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Nationalphilologien in Europa 
150 Jahre Erste Germanistenversammlung in Frankfurt am Main 
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334 Seiten 
Frankfurter kriminalwissenschaftliche Studien. Band 64 
Verantwortlicher Herausgeber: Wolfgang Naucke 
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Das Hauptproblem für Umwelt und Gesellschaft ist 
die kapitalistische Marktordnung mit ihrem eingebau­
ten Wachstums- und Verschuldungszwang. Da es 
ewiges Wachstum nicht geben kann, droht ein 
Zusammenbruch des Weltwirtschaftssystems. Gibt 
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wirtschaft überhaupt einen Ausweg? 
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Fachbereich 1 
Rechtswissenschaft 

Totalitärer Pluralismus 
Zu Franz L. Neumanns Analysen 
der politischen und rechtlichen 
Struktur der NS-Herrschaft 

Bast, Jürgen 

Jürgen Bast rekonstruiert die Arbeiten Franz L. 
Neumanns aus den Jahren 1933 bis 1944, in denen 
sich dieser aus der Distanz des Londoner und New 
Y orker Exils mit dem Recht, der Politik und der 
Ökonomie des Nationalsozialismus auseinander­
setzte. Der Nationalsozialismus wird darin als die 
Radikalisierung dominanter Entwicklungstenden­
zen des 20. Jahrhunderts gedeutet, die in der völli­
gen Auflösung rechtsnormativer Strukturen und 
der Zersetzung einer einheitlichen Staatsgewalt 
gipfelten. Diese doppelte Zerstörung der grundle­
genden Rationalitätsmomente eines modernen 
Staates - Souveränität und rechtliche Freiheitsga­
rantie - hat Neumann mit dem allegorischen Be­
griff des "Behemoth" bezeichnet. Ji.irgen Bast ent­
schlüsselt dieses Symbol als Hinweis auf die Struk­
tur eines "totalitären Pluralismus". Er zeigt, wie 
Neumann den aus der Analyse und Kritik der Wei­
marer Republik gewonnenen Pluralismusbegriff 
auf den Nationalsozialismus und dessen "Verfas­
sungs"-struktur anwendet. Dabei handelt es sich 
um einen vielfach verkannten Schlüssel begriff des 
Neumannsehen Denkens, in den insbesondere die 
Erfahrung des Scheiterns der demokratischen Ar­
beiterbewegung der Weimarer Republik eingegan­
gen ist. Jürgen Bast ordnet die Neumannsehen Ar­
beiten in ihren zeitgeschichtlichen und rezeptions­
geschichtlichen Kontext ein und ermöglicht so Ein­
blicke in die Strukturen der NS-Herrschaft und in 
die Ideengeschichte der sozialdemokratischen Ar­
beiterbewegung und trägt zur Klärung zentraler 
Kategorien der modernen Staats- und Rechtstheo­
rie bei. 
Verlag: Mohr-Siebeck, Tiibingen 1999, 
ISBN 3-16-147019-2,328 S., 128 DM. 

Sicherheit, Vielfalt, 
Solidarität 
Ein neues Paradigma 
des Verfassungsrechts? 
Symposium zum 65. Geburtstag 
Erhard Denningers am 20. Juni 1997 

Bizer, Johann (Hrsg.); Koch, Hans-Joachim 
(Hrsg.) 

Die Überlegungen zur Verfassungsreform nach 
der Deutschen Einheit und die Verfassungstexte 
der neuen Bundesländer haben Erhard Denninger 
veranlaßt, die klassische Trias aus "Freiheit, 
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Gleichheit und Brüderlichkeit" um ein neues Para­
digma aus "Sicherheit, Vielfalt und Solidarität" zu 
ergänzen und zu erweitern. 
Der Tagungsband dokumentiert ein Kolloquium 
zum 65. Geburtstag von Erhard Denninger, auf 
dem die staatsrechtliche und verfassungstheoreti­
sche Bedeutung des neuen Paradigmas diskutiert 
wurde. In Hinblick auf die Anwendungsgebiete 
der Inneren Sicherheit, der Informationssicherheit 
und des Umweltschutzes wird das Paradigma der 
Sicherheit im europäischen und nationalen Kon­
text ausführlich thematisiert. Das Paradigma der 
Vielfalt und Solidarität wird als Baustein aktuel­
len Verfassungsverständnisses kritisch überprüft. 
Der Band enthält Beiträge von Hans-Peter BuH, 
Winfried Hassemer, Johann Bizer, Gertrude Lüb­
be-Wolff, Alexander Roßnagel, Rainer Wahl, Has­
so Hofmann, Jürgen Habermas, Ulrich K. Preuß 
sowie eine Nachbemerkung von Erhard Denninger. 
Das Buch wendet sich an Interessierte aus den Be­
reichen Staats- und Verfassungsrecht, Staats- und 
Verfassungslehre sowie politische Wissenschaften. 
Verlag: Nomos Verlagsgesellschajt, Baden-Ba­
den 1998, ISBN 3-7890-5399-6, 153 s., 58 DM. 

Supranationaler Föderalismus 
als Wirklichkeit und Idee 
einer neuen Herrschaftsform 
Die Europäische Union nach Amsterdam 

Bogdandy, Arrnin von; Assmann, Heinz-Dieter 
(Hrsg.); Gilles, Peter (Hrsg.); Hoffmann-Riem, 
Wolfgang* (Hrsg.); Marxen, Klaus* (Hrsg.) 

Die Monographie gibt eine zusammenfassende, be­
grifflich angeleitete Analyse der Innovationen des 
Amsterdamer Vertrages. Sie widerlegt das gängi­
ge Verständnis, wonach der Vertrag von Amster­
dam sich auf kleinere Berichtigungen eines amor­
phen Gebildes beschränkt, und skizziert die Union 
im Kontrast hierzu als supranationale Föderation, 
die zur umfassenden Organisation erstarkt, zum 
Garant einer kollektiven Ordnung wird, die vielfäl­
tigen Integrationsbewegungen bündelt und die ver­
tikale wie horizontale Verflechtung im Integra­
tionsverbund zu regeln vermag. 
Die Konzeption ist facettenreich genug, um der 
Komplexität der Wirklichkeit gerecht zu werden, 
zugleich hinreichend einfach strukturiert, um ei­
nen Beitrag zur Reduktion der realen Komplexität 
zu leisten. 
Verlag: Nomos Verlagsgesellschajt, Baden-Ba­
den 1999, ISBN 3-7890-6006-2, 28 DM. 

Konsolidierung und 
Kohärenz des Primärrechts 
nach Amsterdam 
Europarecht, Beiheft 2, 1998 

Bogdandy, Armin von (Hrsg.); Ehlermann, Claus 
Dieter (Hrsg.) 

Die Untersuchung, erstellt im Auftrag des Europäi­
schen Parlaments, erkundet den Gehalt der durch 
den Amsterdamer Vertrag geänderten Gründungs­
verträge mit Blick auf ihre formelle Konsolidie­
rung und innere Kohärenz. 
Die Beiträge erörtern vor dem Hintergrund unter­
schiedlicher integrationspolitischer und rechtsdog­
matischer Verständnisse, in welchem Umfang die 
Verträge nunmehr legitimen Anforderungen an Zu­
gänglichkeit, Transparenz und innere Stimmigkeit 
genügen. Vor allem aber zeigen sie Wege auf, wie 
diese Postulate nach dem Inkrafttreten der refor­
mielten Rechtslage weiter gefördert werden kön­
nen. Rechtspraktiker und Rechtspolitiker finden 
eine Reihe konkreter Vorschläge für den Umgang 

mi t der weiterhin zerklüfteten Regelungslage. 
Verlag: Nomos Verlagsgesellschajt, Baden-Ba­
den 1998, ISBN 3-7890-5561-1, 194 S., 69 DM. 

The New Chemical 
Weapons Convention -
Implementation a~d 
Prospects 

Bothe, Michael (Hrsg.); Ronzitti, Natalino* 
(Hrsg.); Rosas, Allan* (Hrsg.) 

Das Buch gibt einen Überblick über die Verhand­
lungen zur neuen Chemiewaffenkonvention und 
bietet eine gründliche Analyse deren hauptsächli­
cher Bestandteile: Organisation (OPCW), Verifika­
tionsregime, Konfliktbeilegung und Reaktionen 
bei Nichteinhaltung. Darüber hinaus behandeln 
die Autoren Themen wie Vertraulichkeit, Anwen­
dung während bewaffneter Konflikte, Handelsfra­
gen und Umsetzung auf nationaler Ebene. 
Verlag: Kluwer Law International, The Hague, 
London, Boston 1999, ISBN 90-411-1099-2, 
613 s., 189 USD. 

Spätmittelalterlicher Gesell­
schaftshandel im Hanseraum 
Quellen und Darstellungen zur 
hansischen Geschichte; N.F., Bd. 4S 
Freiburg (Breisgau), Univ., 
Habil.-Schr., 1997 

Cordes, Albrecht 

Die hansischen Handelsgesellschaften und ihre 
rechtlichen Strukturen sind Gegenstand dieser Stu­
die. Innerhalb eines weitgesteckten zeitlichen Rah­
mens, der von den frühesten Nachrichten im 12. 
Jahrhundert bis zum Revidierten Lübecker Stadt­
recht von J 586 reicht, analysiert und interpretiert 
der Autor teils altbekannte, teils noch ungedruckte 
Quellen und macht dabei manch überraschenden 
Fund. Der scheinbar festgefügte Forschungsstand 
erweist sich rasch als brüchig. Vermeintlich gut be­
kannte Geschäftstypen wie die Widerlegung und 
das Sendegutgeschäft erscheinen in gänzlich neu­
em Licht. Die Herkunft der Handelsgesellschaften 
aus der vorschriftlichen Handelskultur wird er­
kennbar, ebenso die Veränderungen ihrer Struktu­
ren infolge der wachsenden Schrift- und Rechen­
kenntnisse der Kaufleute seit der zweiten Hälfte 
des 14. Jahrhunderts. Wegen der vielfältigen Auf­
gaben der Handelsgesellschaften, die im Wirt­
schaftsleben der Hanse nebenher auch die Funktio­
nen von Banken und Versicherungen erfüllten, ist 
die bessere Kenntnis des Gesellschaftshandels von 
zentraler Bedeutung für die Organisation des Han­
dels insgesamt. 
Verlag: Böhlau, Köln, Weimar, Wien 1998, 
ISBN 3-412-03698-6,333 S., 78 DM. 



Die Durchsetzung des 
Rechtsmittels der 
Appellation im weltlichen 
Prozeßrecht Deutschlands 
Abhandlungen der geistes- und sozial­
wissenschaftlichen Klasse der Mainzer 
Akademie der Wissenschaften und 
der Literatur. Jg. 1998, Nr. 2 

Distelkamp, Bernhard 

Die Appellation als Rechtsmittel taucht in 
Deutschland im weltlichen Prozeßrecht erst seit 
der Mitte des 15. Jahrhunderts auf. Am Königsge­
richt setzte sie sich bis zur Gründung des Reichs­
kammergerichts 1495 mit rasanter Geschwindig­
keit durch. 
Verlag: Akademie der Wissenschaften und der Li­
teratur, Mainz, Franz Steiner, Stuttgart 1998, 
ISBN 3-515-07305-1,24 s., 25,80 DM. 

Labour Law and Industrial 
Relations at the Turn of 
the Century 
Liber Amicorum in Honour of 
Professor Roger B1anpain 

Engels, Chris*; Weiss, Manfred 

Der Band enthält 42 Beiträge führender Arbeits­
rechtier aus aller Welt. Er bietet ein Panorama der 
Entwicklung der Arbeitsbeziehungen und des Ar­
beitsrechts und versucht, auf die absehbaren Her­
ausforderungen des 21. Jahrhunderts erste Antwor­
ten zu geben. Die Beiträge sind in fünf Kapitel un­
terteilt: Konzeptionelle Rahmenbedingungen, Glo­
balisierung, regionale Entwicklungen, transnatio­
naler Vergleich und nationale Entwicklungen. Die 
Beiträge machen deutlich, wie wichtig in Zeiten 
der Globalisierung die Internationalisierung gera­
de des Arbeitsrechts geworden ist und wie dieser 
Trend im kommenden Jahrhundert noch weiter an 
Bedeutung gewinnen wird. 
Verlag: Kluwer Law International, 
The Haag, London, Boston 1998, 
ISBN 90-411-1084-4, 878 S., 216 USD. 

Was ein Lehrbuch lehrt ... 
Eine exemplarische Untersuchung von 
Jakobs "Strafrecht - Allgemeiner 
Teil" 

Fabricius, Dirk; Albrecht, Peter-Alexis (Hrsg.); 
Günther, Klaus (Hrsg.); Hassemer, Winfried 
(Hrsg.); Jäger, Herbert (Hrsg.); Kargi, Walter 
(Hrsg.); Lüderssen, Klaus (Hrsg.); Naucke, Wolf­
gang (Hrsg.); Neumann, Ulfrid (Hrsg.); Wolff, 
Ernst Amadeus (Hrsg.) 

Ein strafrechtliches Lehrbuch wird auf latentes 
Wissen über Kriminologie, Juristen, den Men­
schen, die Gesellschaft und entsprechende Vorstel­
lungen und Bilder hin untersucht. Ethnopsychoana­
lytisch gelesen und interpretiert, läßt sich in die­
sem Buch ein umfassendes Bild von Kriminalität, 
Justiz und Juristen sowie von Gesellschaft und In­
stitutionen gewinnen. Die latenten Gehalte werden 
bezogen auf die expliziten Ausführungen des Au­
tors und mit dem wissenschaftlichen kriminologi­
schen Wissen verglichen. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-631-33693-4, 119 s., 49 DM. 

Prozeßrecht an der 
Jahrtausendwende 
Procedural Law on the 
Threshold of a 
New Millennium 
Deutsche Landesberichte zur WeItkon­
ferenz für Prozeßrecht in Wien, Öster­
reich, 1999 
German National Reports for the 
World Conference on Procedural Law 
in Vienna, Austria, 1999 

Gilles, Peter (Hrsg.) 

Der Sammelband enthält deutsche Landesberichte 
zum XI. Weltkongreß für Prozeßrecht in Wien 
1999, auf welchem unter dem Leitthema "Procedu­
ral Law on the Threshold of a New Millennium! 
Prozeßrecht an der Jahrtausendwende", rechtstat­
sächliche, rechtsdogmatische sowie rechtspoliti­
sche Thematiken von Autoren aus rund fünfzig 
Staaten behandelt und verhandelt wurden; wie 
etwa jene der juristischen Profession (the legal pro­
fession) und insbesondere der heutigen Stellung 
und der künftigen Entwicklung des Richter- und 
des Anwaltsberufs einschließlich von Problemen 
der juristischen Ausbildung mit Blick auf Zivil­
rechtsstreitigkeiten in einer sich wandelnden Kon­
fliktgesellschaft. Diskutiert wurden des weiteren 
Fragen der Globalisierung, Harmonisierung und In­
ternationalisierung des Zivilprozeßrechts sowie 
der Verkürzungen der Verfahrensdauer und einer 
Verminderung der Verfahrenskosten im Zivilpro­
zeß neben weiteren Fragen einer sogenannten Pro­
zeßökonomie. 
Verlag: Nomos, Baden-Baden, 1999, 
ISBN 3-7890-6116-6, 300 S., 88 DM. 

Kursbuch 
Schluß mit der Moral 

Günther, Klaus 

Klaus Günther beschreibt in diesem Buch die neu­
erdings auftretende Tendenz, im Recht mit morali­
sierender Terminologie zu argumentieren. Diese 
Moralisierung führt zur Betonung der Exklu­
sions-/Inklusionseffekte rechtlicher Urteile. Die 
Unterscheidung Recht/Unrecht markiert dann zu­
gleich die Differenz zwischen Gut und Böse. Die 
"guten Bürger" sind "im Recht" und schließen da­
durch die "schlechten Bürger" in moralischer Hin­
sicht aus. Dabei wird der Ausschluß den Ausge­
schlossenen selbst zugeschrieben. Die rechts treu­
en Bürger schließen sich als gute Rechtsgemein­
schaft zusammen und beauftragen den Staat mit 
der Gewährleistung ihrer Sicherheit. Der Staat 
zieht daraus seine Legitimation für die verstärkte 
Einschränkung der Rechte der Ausgeschlossenen. 
Verlag: Rowohlt, Berlin 1999, 
ISBN 3-87134-136-3, 18 DM. 

Aufgeklärte Kriminalpolitik 
oder Kampf gegen das Böse? 
Band I: Legitimationen 
Band 11: Neue Phänomene der Gewalt 

Günther, Klaus; Lüderssen, Klaus (Hrsg.) 

In dem von Klaus Lüderssen herausgegebenen 
fünfbändigen Werk "Aufgeklärte Kriminalpolitik 
oder Kampf gegen das Böse?" hat Klaus Günther 
zwei Teile beigetragen. Im ersten Band behandelt 

Zeitgeschichte bei D&H 
Stefan ScheiI: Logik der Mächte. Europas Pro­
bierT). mit der Globalisierung der Poli­
tik. Uberlegungen zur Vorgeschichte des Zwei­
ten Weltkrieges. 241 S. 1999 (3-428-09551-0) 
DM 68,- / ÖS 496,- / sFr 62,-

LOGIK DER MÄCHTE 

Manfred Rauh: Geschichte des Zweiten Welt­
kriegs 
1. Die Voraussetzungen. VI, 401 S. 1991 

(3-428-07264-2) Geb. DM 68,- / ÖS 496,- / 
sFr 68,-

2. Der europäische Krieg 1939-1941. IV, 513 S. 
1995 (3-428-08397-0) Geb. DM 68,- / ÖS 496,- / 
sFr 68,-

3. Der Weltkrieg 1941-1945. IV, 430 S. 1998 
(3-428-08500-0) Geb. DM 68,- / ÖS 496,- / 
sFr 62,-

Dieter Kuhn: Der Zweite Weltkrieg in China. 
385 S. 1999 (3-428-09731-9) Geb. DM 98,- / 
ÖS 715,- / sFr 89,-

Heiner Timmermann (Hrsg.): Die DDR -
Erinnerung an einen untergegangenen Staat. 
Dokumente und Schriften der Europäischen 
Akademie Otzenhausen, Band 88. Tab.; 592 S. 
1999 (3-428-09821-8) DM 158,- / ÖS 1.153,- / 
sFr141,-

Heidrun Budde: Voyeure im Namen des 
Sozialismus. Ehe Ost-West nach 1972. Zeit­
geschichtliche Forschungen, Band 1. Abb.; 
167 S. 1999 (3-428-09675-4) DM 98,- / 
ÖS 715,- / sFr 89,-

50 Jahre Bundesrepublik Deutschland I 
50 Jahre Grundgesetz 

Karl Eckart / Eckhard Jesse (Hrsg.): Das wie­
dervereinigte Deutschland - eine erweiterte 
oder eine neue Bundesrepublik? Schriften­
reihe der Gesellschaft für Deutschlandfor­
schu ng, Band 71. 154 S. 1999 (3-428-09959-1) 
DM 98,- / ÖS 715,- / sFr 89,-

Eckhard Jesse / Konrad Löw (Hrsg.): 50 Jahre 
Bundesrepublik Deutschland. Schriftenreihe 
der Gesellschaft für Deutschlandforschung, 
Band 72. 216 S. 1999 (3-428-09960-5) 
DM 98,- / ÖS 715,- / sFr 89,- Q) 
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In Vorbereitung: ~ 
Friedrich Karl Fromme: Von der Weimarer Ver- !5 
fassung zum Bonner Grundgesetz. Die verfas- f 
sungspolitischen Folgerungen des Parlamenta- ~ 
rischen Rates aus Weimarer Republik und § 
nationalsozialistischer Diktatur. 3. Auf!., mit ei- ~ 
nem Nachwort zum Neudruck 1999. Tübinger 3: 
Schriften zum Staats- und Verwaltungsrecht. ~ 
ISBN 3-428-09992-2 ci. 

~ 

Günther Gillessen: Hugo Preuß - Studien zur ~ 
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er "Die Zu schreibung strafrechtlicher Verantwort­
lichkeit auf der Grundlage des Verstehens". Hier 
diskutiert er neuere Aufsätze, die das Verhältnis 
von Kriminalpolitik und Verantwortungsstruktu­
ren hinterfragen. Im zweiten Band untersucht er 
den Zusammenhang zwischen Gewalt und perfor­
mativer Entmachtung. Gewalt erscheint dabei als 
Kommunikationsverweigerung, als beinahe letzte 
Ausdrucksform derjenigen, die in der Gesellschaft 
sonst nicht zu Wort kommen. 
Verlag: Nomos, Baden-Baden 1998, Bd. 1: 
ISBN 3-7890-5420-8, 480 S., 98 DM; Bd. 2: 
ISBN 3-7890-5431-3, 308 s., 98 DM. 

Arbeits- und Sozialrecht 
der EU 

Haverkate, Görg* (Hrsg.); Weiss, Manfred 
(Hrsg.) 

Die das Arbeits- und Sozialrecht zusammenfassen­
de Textsammlung trägt der engen Wechselbezie­
hung der beiden Rechtsgebiete Rechnung. Sie gibt 
dem Leser einen aktuellen Überblick über die we­
sentlichen Rechtsquellen (Vertragsauszüge, Proto­
kolle, Verordnungen, Richtlinien, Empfehlungen) 
und zeigt damit gleichzeitig auf, wie weit auf euro­
päischer Ebene die Verzahnung der beiden Rechts­
bereiche bereits gediehen ist. Ergänzt wird der 
Band durch eine Beilage, in der die wichtigsten 
Vorschriften des Amsterdamer Vertrags in der 
konsolidierten und inzwischen ratifizierten Fas­
sung abgedruckt sind. 
Verlag: Nomos Verlagsgesellschajt, Baden-Ba­
den 1998, ISBN 3-7890-5007-5, 852 s., 78 DM. 

Die tatbestands mäßige 
Situation der unterlassenen 
Hilfeleistung gemäß 
§ 323c StGB 
Ein Beitrag zu einer Theorie des Be­
sonderen Teils des Strafrechts 

Harzer, Regina 

Die Abhandlung beschäftigt sich mit einer wesent­
lichen Vorschrift aus dem Bereich der Unterlas­
sungsdelikte des Besonderen Teils des Strafrechts. 
Als Regelung der sogenannten echten Unterlas­
sungsdelikte wird die unterlassene Hilfeleistung 
nach § 323c StGB für eine prototypische Vor­
schrift zwischen "Recht und Moral" mit Solidari­
tätspflichten gegenüber jedermann gehalten. 
Die Arbeit richtet sich einerseits gegen die zu all­
gemeine und positivistische Auffassung von "Je­
dermann"-Pflichten, und sie zeigt andererseits die 
notwendigen alternativen Lösungen aus der Sicht 
einer Theorie des Rechtsverhältnisses auf: Die tat­
bestandsmäßige Situation des § 323c StGB wird 
dann zum die Strafbarkeit begrenzenden Kriteri­
um, und die unterlassene Hilfeleistung stellt sich 
als eine an der klassischen Vertragstheorie orien­
tierte Regelung dar; die Arbeit ist deshalb auch 
eine Kritik der staatsphilosophischen Konzeption 
des Gesellschaftsvertrags. 
Im größeren Zusammenhang des gesamten Straf­
rechts entwickelt sich - so der Untertitel - eine 
Theorie des Besonderen Teils des Strafrechts. Er­
gebnis der Arbeit ist die Neuformulierung einer 
Vorschrift der unterlassenen Hilfeleistung. 
Verlag: Vittorio Klostermann, Franlifurt am 
Main 1999, ISBN 3-465-02997-6, 357 S., 148 DM 
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Casebook zum Arbeits- und 
Sozial recht der EU 

Haverkate, Görg*; Weiss, Manfred; Huster, Ste­
fan*; Schmidt, Marlene 

Das europäische Arbeits- und Sozialrecht er­
schließt sich erst, wenn man die Interpretationslei­
stung des Europäischen Gerichtshofs mit in den 
Blick nimmt. Dies exemplarisch zu verdeutlichen 
und dabei die Interaktion zwischen Europäischem 
Gerichtshof und nationalen Gerichten transparent 
zu machen, ist Anliegen dieses Buches. Es wurden 
vorrangig Beispielfälle ausgewählt, in denen die 
Rechtsprechungstätigkeit des Europäischen Ge­
richtshofs sich gerade für Deutschland als beson­
ders folgenreich erwiesen hat. Entsprechend wird 
bei jedem der Fälle nicht nur die europarechtliche 
Auswirkung, sondern auch und gerade deren Be­
deutung für die binnendeutsche Entwicklung dis­
kutiert. 
Verlag: Nomos Verlagsgesellschajt, Baden-Ba­
den 1999, ISBN 3-7890-5764-9, 316 s., 
49,80 DM. 

Demokratische Rechtsstaat­
lichkeit nach Ende von 
Faschismus und National­
sozialismus 

Lanchester, Fulco; Staff, Ilse (Hrsg.) 

Die im vorliegenden Band enthaltenen Beiträge 
italienischer und deutscher Autoren beschäftigen 
sich mit der Entwicklung demokratischer Rechts­
staatlichkeit nach Ende des Faschismus respektive 
Nationalsozialismus in den Bereichen des Verfas­
sungsrechts, Zivilrechts, Strafrechts und des Wirt­
schafts- und Arbeitsrechts. 
Verlag: Giuffre!Nomos, Mailand, Baden-Baden 
1999, ISBN 88-14-07334-1, 444 S. 

Praxis des Online-Rechts 
Technische Grundzüge, Vertragsrecht, 
Zulassung als Anbieter, Elektronischer 
Rechtsverkehr, Warenvertrieb, Wer­
bung, Urheberrecht, Kennzeichenrecht, 
Haftung, Strafbarkeit, Datenschutz 

Loewenheim, Ulrich (Hrsg.); Koch, Frank A. 
(Hrsg.) 

Die Kommunikationsformen, die sich der Online­
Übertragung von Informationen bedienen, haben 
zahlreiche neue Rechtsfragen aufgeworfen. Dazu 
gehören Fragen der Vertragsgestaltung bei der 
Netzbenutzung, Voraussetzungen für eine Zulas­
sung als Anbieter und Probleme des elektroni­
schen Rechtsverkehrs ebenso wie der Schutz von 
Inhalten durch das Urheber- und Markenrecht, die 
Gestaltung der Werbung und der Datenschutz im 
Netz. Das vorliegende Buch nimmt sich dieser Fra­
gen an und versucht, Ratgeber- und Nachschlage­
werk für die Praxis zu sein. Die Fragen werden er­
läutert, die gesetzlichen Regelungen besprochen 
und Vorschläge für die praktische Vertragsgestal­
tung gemacht. Neben dem Informationsdienst­
und Kommunikationsdienstgesetz im Textteil des 
Buches finden sich weitere wichtige Gesetze und 
Vorschriften auf der beigefügten CD-ROM, auf 
der sich auch die vorgeschlagenen Vertragsmuster 
befinden. 
Verlag: Wiley-VHC, Weinheim 1998, 
ISBN 3-527-28814-7, ca. 400 S., 248 DM. 

Aufgeklärte Kriminalpolitik 
oder Kampf gegen das Böse? 

Lüderssen, Klaus (Hrsg.) 

Spektakuläre Gewaltverbrechen haben in jüngster 
Zeit die Öffentlichkeit aufgeschreckt. Politiker 
und Polizeiverh·eter fordern ein entschiedenes Vor­
gehen gegen die Kriminalität und weitergehende 
Vollmachten der Strafverfolgungsbehörden. Nicht 
nur in Deutschland sehen sich die Vertreter einer 
aufgeklärten Kriminalpolitik in die Defensive ge­
drängt, und immer häufiger wird die Wirksamkeit 
ihrer Konzepte im Kampf gegen das scheinbar all­
gegenwärtige Böse in Frage gestellt. 
In den fünf aufeinander bezogenen, aber in sich ab­
geschlossenen Bänden dieser Edition melden sich 
international führende Repräsentanten eines ratio­
nalen Umgangs mit Delinquenz zu Wort. Nicht zu­
letzt vor dem Hintergrund von Fallstudien werden 
die zentralen Fragen behandelt: die grundSätzliche 
Rechtfertigung strafrechtlicher Verbote, die Wech­
selwirkungen von neuen Formen der Kriminalität 
und ihrer Wahrnehmung oder die Ziele staatlicher 
Reaktionen überhaupt. Gestützt auf die Erkenntnis­
se verschiedener Disziplinen sowie die Erfahrun­
gen in unterschiedlichen Rechtssystemen und Kul­
turkreisen, erarbeiten sie erhellende Erklärungsmu­
ster, aber auch überzeugende Handlungsvorschlä­
ge. 
Verlag: edition Suhrkamp, Franlifurt am Main 
1999, ISBN 3-518-06557-2, 5 Bd., 1780 S., ca. 
98 DM. 

Die wahre Liberalität ist 
Anerkennung - Goethe und 
die Jurisprudenz 

Lüderssen, Klaus 

Das Buch versammelt teils ältere, teils neu ge­
schriebene Aufsätze zum Thema "Goethe und die 
Jurisprudenz". Dabei wird der Akzent weniger auf 
die Behandlung der Probleme gelegt, die man tra­
ditionell mit dem Namen Goethe verbindet, als 
der Versuch gemacht, neue Fragestellungen zu ent­
wickeln. Nicht zuletzt die jetzt gut zugängliche 
Veröffentlichung der "Amtlichen Schriften" gibt 
einen Eindruck davon, daß Goethes Rechtsbegriff 
mit den klassischen Maßstäben gar nicht zu mes­
sen ist, daß vielmehr gerade aus seiner sich wech­
selseitig durchdringenden literarischen und poli­
tisch-verwaltenden Tätigkeit Annäherungen an 
das Recht hervorgehen, wie sie theoretisch eigent­
lich erst in unserer Zeit greifbar geworden sind. 
Verlag: Nomos, Baden-Baden 1999, 
ISBN 3-7890-6314-2, 342 S. 

Nomos-Kommentar 
zum Strafgesetzbuch 
Loseblattausgabe. Grundwerk in 
6 Teillieferungen. Teillieferung 1-5 

Neumann, Ulfrid; Puppe, Ingeborg; Schild, Wolf­
gang 

Der Kommentar verfolgt das Konzept, unter um­
fassender Berücksichtigung des wissenschaftli ­
chen Schrifttums und der höchstrichterlichen 
Rechtsprechung systematische Zusammenhänge 
herauszuarbeiten und übergreifende Linien hervor­
zuheben. Wo erforderlich, verläßt der Kommentar 
die von der herrschenden Meinung vorgezeichne­
ten Wege, um zu einer konsistenten und überzeu­
genden Deutung strafrechtlicher Regeln und Insti-



• 
Zwei wichtige Finanzierungshilfen für Wissenschaft und Forschung:. Ich bestelle auf Rechnung: 

Handbuch der Wissenschaflspreise 
und Forschungsslipendien 
Ausgabe 1998, 384 Seiten, 24,60 DM 
Fördermöglichkeiten durch Preise und Forschungsstipendien für 
Wissenschaftler und den wissenschaftlichen Nachwuchs. Ca. 900 
Preise und Stipendien. Forschungsaufenthalte im Ausland. Mit 
Hinweisen zur Bewerbung. 

Forschungshandbuch 1999/2000 

• 
• • __ Exemplar(e) des Hand-
• buchs der Wissenschaftspreise 
• und Forschungsstipendien 
• 
• • __ Exemplar(e) des 
• Forschungshandbuchs 
• 
• zum Preis von 24,60 DM pro 
• • Stück zzgl. Versandkosten. 

• 
• Besteller: • 
• 
• 
• 

Neuausgabe, rund 500 Seiten, 24,60 DM : 
Mit diesem Handbuch verschaffen Sie sich den optimalen Überblick • 
über die deutsche und europäische Förderungslandschaft. Über 500 : Datum: 

hochschul- und wissenschaftsfördernde Institutionen und Stiftungen : Unterschrift: 
werden vorgestellt. Mit umfangreichem redaktionellen Teil rund um • 

die Forschungsförderung. • 
• 

Bestelladresse: ALPHA-Verlag, Finkenstraße 70, 68623 Lampertheim 
Telefon: (06206) 939-240, Telefax: (06206) 939-243 
e-mail: gfl.vz@alphawerbung .de ~ Bestellung 

~ Brief Kommunikation ~ Pressedistribution 
~ Paket Express Logistik International 

Für jedes Produkt der richtige Weg 
zuverlässig - preiswert - schnell 

Besuchen Sie unseren Messestand in 
Halle 6.3 C 1354 

Deutsche Post 0 
"" .-



tute zu gelangen. Besonderer Wert wurde auf die 
Darstellung der verfassungsrechtlichen sowie der 
kriminologischen Bezüge gelegt. 
Verlag: Nomos VerlagsgesellschaJt, Baden-Ba­
den 1998, ISBN 3-7890-3297-2, 2 Ord., 3.590 S., 
492 DM. 

Zur Fairneß im deutschen 
Strafverfahren 

Rzepka, Dorothea 

Fairneß im Verfahren einzufordern, gehört heutzu­
tage zu den Selbstverständlichkeiten der bundes­
deutschen Strafrechtstheorie und -praxis. Was da­
bei allerdings inhaltlich unter einern fairen Straf­
verfahren zu verstehen ist und welche Stellung 
Fairneß im Gefüge verfassungs- und strafverfah­
rensrechtlicher Grundsätze einnimmt, ist nach wie 
vor ungeklärt. Die Abhandlung verfolgt das Ziel, 
ein wenig "Licht ins Dunkel" der Diskussion über 
Fairneß im Strafverfahren zu bringen. Zum einen 
unternimmt sie den Versuch einer Bestandsaufnah­
me, und zwar bezogen auf die Frage, welche Be­
deutung und welcher Inhalt dem Recht des Be­
schuldigten auf ein faires Strafverfahren derzeit in 
Deutschland zugewiesen wird. Dieser vorwiegend 
empirischen Problemstellung wird in insgesamt 
drei Schritten anhand der Entscheidungspraxis der 
Europäischen Kommission für Menschenrechte 
und des Europäischen Gerichtshofs für Menschen­
rechte, der Rechtsprechung bundesdeutscher Ge­
richte und anhand des deutschsprachigen wissen­
schaftlichen Schrifttums nachgegangen. Zum ande­
ren nimmt die Arbeit in einern zweiten Teil eine ei­
gene verfassungsrechtliche und rechtsethische 
Grundierung des Rechts auf Fairneß im Strafver­
fahren vor, um dann im Anschluß beispielhaft kon­
krete Schlußfolgerungen für die Ausgestaltung des 
Strafverfahrens zu ziehen. 
Verlag: Vittorio Klostermann, Franlifurt am 
Main 1999, ISBN 3-465-03035-4, 400 S., 
158 DM. 

Staats- und Verwaltungs­
recht. Pflichtfachstoff 
für Studium und Examen 
3. neubearbeitete Auflage 

Schrnidt, Walter 

Neubearbeitung einer Zusarnrnenstellung des 
Pflichtfach stoffs aus Staats- und Verwaltungsrecht 
einschließlich zugehörigen Prozeßrechts, der in 
den Fortgeschrittenenübungen des Studiums und 
in den Klausuren und der mündlichen Prüfung des 
Referendarexamens als Präsenzwissen vorausge­
setzt wird. 
Verlag: Hermann Luchterhand Verlag, Neuwied, 
Kriftel, Berlin 1999, 
ISBN 3-472-01846-1, 33 DM. 
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Die Umsetzung des 
Zertifikatsmodells im 
Luftreinhalterecht der USA 
Zukunftsweisende Alternativen 
zur Auflagenpolitik 

Schmitt-Rady, Bettina 

Das Werk behandelt das in den USA erstmals in 
der Praxis eingesetzte Zertifikats- oder Lizenzmo­
den, welches durch den US-Vorschlag zur Lizen­
zierung von Kohlendioxid auf dem Umweltgipfel 
in Kyoto im Dezember 1997 erneut in die Diskus­
sion geraten ist. In den USA wurde 1990 mit dem 
Programm gegen Sauren Regen eine ehrgeizige 
bundesweite Lizenzierung für Schwefeldioxid­
Emissionen (S02) von Großkraftwerken einge­
führt sowie 1994 ein regionales Programm für klei­
nere SOr und Stickoxid-Quellen im Los-Angeles­
Becken, Kalifornien, genannt RECLAIM. 
Nach einer knappen Diskussion der Kritik der 
Ökonomen an der bisher auch in der Bundesrepu­
blik dominierenden Auflagenpolitik, die zur Über­
teuerung des Umweltschutzes führt, werden die 
modelltheoretischen Vorteile des bisher europa­
weit überwiegend als unpraktikabel abgelehnten 
Lizenzmodells dargelegt. Sodann erfolgt die um­
fassende Darstellung der konkreten Anwendung 
des Modells durch die Novelle des Clean Air Acts 
in den USA. Inhalt und Probleme sowie bisher ge­
machte Erfahrungen mit der Umsetzung werden 
ausführlich geschildert. Im Ergebnis erweist es 
sich als praktikable Implementation, die die mei­
sten der modell theoretischen Vorteile zu realisie­
ren vermag. 
Verlag: Nomos VerlagsgesellschaJt, Baden-Ba­
den 1999, ISBN 3-7890-5982-X, 343 S., 89 DM. 

Geschichte des öffentlichen 
Rechts in Deutschland 
Dritter Band 1914-1945 

Stolleis, Michael 

Der dritte Band dieser Wissenschaftsgeschichte 
des öffentlichen Rechts beginnt mit dem Ersten 
Weltkrieg, analysiert die besonders kreativen Jah­
re der Weimarer Republik und beschreibt den 
1933 einsetzenden Niedergang des Faches bis zum 
Zusammenbruch des NS-Staates . "Glanz und 
Elend" dieser drei Jahrzehnte der Staatstheorie, 
des positiven Staats- und Verwaltungsrechts sowie 
des Völkerrechts in Deutschland und Österreich 
(Kelsen, Smend, Kaufmann, Schmitt, Heller) be­
stimmen noch heute die Ausgangspunkte der Dis­
kussion. 
Verlag: eH. Beck, München 1999, 
ISBN 3-406-37002-0, 439 S., 128 DM. 

Fachbereich 2 
Wirtschafts­
wissenschaften 

Alterssicherung in Portugal 
Eine institutionelle und empirische 
Analyse 

Ahrens, Ulrike; Döring, Diether*; Hauser, Ri­
chard (Hrsg.) 

Untersucht werden die für die Alterssicherung rele­
vanten Regelungen Portugals hinsichtlich Armuts­
vermeidung, Lebensstandardsicherung und Siche­
rung von Frauen. 90 Prozent der über 65-Jährigen 
beziehen Rente. Trotz Sozial- bzw. Mindestrente 
reichen die Renteneinkünfte bei 70 Prozent von ih­
nen (bei Witwen und Witwern 98 Prozent) nicht 
aus, Armut zu vermeiden. Im EU-Vergleich arbei­
ten daher sehr viele Rentner. Selbst bei Betrach­
tung der Gesamteinkünfte sind ein Drittel der Rent­
ner und 56 Prozent der Frauen über 75 arm. Das 
Sicherungsniveau des Gesamteinkommens beträgt 
84 Prozent. Bei den Frauen spiegelt es im Alter de­
ren durch Kindererziehung verminderte Einkorn­
rnenserzielungskapazität wider. Die geringe Reife 
des größten Rentensystems (RG), knappe Indexie­
rung der Leistungsbemessungsgrundlage und allei­
nige Berücksichtigung der Erwerbsjahre vor Ren­
tenbeginn bei der Berechnung führen zu oben ge­
nannten Resultaten. Die Reform des Rentensy­
sterns aus dem Jahre 1993 erhöht das Armutsrisi­
ko wegen verschärfter Anspruchsvoraussetzungen 
und Leistungsbemessung. Ohne Ausdehnung der 
Versicherungszeiten oder private Vorsorge wer­
den wieder vor allem Frauen getroffen. 
Verlag: Duncker & Humblot, Berlin 1998, 
ISBN 3-428-09156-6,464 s., 128 DM. 

Finanzwissenschaft 
4. Auflage 

Andel, Norbert 

Diese "Finanzwissenschaft" ist ein relativ breit an­
gelegtes Lehrbuch der Finanzwissenschaft, in dem 
der öffentliche Sektor analysiert wird, soweit dort 
die Instrumente öffentliche Einnahmen und öffent­
liche Ausgaben eingesetzt werden. Es richtet sich 



vor allem an Studenten der Wirtschaftswissen­
schaften. Der Verfasser will den Leser sowohl in 
die finanztheoretischen Grundlagen einführen als 
auch mit den finanzpolitischen Institutionen der 
Bundesrepublik Deutschland vertraut machen. 
Das Buch zeichnet sich überdies durch eine ver­
gleichsweise breite Berücksichtigung der öffentli­
chen Ausgaben, insbesondere des Sozialtransfers 
aus sowie durch die Berücksichtigung auch der in­
ternationalen Aspekte. Es ist gegliedert in: Teil I 
(Gegenstand, Methoden, Ziele und Instrumente), 
Teil 11 (Die Festlegung des Einsatzes finanzwirt­
schaftspolitischer Instrumente), Teil m (Die Wir­
kungen finanzwirtschaftspolitischer Instrumente), 
Teil IV (Die öffentlichen Ausgaben), Teil V (Die 
öffentlichen Einnahmen), Teil VI (Finanzwirt­
schaftspolitik) und Teil VII (Nationaler und inter­
nationaler Finanzausgleich). 
Verlag: J. C. B. Mohr (Paul Siebeck), Tübingen, 
4. voltst. überarb. Aufl. 1998, 
ISBN 3-16-147027-3, 587 s., 64 DM. 

Leben in Armut 
Analysen der Verhaltensweisen armer 
Haushalte mit Umfragedaten 

Andreß, Hans-Jürgen* (Hrsg.); Burkatzki, Eck­
hard*; Lipsmeier, Gero*; Salentin, Kurt*; Schul­
te, Katja*; Strengmann-Kuhn, Wolfgang 

Mit Hilfe repräsentativer Bevölkerungsumfragen 
wird den Fragen nachgegangen, wer von Armut be­
troffen ist, welche Belastungen daraus für die Be­
troffenen resultieren, ob sich ihre sozialen Netz­
werke verändern und wie sie ihren Lebensunter­
halt bestreiten und alltägliche Probleme bewälti­
gen. Das Ausmaß der Armut in Deutschland ist 
nicht unerheblich, aber auch nicht dramatisch 
groß. Die Belastungen für die Betroffenen sind 
aber beachtlich. Trotzdem unterscheiden sie sich 
in ihren Bewältigungsstrategien nicht wesentlich 
vom Rest der Bevölkerung. 
Verlag: Westdeutscher Verlag, Opladen/Wiesba­
den 1999, ISBN 3-531-13128-1,371 S., 
64,60 DM. 

Wirtschaftspädagogik und 
Unternehmenskultur 
Auf der Grundlage eines 
interaktionistischen Theorieansatzes 

Büser, Tobias; Euler, Dieter* (Hrsg.); Sloane, Pe­
ter F. E. (Hrsg.) 

Eine gute Unternehmenskultur (UK) wird überein­
stimmend als wichtig und sinnvoll erachtet und 
ihre pädagogische Förderung befürwortet. Hin­
sichtlich der Definition, Intentionen und Funktions­
weisen von Unternehmenskultur stehen jedoch völ­
lig unvereinbare Ansätze nebeneinander. Die vor­
liegende Untersuchung versucht, die Pluralität als 
gegebene Tatsache produktiv zu verarbeiten. Da­
für wird ein Grundmodell der Wirtschaftspädago­
gik entwickelt, das in der Lage ist, die jeweiligen 
Annahmen der Ansätze aufzunehmen und die 
Möglichkeiten und Grenzen zur Integration ver­
schiedener Perspektiven in gemeinsame Konzepte 
zu prüfen. 
Verlag: Eusl- Verlagsgesellschajt, Markt Schwa­
ben 1999, ISBN 3-933436-06-0,350 S., 
39,80 DM. 

Die Finanzsektorreform 
in Afrika 
Am Beispiel der Franc-Zone 

Camara, Modibo Khane; Nitsch, Manfred* 
(Hrsg.); Schmidt, Reinhard H. (Hrsg.); Zeitinger, 
Claus-Peter* (Hrsg.) 

Finanzsektorreformen avancierten in den achtzi­
ger Jahren zu den bedeutendsten Bestandteilen der 
Interventionen von Weltbank und Internationalem 
Währungsfond (IWF) in den Entwicklungslän­
dern. Aufgrund von anfänglichen Umsetzungs­
schwierigkeiten wurde die Konzeption dieser weit­
gehend standardisierten Restrukturierungsprogram­
me im Laufe der Zeit mehrfach revidiert. Dennoch 
blieb das Postulat der "uneingeschränkten allokati­
ven Effizienz freier Finanzmärkte" als Leitprinzip 
der Reformmaßnahmen bestehen und somit auch 
die Forderung nach einer konsequenten Liberalisie­
rung der Finanzsysteme in Entwicklungsländern. 
Das Buch versucht, die Allgemeingültigkeit dieser 
Forderung zu hinterfragen, indem der besonders 
komplexe Fall der Länder der Franc-Zone unter­
sucht wird. Im Zuge der Analyse werden Anhalts­
punkte für eine Geltung alternativer theoretischer 
Ansätze erarbeitet, um wirtschaftspolitische 
Schlußfolgerungen zu ziehen. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main, Berlin 
1998, ISBN 3-631-33376-5,252 S., 98 DM. 
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d' Arcy, Anne; Ballwieser, Wolfgang* (Hrsg.); 
Ordelheide, Dieter (Hrsg.) 

y, 

In der aktuellen Debatte zur Harmonisierung der 
Rechnungslegung werden Argumentationsmuster 
aufgegriffen, die auf Klassifikationen nationaler 
Rechnungslegungssysteme beruhen. Dabei geht es 
primär um den Einfluß des anglo-amerikanischen 
Rechnungslegungsmodells auf die kontinentaleuro­
päische Rechnungslegung. Auf Grundlage der Kri­
tik an verschiedenen Klassifikationsansätzen in 
der Literatur wird in dieser Arbeit eine Klassifika­
tion von Rechnungslegungsregelungen vorgestellt, 
die auf aktuellen Daten zu Normen von vierzehn 
wichtigen Industrienationen und den Regeln des 
International Accounting Standards Comrnitee 
(lASC) basiert. Die mit verschiedenen multivarian­
ten Verfahren gefundenen Gruppen zeigen deut­
lich die Unterschiede zwischen den Systemen auf 
und liefern neue Argumente für eine behutsame 
Harmonisierung der Rechnungslegung. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main, Berlin 
1999, ISBN 3-631-34501 -1,302 S., 98 DM. 

Taschenbuch der 
Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftsmathematik 
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Einkommensdynamik im 
internationalen Vergleich 
Eine empirische Mobilitätsanalyse 
mit Panel-Daten 

Fabig, Holger 

Die Studie untersucht die Dynamik von Löhnen 
und Gehältern, bedarfsgewichteten Brutto- und 
Nettohaushaltseinkommen in West- und Ost­
deutschland, Großbritannien, den USA und Un­
garn mit Panel-Daten aus Zeiträumen zwischen 
1989 und 1995 und mit Methoden der Mobilitäts­
analyse. Dabei ist Einkommensmobilität als die 
Veränderung des relativen Einkommens im Zeitab­
lauf defmiert. Die Mobilität der Löhne und Gehäl­
ter läßt Rückschlüsse auf die Arbeitsmarktregulie­
rung in den untersuchten Volkswirtschaften zu. 
Die Mobilität der bedarfsgewichteten Bruttohaus­
haltseinkommen sollte die der bedarfsgewichteten 
Nettohaushaltseinkommen umso stärker überstei­
gen, je stärker das Steuer- und Transfersystem um­
verteilt und soziale Risiken absichert. Entsprechen­
de Mobilitätsdifferenzen werden vor dem Hinter­
grund der unterschiedlichen wohlfahrtsstaatlichen 
Ausrichtung der untersuchten Volkswirtschaften 
diskutiert. . 

Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York 
1999, ISBN 3-593-36261-9, 398 S., 88 DM. 

Probleme der Besteuerung 11 

Genser, Bernd; Hackmann, Johannes; Windisch, 
Rupert; Andel, Norbert (Hrsg.) 

Der Band enthält die Referate, die unter dem Gene­
ralthema "Probleme der Besteuerung" auf der Sit­
zung des Finanzwissenschaftlichen Ausschusses 
des Vereins für Socialpolitik im Juni 1998 in Re­
gensburg gehalten wurden. Autoren der Beiträge 
sind: Bernd Genser ("Ist der Verlust der Besteue­
rungsautonomie der Preis für die europäische Inte­
gration?"), Johannes Hackmann ("Zinsbereinigte 
Einkommensteuer und Sollzinsbesteuerung im 
Vergleich") und Rupert Windisch ("Globalisie­
rung, Systemwettbewerb und Steuerpolitik"). 
Verlag: Duncker & Humblot, Berlin 1999, 
ISBN 3-428-09813-7, 174 S., 98 DM. 

Alternative Konzeptionen 
der sozialen Sicherung 

Hauser, Richard (Hrsg.); Eisen, Roland; Hardes, 
Heinz-Dieter*; Hauser, Richard; Ribhegge, Her­
mann*; Rösner, Hans Jürgen*; Schulz-Nies­
wandt, Frank*; Schwarze, Johannes*; Wagner, 
Antonin* 

Auf seiner Jahrestagung 1997 in München hat sich 
der Ausschuß für Sozialpolitik mit dem General­
thema "Konzeptionen sozialer Sicherung im inter­
nationalen Vergleich" beschäftigt. In einem ersten 
weitgespannten Übersichtsreferat behandelt Hans 
Jürgen Rösner das Thema "Soziale Sicherung im 
konzeptionellen Wandel - ein Rückblick auf 
grundlegende Gestaltungsprinzipien" , wobei er 
den Unterschied zwischen Sozialstaat und Wohl­
fahrtsstaat betont. Mit "Alternativen der Pflegesi­
cherung: Ergebnisse eines europäischen Ver­
gleichs" befaßt sich Roland Eisen. Johannes 
Schwarze beschäftigt sich mit dem "Einfluß alter­
nativer Konzeptionen von Alterssicherungssyste­
men auf Sicherungsniveau. Altersarmut und Ein­
kommensverteilung: Ein Vergleich zwischen 
Deutschland und den USA." "Alternative Konzep­
tionen der Mindestsicherung für Alte in zwölf Mit-
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gliedsländern der Europäischen Union - eine insti­
tutionelle und empirische Analyse für den Beginn 
der neunziger Jahre" behandelt Richard Hauser in 
seinem Beitrag. Dieser Band gibt damit einen 
Überblick über wichtige Elemente der gegenwärti­
gen Sozialstaatsdiskussion. Er wendet sich an die 
Fachwissenschaft, aber auch an die Politik und die 
interessierte Öffentlichkeit. 
Verlag: Duncker & Humblot, Berlin 1999, 
ISBN 3-428-09784-X, 217 S., 98 DM. 

Moderne Konjunkturtheorie: 
Reale Schocks, multiple 
Gleichgewichte und die Rolle 
der Geldpolitik 

Holstein, Michael 

Zu den populärsten Erklärungen für die konjunktu­
rellen Schwankungen von Output, Preisen, Löh­
nen und Zinsen gehören seit jeher reale Ursachen 
wie Wetter- bzw. Klimaschwankungen, Naturkata­
strophen oder wichtige Erfindungen. Solche realen 
Schocks bilden den Ausgangspunkt der Theorie 
der Real Business Cycles (RBC), die sich seit Be­
ginn der achtziger Jahre zur dominierenden Kon­
junkturtheorie entwickelt hat. Sie erklärt Konjunk­
turschwankungen als optimale Anpassungen eines 
repräsentativen Individuums an den stochastischen 
Prozeß des technischen Fortschritts. 
In dieser Studie werden verschiedene Varianten 
des RBC-Modells vorgestellt und ihre wirtschafts­
politischen Implikationen analysiert, besonders im 
Hinblick auf die Wirkungsweise geldpolitischer 
Maßnahmen. Abschließend wird eine Reihe empi­
rischer Tests vorgestellt, die auf eine nicht uner­
hebliche Rolle der Geldpolitik im Konjunkturzy­
klus hindeuten. 
Verlag: Metropolis, Marburg 1998, 
ISBN 3-89518-197-8, Hochschulschriften Bd. 43, 
226 s., 68 DM. 

Didaktik der Moralerziehung 
Eine Fundierung durch Pädagogische 
Anthropologie und Praktische 
Philosophie 

Horlebein, Manfred; Euler, Dieter* (Hrsg.); Sloa­
ne, Peter F. E. * (Hrsg.) 

Dieses Buch ist die Grundlegung einer Didaktik 
der Moralerziehung durch ausgewählte Paradig­
men der Pädagogischen Anthropologie und ihren 
korrespondierenden Ansätzen ethischen Denkens. 
Die breit gewählte Basis zeigt, daß alternative Fun­
dierungen moralischer Erziehung möglich sind, 
die letztlich in divergierenden Welt- und Men­
schenbildern ihren Ursprung haben. Dennoch läßt 
sich ein ethischer Minimalkonsens ermitteln, der 
von unterschiedlichen Positionen aus gleicherma­
ßen legitimiert werden kann. Weiter zeigt sich, 
daß neben Kognitionen auch moralische Empfin­
dungen von didaktischer Relevanz sind. Am 
Schluß wird eine Brücke von diesen Befunden zu 
den Ethiklehrplänen geschlagen. 
Verlag: Eusl-Verlagsgesellschajt, Markt Schwa­
ben 1998, ISBN 3-933436-05-2, 390 S., 
39,80 DM. 

Taschenbuch 
der Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsmathematik 

König, Wolfgang (Hrsg.); Rommelfanger, Hein­
rich (Hrsg.); Ohse, Dietrich (Hrsg.); Hofmann, 
Markus (Hrsg.); Schäfer, Klaus* (Hrsg.); Kuhn­
le, Helmut* (Hrsg.); Pfeifer, Andreas* (Hrsg.) 

Vom Basiswissen für Studienanfänger über die Be­
handlung aktueller Themen bis hin zu Fragestellun­
gen für "Spezialisten" enthält dieses studienbeglei­
tende Nachschlagewerk alle prüfungsrelevanten 
Themen aus den Bereichen Wirtschaftsinformatik 
und -mathematik. 
Verlag: Harri Deutsch, Thun, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-8171-1586-5, 8205., 48 DM. 

Logistik 
Gestaltung von Logistiksystemen 
2., überarbeitete und erweiterte 
Auflage 

Isermann, Heinz (Hrsg.) 

Durch logistische Stärken kann ein Unternehmen 
strategische Wettbewerbs vorteile gegenüber Kon­
kurrenten aufbauen und verteidigen. Um bei der 
Qualität und den Kosten der Logistikleistung ge­
zielt besser zu sein als die Konkurrenz, müssen 
die kritischen Erfolgsfaktoren eines Logistiksy­
stems ständig überprüft werden: die Struktur der 
logistischen Netzwerke und der Prozeßketten in 
diesen Netzwerken sowie die logistischen Informa­
tions- und Kommunikationssysteme. Diese Er­
folgsfaktoren sind stets neu auf die Realisierung 
von Kosten- sowie der vom Kunden honorierten 
Qualitätsverbesserung auszurichten. Das Buch bie­
tet eine umfassende Darstellung leistungsfähiger 
und praxisnaher Methoden und Instrumente zur 
Analyse, Gestaltung und Implementierung von Lo­
gistiksystemen. 
Verlag: Moderne Industrie, Landsbergl 
Lech 1998, ISBN 3-478-39632-8, 471 S., 78 DM. 

Modellgestützte 
Personalentscheidungen 3 

Kossbiel, Hugo (Hrsg.) 

Der vorliegende Tagungsband faßt die Vorträge 
des 98er Workshops zu modellgestützten Personal­
entscheidungen in Frankfurt am Main zusammen, 
bei dem sich junge Wissenschaftler und wissen­
schaftsverbundene Praktiker getroffen haben, um 
gemeinsam über personalwirtschaftliche Probleme 
und deren theoriegeleitete bzw. modellgestützte 
Handhabung nachzudenken. In dem Band finden 
sich sechs Aufsätze zu Fragen der Disposition 
über das Personalpotential, die sich überwiegend 
des Instrumentariums der mathematischen Pro­
grammierung bedienen (Personalbedarfs-, -ausstat­
tungs- und -einsatzplanung sowie Betriebsratsziele 
und Altersteilzeit) . Das Buch enthält weiterhin 
drei Aufsätze zu Problemstellungen, die die Beein­
flussung des Personalverhaltens betreffen und bei 
deren Behandlung auf das Instrumentarium der 
Marginalanalyse zurückgegriffen wird (Personal­
auswahl, Deferred-Compensation, Informations­
überlastung). Ein besonderer Akzent liegt auf der 
Verknüpfung von Praxisbezug und ökonomisch ge­
prägter Personalwirtschaftslehre, welche sich in ei­
ner fundierten Reflexion über und in Vorschlägen 
zur Gestaltung von Praxis äußert. 
Verlag: Rainer Hampp, München, Mering 1999, 
ISBN 3-87988-381-5, 44,40 DM. 



Der Ausbildungsstellen­
markt der Bundesrepublik 
Deutschland 
Eine theoretische und empirische 
Analyse 

Neubäumer, Renate 

Ausgangspunkt der Analyse ist die empirische Be­
obachtung, daß in einer Reihe von Berufen die 
Zahl der Ausgebildeten die Zahl der dort später 
Beschäftigten deutlich übersteigt und umgekehrt, 
in anderen Berufen "zu wenig" ausgebildet wird. 
Da eine "Ausbildung über und unter Bedarf" un­
verändert über einen langen Zeitraum auftritt, 
wird unterstellt, daß dieses Phänomen das Ergeb­
nis ökonomisch rationalen Verhaltens ist. Die Au­
torin entwickelt in drei Stufen ein Modell zu des­
sen Erklärung: Ein auf dem Humankapitalansatz 
basierender Zwei-Sektoren-Ansatz wird transak­
tionskostentheoretisch erweitert und auf segmen­
tierte Arbeitsmärkte angewandt. Empirisch wurde 
das Modell mit einem umfangreichen Datensatz 
überprüft, der auf einer Auswertung der Beschäf­
tigtenstatistik sowie auf zwei weiteren U ntersu­
chungen zu den Kosten und Erträgen der Berufsbil­
dung und zur Zufriedenheit mit der beruflichen Tä­
tigkeit basiert. Dabei erwiesen sich die theoretisch 
abgeleiteten Schlußfolgerungen als evident, und es 
konnte gleichzeitig ein detailliertes Bild der Dua­
len Berufsausbildung und der sich ihr anschließen­
den Mobilitätsprozesse entwickelt werden. 
Verlag: Duncker & Humblot, Berlin 1999, 
ISBN 3-428-09407-7,416 s., 138 DM. 

Volkswirtschaftslehre 
Grundlagen der Volkswirtschaftstheorie 
und Volkswirtschaftspolitik 

Neubäumer, Renate; Hewel, Brigitte* (Hrsg.) 

Im Mittelpunkt dieses Lehrbuches steht das Ver­
ständnis grundlegender ökonomischer Zusammen­
hänge sowie des Wirtschaftsgeschehens in der 
Bundesrepublik Deutschland. Der Lehrstoff wird 
in einem mittleren Schwierigkeitsgrad und auf ei­
nem mittleren Abstraktionsniveau vermittelt. Die 
zur Darstellung quantitativer Zusammenhänge ver­
wandten Tabellen und Graphiken wurden so ausge­
wählt, daß sie aus allgemein zugänglichen Quellen 
aktualisiert werden können. Ein weiteres wichti­
ges Merkmal ist die Verbindung zwischen Allge­
meiner V olkswirtschaftstheorie und Volkswirt­
schaftspolitik. Für die zweite Auflage wurde das 
Lehrbuch vollständig überarbeitet und erweitert. 
Die Autoren haben zum Thema "Volkswirtschaftli­
ches Rechnungswesen" das empirische Matelial 
aktualisiert und dabei die neuen Bundesländer be­
rücksichtigt. In den Beiträgen "Mikroökonomie" 
und "Konjunktur und Wachstum" wurden neuere 
theoretische Entwicklungen ergänzt und in dem 
Beitrag "Geld und Währung" die bevorstehende 
Einführung des Euro eingearbeitet. 
Verlag: Dr. Th. Gabler, Wiesbaden 1998, 
ISBN 3-409-23474-8, 667 S., 74 DM. 

Strategische Analyse von 
Unternehmensakquisitionen 
Das Beispiel der pharmazeutischen 
Industrie 

Oehlrich, Marcus 

Trotz der gewachsenen Bedeutung von Untemeh­
mensakquisitionen ist es bislang weder in der 
Theorie noch in der Praxis gelungen, eine umfas­
sende Erklärung der Vorteilhaftigkeit von Akquisi­
tionen zu geben. Man beschränkt sich auf wenige, 
ausgewählte Faktoren (etwa Synergien oder Trans­
aktionskosten), anband derer eine abschließende 
Beurteilung vorgenommen werden soll. 
Ziel des Buches ist es, sich von dieser zu engen 
Betrachtungsweise zu lösen und einen Rahmen für 
eine allgemeingültige Erklärung der Vorteilhaftig­
keit von Akquisitionen zu entwickeln. Dazu wird 
ein Analyserahmen entworfen, der es erlaubt, das 
Zusammenspiel der vielen Faktoren, die bei Akqui­
sitionsentscheidungen eine Rolle spielen, zu verste-

hen und die monokausalen Erklärungsversuche zu 
einem geschlossenen Theoriegerüst zusammenzu­
fügen. 
Verlag: Deutscher Universitäts-VerlaglGabler­
Verlag, Wiesbaden 1999, ISBN 3-8244-6852-2, 
137 S., 84 DM. 

Beschreibungsmodi 
für Finanzsysteme 
Wie beschreibt man Finanzsysteme? 

Papenfuß, Holger; Schrnidt, Reinhardt H. 

Das Finanzsystem einer Volkswirtschaft wird in 
der wissenschaftlichen Diskussion sehr unter­
schiedlich wahrgenommen. Was jedoch ist "das Fi­
nanzsystem" und durch welche Merkmale wird es 
charakterisiert? Welche Abgrenzung des Finanzsy­
stems ergibt sich daraus? Wie sollen Finanzsyste­
me demzufolge beschrieben werden? Dieser Fra-
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genkomplex bildet den Kern der Arbeit. Aus der 
Literatur werden vier grundlegend unterschiedli­
che Betrachtungsweisen (Beschreibungsmodi) des 
Finanzsytems abgegrenzt. Diesen wird die multidi­
mensionale Strukturvorstellung des Schalenmo­
dells des Finanzsystems gegenübergestellt. Das 
Schalenmodell des Finanzsystems wird anhand ei­
ner Beschreibung des deutschen Finanzsystems im 
Hinblick auf seine inhaltliche und technische Ope­
rationalisierbarkeit reflektiert. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main, Berlin 
1999, ISBN 3-631-33917-8, 314 S. , 98 DM. 

The Impact of Keynes 
on Economics in the 
20th Century 

Pasinetti, Luigi L.* (Hrsg.); Schefold, Bertram 
(Hrsg.) 

Der Einfluß von Keynes auf die Ökonomik im 20. 
Jahrhundert war Thema der ersten J ahreskonfe­
renz der "European Society for the History of Eco­
nomic Thought" 1997 in Marseilles. Die Konfe­
renzbeiträge stellen wichtige, kontrastierende Inter­
pretationen keynesianischen Denkens dar und be­
leuchten das weite Spektrum des Keynesianismus 
in verschiedenen europäischen Staaten über das 
20. Jahrhundert hinweg. 
Das Buch ist in drei Abschnitte geteilt: der erste 
ist der keynesianischen Theorie gewidmet, der 
zweite der Wirtschaftspolitik und -theorie in Euro­
pa, die nicht notwendigerweise durch Keynes an­
geregt wurden, sondern ihn teilweise vorwegnah­
men. Der dritte beschäftigt sich mit Versuchen eu­
ropäischer Regierungen und anderer Organisatio­
nen, Arbeitslosigkeit und Deflation im 20. Jahrhun­
dert zu bekämpfen. 
Verlag: Edward Elgar, Cheltenham 1999, 
ISBN 1-85898-861-6, 247 S. , 59,95 GBP. 

Hildebrand, Bruno: 
Die Nationalökonomie 
der Gegenwart und Zukunft 
Vademecum zu einem Klassiker 
der Stufenlehren 

Schefold, Bertram (Hrsg.); Eisermann, Gott­
fried*; Rothschild, Emma*; Pierenkemper, To­
ni*; Gioia, Vitantonio* 

Bruno Hildebrand steht neben Roscher und Knies, 
als dritter bedeutender Vertreter der Älteren Histo­
rischen Schule. Seine bedeutendste Buchveröffent­
lichung blieb unvollendet. Nach seiner Stufentheo­
rie vollzieht sich die Evolution von Wirtschaft und 
Gesellschaft in Etappen, den Stufen Natural-, 
Geld- und Kreditwirtschaft, deren letztere zur Be­
seitigung des Proletariats beitrage. 
Das Werk wurde in der Reihe "Klassiker der Na­
tionalökonomie" als Faksimile neu herausgebracht. 
Im Kornrnentarband untersucht Gottfried Eiser­
mann Leben und Hauptwerk Hildebrands, Emma 
Rothschild analysiert dessen Kritik an Adam 
Smith und Toni Pierenkemper stellt Hildebrands 
Beziehung zum Pauperismus dar. Schließlich dis­
kutieren Vitantonio Gioia Hildebrands Stufenlehre 
und Bertam Schefold die historische Perspektive 
dieses liberalen Ökonomen. 
Verlag: Wirtschaft und Finanzen, Düsseldorf 
1998, ISBN 3-87881-130-6,288 S., 490 DM. 
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Azpilcueta, Martin de; 
Ortiz, Luis: Comentario 
resolutorio de Cambio/ 
Memorial dei Contador 
Luis Ortiz a Felipe 11 
Vademecum zu zwei Klassikern des 
spanischen Wirtschaftsdenkens 

Schefold, Bertram (Hrsg.); Grice-Hutchinson, 
Marjorie*; de Azpilcueta, Martin*; Lluch, Er­
nest*; Ortiz, Luis* 

Der Anhang "Comentario resolutorio de Cam­
bios" aus dem 1556 veröffentlichten Werk "Co­
mentario resolutorio de Usuras" von Martin Azpil­
cueta und die 1558 entstandene Handschrift des 
Luis Ortiz "Memorial deI Contador Luis Ortiz a 
Felipe II" sind zwei herausragende Werke des spa­
nischen Wirtschaftsdenkens des 16. Jahrhunderts. 
Azpilcuetas Ansichten über Funktionen von Geld 
und Zinsen sind wichtig für die Entwicklung der 
Geldmengentheorie. Ortiz' Anregungen und Forde­
rungen gegenüber Philipp II weisen ihn als einen 
der frühesten Merkantilisten aus. Beide Werke 
wurden in der Reihe "Klassiker der Nationalökono­
mie" als Faksimile in einem Band neu herausge­
bracht. 
Im Kommentarband werden neben auszugsweisen 
Übersetzungen das Werk Azpilcuetas von Matjo­
rie Grice-Hutchinson und die Handschrift Ortiz' 
von Emest Lluch gewürdigt. Bertram Schefold 
gibt einführend einen Überblick des spanischen 
Wirtschaftsdenkens zu Beginn der Neuzeit. 
Verlag: Wirtschaft und Finanzen, Düsseldorf 
1998, ISBN 3-87881-129-2, 200 S., 680 DM. 

Müller-Armack, Alfred: 
Wirtschaftslenkung und 
Marktwirtschaft 
Vademecum zu einem Klassiker 
der Ordnungspolitik 

Schefold, Bertram (Hrsg.); Watrin, Christian*; 
Schlecht, Otto*; Müller-Armack, Alfred* 

Alfred Müller-Armack gilt als einer der Väter der 
Sozialen Marktwirtschaft. Unter seinen zahlrei­
chen Publikationen ragt "Wirtschaftslenkung und 
Marktwirtschaft" von 1947 heraus. Nach einer kla­
ren Absage an die zentrale Wirtschaftssteuerung 
entwickelt Müller-Arrnack eine aktive und kon­
struktive Wirtschaftspolitik im Rahmen einer 
Marktwirtschaft. Das Werk wurde in der Reihe 
"Klassiker der Nationalökonomie" als Faksimile 
neu herausgebracht. 
Im Kommentarband wird Müller-Armacks Auf­
satz "Zur Religionssoziologie des europäischen 
Ostens" aus dem Jahre 1945 abgedruckt. Otto 
Schlecht stellt Müller-Armacks Soziale Marktwirt­
schaft dar, Christian Watrin analysiert deren Kon­
zeption und Bertram Schefold zeichnet den Weg 
Müller-Armacks von der Konjunkturtheorie über 
seine Beiträge zur Wirtschaftsstildiskussion bis zu 
seinem Wirken für Europa als Staatssekretär nach. 
Verlag: Wirtschaft und Finanzen, Düsseldorf 
1999, ISBN 3-87881-135-7, 160 S., 430 DM. 

Das Realisationsprinzip 
in Deutschland und 
Großbritannien 
Eine systematische Untersuchung und 
ihre Anwendung auf langfristige 
Auftragsfertigung und 
Währungsumrechnung 

Schröer, Thomas; Ballwieser, XVolfgang* 
(Hrsg.); Ordelheide, Dieter (Hrsg.) 

Die Rechnungslegungssysteme in Deutschland 
und Großbritannien gelten als Paradebeispiele für 
den Konflikt zwischen kontinental-europäischer 
und anglo-amerikanischer Rechnungslegungstradi­
tion. Die Untersuchung des Realisationsprinzips 
setzt an eben dieser Schnittstelle an und analysiert 
die Nomenklatur internationaler Harmonisierungs­
probleme, z.B. Information und Ausschüttungsbe­
messung, TFV -Override, Gewinnrealisierung und 
-ausweis, mark to market, asset/liability view, ac­
cretion und critical event approach, realisierte und 
realisierbare Gewinne. Die Gefahren einer Revolu­
tionierung der Rechnungslegung durch den briti­
schen Standardsetzer, aber auch das bestehende 
Harmonisierungspotential werden deutlich heraus­
gearbeitet. Ein sogenanntes Gewinnausweisspek­
trum faßt die gefundenen Ergebnisse übersichtlich 
zusammen und ist Grundlage für die Empfehlung 
einer dynamischen Fortentwicklung des Realisa­
tionsprinzips. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main, Bertin 
1998, ISBN 3-631-33843-0, 513 S. , 138 DM. 

Das griechische 
Finanzsystem im 
europäischen Binnenmarkt 

Soumopoulos, Konstantinos; Schmidt, Reinhard H. 

Die Diskussion über den Prozeß der finanziellen 
Integration in Europa ist zur Zeit eines der aktuell­
sten Themen im Finanzbereich. Die Verwirkli­
chung des einheitlichen Marktes stellt dabei eine 
Veränderung dar, die sowohl für einzelne Institu­
tionen als auch für nationale Finanzsysteme Chan­
cen und Risiken impliziert. Vor diesem Hinter­
grund behandelt Sournopoulos die Liberalisie­
rungsschritte des griechischen Finanzsystems. Der 
Autor untersucht die institutionelle Struktur und 
die Intermediationsfunktion des Finanzsektors so­
wie den Ersparnisbildungs- und Finanzierungspro­
zeß des öffentlichen und privaten Sektors. Zudem 
verweist er auf ~ie Einflußmöglichkeiten des Staa­
tes und den Aspekt der Unternehmenskontrolle. 
Der Autor gelangt so zu einer Gesamtbewertung, 
die Aussagen über neue, für e ine Finanzreform in 
Griechenland notwendige Anreiz-, Kontroll- und 
Vertrauensmechanismen ermöglicht. 
Verlag: Deutscher Universitäts- Verlag, Wiesba­
den 1998, ISBN 3-8244-6737-2, 100 s., 78 DM. 

Grundlagen und Ansätze 
der strategischen 
Personalplanung mit 
vagen Informationen 

Spengler, Thomas 

Aufgrund des hohen Maßes an Verbundenheit mit 
der entscheidungsorientierten Betriebswirtschafts­
lehre, dienen die Ausführungen im Kern der Ana­
lyse dessen, was eine strategische Personalpla­
nung bedeutet, deren Ziel in der Generierung und 



Evaluierung ökonomisch legitimierbarer Personal­
strategien liegt. Zu diesem Zweck werden die sy­
stematische Verortung der strategischen Personal­
planung innerhalb der Personalwirtschaftslehre, 
ihre terminologischen und methodischen Grundla­
gen sowie ihre inhaltliche Ausgestaltung themati­
siert. Die Generierung und (ökonomische) Evalua­
tion von Personal strategien wird in der wirtschafts­
wissenschaftlichen Literatur relativ selten und häu­
fig unter Rückgriff auf äußerst einfache Methoden 
angegangen. Da man jedoch mit Methoden, die 
mit relativ "groben" Kategorien arbeiten, keine 
"hoch" differenzierten Aussagen über die ökono­
mische Vorteilhaftigkeit alternativer Strategien ab­
leiten kann, wird die Bedeutung linearer bzw. ge­
mischt-ganzzahliger Entscheidungsmodelle für die 
strategische Personalplanung herausgearbeitet, die 
das genannte Differenzierungsdefizit vermeiden 
können, weiterhin auf dem Eventualplanprinzip ba­
sieren und mit deren Hilfe es gelingt, vage (unsi­
chere und unscharfe) Informationen sowie komple­
xe Datenszenarien zu verarbeiten und (relativ) dif­
ferenzierte Strategiealternativen zu diskutieren. 
Verlag: Rainer Hampp, München, Mering 
1999, ISBN 3-87988-410-2, 312 S., 58 DM. 

Personalplanung 
für Projekte 

Vieth, Matthias 

Im Fokus der Projektdurchführungsplanung stehen 
die bei den Teilbereiche der Ablauf- und Bereitstel­
lungsplanung. Während sich die Ablaufplanung 
mit der effizienten zeitlichen Einbindung von Pro­
jektaufgaben in den unternehmerischen Leistungs­
prozeß auseinandersetzt, beschäftigt sich die Be­
reitstellungsplanung mit dem effizienten Einsatz 
und der Frage, wie diese knappe Ressource "Ar­
beitskraft" zur Bearbeitung unternehmerischer 
Aufgaben effizient zur Verfügung gestellt werden 
kann. Problembereiche und damit potentielle Teil­
bereiche der Ablaufplanung sind Aufgabendauern, 
-reihenfolgen und -termine, die zu vier unter­
schiedlichen ablauf theoretischen Planungssituatio­
nen zusammengefaßt werden. In den Entschei­
dungskalkülen werden die grundlegenden Bezie­
hungen zwischen den Teilbereichen der Ablaufpla­
nung dargestellt. Den personalwirtschaftlichen Ab­
stimmungserfordemissen wird durch die explizite 
bzw. implizite Abstimmung der Problembereiche 
entsprochen. Den Interdependenzen zwischen Ab­
lauf- und Personalbereitstellungsplanung wird 
durch eine integrierte Vorgehensweise Rechnung 
getragen, die in ein sukzessives und simultanes 
Planungsvorgehen mündet. Während der Entschei­
der bei einer sukzessiven Vorgehensweise mit Rei­
henfolge- und Schnittstellenproblemen bzw. einer 
damit verbundenen Suboptimalität der Lösungsgü­
te konfrontiert wird, dominieren Komplexitätspro­
bleme eine simultane Vorgehensweise. Grundlage 
aller modeUtheoretischen Uberlegungen sind Ver­
fahren der linearen bzw. der gemischt-ganzzahli­
gen Optimierung. 
Verlag: Rainer Hampp, Mering 1999, 
ISBN 3-87988-370-X, 583 S., 87,62 DM. 

Flexible Arbeitszeiten in 
der Personalplanung 

Weber, Judith 

Stimmt in einem Unternehmen die Dauer und 
Lage der Betriebszeit mit der Dauer und Lage der 
von den Arbeitskräften zur Verfügung gestellten 
Arbeitszeit nicht überein, so sind Einsatzpläne zu 
generieren, die die Erfüllung der Betriebsaufgaben 
sicherstellen und die rechtlichen Rahmenbedingun-

gen bezüglich der Gestaltung flexibler Arbeitszei­
ten einhalten. Dazu werden die Kriterien flexibler 
Arbeitszeiten sowie zentrale arbeitszeitrechtliche 
Regelungen analysiert und mit Hilfe der implizi­
ten Modellierung in Personalplanungsmodelle für 
die Planung stundenbezogener Arbeitszeiten des 
Planungszeitraums Tag (shift-scheduling), tages be­
zogener Arbeitszeiten für ein- und mehrwöchige 
Planungszeiträume (days-off-scheduling) sowie 
stundenbezogener Arbeitszeiten für ein- und mehr­
wöchige Planungszeiträume (tour-scheduling) inte­
griert. Die Lösung der Modelle weist - entgegen 
dem sonst üblichen Vorgehen der impliziten Mo­
dellierung - stets komplette Arbeitszeitmuster aus . 
Die Modelle werden erweitert, so daß sie auch Pro­
blemstellungen einschließen, bei denen unter­
schiedliche Tätigkeiten und mehrfach qualifizierte 
Arbeitskräfte vorliegen. 
Verlag: Rainer Hampp, München, Mering 1999, 
ISBN 3-87988-382-3, 289 s., 53,20 DM. 

Generally Accepted 
Accounting Principles 
Zur Bedeutung und Systembildung 
der Rechnungslegungsregeln der USA 

Wüstemann, Jens 

Mit der zunehmenden Verschränkung von interna­
tionalen Unternehmen und Märkten im Zuge der 
sogenannten Globalisierung wird sich auch die 
überkommene deutsche Rechnungslegung weiter 
internationalen Rechnungslegungsordnungen öff­
nen müssen. In der interdisziplinär angelegten Ar­
beit "Generally Accepted Accounting Principles. 
Zur Bedeutung und Systembildung der Rechnungs­
legungsregeln der USA" wird über die Darstel­
lung der einschlägigen Einzelnormen (generally 
accepted accounting principles) hinaus eine syste­
matische Würdigung der Rechnungslegungsord­
nung der USA im Vergleich zur deutschen Rech­
nungslegungsordnung unternommen. Ziel der Ar­
beit ist ein vertieftes Verständnis für institutionel­
le Unterschiede der bei den Rechnungslegungssy­
steme und deren Ausprägungen in den zu beach­
tenden Bilanzierungs- und Offenlegungsvorschrif­
ten. 
Verlag: Duncker & Humblot, Berlin 1999, 
ISBN 3-428-09339-9, 208 S., 94 DM. 

Fachbereich 3 
Gesellschafts­
wissenschaften 

Migration und 
Traditionsbildung 

Apitzsch, Ursula (Hrsg.) 

Traditionsbrüche im Zusammenhang von Vernich­
tungslagern, Displacement, Flucht, Arbeitsmigra­
tion und Aussiedlung haben in der Gegenwart die 
"Notwendigkeit des steten Tradierens der akkumu­
lierten Kulturgüter" (Karl Mannheim) über Gene­
rationen, Machtschranken und Kulturdifferenzen 
hinweg aller scheinbaren Selbstverständlichkeit 
entkleidet. Der vorliegende Band versucht anhand 
der Analyse historisch-empirischen Materials ei­
nen Klärungsprozeß darüber zu initiieren, wie Tra­
ditionsbildung angesichts von Krisensituationen in 
biographischer Arbeit von Individuen, Gruppen 
und Kollektiven geleistet wird. Ethnisierungspro­
zesse werden mit dieser biographischen Traditions­
bildung konfrontiert und als ungelöste Krisenphä­
nomene interpretiert. Das Buch enthält die Kapitel 
"Zur Dialektik jüdischer Traditionsbildung nach 
dem Holocaust", "Traditionsbildung und Ethnizi­
tät im Europa der Gegenwart" und "Transforma­
tionsprozesse von Traditionalität in der globalen 
Peripherie" . 
Verlag: Westdeutscher Verlag, Wiesbaden 1999, 
ISBN 3-531-13378-0,313 S., 59,80 DM. 

Digitale Datenträger GmbH 
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Gattinnen 
Die Frauen der Elite 
Kritische Theorie und Kultur­
forschung, Band 2 

Böhnisch, Tomke 

Wenn im deutschsprachigen Raum über Eliten ge­
forscht wird, steht beinahe ausnahmslos die Be­
rufs welt im Mittelpunkt des Interesses. Macht, Ein­
fluß und soziale Ungleichheitsstrukturen reprodu­
zieren sich diesen Untersuchungen zufolge in der 
ökonomischen Sphäre, die von Männern dominiert 
wird. In dieser empirischen Untersuchung nicht be­
rufstätiger Ehefrauen von Topmanagern wird ge­
zeigt, daß diese für die Herstellung, den Erhalt 
und die Legitimation hoher sozialer Positionen 
eine zentrale Funktion haben. In der Rekonstruk­
tion der Lebensweisen und des Selbstverständnis­
ses der Gattinnen als weiblicher Teil einer gesell­
schaftlichen Elite werden Praxen herausgearbeitet, 
die für den Erhalt des Status als Elite der bürgerli­
chen Klasse nützlich sind. Die empirische Analyse 
findet im Rahmen einer theoretischen Konzeption 
des Verhältnisses der bei den sozialstrukturellen Di­
mensionen "Klasse" und "Geschlecht" statt. Ana­
lysielt wird einerseits, was es für Frauen als Frau­
en bedeutet, einer bestimmten Klasse anzugehö­
ren, und andererseits, was es für eine Klasse be­
deutet, daß ihr Frauen und Märlner angehören. Ge­
schlechterverhältnisse werden auf diese Weise in 
Abhängigkeit vom sozialen und gesellschaftlichen 
Kontext differenziert betrachtet. Die geschlechts­
spezifische Arbeitsteilung erweist sich als Feld, 
auf dem sowohl Geschlechterverhältnisse als auch 
Klassenverhältnisse reproduziert werden. 
Verlag: Westfälisches Dampfboot, Münster 1999, 
ISBN 3-89691-702-1, 250 S. , 48 DM. 

Begegnungen und 
Einmischungen 
Festschrift für Renate Rott 
zum 60. Geburtstag 

Braig, Marianne; Ferdinand, Ursula; Zapata, 
Martha; König, Hans J.; Rinke, Stefan 

Das Buch enthält Beiträge zu unterschiedlichen 
Arbeitsthemen und regionalen Schwerpunkten in 
Lateinamerika. Angestrebt ist dabei eine Begeg­
nung von unterschiedlichen sozialwissenschaftli­
chen Disziplinen und Wissenschaftsansätzen aus 
verschiedenen Regionen in den Themenschwer­
punkten: "Soziologie in vergleichender Perspekti­
ve", "Entwicklung, Arbeit und soziale Bewegun­
gen", "Geschlechterverhältnisse und politische 
Kultur" sowie "Entwicklungspolitik, Frauenförde­
rung und Genderperspektive". 
Verlag: Akademischer Verlag, Stuttgart 1997, 
[SBN 3-88099-673-3, 380 S., 69 DM. 

Das Recht der Republik 
Ingeborg Maus zum 60. Geburtstag 

Brunkhorst, Hauke (Hrsg.); Niesen, Peter (Hrsg.) 

Der innere Zusammenhang von positivem Recht, 
individuellen Rechten und Volkssouveränität steht 
im Zentrum des disziplinenübergreifenden Werks 
von Ingeborg Maus, der dieser Band gewidmet ist. 
An der von Maus erneuerten These der Verfas­
sungstheorien des 18. Jahrhunderts, nur die radika­
le Demokratie könne Menschen- und Bürgerrechte 
gewährleisten, scheiden sich die Geister. Der 
Band versammelt demokratietheoretische, juristi­
sche, soziologische und philosophische Beiträge 

12 

zum Thema. Die Autoren sind Heidrun Abromeit, 
Axel Honneth, Micha Brumlik, Rainer Forst, 
Klaus Günther, Dick Howard, Friedrich Müller, 
William E. Scheuermann, Ilse Staff, Reinhard 
Brandt, Erhard Denninger, Dieter Grimm, Hans­
Jürgen Puhle, Gunther Teubner, Hauke Brunk­
horst und Jürgen Habermas. 
Verlag: Suhrkamp, Franlifurt am Main 1999, 
ISBN 3-518-28992-6, 403 S., 27,80 DM. 

Europäische Nachbarn -
vertraut und fremd 
Pädagogik interkultureller 
Begegnungen 

Colin, Lucette*; Müller, Burkhard* (Hrsg.); 
Nicklas, Hans (Hrsg.) 

In den europäischen Staaten besteht Einwanderern 
gegenüber das brennende Problem vor allem in 
dem aggressiven und rassistischen Verhalten, das 
ihnen entgegengebracht wird. Die Unterschiede 
zwischen Deutschen, Engländern, Spaniern , Fran­
zosen, Niederländern und Italienern werden eher 
als klein und "folkloristisch" betrachtet. Die deut­
schen und französischen Autoren des Bandes zei­
gen dagegen, daß im Verhältnis von Deutschen 
und Franzosen die gleichen Probleme und Schwie­
rigkeiten auftreten, die sich in Frankreich etwa im 
Verhältnis zwischen Franzosen und Algeriern 
oder in Deutschland im Verhältnis zwischen Deut­
schen und Türken zeigen. Themen sind unter ande­
rem "Schüleraustausch", "Deutschlandbilder in 
Schulbüchern", "Städtepartnerschaften", "Pädago­
gik in Ferienzentren" und "Sprachen lernen und 
übersetzen". 
Verlag: Campus, Franlifurt am Main, New York 
1998, ISBN 3-593-36000-4, 214 S., 44 DM. 

Kluge Macht 
Außenpolitik für das 21. Jahrhundert 

Czempiel, Ernst-Otto 

In der globalisierten Welt von morgen kann man 
Außenpolitik nicht mit den Mitteln von vorgestern 
betreiben. Die Staatenwelt, in der allein Regierun­
gen agierten und die Macht nur aus den Gewehr­
rohren kam, gehört der Vergangenheit an. Große 
Wirtschaftskonzerne, mächtige Nicht -Regierungs­
organisationen und erstarkende Terrorgruppen 
sind längst ernstzunehmende Akteure des interna­
tionalen Systems geworden. In diesen Veränderun­
gen liegen neue Gefahren, aber auch neue Chan­
cen . Krieg und Gewalt lassen sich verringern, 
wenn Herrschaftssysteme demokratisiert und re­
gionale internationale Organisationen eingesetzt 
werden. Kluge Macht kann viel erreichen. Gesell­
schaftliche Akteure, allen voran die Nicht-Regie­
rungsorganisationen, können viel zur Lösung von 
Konflikten beitragen, vor allem in Bürgerkriegen. 
Kriege lassen sich vermeiden, wenn Steuerungs­
methoden benutzt werden, die aus der Innenpolitik 
bekannt sind. Governance heißt das Stichwort. Au­
ßenpolitik kann also nicht die alte Kabinettspolitik 
sein. Diese Einsicht muß aber erst ausgelöst und 
dann in modeme Strategien und Konzepte einer 
"internationalisierenden Politik" übersetzt werden. 
Das wird in diesem Buch versucht. Es enthält den 
ersten Gesamtentwurf einer Außen- und Sicher­
heitspolitik im Zeitalter der Gesellschaftswelt. 
Verlag: C. H. Beck, München 1999, 
[SBN 3-406-45311-2, ca. 240 S., ca. 48 DM. 

Der nonkonformistische 
Intellektuelle 
Die Entwicklung der Kritischen 
Theorie zur Frankfurter Schule 

Demirovic, Alex 

Theorien folgen nicht nur der Wahrheit und der 
Vernunft; sie müssen auch um die materiellen, in­
tellektuellen und institutionellen Ressourcen ihrer 
Verbreitung und Durchsetzung kämpfen. Die vor­
liegende Arbeit untersucht die "Wahrheitspolitik" 
der Kritischen Theorie nach der Wiedereröffnung 
des Instituts für Sozialforschung 1951 in Frank­
furt. Adorno und Horkheimer verfolgten damals 
das Ziel, die Herausbildung eines "nonkonformisti­
sehen Intellektuellen" zu fördern, der in der Epo­
che des Spätkapitalismus imstande wäre, die Rolle 
eines "Trägers von Vernunft" zu übernehmen und 
Wahrheit als Handlungsverpflichtung zu begrei­
fen. Aus dieser Perspektive untersucht Alex Demi­
rovic die theoriepolitischen Aktivitäten der Kriti­
schen Theorie in den fünfziger und sechziger Jah­
ren. Dazu gehören Forschung und Lehre, aber 
auch die Veröffentlichungspraxis, das Engage­
ment in der Deutschen Gesellschaft für Soziolo­
gie, der Kampf um die Institutionalisierung des So­
ziologiestudiums und das Verhältnis zur Allgemei­
nen Gesellschaft für Philosophie. So entstand ein 
Schulzusarnmenhang, der nicht nur wissenschaft­
lich und kulturell, sondern auch politisch einfluß­
reich wurde, insofern er die Diskussionen im SDS 
und die Entwicklung der Protestbewegung in den 
sechziger Jahren prägte. 
Verlag: Suhrkamp Taschenbuch, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-518-29040-1 , ca. 850 s., ca. 
39,80 DM. 

Interkulturelle Erkundungen 
Möglichkeiten und Grenzen einer 
internationalen Pädagogik 

Demorgon, Jacques*; Nicklas, Hans (Hrsg.) 

Der Autor, ein französischer Sozialpsychologe 
und Pädagoge, zieht nach über zwanzigjähriger in­
terkultureller Arbeit Bilanz: Welche Probleme und 
Chancen ergeben sich aus der pädagogischen Be­
gegnung zwischen den Kulturen? Welche Wege 
und Strategien interkulturellen Lernens können 
helfen, die Angst vor dem Unbekannten und der 
Fremdheit zu überwinden? Wie könnte eine Päda­
gogik aussehen, die Berührungsängste überwindet, 
ohne das Fremde zu idealisieren? Wie kann die in­
terkulturelle Begegnungssituation in bi- und multi­
kulturellen Gruppen zur gegenseitigen Bereiche­
rung werden? 
Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York 
1999, ISBN 3-593-36130-2, 275 S., 49 DM. 

V om Verstehen des 
Nichtverstehens 
Ethnosoziologie interkultureller 
Begegnungen 

Dibie, Pascal*; Wulf, Christoph (Hrsg.); Nicklas, 
Hans (Hrsg.) 

Das Bewußtsein von der Unzulänglichkeit gegen­
seitigen Verstehens und Kennens stellt eine we­
sentliche Voraussetzung dar, damit sich Gemein­
samkeiten zwischen Kulturen entwickeln. Ausge­
hend von dieser These thematisieren die Autoren 
des Bandes die Möglichkeiten und Schwierigkei­
ten eines Dialogs der Kulturen. Wie geht man mit 



dem Unbekannten in sich selbst und im anderen 
um? Wie gelingt es, dem Impuls zur Eingemein­
dung des Fremden zu widerstehen und den Unter­
schied zwischen dem Fremden und dem Eigenen 
auszuhalten? Interkulturelle Begegnung wird als 
kommunikativer Prozeß verstanden, der damit be­
ginnt zu lernen, den anderen in seiner Unterschied­
lichkeit wahrzunehmen. 
Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York 
1998, ISBN 3-593-35999-5, 174 S., 39,89 DM. 

Kulturelle Identität 
zwischen Tradition 
und Utopie 
Soziale Bewegungen als Ort gesell­
schaftlicher Lernprozesse in Europa 

Eder, Klaus*; Nicklas, Hans (Hrsg.) 

Durch die Entwicklung von Staat und Demokratie 
ist es in den westeuropäischen Gesellschaften 
schwierig geworden, an dem Begriff nationaler 
Identität als der Identifikation mit dem Staat fest­
zuhalten. Der Autor zeigt, daß sowohl in der fran­
zösischen als auch in der deutschen Gesellschaft 
neue soziokulturelle Identitätsformen entstehen, 
die die nationale Identität ersetzen, verschieben 
oder relativieren. Die neuen sozialen Bewegungen 
werden als ein gesellschaftlicher Lernprozeß inter­
pretiert, in dessen Verlauf neben den fortbestehen­
den alten Identitäten neue Identitätsvorstellungen 
entstehen. 
Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York 
1999, [SBN 3-593-36243-0, ca. 140 s., 
ca. 34 DM. 

Was ist und wem nützt 
Politikwissenschaft 
Oldenburger Universitätsreden Nr. 109 

Fetscher, Iring 

Dieser Band der Oldenburger Universitätsreden 
enthält einen Abriß der Geschichte der Politikwis­
senschaft nach 1945. Der Frage, wem Politikwis­
senschaft hilft, wird die These gegenübergestellt, 
demokratische Politikwissenschaft diene als Infor­
mations- und Motivationsmittel der bewußt über 
Politik nachdenkenden und politisch handelnden 
Staatsbürger. 
Verlag: Oldenburger Universitätsverlag, Olden­
burg 1999, [SBN 3-8142-1109-X, 49 S., 6 DM. 

Marx 
Herder SpektrumlMeisterdenker 

Fetscher, Iring 

Die Monographie enthält eine kurze Vita und 
stellt die Entwicklung des Marxschen Denkens 
vom linksdemokratischen Journalisten zum Kriti­
ker der politischen Ökonomie dar. Neben den öko­
logischen Gesichtspunkten bei Marx geht es hier 
auch um seine Kommentare zur Weltpolitik, die 
Fortschrittlichkeit des Kolonialismus (Indien) so­
wie um die Kritik an Bakunins Konzept einer Re­
volution im rückständigen halb asiatischen Ruß­
land. 
Verlag: Herder, Freiburg i. Br. 1999, 
[SBN 3-451-04728-4, 160 S., 16,80 DM. 

Atempause 
Feminismus als demokratisches 
Projekt 

Gerhard, Ute 

Die Essays in diesem Band behandeln den Femi­
nismus in Deutschland aus aktuellem politischen 
Interesse und in historischer Perspektive. Im Auf­
weis der Traditionslinien und unerledigten Anlie­
gen geht es um mehr als eine Dokumentation oder 
Erinnerungsarbeit, vielmehr um die These, daß die 
Geschlechterproblematik in der modernen Gesell­
schaft nicht nur eine "Frauenfrage" ist, sondern 
die gesellschaftliche Solidarität, Demokratie, das 
Recht und die staatliche Politik insgesamt auf den 
Prüfstand stellt. 
Verlag: Fischer, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-596-14441-8, ca. 24,90 DM. 

Ansichten der Gesellschaft 
Frankfurter Beiträge aus Soziologie 
und Politik wissenschaft 

Glatzer, Wolfgang (Hrsg.) 

Aus der Ringvorlesung zum 25jährigen Jubiläum 
des Fachbereichs Gesellschaftswissenschaften ent­
stand der vorliegende Sammelband. Professorin­
nen und Professoren des Fachbereichs dokumentie­
ren in den Kurzfassungen ihrer Vorlesungen des­
sen Geschichte und womit sich die Lehrenden der­
zeit befassen: unter anderem mit der gesellschaftli­
chen Individualisierung (Bosse) und gleichzeitiger 
Vergemeinschaftung (Hondrich), der weltweiten 
Demokratisierung und Ausnahmen davon (Puhle); 
Transformationsprozessen in Mittel-Osteuropa 
(Tatur), Herausforderungen der ökonomischen 
Globalisierung (Schumm, Hirsch) , den immer fle­
xibleren Formen wirtschaftlicher Rationalisierung 
(Siegel), der Wirklichkeit der "Informationsgesell­
schaft" (Allerbeck) und Beteiligung des Einzelnen 
in den neuen Kommunikationsmedien (Neumann­
Braun), staatlichem Souveränitätsverlust und Glo­
balisierung (Esser, Brock, Maus) sowie europäi­
scher Integration und regionaler Autonomie 
(Greß), mit der Benachteiligung von Frauen (Ger­
hard) in kommunalen (Rodenstein), ökonomi­
schen (Braig) und politischen (KreIl) Kontexten so­
wie in Scheidungssituationen (Rottleuthner-Lut­
ter) und mit ethnischer Multikulturalität 
(Apitzsch, Clemenz). 
Verlag: Leske + Budrich, Opladen 1999, 
ISBN 3-8100-2254-3, 414 s., 29,80 DM. 

Deutschland im Wandel 
Sozialstrukturelle Analysen 

Glatzer, Wolfgang (Hrsg.); Ostner, llona* (Hrsg.) 

Dieser Band enthält Analysen des sozialstrukturel­
len Wandels für die Bundesrepublik Deutschland 
in der Nachkriegszeit, insbesondere nach der deut­
schen Vereinigung, mit Blick auf zukünftige, bei­
spielsweise europäische und globale Herausforde­
rungen. Bis in die jüngere Zeit galt die deutsche 
Gesellschaft als eine, in der sich die Ungleichheit 
von Bildung und Einkommen im internationalen 
Vergleich in relativ engen Grenzen hielt. Neue 
Entwicklungstendenzen deuten sich an: Die Indivi­
dualisierung der Lebens- und Erwerbsverläufe und 
die Pluralisierung der Lebensformen haben die So­
zialstruktur dynamisiert. Die deutsche Vereini­
gung und die europäische Integration einerseits so­
wie die Risiken anhaltender Globalisierung haben 
neue soziale Ungleichheiten entstehen lassen. In 

den Beiträgen wird der sozialstrukturelle Wandel 
in Deutschland in wichtigen gesellschaftlichen Be­
reichen untersucht - mit Blick auf zukünftige Her­
ausforderungen, auch mit Blick auf den Beitrag 
der Soziologie zur Analyse und Bewältigung der 
Folgen sozialstrukturellen Wandels. 
Verlag: Leske + Budrich, Opladen 1999, 
ISBN 3-8100-2255-1, 387 s., 30 DM. 

Grenzgänge 
Über den Umgang mit dem Eigenen 
und dem Fremden 

Hess, Remi*; Wulf, Christoph* (Hrsg.); Nicklas, 
Hans (Hrsg.) 

In einer Zeit, in der die politischen und wirtschaft­
lichen Grenzen an Bedeutung verlieren, stellt sich 
die Frage nach der Grenze zwischen den Kulturen 
neu. Grenzen entstehen durch Unterschiede in der 
Sprache, in kollektiven Vorstellungen, in den Le­
benswelten und Lebensstilen. Sie markieren Trenn­
linien und Überschneidungen zwischen dem Eige­
nen und dem Fremden. Der Band versammelt Bei­
träge deutscher und französischer Wissenschaftler, 
die einerseits die neue interkulturelle europäische 
Situation theoretisch reflektieren und andererseits 
konkrete Vorschläge für die praktische Arbeit mit 
multikulturellen - vor allem deutsch-französi­
schen - Gruppen unterbreiten. 
Verlag: Campus, Franlifurt am Main, New York 
1999, [SBN 3-593-36138-8, 232 S., 39,80 DM. 

Wittgensteins 
Spätphilosophie 
Analysen und Probleme 

KellerwesseI , T. (Hrsg.); Peuker, T. (Hrsg.); 
Preyer, Gerhard (Hrsg.) 

Wittgenstein gehört im 20. Jahrhundert zu den ein­
flußreichen Philosophen, wie immer man seine 
Wirkungs geschichte auch einschätzen möchte. 
Dies gilt vor allem für seine Spätphilosophie. Ent­
sprechend vielfältig sind die Rollen, die Wittgen­
steins Philosophie in der Literatur spielt. Die Viel­
falt der Herangehensweisen spiegelt sich in die­
sem Band wieder. 
Zu den Themen zählen: "Methodischer Solipsis­
mus, Metasprachen und Deixis", "Gemeinschaft, 
Normativität und Praxis", "Regelbefolgung und 
Regelerkennen", "Sprachbedeutung ohne Regelbe­
folgung", "Mentale Zustände als metaphorische 
Schöpfungen" und "Zum Begriff der Gewißheit". 
Verlag: Königshausen/Neumann, Wiirzburg 1998, 
ISBN 3-8260-1465-0, 160 S., 86 DM. 

Sozialpsychologie des 
Rechtsextremismus 

König, Hans-Dieter (Hrsg.) 

Zunächst wird die Eigenart der Großkundgebun­
gen des Nationalsozialismus rekonstruiert, auf des­
sen Inszenierungsmuster und Weltanschauung ju­
gendliche Rechtsextremisten zurückgreifen; so­
dann wird die Gewaltbereitschaft fremdenfeindli­
cher Jugendlicher untersucht, die zu Beginn der 
neunziger Jahre eskalierte, und schließlich wird -
am Beispiel des Bonengel-Filrns "Beruf Neonazi" 
- die politische Agitation eines Kaders einer 
rechtsextremistischen Organisation analysiert, der 
durch mediale Inszenierungen gewaltbereite Ju­
gendliche zu politisieren versuchte. Auf der Basis 
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dieser Fallrekonstruktionen werden in der soziolo­
gischen Rechtsextremismusforschung verbreitete 
Irrtümer und Vorurteile einer eingehenden Kritik 
unterzogen. Zugleich stellen die aus der Perspekti­
ve der objektiven Hermeneutik, der psychoanalyti­
schen Sozialforschung (einschließlich der Tiefen­
hermeneutik und der Ethnohermeneutik) sowie 
der Biographieforschung entwickelten Studien zur 
Sozialpsychologie des Rechtsextremismus Beiträ­
ge zu einem Vergleich der Methoden dar, die im 
Zuge des am Fachbereich Gesellschaftswissen­
schaften entwickelten Projektes einer hermeneuti­
schen Sozialforschung entfaltet wurden . 
Verlag: Suhrkamp, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-518-28975-6, 416 S. , 27,80 DM. 

Wissen und Arbeit 
Neue Konturen von Wissensarbeit 

Konrad, Wilfried (Hrsg.); Schumm, Wilhelm 
(Hrsg.) 

Die These der Wissensgesellschaft behauptet, daß 
Produktion und innovative Anwendung von Wis­
sen konstitutiv für die Entwicklung der Gegen­
wartsgesellschaften geworden sind. Die industrie­
und organisationssoziologischen Beiträge dieses 
Bandes untersuchen eine Voraussetzung dieser 
These, die zunehmende und qualitativ neue Bedeu­
tung des Wissens in der Produktion von Gütern 
und Diensten, insbesondere durch Technisierung 
und den Wandel des Computers von der Datenver­
arbeitungs- zur "Wissensmaschine". Neue Formen 
der Wissensgenerierung sind nicht auf den Be­
reich der Wissensproduktion im Rahmen von For­
schung und Entwicklung beschränkt, sondern wer­
den auch in DV-basierten Expertensystemen, in 
der Innovationsarbeit der Ingenieure, etwa in der 
Produktentstehung oder Softwareentwicklung, so­
wie in der durch wissensbasierte Steuerungskon­
zepte bestimmten qualifizierten Produktionsarbeit 
sichtbar. Sie verändern die sozialen Beziehungen 
in den Unternehmen und das Verhältnis der "Wis­
sensarbeiter" zur Arbeit. Autoren sind Ulrich Jür­
gens, Hermann Kocyba, Hermann Kotthoff, Gerd 
Paul, Werner Rammert, Rudi Schmiede, Wilhelm 
Schumm, Nico Stehr und Torsten Strulik. 
Verlag: Westfälisches Dampjboot, Münster 1999, 
ISBN 3-89691-458-8, 185 S., 39,80 DM. 

Von der Diktatur 
zur Demokratie 
Transformationen, Erfolgsbedingungen, 
Entwicklungspfade 

Merkei, Wolfgang*; Puhle, Hans-Jürgen 

Auf dem Hintergrund der Diskussion, Prüfung und 
Kritik der wichtigsten theoretischen Ansätze zur Er­
klärung der unterschiedlichen Übergänge von auto­
kratischen zu demokratischen Herrschaftsordnun­
gen werden die besonderen Hindernisse, Probleme 
und Chancen herausgearbeitet, die sich für die Ablö­
sung des alten Regimes, die Institutionalisierung 
und die Konsolidierung der neuen Demokratie erge­
ben. Gewürdigt werden im weltweiten Vergleich 
insbesondere die Bedeutung der sozioökonomi­
schen, kulturellen und institutionellen Rahmenbedin­
gungen, der Zustand von politischen Eliten und Zi­
vilgesellschaft sowie die Entscheidungen der politi­
schen Akteure. Abschließend wird an drei Beispie­
len aus Osteuropa gezeigt, unter welchen Bedingun­
gen Transformationsprozesse zur Demokratie erfolg­
reich verlaufen (Ungarn), verzögert werden (Russ­
land) oder scheitern (Weissrussland). 
Verlag: Westdeutscher Verlag, Opladen, Wiesba­
den 1999, ISBN 3-531-13353-5, 274 S., 
38,90 DM. 
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Von den "Neuen Medien" 
zu Multimedia 
Gesellschaftliche und politische 
Aspekte 

Neumann-Braun, Klaus (Hrsg.); Mai, Manfred* 
(Hrsg.) 

Durch ihre Digitalisierung und globale Vernet­
zung haben die Medien eine neue Qualität erhal­
ten. So entstehen neue Produkte und Geschäftsfel­
der sowie neue strategische Allianzen. Diese Ent­
wicklung stellt ebenso wie das Zusammenwach­
sen von Individual- und Massenkommunikation 
gerade auch für die Medienpolitik eine wachsende 
Herausforderung dar. Der Tagungsband leistet 
eine aktuelle Bestandsaufnahme insbesondere zur 
Internet-Entwicklung und der Rolle des Fernse­
hens. Dabei werden interdisziplinäre Ansätze aus 
Soziologie, Politikwissenschaft, Ökonomie und 
Rechtswissenschaft aufgenommen und mit Berich­
ten aus der Medienpraxis verbunden. 
Verlag: Nomos VerlagsgesellschaJt, Baden-Ba­
den 1999, ISBN 3-7890-5886-6, 151 S., 38 DM. 

Viva MTV! 
Popmusik im Fernsehen 

Neumann-Braun, Klaus (Hrsg.) 

Der Sammelband zur Ästhetik und Ökonomie von 
Popmusik im Fernsehen enthält Beiträge zur Ge­
schichte der Sender MTV und VIVA, zur Produk­
tion von visueller Musik und Produktanalysen von 
Videoclips - unter anderem von Madonna, Micha­
el Jackson, Prince, The Prodigy, Will Smith, Li­
ving Colour und Robert Miles - sowie Studien zur 
Nutzung und Rezeption von Videoclips und Mu­
sikfernsehen. 
Verlag: Suhrkamp Verlag, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 3-518-12090-5, 320 S. , 24,80 DM. 

Lebenswelt - System -
Gesellschaft 
Konstruktionsprobleme der "Theorie 
kommunikativen HandeIns" von 
Jürgen Habermas 

Preyer, Gerhard 

Die "Theorie kommunikativen Handeins" von Jür­
gen Habermas ist als interdisziplinäres Projekt zwi­
schen Philosophie, Sozialwissenschaft und Sprach­
theorie angelegt. Mit dem grundlegenden theoreti­
schen Begriff der Lebenswelt soll nach diesem An­
satz die soziale von der natürlichen Evolution ab­
gerenzbar sein. Neu an der Theorie des kommuni­
kativen Handeins ist ihr sprechakttheoretischer Zu­
gang zu der Analyse sozialen Handeins und der so­
zio-kulturellen Lebenswelten. Die Verknüpfung 
von Systemtheorie und einer am LebensweItbe­
griff orientierten Theorie der Gesellschaft ist hier 
für Soziologen von besonderem Interesse. Das For­
schungsprojekt "Protosoziologie" fühlt seit 1991 
eine grundlagen theoretische Forschung auf dem 
Gebiet der Theoriebildung der modernen Sozial­
wissenschaften durch. Wichtige Bereiche sind vor 
allem die Evolutions-, System- und Sprachtheorie, 
aber auch die Phänomenolgie. Die von Habermas 
entwickelte Theorie beanspruchte dabei ihre Auf­
merksamkeit, da sich die Protosoziologie an der 
Analyse fundierter Beziehungen in der Sprach-, 
System- (Handlungs-) und Gesellschaftstheorie 
orientiert. In der vorliegenden Neuerscheimmg 
wird der von Habermas eingeführte Lebensweltbe­
griff mit dem Status des Lebensweltbegriffs in der 

Systemtheorie von Luhmann kontrastiert und aus 
der Sicht der Soziologie der Mitgliedschaftsbedin­
gungen die ihm eigenen Konstruktionsprobleme 
benannt. 
Verlag: Humanities Online, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 3-934157-01-7, 294 S., 28 DM 
(online: www.humanities-online.de). 36 DM 
(CD-ROM). 

The Contextualization of 
Rationality 
Problems, Concepts and Theories of 
Rationality 

Preyer, Gerhard (Hrsg.); Peter, Georg (Hrsg.) 

In zeitgenössischer Philosophie und Sozialwissen­
schaft spielen die Eigenschaften und Merkmale 
der Vernunft eine zunehmend bedeutsam Rolle in 
Erkenntnis-, Sprach-, Handlungs- und Entschei­
dungstheorien und bei Fragen interkulturellen Ver­
stehens. Die hier vorgestellten Ansätze verstehen 
Vernunft nicht als apriorisches Prinzip des Den­
kens; sie eröffnen vielmehr einen alternativen Zu­
gang zur Konzeptualisierung von Vernunft, d.h. 
sie gehen einen ersten Schritt in Richtung eines 
kontextabhängigen Verständnisses. Es kann hier 
nur angedeutet werden, was Vernunft nach diesem 
Verständnis bedeutet: Vernunft ist nichts Naturge­
gebenes oder Apri0l1sches, sondern was wir für 
vernünftig halten ist eine Sache des jeweiligen 
Kontextes. Dies betrifft aber auch die Frage, in 
welcher Weise der Mitteleinsatz zur Verwirkli­
chung individueller und kollektiver Ziele rationali­
siert werden kann. Der Sammelband ist eine aktu­
elle Standortbestimmung zum Thema des Verste­
hens von "Rationalität" entlang der großen philoso­
phischen Probleme, der Sprachphilosophie und 
der Sozialwissenschaften. 
Verlag: Humanities Online, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 3-934157-02-5,316 S., 26 DM 
(online: www.humanities-online.de). 34 DM 
(CD-ROM). 

After the Received View 
Developments in the Theory of 
Science in memorian 
Wolfgang Stegmüller 

Preyer, Gerhard (Hrsg.); Peter, G. (Hrsg.); Ulfig, 
A. (Hrsg.) 

Der jetzt erschienene Band der Zeitschrift Protoso­
ciology dokumentiert die Entwicklung der Wissen­
schaftsphilosophie nach dem sogenannten "Recei­
ved View", d.h. dem Wiener Kreis respektive dem 
syntaktischen Ansatz in der Wissenschaftstheorie. 
Der syntaktische Ansatz oder auch der logische 
Empirismus gibt im 20. Jahrhundert eine paradig­
matische Antwort auf die Fragen nach der Bedeu­
tung, der Signifikanz, aber auch der Gültigkeit 
von wissenschaftlichen Aussagen und unseres wis­
senschaftlichen Wissens. Seit den sechziger Jah­
ren stritten der naturalistische (realistische) und 
der soziologische Ansatz, aber auch der Struktura­
lismus sowie der konstruktive Empirismus (Reprä­
stationalismus) über das zutreffende Verständnis 
von wissenschaftlichem Wissen. 
Erkennbar ist heute die Orientierung in der Wis­
senschaftstheorie, den syntaktischen zu einem se­
mantischen Ansatz fortzubilden. Damit soll aber 
auch die Frage beantwortet werden, was Wissen­
schaft überhaupt ist. In dem Band sind Beiträge 
zur Meßtheorie, der Struktur wissenschaftlicher 
Theorien, zur Entscheidungstheorie, aber auch zur 
induktiven Logik, der Interpretation von Wahr­
scheinlichkeit, der Unterbestimmtheit, zum wissen­
schaftlichen Realismus sowie über die Rolle der 



Werte in den Wissenschaften und den Gebrauch 
von Metaphern in der Wissenschaftssprache ver­
sammelt. Eine international reputierte Gruppe von 
Wissenschaftstheoretikern und -philosophen geht 
den Hauptströmungen der Wissenschaftsphiloso­
phie nach, um zu einem angemessenen Verständ­
nis von Wissenschaft am Ende des 20. Jahrhun­
derts zu gelangen. 
Verlag: Protosociology. An International Journal 
oIInterdiscplinary Research, Frankfurt am Main 
1998, ISSN 1434-4319, 358 s., 35 DM. 

Die Schönen Guten Waren 
Die Kunstwelt und ihre Selbstdarsteller 
Kritische Theorie und Kultur­
forschung, Band 1 

I 

Resch, Christine 

Das Buch, der erste Band der Reihe "Kritische 
Theorie und Kulturforschung" , stellt eine Theorie 
von Kunst unter den Bedingungen von erweiterter 
Kulturindustrie vor, eine Kritik der Kultur-Produk­
tion und -Rezeption, die zugleich eine Theorie der 
Intellektuellen ist. In der Kunst des 20. J ahrhun­
derts wie in der Kulturindustrie hat sich das 
"Werk" in ein "Ereignis" aufgelöst. Produktion 
wie Rezeption erfolgen in "Arbeitsbündnissen", 
die daher Gegenstand einer reflexiven ästheti­
schen Theorie sind. Am Beispiel von Filmen über 
Künstler und ihrer Aneignung wird vorgeführt, 
welche Arbeitsbündnisse für Kunst gesellschaft­
lich zur Verfügung stehen, welche Regeln und 
Normen also selbstverständlich vorausgesetzt 
sind. Filme über Künstler verherrlichen Kunst und 
machen die Betrachter klein. Hochkultur wird als 
Gelegenheit für die Selbstdarstellungen und Kon­
kurrenzen der Gebildeten verwendet und um ihr 
Verhältnis zu den unteren Klassen zu klären. 
Hoch- und Populärkultur unterscheiden sich nicht 
unbedingt in den "Werken", sondern durch ihre Ar­
beitsbündnisse: Gebildeten-Konkurrenz oder Ein­
bezogen werden. Die Arbeit versteht sich als An­
satz dazu, die Polarität von Werk- und Rezeptions­
ästhetik in einer soziologischen Interaktionsästhe­
tik zu überwinden. 
Verlag: Westfälisches Dampjboot, Münster 1999, 
ISBN 3-89691-701 -3,346 S., 48 DM. 

Worte sind Waffen! 
Words are Weapons 
Aphorismen zur GegenwarU 
Aphorisms of our Age 

Schmidt, Lothar 

Das Buch enthält Aphorismen des Autors in deut­
scher und englischer Sprache zu den Themenberei­
chen Politik, Recht und Wirtschaft. Auch das Um­
feld des Alltags ist mit einbezogen - bis hin zum 
Menschlich-Allzumenschlichen. Nach der Defini­
tion des Autors sind Aphorismen Prosasätze, die 
ausdrucksscharf und pointiert einen eigenartigen 
Gedanken vorstellen. Sie spitzen die Dinge zu, 
aber gerade dadurch weisen sie auf sie hin. 
Aphorismen sind wegen ihrer Kürze und Abge­
schlossenheit ein angemessener sprachlicher Aus­
druck in unserer informationsüberfluteten Zeit. Der 
Autor hat jedem seiner Aphorismen eine englische 
Übersetzung folgen lassen, die in der Regel kürzer 
ist als das deutsche Original. Dabei steht nicht die 
wortidentische, sondern die sinngemäße Übertra­
gung im Vordergrund. So folgt zum Beispiel auf 
den Satz "Anerkennende Worte sind eine beliebte 
Einleitung für anschließenden Tadel" die englische 

Übertragung mit den Worten "Words of apprecia­
tion are often a curtain raiser for criticism". 
Verlag: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Frank­
furt am Main, 4., überarb. u. erw. Aufl., dt. und 
engl., 1999, ISBN 3-933180-29-5, 144 S., 38 DM. 

Zitatenschatz 
für Führungskräfte 

Schmidt, Lothar (Hrsg.) 

Wirtschaftler und Politiker, Philosophen und Lite­
raten, Wissenschaftler und Forscher kommen in 
diesem Buch zu Wort. Vorgestellt werden rund 
4.500 Zitate, nach Schlagworten alphabetisch ge­
ordnet. Der Herausgeber ist in dieser Sammlung 
mit rund 150 eigenen Aphorismen vertreten. 
Den Freunden pointierter Formulierungen wird 
dieses Buch als Fundgrube für so manches Wort 
dienen, das ihre Reden und Diskussionsbeiträge 
bereichert. Sie wissen: Das treffsichere Zitat ist 
eine geistige Währung, die durch den Wortschatz 
gedeckt ist und bei Rednern hoch im Kurs steht. 
Bei diesem Buch handelt es sich um die überarbei­
tete vierte Auflage des bisher im Königsteiner 
Wirtschaftsverlag erschienenen Werkes "Zitatenle­
xikon für Chefs und Führungskräfte". 
Verlag: Ueberreuter Wirtschaftsverlag, Wien 
1999, ISBN 3-7064-0589-X, 408 S. , Hardcover 
48 DM, ISBN 3-7064-0590-3, Lederausgabe 
128 DM. 

Blinde Flecken traditioneller 
Jugendhilfe 
Eine empirische Studie 
zur Jugendhilfeplanung 

Stegbauer, Christian ; Schwab, Jürgen*; Steg­
mann, Michael* 

Die Veröffentlichung entstand im Kontext der Ju­
gendhilfeplanung der Stadt Aschaffenburg und lie­
fert einen praxisbezogenen Beitrag zur Ausrich­
tung der Jugendhilfe, besonders für die Jugendar­
beit und Jugendsozialarbeit. Im Mittelpunkt der 
Untersuchung stehen drei Schwerpunkte: Vor dem 
Hintergrund aktueller Ergebnisse wird die Frage 
der Mädchenförderung und Chancengleichheit dis­
kutiert. Ferner untersuchen die Autoren die neue 
Zielgruppe der zahlreichen Aussiedlerjugendli­
chen. Als drittes Schwerpunktthema wird unter 
dem Aspekt der Prävention die Frage einer zentral 
oder dezentral strukturierten Angebotspraxis der 
Jugendarbeit untersucht. Die Autoren diskutieren 
die aktuellen Ergebnisse der repräsentativen Ju­
gendbefragung vor dem aktuellen sozialwissen­
schaftlichen Hintergrund und legen dabei Aspekte 
und Handlungsfelder und -schwerpunkte der Ju­
gendhilfe frei. 
Verlag: Dipa, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-7638-0397-1, 168 S., 26 DM. 

Internet für Soziologen 
Eine praxisorientierte Einführung 

Stegbauer, Christian; Tiedemann, Paul* 

Ziel des Buches ist es, interessierte Wissenschaft­
ler mit diesem Medium vertraut zu machen und 
die Möglichkeiten aufzuzeigen, die das Internet 
bietet, um wissenschaftliche Arbeit zu unterstüt-

zen. In einer kurzen Einleitung legen die Autoren 
dar, welche Einsatzmöglichkeiten das Internet für 
Soziologen bietet. Es wird in knapper und ver­
ständlicher Form in die technischen Grundlagen 
des Internet eingeführt. Dann werden wichtige 
fachbezogene Adressen aus dem Internet zusam­
mengestellt und nutzerorientiert erläutert. Schließ­
lich geht es um die Grundlagen der Publikation im 
Internet, insbesondere die Seitenbeschreibungs­
sprache HTML (HyperText Markup Language). 
Verlag: Primus, Darmstadt 1999, 
ISBN 3-89678-130-8, ca. 160 S., 34 DM. 

Zur Kritik der empirischen 
Sozialforschung 
Ein Methodengrundkurs 

Steinert, Heinz 

Dieser Band leitet zum gekonnten und kritischen 
Umgang mÜ dem Fragebogen an. Er ist aus einem 
weiterführenden Methodenkurs für Soziologen 
und Politologen hervorgegangen, in dem es zen­
tral um die Umfrageforschung ging - in ihrer kom­
merziellen Form die einzige industrialisierte sozio­
logische Praxis und damit ein wichtiges Berufs­
feld für Sozialwissenschaftler. Aber auch die wis­
senschaftliche Forschung wird - bei allem Aufblü­
hen von "qualitativen" und Interpretations-Verfah­
ren - von so erhobenen Daten dominiert. Sozial­
wissenschaftler müssen diesen Bereich als einen 
Kernbereich ihres Fachs also gründlich kennen .. 
Sie müssen ihn umso gründlicher kennen, wenn 
sie imstande sein sollen, die Sozialforschung 
selbst reflexiv als einbezogen in die Herrschafts­
verhältnisse zu interpretieren. "Kritik der empiri­
schen Sozialforschung" führt nicht dazu, daß man 
sich puristisch an dieser Art von Forschung nicht 
beteiligen dürfe. Kritische Sozialwissenschaft ver­
fügt auch nicht so sehr über besondere Methoden 
als vielmehr über eine bestimmende Eigenschaft 
von soziologischem Denken in konsequenter 
Form: über Reflexivität. Solche Reflexivität im 
Umgang mit den henschenden Forschungsmetho­
den hilft der Band einzuüben. 
Verlag: Studientexte zur Sozialwissenschaft, 
Band 14, Frankfurt am Main 1998, 
1SSN 0931-3869, 250 S., 7 DM. 

Triumph der Legislative 
Zum Wandel der amerikanischen 
Sicherheitspolitik 1981-1991 

Wilzewski, Jürgen 

Reagans Sicherheits politik war eine Konfronta­
tionspolitik gegenüber der Sowjetunion, die sich 
im inneramerikanischen Diskurs nicht durchhalten 
ließ. Wilzewski macht deutlich, daß die öffentli­
che Debatte, die Beteiligung gesellschaftlicher 
Kräfte und der zunehmende Einfluß des Kongres­
ses die außenpolitischen Entscheidungsprozesse 
der USA in den achtziger Jahren verstärkt beein­
flußten und Reagans Konfrontationskurs schließ­
lich sogar zum Scheitern brachten. 
Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York, 
1999, ISBN 3-593-36376-3, 253 S., 68 DM. 
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Fachbereich 4 
Erziehungs­
wissenschaften 

Mafia and Mafiosi 
Origin, Power and Myth 

Hess, Henner 

"Seltsamerweise ist es ein Deutscher, dazu noch 
ein Professor für Kriminologie, dem man das be­
ste Sachbuch über das Problem verdankt. Von den 
etymologischen Aspekten des Wortes "mafia" bis 
zur minutiösen Untersuchung des mafiosen Verhal­
tens und der Struktur mafioser Gruppierungen, 
alles ist perfekt beschrieben in diesem klarsichti­
gen Werk, dessen Ton an E. J. Hobsbawms Arbei­
ten über das Banditenturn erinnert." (Liberation, 
Paris) "The role and function of mafioso behavio­
ur is discussed excellently ." (Eric J. Hobsbaum, 
London) 
Verlag: New York University Press, New York 
1998. ISBN 0-8147-3589-4, 232 S. , 18 USD. 

Kindheit und Armut 
Analysen und Projekte 

Iben, Gerd (Hrsg.) 

Trotz der wachsenden Armut gibt es kaum neuere 
Forschungen, wie sich Armut auf die kindliche 
Entwicklung auswirkt. Das war Anlaß, vor etwa 
fünf Jahren mit eigenen Recherchen in einem stu­
dentischen Forschungsprojekt zu beginnen. Auch 
die seit Ende der achtziger Jahre publizierten Ar­
mutsberichte boten kaum Situationsanalysen von 
Kinderschicksalen. Diesen gingen die Autoren un­
ter folgenden Themen nach: Schule und Armut, 
Straßenkinder, Migrantenkinder und -jugendliche, 
Erziehungsprobleme in Armutsmilieus, Auswir­
kungen von Langzeitarbeitslosigkeit auf Kinder so­
wie der Stand der Armutsforschung auf diesem 
Sektor. Der zweite Teil enthält anregende Praxis­
projekte, an denen Studierende und Doktoranden 
beteiligt sind. Das Buch will dem Verdrängen des 
Armutsskandals begegnen und zugleich Hand­
lungsimpulse geben. 
Verlag: LIT, Münster 1998, 
ISBN 3-8258-4024-7,207 S., 29,80 DM. 
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Demokratie und Ethik 
wohin? Antworten auf die 
Globalisierung 
Soziale Ungleichheit und Benach­
teiligung, Band 9 

Iben, Gerd (Hrsg.) 

Das Buch beinhaltet Beiträge einer öffentlichen 
Vortragsreihe an der Goethe-Universität, die ge­
meinsam mit dem Hessischen Rundfunk (hr 2) 
dem Fachbereich Erziehungswissenschaften und 
weiteren Instituten im Sommersemester 1997 ver­
anstaltet und ab Juli im HR gesendet wurde. Sie 
befassen sich mit der Krise unserer Gesellschaft 
und dem ungebremsten Kapitalismus, der das Fun­
dament der Demokratie zu zerstören droht: durch 
wachsende Ungleichheit und Ausbeutung der Na­
tur und aller Humanressourcen. Neben der kriti­
schen Analyse werden auch Wege aus der Krise 
gezeigt. Das Buch enthält Beiträge von F. Hengs­
bach, E. Eppler, H. Dubiel, H. Brunkhorst, K. Dör­
ner, H. Kessler und W. Oswalt. 
Verlag : UT, Münster 1998, 
ISBN 3-88258-3523-5, 216 S. , 34,80 DM. 

Lehren und Lernen im 
Modus der Auslegung 
Erwachsenenbildung zwischen 
Wissensvermittlung, Deutungslernen 
und Aneignung (Grundlagen der Be­
rufs- und Erwachsenenbildung, 
Band 17) 

Kade, Jochen (Hrsg.); Amold, Rolf* (Hrsg.) ; 
Nolda, Sigrid* (Hrsg.) ; Schüßler, Ingeborg* 
(Hrsg.) 

In dem Band wird aus verschiedenen theoreti­
schen Perspektiven und mit variierenden methodi­
schen Zugängen ein Kurs aus der Erwachsenenbil­
dung unter dem Aspekt der Differenz von Lehren 
und Lernen analysiert. Untersuchungsgegenstand 
sind neben Hintergrundinformationen zur Teilneh­
mergruppe ein biographisches Interview mit der 
Kursleiterin und das Transkript der Kursinterak­
tion. Die Kursanalysen sensibilisieren für die Viel­
schichtigkeit und Kontingenz erwachsenendidakti­
schen Handeins und geben der Diskussion über 
professionelles Handeln in der Erwachsenenbil­
dung neue Anstöße. Zugleich wird am Fall der 
Kursanalysen die Interpretationswerkstatt als so­
zialer Ort erziehungswissenschaftlicher Forschung 
und als methodisches Instrument für die Aus- und 
Fortbildung von Erwachsenenbildung vorgestellt. 
Verlag: Schneider Verlag Hohengehren 1998, 
ISBN 3-89676-079-3, 293 S., 29,80 DM. 

Einführung in die 
Erwachsenenbildung! 
Weiterbildung 

Kade, Jochen; Nittel, Dieter; Seitter, Wolfgang 

Der Band führt theorie- und praxisorientiert in die 
Vielschichtigkeit der Dynamik und Perspektiven­
pluralität der Erwachsenenbildung/Weiterbildung 
ein, wobei neben der Vermittlung "festen" Wis­
sens der Blick gerade auch für kontrovers disku­
tierte aktuelle Fragen geöffnet werden soll. Nach 
einem ausführlichen Fallbeispiel folgt ein theoreti­
scher Grundlagentext, in dem zunächst der ge­
schichtliche Wandel des Lernens im Erwachsenen­
alter nachgezeichnet wird. Daran anschließend 

werden in systematischer Perspektive vier grundle­
gende theoretische Zugänge (institutions-, bil­
dungs-, lebenslauf- und subjektzentrierter Zugang) 
vorgestellt. Es folgt eine Bestandsaufnahme zentra­
ler Befunde aus der Lehr-Lern-, der Biographie-, 
Professions- sowie Institutionen- und Organisa­
tionsforschung. Kurze problemorientierte Ab­
schnitte zu Themen wie "Erwachsenenbildung 
und Neue Medien", "Erwachsenenbildung im Kon­
text von Europa" oder "Erwachsenenbildung zwi­
schen Staat und Markt" schließen den Grundlagen­
text ab. Ihm folgt ein ausführliches Kapitel über 
die Berufsfelder für Erwachsenenbildner und Wei­
terbildner. Über Möglichkeiten des Studiums der 
ErwachsenenbildunglW eiterbildung informiert ein 
abschließendes Kapitel. 
Verlag: Kohlhammer, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-17-015904-6,205 S., ca. 32 DM. 

Fragezeichen 
Unterrichtswerk für den Heimat- und 
Sachunterricht 1. Klasse 

Krekeler, Hermann*; Michel, Thomas*; Scholz, 
Gerold; Windisch, Almuth* 

Die Schulbücher "Fragezeichen" für den Sachun­
terricht in der Grundschule - hier in der ersten 
Klasse - sind der Versuch, neuere lern theoretische 
und didaktische Erkenntnisse in Schulbüchern um­
zusetzen. 
Verlag: Ernst Klett Grundschulverlag, Leipzig 
1998, ISBN 3-12-259010-7, 48 S., 17,80 DM. 

Fragezeichen 
I Unterrichtswerk für den Heimat- und 

Sachunterricht 2. Klasse 

Krekeler, Hermann*; Michel, Thomas*; Scholz, 
Gerold; Windisch, Almuth* 

Die Schulbücher "Fragezeichen" für den Sachun­
terricht in der Grundschule - hier in der zweiten 
Klasse - sind der Versuch, neuere lerntheoretische 
und didaktische Erkenntnisse in Schulbüchern um­
zusetzen. 
Verlag: Ernst Klett Grundschulverlag, Leipzig 
1998, ISBN 3-12-259020-4, 64 S., 19,80 DM. 

Schulanfang heute 
Ein Handbuch für Elternhaus, 
Kindergarten und Schule 

Naegele, Ingrid M.; Haarmann, Dieter 

Dieses Handbuch informiert Eltern, Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Lehrerinnen und Lehrer über 
wichtige Neuerungen und Veränderungen in der 
Einschulungspraxis (Schulpflicht, Zurückstellung, 
vorzeitige Einschulung), der Ermittlung der Schul­
fähigkeit (Schuleingangsdiagnostik statt fragwürdi­
ger "Schulreifetests", Kennenlerntage) und das 
Konzept des Anfangsunterrichts (Ende des Metho­
denstreits beim Schriftspracherwerb, stärkere Ge­
wichtung der Arithmetik an Stelle der sogenann­
ten Mengenlehre). Alternativen zur Einschulung 
werden vorgestellt (Privatschulen, Waldorf-, Jena­
plan- undMontessorischulen sowie Schulen mit 
jahrgangsübergreifender "neuer" Eingangsstufe). 
Weiterhin werden in dem Buch innovative Unter­
richtsmethoden skizziert, die Eingang in die Regel­
schulen gefunden haben wie zum Beispiel freie Ar­
beit, Wochenplan und Projekte. Es werden ausführ­
liche Hinweise gegeben zur sinnvollen, nämlich 



spielbetonten Vorbereitung auf die Sc~ule und zur 
gesundheitlichen Vorsorge ebe~so ~Ie zur Ver­
kehrserziehung und zur Elternnutbestnnmung und 
-mitwirkung. 
Verlag: Julius Beltz, Weinheim 1999, 
ISBN 3-407-22803-1, 268 s., 24,90 DM. 

Die Organisation 
von Homogenität 
Jahrgangsklassen in der Grundschule 
(Frankfurter Beiträge zur Erziehungs­
wissenschaft) 

Radtke, Frank-Olaf (Hrsg.) 

Daß in der Schule Altershomogenität der Lern­
gruppen (Klassen) und g.lei~hschrittiger Zusam­
menunterricht als Orgamsationsform bevorzugt 
wird, ist ein ständiger Anlaß für pädagogisch-pro­
grammatische Reformanstrengungen. D~e Pro­
gramme sind formuliert und begründet: D~e. Fra~e 
lautet: Warum realisieren sich Formen mdividuali­
sierten Lernens in einer offenen, anregungsreichen 
Lemumgebung in heterogen zusammengesetzte.n 
Gruppen überall sonst im vor- und außerschuli­
schen Bereich, jedoch nur mit größtem Extraauf­
wand in der Regelschule? 
Dokumentiert wird ein Kolloquium, das aus Anlaß 
der 60. Geburtstage von Gertrud Beck und Ri­
chard Meier an der Goethe-Universität stattfand. 
Aufgegriffen wird die Beobachtung, daß Altersho­
mogenisierung und die Organisationsfor:m des g~­
meinsamen, gleichschrittigen Unternchts em 
Strukturmerkmal von Schule bilden. Die Frage lau­
tet, ob dieses Organisationsmuster - und wenn ~s 
geschieht, mit welchen Konsequenzen für die 
Funktionsfähigkeit der Schule - aufgegeben wer­
den kann? 
Verlag: Goethe-Universität, Institut für Schulpäd­
agogik und Didaktik, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-9806569-0-X, 83 S., 10 DM. 

Geschlecht und Geschlechter­
verhältnisse in der 
Erziehungswissenschaft 
Eine Einführung 

Rendtorff, Barbara*; Moser,vera (Hrsg.) 

Das Einführungsbuch "Geschlecht und Geschlech­
terverhältnisse in der Erziehungswissenschaft" 
gibt einen Überblick über die gegenwärtige For­
schungslage zur Geschlechterthematik .innerhal~ 
der Erziehungswissenschaften und arbeItet dabeI 
die strukturelle Bedeutung von "Geschlecht" als 
Kategorie heraus. . 
Die Darstellung und Diskussion dieser Thematik 
ist in drei Teile gegliedert. Als EinfülU'ung dient 
eine systematische Darstellung der Kategorie "Ge­
schlecht" in ihren sozialen, historischen und struk­
turellen Aspekten. Im zweiten Teil werden ausge­
wählte, erziehungswissenschaftlich relevante Fra­
gestellungen vertieft und konkret~si~rt .. ~er drit~e 
Teil umfaßt Beiträge aus den TeüdlszIplmen, dIe 
jeweils den Stand der einschlägigen Diskussion 
darlegen und darüber hinausgehende Fragestellun­
gen aufzeigen. 
Verlag: Leske + Budrich, Opladen 1999, 
ISBN 3-8100-2303-5, 330 S., 48 DM. 

Was versuchen 
Versuchsschulen? 
Einblicke in die Reformschule Kassel 

Röhner, Charlotte; Skischus, Gabriele; Thies, 
Wiltrud 

Versuchs schulen sind Optionen auf eine zukunfts­
gerichtete Schule. Sie nehmen die Kritik an Fehl­
entwicklungen der Regelschule auf und versuchen 
in ihren Schulkonzepten, neue pädagogische Ant­
worten auf die veränderten Bedingungen des Auf­
wachsens und Lernens von Kindern und Jugendli­
chen zu finden. 
Die gleichzeitige und gleichgewichtige Akzeptanz 
und Förderung von Individualität und Sozialität 
der Schülerinnen und Schüler und das Lernen an 
der Differenz in alters gemischten Lemgruppen 
sind pädagogisches Programm der ReforI?sc?ule 
Kassel, die mit dem vorliegenden Band Embbc~e 
in ihre bisher zehnjährige VersuchsschulpraxiS 
und -reflexion ermöglicht. 
An konkreten Beispielen aus dem Unterricht wird 
die reformierte Unterrichtspraxis dokumentiert. 
Zu diesen zählen unter anderem die Individualisie­
rung im Anfangsunterricht, altersgemischter M.a­
thematik- und Deutschunterricht, Morgenkreis, 
Monatsfeier und internationale Kontakte von 
Grundschulkindern, "Bewegte Schule", Labor­
und Werkstattkurse, Mädchen- und J ungenpädago­
gik und das Lernen in Projekten, das die Jahrgän­
ge eins bis zehn umfaßt. 
Verlag: Schneider, Hohengehren 1998, 
ISBN 3-89676-098-X, 317 s., 36 DM. 

Kindertexte im reformorien­
tierten Anfangsunterricht 
Zur personalen und sozialen 
Bedeutung des Schreibens in 
der Grundschule 

Röhner, Charlotte 

Die Bedeutung des Schreibens und der Schrift für 
die personale und soziale Entwicklung der Kinder 
wird in diesem Buch erstmalig umfassend unter­
sucht. Während die kognitive spachwissenschaftli­
ehe Forschung die Frage verfolgt, wie Kinder sich 
die Struktur der Buchstabenschrift aneignen, wird 
in der vorliegenden Studie analysiert, welche Le­
bens- und Entwicklungsthemen Kinder in freien 
Texten zum Ausdruck bringen und wie sie dabei 
ihre Biographie konstituieren. 
Zur theoretischen Erschließung personaler und so­
zialer Aspekte kindlichen Schreibens werden psy­
choanalytisch und interaktionistisch fu~dle~e 
Theorien der Sprache herangezogen und rrut bIO­
graphie- und kindheitstheoretischen Ansätzen ver­
knüpft. Um die personale und soziale Bedeutung 
kindlichen Schreibens differenziert und facetten­
reich zu erfassen, werden freie Texte von Kindern 
am Schulanfang unter verschiedenen Fragestellun­
gen in biographischen Fallstudien inbal.t1ic.h-syste­
matisch sowie im Rahmen einer quantItativen In­
halts analyse von 1.013 Kindertexten unlerS~C?t. 
Wie die Analyse der Kindertexte zeigt, thematlSle­
ren Kinder in freien Texten sowohl innerpsychi­
sche Entwicklungsprozesse als auch die Verarbei­
tung sozialer und lebensweltlicher ErfalU'ungen. 
Dies wird als einheitliches Struktur- und Inhalts­
prinzip freier Kindertexte belegt. 
Da die untersuchten Texte im Schulmodell der Re­
formschule Kassel erhoben sind, bietet das Buch 
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darüber hinaus in einem eigenständigen Kapitel 
hochinteressante Einblicke in die Praxis eines offe­
nen Sprachunterrichts, der individualisierte Lern­
prozesse des Schreibens und Lesens im Anfangs­
unterricht diagnostisch differenziert entwickelt 
und didaktisch und methodisch anregungsreich ge­
staltet. 
Verlag: Schneider, Hohengehren 1997, 
ISBN 3-87116-497-6, 243 S., 36 DM. 

Wir sind 
"Frankfurter Türken" 
Adoleszente Ablösungsprozesse in der 
deutschen Einwanderungsgesellschaft 

Sauter, Sven 

Ausgehend von der Forschungsfrage "Wie erleben 
Jugendliche aus Immigrantenfamilien ihre Adoles­
zenz inmitten zweier Kulturen?" hat der Autor 
über einen Zeitraum von zwei Jahren Einzel- und 
Gruppengespräche mit jugendlichen Angehörigen 
einer türkisch-aserbaidschanischen Folkloregrup­
pe geführt. Das Forschungsinteresse widmete sich 
primär der Frage, wie diese Jugendlichen ihr Er­
wachsenwerden unter den gegebenen Bedingun­
gen erleben und reflektieren. 
Die Studie beschäftigt sich auf zweifache Weise 
mit Jugendlichen aus Imrnigrantenfamilien : zum 
einen mit der wissenschaftlichen Beschreibung 
und Theoriebildung über die sogenannte "zweite 
Generation", die als Ausländerisierung kritisiert 
wird. Zum anderen wird im Anschluß daran in 
Fallstudien die kulturelle Praxis und Lebenswirk­
lichkeit der Angehörigen aus der Folkloregruppe 
rekonstruiert. Dazu bedient sich der Autor des Zu­
gangs der psychoanalytisch-sozialwissenschaftli­
ehen Hermeneutik, der nicht an einer Ethnogra­
phie "der" Jugendlichen interessiert ist, sondern 
vielmehr den Verarbeitungen der politischen und 
sozialen Situation nachspürt. 
Verlag: Brandes & Apsel, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 3-86099-188-4, 304 S., 38,80 DM. 

Die Sache(n) des 
Sachunterrichts. Erkenntnis­
theoretische Orientierungen 
Frankfurter Beiträge zur Didaktik 
der Geographie und des Sachunter­
richts (Bausteine + Materialien 2) 

Scholz, Gerold 

Der Band vereint Beiträge von Wissenschaftlerin­
nen und Wissenschaftlern, die sich mit Fragen aus­
einandersetzen, die grundlegend sind für eine 
Theorie der Didaktik des Sachunterrichts. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Didaktik 
der Geographie, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-921779-17-0, 46 S., 8 DM. 

Riskante Übergänge in 
der Moderne 
VereinskuIturen, Bildungs­
biographien, Migranten 

Seitter, Wolfgang 

Die Studie liegt im Spannungsfeld von qualitativer 
Erwachsenenbildungs-, Migrations-, Vereins- und 
Biographieforschung. Sie versucht, am Fall spani­
scher Migranten eine institutionengebundene Ver-
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einsperspektive mit einer subjektbezogenen Bio­
graphieperspektive zu verschränken und dadurch 
- üblicherweise - getrennt behandelte Forschungs­
ansätze miteinander zu verbinden. Methodisch be­
dient sie sich des Instrumentariums der teilneh­
menden Beobachtung und der biographischen Ana­
lyse, um vereinskulturelle Praktiken und bildungs­
biographische Prozesse zu rekonstruieren. Die Bio­
graphieabhängigkeit von Vereinen und die Ver­
einsabhängigkeit von Biographien werden dabei 
mit Rekurs auf die neuere sozialwissenschaftliehe 
Risiko-, Institutionen- und Pädagogisierungsdis­
kussion ausgedeutet. 
Verlag: Leske + Budrich, Opladen 1999, 
ISBN 3-8100-2487-2, 434 S. , 74 DM. 

Handbuch Sprachförderung 
mit allen Sinnen 
Basiswissen - integrative Ansätze -
Praxishilfen - Spiel- und 
Übungsblätter für den Unterricht 

Wiedenmann, Marianne (Hrsg.) 

So wie an der Erforschung des Spracherwerbspro­
zesses zahlreiche Wissenschaftsdisziplinen zusam­
menwirken, so sind auch in der Praxis der Sprach­
förderung Schul- und Sprachheilpädagogen zur 
Kooperation aufgerufen - wobei Erfahrungen und 
Kompetenz der Grundschullehrerinnen und Grund­
schulehrer nicht zu unterschätzen sind und die inte­
grative Förderung sprachauffälliger Kinder erleich­
tern. Dieses Handbuch weist erprobte Wege zu ei­
ner kooperativen Förderung und zeigt Modellsitua­
tionen theoriegeleiteter Praxis. Zahlreiche im 
Schulalitag entwickelte Sprachspiele und Wahr­
nehmungsübungen, Mund-, Hör- und Fingerspiele 
und systematische Spielfolgen bieten ein breites 
Repertoire abwechslungsreicher und individuell 
einsetzbarer Arbeitshilfen - auch und gerade für 
den Regelunterricht. Die beitragenden Autoren ar­
beiten an Grund-, Sonder- und Hochschulen, so­
wie an Studienseminaren der Lehrerausbildung in 
verschiedenen Bundesländern. 
Verlag: Julius Beltz, Weinheim 1997, 
ISBN 3-407-83138-2, 320 S., 64 DM. 

Systemische Analyse von 
Qualifizierungsbedingungen 
für integrative Sprachförde­
rung in der Lehrerbildung 

Wiedenmann, Marianne 

Problemstellungen aus der Sprachheilpädagogik 
wurden in dieser Dissertation berufs biographisch 
mit dem Ziel reflektiert, Möglichkeiten einer Ba­
sisqualifizierung für eine integrative Sprachförde­
rung in der Lehrerbildung zu erforschen. Aus­
gangspunkt waren zehn Interviews mit Expertin­
nen und Experten im Praxisfeld zwischen Sonder­
und Hochschule. Die Problemdimensionen Koope­
ration, Kompetenz, Unterricht und Organisation 
wurden in Beziehung gesetzt zum Selbstverständ­
nis von Lehrkräften und ihren Vorstellungen von 
Schülern mit Problemen in Lernbereich Sprache 
in Regel- und Sonderschulen. Das Problemfeld 
wurde systemisch beleuchtet im Hinblick auf Qua­
lifizierungsmöglichkeiten in der Lehrerbildung 
zum Aufbau von Personal-, Sozial-, Sach- und 
Feldkompetenz. Exemplarisch wurden Veranstal­
tungskonzepte dokumentiert, die in Kooperation 
von Universität, Studienseminaren, Lehrerfortbil­
dung und Lernwerkstätten entstanden sind. Ziel­
gruppe dieser Veröffentlichung sind Studierende 
und Lehrende an Hochschulen im Bereich 
Deutsch, Grundschul- oder Sonderpädagogik der 

Fachrichtung Sprachheil- und Integrationspädago­
gik sowie Verantwortliche in Studienserninaren 
und in Lehrerfortbildungsinstituten. 
Verlag: GDF-Studio, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-00-003403-X, 330 S. , 33 DM. 

Familientypen und Formen 
außerfamilialer Kinder­
betreuung heute 
Vielfalt als Notwendigkeit und Chance 

Wieners, Tanja 

Das Buch untersucht, wie sich das Leben in ver­
schiedenen Familientypen und der Betreuungsall­
tag in unterschiedlichen Varianten der Kinderbe­
treuung gestaltet. Wird das Angebot an Betreu­
ungsmöglichkeiten dem Bedarf gerecht? Ergeben 
sich Interdependenzen zwischen familiärer Lebens­
weise und Kinderbetreuungsform? 
Verlag: Leske + Budrich, Opladen 1999, 
ISBN 3-8100-2333-7, 272 S., 44 DM. 

Fachbereich 5 
Psychologie 

Von der Lernbehinderten­
pädagogik zur Praxis 
schulischer Lernförderung 

Greisbach, Michaela* (Hrsg.); Kullik, Udo* 
(Hrsg.); Souvignier, Elmar (Hrsg.) 

In diesem Lehrbuch wird - untergliedert in drei 
thematische Abschnitte - ein Überblick über den 
aktuellen Wissensstand der Lernbehindertenpäd­
agogik gegeben. Aufgrund der unterschiedlichen 
Perspektiven und wissenschaftlichen Orientierun­
gen der Autoren werden dabei auch kontrovers dis­
kutierte Themen in ihren unterschiedlichen Facet­
ten angesprochen. Im ersten Abschnitt werden 
Grundlagen der Lernbehindertenpädagogik vorge­
stellt. Nach einer historischen Einfühnmg werden 
zunächst kognitionspsychologische und motivatio­
nale Aspekte erörtert, bevor auf das Sozialverhal­
ten und auf Fragen der beruflichen Eingliederung 
Lernbehinderter eingegangen wird. Der zweite Ab­
schnitt zu diagnostischen Ansätzen befaßt sich mit 
den "sonderpädagogischen Gutachten", dem "Ein­
satz normierter Testverfahren" und der "Förderdia­
gnostik". Im dritten Abschnitt werden Möglichkei­
ten der Förderung lern beeinträchtigter Schüler dis­
kutiert. Die Beiträge dieses Abschnitts beschäfti­
gen sich zunächst mit Forschungsmethoden zur 
Wirksamkeitsprüfung von Interventionsmöglich­
keiten, bevor abschließend konkrete Förder- und 



Trainingsmaßnahmen sowie computerunterstützte 
Interventionen thematisiert werden. 
Verlag: Pabst Science Publishers, Lengerich, 
1998, ISBN 3-933151-44-9, 360 S., 40 DM. 

Selbstpsychologie 
Weiterentwicklungen nach 
Heinz 'Kohut 

Kutter, Peter (Hrsg.) 

Zwei Richtungen konkurrieren heute um das um­
strittene Erbe Freuds: Die Objektbeziehungstheo­
rie in Fortführung der bahnbrechenden Ideen Mela­
nie Kleins und Bions und die psychoanalytische 
Selbstpsychologie in der Nachfolge Heinz Kohuts. 
Vor allem letztere gibt den heute praktizierenden 
Analytikerinnen und Analytikern ein Werkzeug in 
die Hand, mit dem sich die verbreiteten narzißti­
sehen Persönlichkeitsstörungen besser verstehen 
lassen als es Freuds Instrumentarium zuläßt. In 
der psychoanalytischen Selbstpsychologie sind 
nicht mehr mythische Triebe der Motor der seeli­
schen Entwicklung, sondern basale Motive, deren 
elementare Befriedigung unabdingbar ist, soll der 
zerrissene moderne Mensch trotz aller gesellschaft­
lichen Komplex.ität zu sich selbst finden. Die auf­
regenden Befunde der psychoanalytischen Selbst­
psychologie stehen dabei im Einklang mit Ergeb­
nissen der modemen Säuglingsforschung und Ver­
haltenstheorie. Sie führen zu vielfältigen nützli­
chen Implikationen für die tägliche psychoanalyti­
sche Theorie und Praxis. Ihre wichtigsten Einsich­
ten wurden erstmals 1989 in einem schmalen 
Band des Verlags Internationale Psychoanalyse zu­
sammengefaßt - präsentiert von namhaften Fach­
vertretern aus den Vereinigten Staaten. Er wird 
jetzt in zweiter Auflage von Klett-Cotta vorgelegt. 
Verlag: Klett-Cotta, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-608-94213-0, 135 S. , 38 DM. 

Pädagogisch-psychologische 
Diagnostik 
Anwendungsbereiche und 
Praxisfelder, Band 2 

Langfeldt, Hans-Peter; Tent, Lothar* 

Aufbauend auf dem ersten Band, der die theoreti­
schen und methodischen Grundlagen der Diagno­
stik erläutert, werden im zweiten Band Verfahren 
zu einzelnen inhaltlichen Bereichen vorgestellt 
und Anwendungsfelder im Sinn typischer diagno­
stischer Fragestellungen erörtert. Zunächst wird 
der diagnostische Prozeß als regelgeleitete Hand­
lungsabfolge dargestellt. Ausführliche Abschnitte 
besprechen sodann Verfahren zur Diagnose kogni­
tiver Lernvoraussetzungen, zur Diagnose emotio­
naler, motivationaler und sozialer Lernvorausset­
zungen, zur Diagnose von Wissen, Kenntnissen 
und Fertigkeiten sowie zur Diagnose spezieller 
Verhaltensauffälligkeiten. Schließlich gehen die 
Autoren auf aktuelle Entwicklungen und die Per­
spektiven der pädagogisch-psychologischen Dia­
gnostik ein. 
Beide Bände des Lehrbuchs sind zur Studienbeglei­
tung und zur Prüfungsvorbereitung für Studierende 
der Psychologie und der Erziehungswissenschaft 
im zweiten Studienabschnitt gedacht; sie sind 
gleichzeitig aber auch eine geeignete Lektüre für 
an Fort- und Weiterbildung interessierte Praktiker. 
Verlag: Hogrefe, Göttingen 1999, 
ISBN 3-8017-0406-8, 316 S., 59 DM. 

Probabilistische Testmodelle 
für diskrete und kontinuier­
liche RatingskaIen 

Müller, Hans 

Der Band bietet eine Einführung in die Item-Re­
sponse-Theorie für Test- oder Fragebogenitems 
mit abgestufter oder kontinuierlicher Beantwor­
tung. Berücksichtigt werden die Normal-Ogiven­
und die logistischen Modelle von Samejima sowie 
auf der Grundlage des Rasch-Modells die Modelle 
von Andrich und Masters. Ein vom Autor entwik­
keltes Modell für kontinuierliche Ratingskaien 
wird erstmals ausführlich vorgestellt. Die Gemein­
samkeiten und Unterschiede der genannten Ansät­
ze werden genau und verständlich herausgearbei­
tet. Hierzu gehören auch historische Bezüge und 
ein Brückenschlag zu bekannten Annahmen der 
klassischen Testtheorie. Detaillierte Erläuterungen 
zu Verfahren der Parameterschätzung, Hinweise 
auf Möglichkeiten der Modellgeltungskontrolle 
und eine Übersicht über aktuelle Computerpro­
gramme runden das Buch ab. 
Verlag: Hans Huber, Bern 1999, 
ISBN 3-456-82645-1, 210 s., 79 DM. 

Meer succes door creatief 
denken 
Niederländische Ausgabe 
von "Kreativitätstraining" , 
Augustus Verlag 1997 

Preiser, Siegfried; Buchholz, Nicola 

Das Buch beginnt mit einer wissenschaftlich fun­
dielten Darstellung von Ergebnissen der Kreativi­
tätsforschung. Sie beziehen sich auf den kreativen 
Problemlöse- und Gestaltungsprozeß, auf die Be­
deutung von kreativen Fähigkeiten und andere Per­
sönlichkeitsmerkmale und auf fördernde und hem­
mende Einflüsse der Umwelt. Danach werden sie­
ben Stufen des kreativen Prozesses systematisch 
erläutert und an hand von Fallbeispielen verdeut­
licht. Zu jeder Stufe werden Übungsaufgaben, Ar­
beitshilfen, Checklisten und Anleitungen für die 
praktische Arbeit vorgestellt. 
Verlag: Bosch & Keuning, Amsterdam 1998, 
ISBN 90-246-0419-2, 238 S. 

Einführung in 
die Psychoanalyse 

Rohde-Dachser, Clnista 

Auf den fünfzehn Tonband-Kassetten ist die Vorle­
sung zur "Einführung in die Psychoanalyse" aufge­
nommen. Dargestellt wird die von Freud entwik­
kelte Psychoanalyse, seine Theorie der psycho-se­
xuellen Entwicklung und das Drei-Instanzenmo­
dell (Ich, Es, Über-Ich). Dem männlichen und 
dem weiblichen Ödipuskomplex ist jeweils eine ei­
gene Vorlesung gewidmet. Der zweite Teil der 
Vorlesung führt in die psychoanalytische Objekt­
beziehungstheorie ein, in deren Zentrum die frühe 
Mutter-Kind-Beziehung steht. Vorgestellt werden 
ihre wichtigsten Vertreter (Melanie Klein, Donald 
W. Winnicott, Margaret Mahler und Daniel 
Stern). Weitere Themen sind die psychoanalyti­
sche Krankheitslehre, insbesondere Ätiologie und 
Erscheinungsformen der Neurose. Abschließend 

wird die psychoanalytische Behandlungstechnik 
dargestellt (klassisches Verfahren, Kurz- und Fok­
altherapie) . 
Verlag: Auditorium, Schwarzach 1999, 
ISBN 3-89680-479-0, 15 Kassetten, 390 DM. 

Leiden am Selbst 
Psychoanalyse 
der Persönlichkeitsstörung 

Rohde-Dachser, Christa 

Auf den elf Tonband-Kassetten ist eine Vorlesung 
zum Thema der Persönlichkeitsstörung aus psycho­
analytischer Sicht aufgenommen. Zunächst wird 
eine Theorie der Persönlichkeitsstörungen vorge­
legt, die über die Deskription von Persönlichkeits­
störungen im ICD und DSM hinaus die wichtig­
sten Konzepte einer psychoanalytischen Struktur­
diagnose vermittelt. Dabei wird insbesondere auf 
die Einschätzung von Abweln·mechanismen und 
von Objektbeziehungen eingegangen. Anschlie­
ßend werden drei Persönlichkeitsstörungen vorge­
stellt und einer psychodynamischen Erklärung un­
terzogen: Die histrionische Persönlichkeitsstö­
rung, die Borderline-Persönlichkeitsstörung und 
die narzißtische Persönlichkeitsstörung. Weitere, 
im rCD genannte Persönlichkeitsstörungen wer­
den ebenfalls behandelt. Zum Schluß wird auf psy­
choanalytisch orientierte Behandlungsmöglichkei­
ten der verschiedenen Persönlichkeitsstörungen 
eingegangen. 
Verlag: Auditorium, Schwarzach 1999, 
ISBN 3-89680-316-6, 11 Kassetten, 270 DM. 

Verlust körperlicher 
Leistungsfähigkeit 
Bewältigung des Alterns bei Männern 
im mittleren Lebensalter 

Thiele, Andreas 

In der vorliegenden Arbeit wird sowohl die subjek­
tive Wahrnehmung als auch die Bewältigung von 
körperlichen Alterseinbußen bei gesunden Män­
nem im mittleren Lebensalter untersucht. Der Stu­
die liegt ein "Ressourcenmodell des erfolgreichen 
Alterns" zugrunde, in welchem die Zusammenhän­
ge von wahrgenommenen Alterseinbußen und psy­
chischen Bewältigungskompetenzen eines Indivi­
duums beschrieben werden. In die empirische Ana­
lyse werden sowohl subjektive Aspekte des Kör­
pererlebens als auch objektive Maße biologischer 
Altersveränderungen einbezogen. Bei der statisti­
schen Analyse der Variablenzusammenhänge 
kommt eine neue Methode zur Prüfung latenter 
Variablenzusammenhänge (LMS) zum Einsatz. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit liegt in der 
Untersuchung möglicher Auswirkungen altersbe­
dingter Veränderungen des Sexualhormons "Testo­
steron" auf die psychische und körperliche Befind­
lichkeit beim Mann. 
Verlag: Schulz-Kirchner, Idstein 1998, 
ISBN 3-8248-0169-8, 212 S. , 68 DM. 

19 



Fachbereich 6a 
Evangelische 
Theologie 

Kierkegaard Studies -
Yearbook 1998 

Cappel~rn, Niels J~rgen* (Hrsg.); Deuser, Her­
mann (Hrsg.) 

Sören Kierkegaards Schrift "Der Liebe Tun" (1847) 
hat bisher nur verhältnismäßig wenig Aufmerksam­
keit in der Kierkegaard-Forschung gefunden. Kierke­
gaard Studies - Yearbook 1998 will dieses Defizit 
beheben und widmet sich daher dem Verstehen die­
ses Textes. In zahlreichen Aufsätzen bemühen sich 
führende Kierkegaard-Forscher um die Interpreta­
tion des Werkes. Einige Aufsätze bieten eine intensi­
ve und detaillierte Textarbeit, andere stellen die 
Schrift in einen weiteren philosophiegeschichtlichen 
Kontext und ziehen Linien zu Autoren wie Haber­
mas, Adorno und Levinas. Das Jahrbuch enthält fer­
ner eine Reihe von Sammelrezensionen und Litera­
turberichten, die einen Überblick über die Rezeption 
von "Der Liebe Tun" in den unterschiedlichen Län­
dern und Sprachgruppen bieten. 
Verlag: Walter de Gruyter, Berlin, New York 
1998, ISBN 3-11-016324-1, 413 S. , 208 DM. 

Kierkegaard Studies -
Yearbook 1999 

Cappel~rn, Niels J~rgen* (Hrsg.); Deuser, Her­
mann (Hrsg.) 

Kierkegaards Schrift "Zwei Zeitalter" aus dem Jah­
re 1846 gehört zu den unbekannten Texten des gro­
ßen Dänen. Doch sie enthält Kierkegaards wohl 
scharfsinnigste Analyse und Kritik seiner Gegen­
wart. Der Band versammelt Aufsätze namhafter 
Forscher, die das gesellschafts theoretische Potenti­
al des Textes aufdecken. Die sachlichen Bezüge 
zur Ethik, Ästhetik und Religionsphilosophie wer­
den ebenso thematisiert wie die historische Situa­
tion im Vorfeld der europäischen Revolutionen. Ei­
nige weitere Aufsätze zur Wirkungsgeschichte 
Kierkegaards runden den Band ab. 
Verlag: Walter de Gruyter, Berlin, New York 
1999, ISBN 3-11-016651-8,340 S., 198 DM. 
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Jürgen Audretsch/Hans Weder 
mit einem Kommentar von 
Markus Huppenbauer 
Kosmologie und Kreativität 
Theologie und Naturwissenschaft 
im Dialog 

März 1999 . 100 Seiten 
14 x 21 cm, Broschur 
ISBN 3-374-01714-2 . DM 26,80 

Kleine Einführung in die 
systematische Theologie 

Deuser, Hermann 

Im Zentrum der wissenschaftlich betriebenen 
christlichen Theologie steht von alters her die Sy­
stematische Theologie oder Dogmatik. Sie lehrt ei­
gentlich von Gott reden, sie vermÜtelt die Inhalte 
christlichen Denkens und Glaubens. Traditioneller­
weise präsentieren sich Darstellungen eines dog­
matischen Systems als imposante Groß werke, wie 
die berühmte "Summa theologiae" des Thomas 
von Aquin. Hermann Deusers "Kleine Einführung 
in die systematische Theologie" kann als Versuch 
einer "Summula" aus evangelischer Sicht gelten: 
eine knappe, präzise und überschau bare Zusam­
menfassung systematisch-theologischen Basiswis­
sens, die den Anspruch wissenschaftlicher Argu­
mentation in Augenhöhe mit religionskritischer 
Philosophie und Naturwissenschaft einlöst. 
Verlag: Philipp Reclam jun. , Stuttgart, 
ISBN 3-15-009731-2, ca. 220 s., ca. 10 DM. 

Fachbereich 6b 
Katholische 
Theologie 

Katholizismus 
als Kulturmacht 
Der Freiburger Theologe Joseph 
Sauer (1872-1949) und das Erbe 
des Franz Xaver Kraus 

Arnold, Claus 

Der "liberale Katholik" Franz Xaver Kraus 
(t1901) verkündete zu Beginn des 20. Jahrhun­
derts das Programm eines kulturmächtigen Katho­
lizismus - und sein Schüler Joseph Sauer suchte 
dieses "Erbe" zu bewahren: Kein anderer deut­
scher Theologe hatte während der Modernismus­
krise in der katholischen Kirche (1893-1914) so 
weitreichende internationale Kontakte zu Reform­
theologen (z.B. Friedrich von Hügel, Alfred Loisy 
und George Tyrrell) wie Sauer. Ab 1916 prägte er 
in Freiburg entscheidend die Geschicke der Theo-

Forum Theologische Literaturzeitung 

Die neue Reihe zur Theologie 
in der modernen Welt 

EVANGELISCHE VERLAGSANSTALT • LEIPZIG 
Burgstraße 1-5 • 04109 Leipzig 
www.eva-Ieipzig.de 

logischen Fakultät und - als zweimaliger Rektor 
(1925/26 und 1932/33), als Prorektor unter Martin 
Heidegger (1933) und ständiger Senator (1945-48) 
- die der ganzen Universität. Der Autor beleuchtet 
die Vita Sauers vor dem Hintergrund der Katholi­
zismus- und Universitätsgeschichte des 20. Jahr­
hunderts und nimmt die Selbstdeutung Sauers als 
Kraus-"Erbe" kritisch auf. So betrachtet erweist 
sich das Ungenügen der herkömmlichen scharfen 
Trennung von "ultramontanem" und "liberalem" 
Katholizismus. Sauers Weg in und nach der Mo­
dernismuskrise ist repräsentativ für die Selbstim­
munisierung der Mehrheit deutscher katholischer 
Theologen gegen den kirchlichen Antimodernis­
mus und den Rückzug in die "positive Arbeit". 
Verlag: Schöningh, Paderborn 1999, Kommis­
sion für Zeitgeschichte, Reihe B: Forschungen, 
Bd. 86, ISBN 3-506799916, 520 s., 108 DM. 

Münchener Neues Testament 
Studienübersetzung 5., durchgesehene 
und neu bearbeitete Auflage 

Hainz, Josef; Schrnidl, Martin; Sunckel, Josef 

Zehn Jahre nach dem ersten Erscheinen des Mün­
chener Neuen Testaments (MNT) liegt jetzt eine 
fünfte Auflage vor, die erstmals größere Verände­
rungen aufweist. Grund dafür sind die Vorarbeiten 
zu einer "Konkordanz zum MNT". 
Verlag: Patmos- Verlag, Düsseldotf 1998, 
ISBN 3-491-71083-9, 518 S., 29,80 DM. 

Konkordanz zum Münchener 
Neuen Testament 

Hainz, Josef; Schmidl, Martin; Sunckel, Josef 

Konkordanzen sind unentbehrliche Hilfsmittel zur 
Erschließung des Neuen Testamentes (NT). Sie er­
leichtern nicht nur das Auffinden von Wörtern 
und Texten, sie informieren auch über Vorkom­
men und Verwendung von Begriffen und lassen so 
Akzentsetzungen und Vorlieben der biblischen Au­
toren erkennen. Die "Konkordanz zum MNT" 
dürfte sich anderen gegenüber dadurch auszeich­
nen, daß sie alle griechischen Begriffe aufführt, 
die mit dem deutschen übersetzt sind, und daß sie 
Hinweise gibt auf synonyme und verwandte Be­
griffe, die denselben griechischen wiedergeben. 
Als Anhang hat sie überdies ein Griechisch-Deut­
sches Wörterverzeichnis. 
Verlag: Patmos, Düsseldotf 1999, 
ISBN 3-491-71l07-X, 1.040 S., 88 DM. 

Kurt Nowak 
Vernünftiges Christentum? 

Über die Erforschung 
der Aufklärung in der 

evangelischen Theologie 
Deutschlands seit 1945 

September 1999 . 96 Seiten 
14 x 21 cm . Klappenbroschur 

ISBN 3-374-01745-2 . DM 26,80 



Synopse zum Münchener 
Neuen Testament 
2., durchgesehene und neu bearbeitete 
Auflage 

Hainz, Josef; Schmidl, Martin; Sunckel, Josef 

Auch die Neuauflage der "Synopse zum MNT" ist 
ganz entscheidend geprägt von den Vorarbeiten zu 
einer "Konkordanz zum MNT". Erstmals konnten 
dabei die Hilfen des Computerzeitalters voll ge­
nutzt werden. "Bible-Works" bot die Vorausset­
zungen für eine gründliche Überarbeitung. 
Verlag: Patmos, Düsseldorf 1998, 
ISBN 3-491-71102-9, 263 s., 39,80 DM. 

Ethik - Gesellschaft -
Wirtschaft 
Band 4: Die Konversionsbewegung im 
deutschen katholischen Raum: Eine 
zeitgeschichtliche und systematische 
Studie 

Hoffmann, Johannes (Hrsg.); Mierzwa, Roland 

Die Studie setzt sich umfassend und grundlegend 
mit den gesellschaftlichen Herausforderungen aus­
einander, denen sich die katholische Kirche in 
Deutschland angesichts der aktuellen Debatte um 
die Rüstungskonversion gegenübersieht. Ausge­
hend von einer kritischen Reflexion der sozialpoli­
tischen und ökonomischen Dimensionen eines of­
fensiv vorangetriebenen Konversionsprozesses, 
wird Konversionsfähigkeit als entscheidende Vor­
aussetzung zukunftsfähigen HandeIns überhaupt 
entdeckt und näher bestimmt. In einer engagierten 
Stellungnahme macht der Autor dabei deutlich, 
daß nur Menschen und Gesellschaften, die sich als 
konversionsfähig erweisen, in der Lage sind, Le­
bens- und Handlungsentwürfe zu entwickeln, die 
nachhaltige Zukunftsperspektiven eröffnen. An­
knüpfend an der Kompetenz der beteiligten Indivi­
duen müssen Konversionsprojekte verantwortlich 
konzipiert und ethisch an einem übergeordneten 
Begriff von Gerechtigkeit orientiert sein. 
Verlag: 1KO, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-88939-463-9, 494 S., 59,80 DM. 

Ethik - Gesellschaft -
Wirtschaft 
Band 5: Ethisch-ökologische Geldanlage 
- eine kapitalmarktorientierte Analyse 

Hoffmann, Johannes (Hrsg.); Balz, Bernd Christi an 

Kapital nicht nach rein ökonomischen, sondern 
auch nach ethisch-ökologischen Kriterien zu inve­
stieren, hat sich in unserer Gesellschaft bislang 
nicht durchsetzen können. Langsam jedoch begin­
nen die Nutzenvorstellungen der Anleger sich zu 
wandeln: Postmaterielle und damit verbunden 
auch ethisch-ökologische Aspekte gewinnen zu­
nehmend an Bedeutung. Entsprechend sind auch 
in Deutschland erste ethisch-ökologische Kapital­
marktstrukturen entstanden. Diese Entwicklung 
voranzutreiben, ist das erklärte Anliegen der vor­
liegenden Studie. Sie informiert umfassend über 
die Ideen, Inhalte und den Nutzen ethisch-ökologi­
scher Anlageformen und plädiert für eine Verbrei­
terung des bislang viel zu geringen Produktange­
bots auf diesem Gebiet. Es wird deutlich, daß die 
Verwirklichung des Anspruches, Geld vorrangig 
nach Gesichtspunkten zu investieren, die der Ver­
antwortung für Gesellschaft und Umwelt Rechnung 

tragen, nicht nur eine Chance darstellt für die alter­
nativen Anbieter am Markt, sondern ebenso für die 
großen Fonds- und Tochtergesellschaften. 
Verlag: 1KO-Verlag, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-88939-464-7, 278 S., 42 DM. 

Ethik - Gesellschaft -
Wirtschaft 
Band 6: Der Einstellungsbeschluß 
der katholischen Wochenzeitung 
Publik durch die Deutsche Bischofs­
konferenz. Eine Untersuchung anhand 
der offiziellen Gutachten im Spiegel 
der deutschsprachigen Presse 

Hoffmann, Johannes (Hrsg.); Heller, Andreas 

Die ökonomisch begründete Einstellung der katho­
lischen Wochenzeitung Publik durch die Deutsche 
Bischofskonferenz vom 15. November 1971 erreg­
te die Gemüter der Öffentlichkeit. Publik galt als 
Ergebnis der Reformbemühungen des Zweiten Va­
tikanums, dessen Zielsetzungen unter anderem dar­
in bestanden, den Dialog der katholischen Kirche 
mit der demokratischen Gesellschaft einzuleiten. 
Infolge ihrer für eine katholische Zeitung unty­
pisch differenzierte und liberale Berichterstattung 
war der Konflikt mit den früheren Vertretern des 
mehrheitlich konservativ geprägten deutschen Ka­
tholizismus jedoch vorprogrammiert: Es zeigte 
sich bald, daß dieser weder organisatorisch noch 
politisch in der Lage war, sich kritisch mit seinen 
überkommenen Traditionen auseinanderzusetzen. 
Diesen Prozeß detailliert nachzuzeichnen, ist das 
erklärte Anliegen der vorliegenden Studie. An­
hand einer umfassenden Analyse der für den Ein­
stellungsbeschluß ausschlaggebenden innerkirchli­
chen Gutachten und der Auswertung von Pressebe­
richten und Leserbriefen zum Thema werden die 
tatsächlichen Voraussetzungen der bischöflichen 
Entscheidung sichtbar gemacht und die Hinter­
gründe dieses auch gesellschaftspolitisch hochbri­
santen Vorganges dokumentiert. 
Verlag: IKO-Verlag, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-88939-493-0, 506 s., 64,80 DM. 

Ethik - Gesellschaft -
Wirtschaft 
Band 7: Zinsverbot und Schuldener­
laß. Eine bibeltheologisch-sozialge­
schichtliche Studie zur Frage nach 
ethischen Kriterien für Kapitalanla­
gen kirchlich-institutioneller Anleger 
in Deutschland 

Hoffmann, Johannes (Hrsg.); Lücker, Claus F. 

In den vergangenen Jahren ist die Sensibilität für 
die sozialen, ökologischen und kulturellen Proble­
me eines nach rein ökonomischen Kriterien funk­
tionierenden Kapitalmarktes auf breiter Basis ge­
wachsen. Der Autor legt hier erstmalig eine sozio­
ökonomische Untersuchung der - in der Geschich­
te einzigartigen - alttestamentarischen Vorschrif­
ten zu Zinsverbot und Schuldenerlaß und deren 
neutestamentlicher Weiterentwicklung vor. Die Er­
gebnisse der bibeltheologischen Studien werden 
eingebracht in die Erarbeitung einer ethisch quali­
fizierten Kriteriologie für kirchlich-institutionelle 
Kapitalanlagen. Sie liefern damit einen Beitrag 
zur Umsetzung der 1997 in dem Dokument für 
eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit fest­
geschriebenen Selbstverpflichtung der Kirchen 
auf "strengere Maßstäbe" im Umgang mit dem ei­
genen Geldvermögen. 

Als "Praxistext" werden abschließend exempla­
risch die Kapitalanlagen des Bistums Aachen, der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau so­
wie der Thüringischen Provinz der Franziskaner 
analysiert. 
Verlag: lKO-Verlag, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-88939-505-8, 420 S., 56,80 DM. 

Die Rede von Gott im Werk 
Ödön von Horvaths 
Eine erfahrungstheologische und 
pragmatische Interpretation 
Reihe "Zeitzeichen" 

Schreijäck, Thomas (Hrsg.); Biesinger, Albert* 
(Hrsg.); Tzscheetzsch, Werner* (Hrsg.); Heil, 
Stefan 

Die vorliegende Untersuchung steht im Span­
nungsfeld zwischen Theologie und Literatur. Ste­
fan Heil zeigt in einem grundlegenden ersten Teil, 
wie sich die autonomen Sprachformen Theologie 
und Literatur gegenseitig erhellen können - Theo­
logie als Interpretationskontext, Literatur als Theo­
logiekritik. Darin eingeschlossen ist eine theologi­
sche Autobiographietheorie. 
Der zweite Teil konkretisiert diesen Dialog an der 
Rede von Gott im Werk Ödön von Horvaths: Ein 
an Erfahrung und Pragmatik orientiertes theologi­
sches Reden von Gott kann Wandlungen der litera­
rischen Rede von Gott bei Horvath interpretieren. 
Umgekehrt wirkt die Gebundenheit der Rede von 
Gott an die literarische Textform auf die theologi­
sche Rede von Gott zurück. Dabei werden auch 
Horvaths autobiographische Texte berücksichtigt, 
die teilweise noch unediert sind. Eine religionsdi­
daktische Reflexion zum Umgang mit Literatur 
und speziell den literarischen Texten Horvaths in 
der Katechese, besonders im Religionsunterricht, 
schließt die Arbeit ab. 
Verlag: Schwaben, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-7966-0967-8, ca. 280 S. , 48 DM. 

Menschwerden im 
Kulturwandel 
Kontexte kultureller Identität als Weg­
marken interkultureller Kompetenz -
Initiation und ihre Inkulturations­
prozesse 

Schreijäck, Thomas (Hrsg.) 

Im Zentrum der Publikation im Kontext des For­
schungsprojektes "Theologie Interkulturell" mit in­
ternationaler Beteiligung steht die Frage, wie 
Menschwerden im Kulturwandel heute möglich 
ist. Wie wächst der Mensch in die Lebensformen 
einer Kulturgemeinschaft hinein, und welche Rol­
le spielt dabei die Initiation? Wie bildet sich sozia­
le und kulturelle Identität im Aufeinandertreffen 
und Wandel der Kulturen heraus? Was bedeutet 
das für die Entwicklung einer interkulturellen 
Kommunikations- und Handlungskompetenz? Auf­
grund seines Spektrums, das Beiträge aus Afrika, 
Asien, Lateinamerika, Ozeanien, Australien, der 
Karibik, Europa und Eurasien vereinigt, ist der vor­
liegende Band ein unverzichtbarer interdisziplinä­
rer Beitrag für die allen gesellschaftlichen und reli­
giösen Gruppen zur Lösung aufgegebenen Proble­
me, die sich durch Globalisierungsprozesse, welt­
weite Migrationsbewegungen, ethnische Konflikte 
bis hin zu Genoziden und der Bestreitung eigen­
ständiger kultureller Identitäten ergeben. 
Im Wissen um die Problematik dieses Sachverhal­
tes eröffnet der Band Zugänge zu bisher kaum 
oder nicht bekannten Kosmovisionen und den aus 
ihnen abgeleiteten Lebenswelten mit ihren spezifi-
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schen sozio-kulturellen und religiösen Ordnungs­
strukturen. Die Forschungsbeiträge zeigen unum­
kehrbar, daß die Kenntnis ritueller Formen, ihre 
kontextuelle Einbindung und lebensgeschichtliche 
Entfaltung den Menschen nachhaltig prägen. Der 
Band vereinigt t;indrucksvolle Beiträge, die zei­
gen, daß die Voniussetzung für einen gelingenden 
Dialog der Kulturen und ihr Zusammenleben die 
je eigene kulturelle Kompetenz voraussetzt. Damit 
liefert er einen unverzichtbaren Beitrag zum dring­
lichsten Projekt der Menschheitsgeschichte im 
Übergang zum Dritten Jahrtausend, wenn die Lö­
sung nicht im "Clash of civilisations" liegen soll 
und Menschwerden angesichts multikultureller 
und multiethnischer Wirklichkeit nicht universali­
stisch nivelliert werden soll. 
Verlag: Exodus, Luzern 1999, 
ISBN 3-905577-40-2, ca. 610 S., 60 DM. 

Erbsünde - was ist das? 

Wiedenhofer, Siegfried (Hrsg.) 

Das Buch bietet eine theologische Interpretation 
der christlichen Erbsündenlehre. Diese gehört zu 
den Glaubensinhalten, die seit der Aufklärung die 
heftigste Kritik erfahren haben. Der exegetische 
Beitrag von Erich Zenger beschäftigt sich mit den 
entscheidenden Texten des Alten Testaments 
(Psalm 51 und 130 sowie Genesis, Kapitel 3-9) 
und deren Auslegung. Der systematisch-theologi­
sche Beitrag von Siegfried Wiedenhofer erläutert 
die entscheidende Phase der Entstehungsgeschich­
te des Erbsündendogmas (Augustinus) und seine 
heutige Bedeutung. Der moraltheologische Bei­
trag von Peter Fonk bezieht die Erbsündenlehre 
auf Erfahrungen tragischer Verstrickung im Zu­
sammenhang der jüngeren deutschen Geschichte 
und auf die Tauf theologie. 
Verlag: Friedrich Pustet, Regensburg 1999, 
ISBN 3-7917-1627-1, 86 S., 24,80 DM. 

Die katholisch-theologischen 
Disziplinen in Deutschland 
1870-1962 
Ihre Geschichte, ihr Zeitbezug 

Wolf, Hubert (Hrsg.); Amold, Claus (Mitarbeit) 

Die Jahrzehnte vor dem Zweiten Vatikanum wa­
ren in Deutschland von viel drastischeren politi­
schen, sozialen und kulturellen Umbrüchen sowie 
latenten kirchlichen Spannungen geprägt als die 
Zeit danach. Wie sich die theologischen Diszipli­
nen in dieser Zeit entwickelten, ist Thema dieses 
Bandes. Denn erst aus einer Gesamtsicht der deut­
schen Theologie zwischen den Konzilien wird zu 
beurteilen sein, inwieweit sie das Zweite Vatika­
num geprägt hat oder vielmehr von ihm umge­
prägt wurde. 
Verlag: Schöningh, Paderborn 1999, 
ISBN 3-506-73763-5, 408 S., 108 DM. 

Freiheit und Katholizismus 
Beiträge aus Exegese, Kirchen­
geschichte und Fundamentaltheologie 

Wolf, Hubert (Hrsg.); Hainz, Josef; Wiedenho­
fer, Siegfried 

Wie kompatibel sind Freiheit und Kirche, Indivi­
dualität und Autorität, das neuzeitliche Freiheits­
verständnis und der moderne Katholizismus? Die 
drei Beiträge des Bändchens - erwachsen aus ei-
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nem Dies academicus des Fachbereichs Katholi­
sche Theologie im Gedenken an das Revolutions­
jahr 1848 - beleuchten das Verhältnis beider Grö­
ßen aus exegetischer, historischer und fundamen­
taltheologischer Perspektive. Deutlich wird, daß 
die Haltung der Kirche jeglicher Freiheit gegen­
über grundsätzlich gespalten war und bis heute ist. 
Ohne ein Jahrtausend christlicher Prägung Euro­
pas wären weder die Menschenrechtskataloge der 
französischen und amerikanischen Revolutionen, 
noch die Grundrechte des Deutschen Volkes von 
1848, noch die Verkiindung der Allgemeinen Er­
klärung der Menschenrechte durch die Vereinten 
Nationen (UN) ein Jahrhundert später überhaupt 
denkbar gewesen. Vielleicht regt das Jubiläum 
von 1848 dazu an, durch alle Ambivalenzen hin­
durch den inneren Zusammenhang von Katholizis­
mus und Revolution, von Christentum und Frei­
heit wiederzuentdecken und die christlichen Vor­
zeichen vor den Werten der Neuzeit neu zu sehen. 
Verlag: Schwabenverlag, Ost/ildern 1999, 
ISBN 3-7966-0968-6, ca. 95 S., ca. 19,80 DM. 

Fachbereich 8 
Geschichts­
wissenschaften 
und 
Philosophie 

From a transcendental­
semiotic point of view 

Apel, Karl-Otto 

Es handelt sich um eine Sammlung von zehn Auf­
sätzen, die zum großen Teil nicht in Deutsch veröf­
fentlicht wurden. Die grundlegende Perspektive 
liefert eine Konzeption der Ersten Philosophie 
(und der Wissenschaftstheorie), die der Verfasser 
seit längerem "transzendentale Semiotik" (auch 
"transzendentale Sprach pragmatik") nennt. 
Verlag: Manchester University Press, Manche­
ster 1999, ISBN 071905385, 224 s., 24,95 USD. 

Frühgeschichtliche Miniatur­
objekte mit Amulettcharakter 
zwischen Britischen Inseln 
und Schwarzem Meer 
Universitätsforschungen zur prähisto­
rischen Archäologie Bd. 51/ Schriften 
zur Archäologie der germanischen 
und slawischen Frühgeschichte Bd. 3 

Beilke-Voigt, Ines*; Henning, Joachim (Hrsg.); 
Leube, Achim* (Hrsg.) 

Als Ergebnis großräumiger archäologischer Quel­
lenstudien legt die Autorin ein Corpus der geistes­
und kulturgeschichtlich bedeutsamen Miniaturob­
jekte aus frühgeschichtlichen, vor allem germani­
schen Grabfunden vor. Die historische Interpreta-

tion des Fundgutes vermittelt neue Einblicke in 
die Vorstellungs welt jener Zeit. 
Verlag: Dr. Rudolf Habelt, Bonn 1998, 
ISBN 3-7749-2876-2, 407 S., 148 DM. 

Regards sur le Borgou 
Pouvoir et alte rite dans une region 
ouest-africaine 

Boesen, Elisabeth* (Hrsg.); Hardung, Christine* 
(Hrsg.); Kuba, Richard (Hrsg.) 

Der Borgu, eine weitläufige Region, gelegen im 
Norden Benins und im Westen Nigerias, ist lange 
Zeit von der historischen Forschung kaum beach­
tet worden, obwohl vielfältige Indizien auf seine 
wichtige Stellung in der Geschichte Westafrikas 
hinwiesen. Von Linguisten und Ethnologen ist der 
Borgu gleichfalls vernachlässigt worden. Erst in 
jüngerer Zeit widmen sich Forscher intensiv der 
ethnisch-kulturellen Vielfältigkeit und der komple­
xen Geschichte dieser Region, wovon die, in die­
sem Sammelband publizierten 17 Artikel von Au­
toren aus neun verschiedenen Ländern zeugen. Im 
Vordergrund steht die Heterogenität der histori­
schen und heutigen Gesellschaft des Borgu mit sei­
ner Aristokratenschicht, den muslimischen Wanga­
ra-Fernhändlern, den Fulbe-Viehzüchtern und de­
ren ehemaligen Gando-Sklaven sowie den Baato­
nu- und Boko-ErdhelTen. Die Konzeption und Rea­
lisierung dieser kulturellen Pluralität - so der Te­
nor der Beiträge - war das Fundament, auf dem 
sich die Borgu-Gesellschaft konstituierte und zu ei­
nem gewissen Grad auch heute noch konstituiert. 
Verlag: L'Harmattan, Paris 1998, 
ISBN 2-7384-7138-2, 368 S., 210 FRF. 

Recht auf Menschenrechte 
Menschenrechte, Demokratie und 
internationale Politik 

Brunkhorst, Hauke*; Köhler, Wolfgang*; Lutz­
Bachmann, Matthias 

Der Sammelband behandelt die Frage nach der 
Rolle der Menschenrechte für die Begründung der 
Demokratie und die Relevanz der Menschenrechte 
für eine Neuformierung der internationalen Politik 
im Zeitalter der Globalisierung. Es kommen inter­
national bekannte Juristen, Politikwissenschaftler 
und Philosophen zu Wort. 
Verlag: Suhrkamp, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-518-29041-X, ca. 660 S., ca. 34,80 DM. 

Handbuch religionswissen­
schaftlicher Grundbegriffe 
Band IV 
Kultbild - Rolle 

Cancik, Hubert*; Gladigow, Burkhard*; Kohl, 
Karl-Heinz 

Zentrale Begriff der Religionswissenschaft wer­
den unter systematischen Gesichtspunkten erör­
tert. Auf eine kurze Definition folgen Ausführun­
gen zur Entstehungsgeschichte des Begriffs, zu 
den mit ihm verbundenen theoretischen Ansätzen 
und zu seiner Verwendung in der religionshistori­
schen Forschung. Schwerpunkte des vorliegenden 
vierten Bandes bilden die Lemmata "Mythos", 
"Opfer" und "Ritual". Das Werk ist auf insgsamt 
fünf Bände angelegt. 
Verlag: W. Kohlhammer, Stuttgart, Balin, Köln 
1998, ISBN 3-17-009556-0; 140 DM. 



Kaiser und Gott 
Herrscherkult im römischen Reich 

Clauss, Manfred 

Die umfassende Studie über den römischen Herr­
scherkult behandelt in einem ersten clu'onologi­
schen Hauptteil die Äußerungen der antiken Quel­
len - literarische, epigraphische, numismatische, 
papyrologische und archäologische - zum Kult 
des Kaisers als lebenden Gott. Der Untersuchungs­
zeitraum erstreckt sich von der Zeit Caesars bis 
zum Ausklang der Spätantike. Ein zweiter syste­
matischer Hauptteil ist zunächst den unterschiedli­
chen Ausdrucksmöglichkeiten des Kultes gewid­
met: Verehrung von Schutzgott und göttlicher 
Wirkkraft, Bedeutung der Büsten und Statuen der 
Kaiser sowie der Angehörigen ihrer Familie. Fer­
ner geht es um die Verehrung des Herrschers in 
der Bevölkerung, um seine Rolle als Retter bei 
Krankheiten und im alltäglichen Leben sowie die 
Verelu-ung der verstorbenen und konsekrierten 
Herrscher in Kulten auf unterschiedlichen Ebenen: 
im privaten Bereich, in städtischen, provinzialen 
und Reichspriesterschaften. Des weiteren wird die 
Divinisierung und Konsekration der verstorbenen 
Kaiser erörtert. Ausführlich werden die Auseinan­
dersetzung des Christentums mit dem Kaiserkult, 
aber auch dessen Auswirkungen auf das Christen­
tum behandelt. 
Verlag: Teubner, Leipzig, ISBN 3-519-07444-3, 
597 S., ca. 148 DM. 

Das alte Israel 

Clauss, Manfred 

Von den frühesten Anfängen der biblischen Über­
lieferung bis zur Zerstörung des Zweiten Tempels 
durch die Römer reicht diese knappe und allge­
meinverständliche Darstellung der Geschichte des 
alten Israel. Sie bietet Informationen zu den wich­
tigsten Persönlichkeiten und eine Einführung in 
Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Religion des 
antiken Staates. 
Verlag: C. H. Reck, München 1999, 
ISBN 3-406-44573, 125 S, 14,80 DM. 

Macht, Moral, Wissen 
FoucauIt und die klassische Antike 

Detel, Wolfgang 

Dieses Buch bemüht sich im wesentlichen um 
eine Rekonstruktion der Rekonstruktion, die Mi­
chel Foucault im zweiten Band von Sexualität und 
Walu-heit für ein Bündel von Thesen zur Beherr­
schung der Lüste und zur moralischen Subjektivie­
rung vorgeschlagen hat, die in philosophischen, 
medizinischen ökonomischen und rhetorischen 
Texten der kiassischen Antike auftauchen. Über 
weite Strecken wendet sich diese Rekonstruktion 
kritisch gegen die von Foucault selbst präsentierte 
Rekonstruktion - allerdings im besten systemati­
sehen Interesse der Foucaultschen Sichtweise. Fou­
caults Ethik-Programm leidet anfänglich unter 
dem Selbstmißverständnis, daß die Ethik gegen­
über Archäologie und Machtanalytik weitgehend 
selbständig sei. Dadurch verengt sich der Horizont 
seiner Interpretationen klassischer antiker Texte, 
die oft zu verzerrten Einschätzungen führen . Wer­
den dageo-en die analytischen Ebenen von Archäo­
logie, G:nealogie und Ethik auch in ihr~r V.er­
schränkung zugleich im Spiel gehalten, erg1bt slch 
eine angemessenere Interpretation der antiken Te~­
te, die allerdings das ästhetische Moment der ethi­
schen Selbstpraktik marginalisiert. Die Erörterun-

gen dieses Buches verstehen sich als exemplari­
scher Vorschlag zu einem vernünftigen Umgang 
mit dem postmodernen Denken, der dessen Intui­
tionen ernst nimmt, ohne auf eine genaue Explika­
tion und kritische Prüfung nach den üblichen Stan­
dards philosophischen und wissenschaftlichen 
Denkens zu verzichten. Eines der wichtigsten Re­
sultate dieses Buches ist die Einsicht, daß diese 
Möglichkeit durch Foucaults theoretischen Zugriff 
nicht abgeschnitten, sondern gerade eröffnet und 
geklärt wird, denn die regulative Macht durch­
drino-t zwar Sprache und Vernunft, macht damit 
abe/' Rationalität nicht obsolet, sondern schafft ihr 
im Gegenteil Raum und stabilisiert unsere Ver­
nunft. Insofern erarbeitet dieses Buch sich seine ei­
genen methodischen Grundlagen für eine kritische 
Auseinandersetzung mit wichtigen Aspekten des 
postmodernen Denkens. 
Verlag: Suhrkamp Taschenbuch Wissenschaft, 
Franlifurt am Main 1998, ISBN 3-518-28962-4, 
359 S., 24,80 DM. 

Beseelte Welten 
Die Religionen der Indianer 
Nordamerikas 

Feest, Christian F. 

Diese Übersicht über die Vielfalt der Religionen 
des indigenen Nordamerikas bietet, eingeleitet von 
einer Skizze der Ethnographie Nordarnerikas und 
der Forschungs- und Rezeptionsgeschichte, eine 
vergleichende Diskussion von Weltbildern l:I.nd On­
tologien, Vorstellungen von Formen des Uberna­
türlichen, Praktiken des religiösen Wissens und 
Handeins, Ritualen des Lebens- und Iahreslaufs, 
sowie der Behandlung von Sinnkrisen. 
Verlag: Herder, Freiburg LBr. 1998, 
ISBN 3-451-23849-7, 215 S., 26,80 DM. 

Technologie und Ergologie 
in der Völkerkunde 
Band 1 

Feest, Christian F.; Ianata, Alfred* 

Das Buch ist die vierte von Christian F. Feest gänz­
lich überarbeitete und ergänzte Auflage des ethno­
loo-ischen Standardwerks über matetielle Kultur. 
N~ben einer kurzen "Einführung in das ethnologi­
sche Studium der materiellen Kultur'.' behandelt 
der Band kulturvergleichend und im Hinblick auf 
terminologische und typologische Kriterien die 
Techniken der Materialverarbeitung (Stein, Mu­
schel, Keramik, Metall, Holz, Textilfasern, Le­
der), die Werkzeuge und Geräte der Nahrungspro­
duktion (einschließlich der Kriegswaffen) sowie 
Geräte der Feuererzeugung und -bewahrung. 
Verlag: Dietrich Reimer, Berlin 1999, 
ISBN 3-496-02654-5, 310 S. , ca. 44 DM. 

Sitting Bull 
"Der letzte Indianer" 

Feest, Christian F. (Hrsg.); Hessisches Landes­
museum Darmstadt* (Hrsg.) 

Begleitbuch zu einer Ausstellung im Hessischen 
Landesmuseum Darmstadt über das Leben des 
Hunkpapa Lakota-Häuptlings Sitting Bull 
(1831-1890) vor dem Hintergrund der Kultur der 
Lakota im 19. Jahrhundert und ihrer Auseinander­
setzung mit dem Vordringen der Weißen. Ausstel-
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lung und Begleitbuch wurden gemeinsam mit Stu­
dentinnen und Studenten der Goethe-Universität 
erarbeitet. 
Verlag: Hessisches Landesmuseum, Darmstadt 
1999, ISBN 3-926527-53-6, 128 s., 40 DM. 

Imperator christianissimus 
Der christliche Kaiser bei Ambrosius 
und Johannes Chrysostomus 

Groß-Albenhausen, Kirsten 

Die Bischöfe von Mailand und Constantinopel, 
Ambrosius und Johannes Chrysostomus, sind ne­
ben ihren Predigten und Textauslegungen vor al­
lem durch ihre Auseinandersetzungen mit den Kai­
sern ihrer Zeit bekannt. Die Tatsache daß sie von 
der Kirche als Heilige betrachtet w~rden, hat je­
doch zu einer voreingenommenen Betrachtungs­
weise ihres Verhaltens gegenüber den Herrschern 
geführt. Insbesondere die Selbstzeugnisse der Bi­
schöfe - bei Ambrosius vor allem seine Briefe 
aber auch dogmatische Schriften, bei Chrysosto~ 
mus die Predigten und Traktate - zeigen bei unvor­
eingenommener Betrachtung ein anderes Bild als 
das gängige, das in ihnen heroische Widerstands­
kämpfer gegen die Anmaßung der Regierenden 
sieht. Es geht unter anderem um das Verhältnis 
des Ambrosius zu Gratian, den Streit um den Vic­
toria-Altar, den Mailänder Kirchenstreit, die Affai­
re von Callinicum, den Bußakt von Mailand, das 
Verhalten des Ambrosius gegenüber dem Usurpa­
tor Eugenius und seine Leichenreden auf Valentini­
an den Zweite und Theodosius sowie um die Theo­
rien des Johannes Chrysostomus über das Kaiser­
tum, den Statuenaufstand von Antiochia und die 
Auseinandersetzungen zwischen dem Hof in Con­
stantinopel und seinem Bischof. Eine Analyse der 
Selbstzeugnisse erbringt eine Reihe von neuen 
wichtigen Erkenntnissen über die Ansichten, Argu­
mente und Vorgehensweisen der bei den Bischöfe. 
Verlag: Buchverlag Marthe Clauss, Frankfurt 
am Main 1999, ISBN 3-934040-4, 223 S., 68 DM. 

Negativität des Weltlaufs 
Zum Verhältnis von Ethik und 
Geschichtsphilosophie 

Grün, Klaus-Jürgen; Jung, Matthias*; Lutz-Bach­
mann, Matthias; Schmid Noerr, Gunzelin* 

Die Geschichtsphilosophie ist zwar gescheitert, 
aber in Gestalt der Ethik treten ihre Fragen in der 
Gegenwart teilweise wieder in Erscheinung. Ge­
schichtsphilosophie gleichermaßen wie Ethik han­
deln von einer möglichen besseren Welt, von ei­
nem besseren Menschen, von Fortschritt über­
haupt. Ohne einen Rückfall in übergroße Heilser­
wartungen nahezulegen, widmen sich die Autoren 
von verschiedenen Seiten dem Verhältnis von Ge­
schichtsphilosophie und Ethik. 
Verlag: Georg Olms, Hildesheim 1999, 
ISBN 3-487-10959-X, 220 S., 49,80 DM. 

Vom unbewegten Beweger 
zur bewegenden Kraft 
Der pantheistische Charakter der 
Impetustheorie im Mittelalter 

Grün, Klaus-Jürgen 

Am Beispiel der Impetustheorie, die erstmals im 
siebten Jahrhundert in Europa auftritt, widerlegt 
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der Autor die verbreitete These von einer "Mecha­
nisierung des Weltbildes". Die Mechanik hat auf 
die Frage nach der Ursache von Bewegung ebenso­
wenig wie die scholastische Naturphilosophie eine 
wirkliche Alternative zur aristotelischen Theorie 
hervorgebracht. Der Grund dafür liegt im fehlen­
den Begriff einer Kraft. Daß weder Aristoteles 
noch die Mechanik einen brauchbaren Kraftbe­
griff haben, der die Ursache von Bewegung er­
klärt, statt sie auf eine andere bereits existierende 
Bewegungsform zurückzuführen, zeigt eine gründ­
liche Beschäftigung mit der Irnpetustheorie. Die 
Impetustheorie stellt hier eine wirkliche Alternati­
ve vor, weil sie ausdrücklich von einer "intrinsi­
schen Kraft" spricht, die der Potenz Gottes beim 
ersten Anstoß des Universums vergleichbar sei. 
Erst im Pantheismus der italienischen Renaissan­
ce-Philosophen und in der Naturphilosophie des 
Deutschen Idealismus - der Autor nennt Goethe 
Hegel und Schelling - kommt jener sinnlich~ 
Kraftbegriff wieder zum Tragen, wo er sogleich 
eine Gegenposition zur Newtonsehen Mechanik 
einnimmt. 
Verlag: Mentis, Paderborn 1999, 
ISBN 3-89785-083-4, 228 S., 78 DM. 

Die postnationale Konstella­
tion: politische Essays 

Habe~as, Jürgen 

"Fluß und Grenze" ist das suggestivste Bild für die 
neue Konstellation der Grenzüberschreitungen. De­
ren wichtigste Dimension bildet die wirtschaftliche 
Globalisierung, die gegenwärtig eine neue Qualität 
annimmt. Jürgen Habermas untersucht in seinem 
neuen Buch die Auswirkungen dieses vielgestalti­
gen Prozesses auf die Zukunft der Demokratie. Er 
fragt nach den möglichen Konsequenzen für Rechts­
siche.rheit und Effektivität des Verwaltungsstaats, 
für dIe Souveränität des Territorialstaats, die kollek­
tive Identität sowie die demokratische Legitimität 
des Nationalstaats. Seine Antwort: Die Parole "Ohn­
macht durch Globalisierung" ist keineswegs ganz 
aus der Luft gegriffen. Die fiskalische Grundlage 
der Sozialpolitik wird schmaler. Die vergleichswei­
se homogene Basis der staatsbürgerlichen Souverä­
nität ist erschüttert, weshalb es für den National­
staat schwieriger wird, seinen Legitimationsbedarf 
zu decken. Jürgen Habermas diskutiert die gängi­
gen politischen Antworten auf diese Herausforde­
rung und skizziert eigene Vorschläge. 
Verlag: Edition Suhrkamp, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 3-518-12095-6, 255 S., 19,80 DM. 

Die Deutsche Forschungs­
gemeinschaft in der 
Weimarer Republik und 
im Dritten Reich 
Wissenschaftspolitik in Republik 
und Diktatur 

Harnrnerstein, Notker 

Das Buch behandelt die Gründung und die Ge­
schichte der Forschungsgemeinschaft - ursprüng­
lich Notgemeinschaft der deutschen Wissenschaft 
- von den Anfängen bis 1945. Zugleich versucht 
es - und dies zum ersten Mal in dieser Form -
eine allgemeine Analyse der NS-Wissenschaftspo­
litik zu geben. Forschungsvorhaben, maßgebliche 
Forscher, Wissenschaftsfunktionäre und ParteisteI­
len werden in bisher nicht bekannter Weise analy­
siert und dargestellt. 
Verlag: C. H. Beck, München 1999, 
ISBN 3-406-44826-7, 582 S., 98 DM. 

Der Tod der Reisjungfrau 
Mythen, Kulte und Allianzen in einer 
ostindonesischen Lokalkultur 
Religionsethnologische Studien des 
Frobenius-Instituts Frankfurt 
am Main 

Kohl, Karl-Heinz 

Die Monographie ist Ergebnis eines ethnographi­
schen Feldforschungsaufenthalts des Autors bei ei­
ner Lokalkultur im Osten der Insel Flores in lndone­
sien. Im Mittelpunkt der Darstellung steht der My­
thos vom Tod der Reisjungfrau Tonu Wujo, aus de­
ren Körperteilen der einheimischen Überlieferung 
zufolge die Feldfrüchte entstanden sein sollen. Bei 
den großen Festen des agrarischen Jahreszyklus fei­
erlich in Szene gesetzt, begründet dieser Mythos 
nicht nur die komplexen Arbeitsrituale, sondern 
weist auch zur Kosmologie, zur Klanstruktur und 
zu den überlieferten Heiratsformen Bezüge auf. 
Verlag: W. Kohlhammer, Stuttgart, Bertin, Köln 
1998, ISBN 3-17-015410-9, 79 DM. 

Ethics of Nature 
AMap 

Krebs, Angelika 

Hat die Natur Eigenwert oder ist sie nur für den 
Menschen da? Ist die traditionelle anthropozentri­
sche Ethik angesichts ökologischer Krisenerfahrun­
gen heute noch zu rechtfertigen? Diese Untersu­
chung ordnet und beurteilt die noch unübersichtli­
che Naturschutzdiskussion in einer einfachen, 
knappen und bildreichen Sprache. Sie klärt Grund­
begriffe wie "Natur", "Eigenwert" oder "epistemi­
scher" versus "moralischer" Anthropazentrismus. 
Sie erstellt eine "Landkarte" der 13 wesentlichen 
Naturschutzargumente und verteidigt den Eigen­
wert der leidens~~igen Natur. Die Intuition, daß 
auch Pflanzen, Okosystemen oder Landschaften 
ein Eigenwert zukomme, wird "anthropozentrisch 
eingeholt" über den Aufweis der Bedeutung hei­
matlicher Landschaft und schöner wie erhabener 
Natur für das gute menschliche Leben. Mit einem 
Vorwort des Oxforder Moralphilosophen Bernard 
Williams. 
Verlag: de Gruyter, Berlin, New York 1999, 
ISBN 3-11-015830-2, 162 S., 58 DM. 

Die Konstruktion ethnischer 
Identität: Eine politische 
Geschichte Nord-West 
Ghanas, 1870-1990 
Reihe: Studien zur KuIturkunde 112 

Lentz, Carola 

Das Buch analysiert die Geschichte der Konstruk­
tion neuer ethnischer Identitäten in einer Gesell­
schaft im heutigen Nord-West Ghana, die in vorko­
lonialer Zeit kein Häuptlingsturn und keine fest ab­
gegrenzten "Stämme" kannte. Mit Materialien aus 
den kolonialen Archiven und zahlreichen Inter­
views, die die Autorin während ihrer sich über 
mehrere Jahre andauernden Forschung geführt 
hat, zeigt die Studie, wie ethnische Kategorien, In­
stitutionen und Grenzen in einer komplexen Inter­
aktion multipler Akteure - kolonialer Verwalter, 
neu eingesetzter Häuptlinge, Arbeitsmigranten 
und der neu entstehenden Bildungselite - mit ver­
schiedenen Interessen entstehen und verändert wer­
den. Ein zentrales Argument ist, daß ethnische Eth-



nologien Bilder einer natürlichen unveränderli­
chen primordialen Identität entwerfen, aber daß 
hinter dieser "Fassade" Raum für vielfältige Be­
deutungen und Aushandlungsprozesse bleibt. Die 
neue "Dagara-Identität" wird zur Arena der Aus­
einandersetzung über zum Beispiel die politische 
Konkurrenz verschiedener Gruppen und die Bezie­
hung zwischen der Bildungselite und ihren ländli­
chen Verwandten. Ein besonderes Augenmerk 
legt die Studie dabei auf die Produktion und den 
Streit um "Geschichte": die Siedlungsgeschichte 
und die Einführung des Häuptlingsturns sind Fel­
der, auf denen die unterschiedlichen Gruppen kon­
kurrierende Versionen der Vergangenheit entwer­
fen und durchzusetzen versuchen. 
Verlag: Köppe- Verlag, Köln 1998, 
ISBN-3-89645-207-X, 690 S., 128 DM. 

Changing Food Habits: 
Case Studies from Africa, 
South America and Europe 
Reihe: Food in History and Culture, 
Vol. 2 

Lentz, Carola 

Das Buch untersucht die Veränderung von Ernäh­
rungsmustern in afrikanischen, südamerikanischen 
und europäischen Ländern. Dabei versteht es Er­
nährungswandel als Teil von umfassenderen ökolo­
gischen, ökonomischen, politischen und sozialen 
Transformationsprozessen. Es stellt auch For­
schungsergebnisse über die Veränderung von Er­
nährungsmustern vor, die auf die direkte Interven­
tion von Personen oder Institutionen zurückzufüh­
ren sind. 
Die meisten der faszinierenden Fallstudien in die­
sem Buch beruhen auf neuer Feldforschung. Sie 
behandeln eine große Spann breite von Ernährungs­
wandel: Die Autoren diskutieren ländliche und 
städtische Ernährungsmuster, Veränderung der 
Trink- und Eßgewohnheiten in verschiedenen so­
zialen Kontexten und Rituale im Zusammenhang 
mit Nahrungsmittel- und Alkoholkonsum. Die Fall­
studien schlagen Alternativen zu einigen etablier­
ten Modellen der Erklärung von Ernährungswan­
del vor und tragen damit zu einer umfassenderen 
Geschichte des Ernährungswande1s bei. 
Verlag: Harwood Academic Publishers, OPA, 
1999, ISBN 90-5702564-7, 288 S., 49 EUR. 

Haus und Hof im östlichen 
Germanien 
Universitätsforschungen zur prähisto­
rischen Archäologie (Band 50) 
Schriften zur Archäologie der 
germanischen und slawischen 
Frühgeschichte (Band 2) 

Leube, Achim* (Hrsg.); Henning, Joachim 
(Hrsg.) 

Die Publikation vereinigt in Form eines Sammel­
bandes Beiträge einer internationalen Tagung vom 
4. bis 8 Oktober 1994 in Berlin zur Archäologie 
der germanischen Stämme. 
Verlag: Dr. Rudolf Habelt, Bonn 1998, 
ISBN 3-7749-2795-2, 260 S. , 109 DM. 

Angemessenheit 
Zur RehabiJitierung einer philosophi­
schen Metapher 

Merker Barbara; Mohr Georg*; Siep, Ludwig* 

Die Metapher der Angemessenheit, die in der anti­
ken und mittelalterlichen Philosophie eine zentrale 
Rolle spielt, könnte nach der neuzeitlichen und mo­
dernen Subjektivierung der Maßstäbe des Wahren, 
Guten und Schönen vor dem Subjektivismus einer 
maßstablosen Erkenntnis, Ethik und Ästhetik be­
wahren. Die Beiträge dieses Bandes schlagen eini­
ge Wege dazu vor oder rekonstruieren einen Teil 
der Geschichte, in der Angemessenheit ihren Ort 
hätte. 
Verlag: Königshausen & Neumann, Würzburg 
1998, ISBN 3-8260-1492-8, 194 s., 49 DM. 

Die fünfte Dimension 
Soziale Raumzeit und Geschichtsver­
ständnis in primordialen Kulturen 

Müller, Klaus E. 

Prämodeme Gesellschaften besaßen ein gleichsam 
"mehrdimensionales" komplexes Geschichtsbild. 
Schon die Umwelt atmete Vergangenheit. Übersät 
mit Erinnerungsmalen, die teils bis in die Schöp­
fungszeit zurückreichten, den Gräbern der Ahnen 
und Stellen persönlichen Erlebens, besaß sie Le­
ben und Geschichtsträchtigkeit. Der tägliche Gang 
aufs Feld oder weiter hinaus hielt die Erinnerung 
allezeit wach; an wichtigen Stellen wurde sie 
durch Rituale, die das Geschehene oft auch mime­
tisch nachvollzogen, im "kollektiven Gedächtnis" 
verstetigt. Im Grunde läßt sich der gesamte Kultur­
besitz eine Gruppe im Sinne eines einzigen leben­
digen "Freilichtmusems" begreifen. Verständlich 
daher, daß radikaler Wandel oder gar Vertreibung 
den Verlust von Geschichte und Identität bedeuten 

konnten. Es wird versucht, die verschiedenen 
Aspekte der Geschichtsauffassung traditioneller 
Gesellschaften im Zusammenhang zu sehen und 
als das komplementäre Ganze deutlich werden zu 
lassen, als das sie im Bewußtsein der Menschen 
lebten. 
Verlag: Wallstein Verlag, Göttingen 1999, 
ISBN 3-89244-348-3, ca. 180 S., ca. 32 DM. 

Soul of Africa 

Müller, Klaus E.; Ritz-Müller, Ute* 

Ein populär gefaßtes, reich illustriertes Übersichts­
werk zur Kulturgeschichte von Afrika, das zu­
nächst den Bogen von den ersten Hominiden-Vor­
kommen über die Entdeckungsgeschichte, die 
Haupttypen der traditionellen Kulturen, den Islami­
sierungsprozeß, die Sklaverei, den Kolonialismus, 
die Bedeutung des Christentums und die rückblik­
kende Erinnerung der Afrikaner an die Kolonial­
herren bis hin zu den Zukunftsvisionen einzelner 
bedeutender politischer Führer der Nachkolonial­
zeit schlägt, um dann einzelne Aspekte gesondert 
und eingehender zu behandeln, wie etwa: Recht­
sprechung, Krankheitsvorstellungen und Therapie­
verfahren, Geheimgesellschaften, Sterben und 
Tod, Hexenglaube und Magie, Besessenheitskulte 
und Königskulturen. 
Verlag: Könemann, Köln, ISBN 3-8290-3283-3, 
504 S., 29,90 DM. 

Bild und Bildersprache der 
römischen Kaiser 
Beispiele und Analysen 

R.-Alföldi, Maria 

Die Fragestellung ist hochaktuell: Auch heute 
wird mit Bildern vor allem mit Film und Foto, die 
Politik begleitet, aber auch beeinflußt. Es geht hier 
nicht um Porträts, sondern um erzählerische Bil­
der und ihre Inhalte; es geht um das "Lesen" sol­
cher Bildwerke, um ein einfaches Verständnis auf 
unterer Ebene und um ein gelegentlich tiefgründi­
ges Deuten auf der gehobenen. Die Aussagen von 
Bild und Bildersprache der römischen Kaiser las­
sen sich in wenigen Punkten zusammenfassen: 
Der Kaiser sieht sich als Auserwählter der Götter 
(und später des Gotts der Christen), dessen Charis­
ma durch den Sieg immer wieder bestätigt wird. 
Der Begnadete wirkt vielfältig für das Wohl des 
Gemeinwesens - der res pub1ica - und der Bürger 
oder für das, was er als "Wohl" ansieht. Die Analy­
sen zeigen, daß die Bilder zu ihrer Zeit eine mäch­
tige Waffe in der politischen Auseinandersetzung 
waren. Sie stellen daher, richtig "gelesen", für uns 
heute eine eminente Quelle der Geschichtsschrei­
bung dar. 
Verlag: Philipp von Zabern, Mainz 1999, 
ISBN 3-8053-2455-3, 287 S., 68 DM. 

DIE »STORIA« ODER DIE KUNST DES ERZÄHLENS IN DER ITALIENISCHEN MALEREI UND PLASTIK DES 
SPÄTEN MITTELALTERS UND DER FRÜHRENAISSANCE 1260-1460 von Wolfram Prinz 

Mit einem Beitrag 
über die Gesten von Iris Marzik 

2 Bde. Textbd.: ca. 380 S.; 
Tafelbd.: ca. 360 s/w Taf. mit 
ca. 750 Abb.; 

ISBN 3-8053-2391 -3 ca. DM 150,-

In seinem Traktat »De pictura« (1435) hatte L. B. Alberti bestimmte Forderungen 
an ein Bild gestellt, die es erfüllen müsse, damit es ein Meisterwerk genannt wer­
den könne. W. Prinz untersucht vornehmlich an zyklischen Werken von den 
Kanzeln der Pisani bis zu Piero della Francesca die Probleme, wie die Erzählung 
in der Abfolge des Bildes (oder der Bilder) gemeistert ist, wie die Figuren gestal­
tet sind und wie die Natur beobachtet ist. 

VERLAG PHILIPP VON ZABERN Vertrieb: Tel.089112151661 · Fax 089/12151616· e-mail:vertrieb@zabem-verlag.ccn.de 
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Der Schatzfund vom 
Titelberg (1995) 
Antoniniane von Caracalla bis Aurelian 

R.-Alföldi, Maria; Kaenel, Hans-Markus von 
(Hrsg.); Weiller, Raymond 

Am 6. Juli 1965 wurde bei planmäßigen Ausgra­
bungen auf dem Titelberg im Großherzogturn Lu­
xemburg ein aus 610 Antoninianen, drei Denaren, 
einem Feinsilberabschlag aus einem Aureus-Stem­
pelpaar sowie einem Sesterz bestehender Münz­
hort entdeckt. Die Münzen kommen aus dem Zeit­
raum von Mark Aurel bis Tetricus dem Zweiten/ 
Aurelian und waren in einem Behältnis aus organi­
schem Material im Bereich eines damals bereits 
abgebrochenen gallo-römischen Umgangs tempels 
versteckt. Dank der sorgfältigen Bergung konnte 
die Lage jeder einzelnen Münze dokumentiert und 
so wichtige zusätzliche Erkenntnisse gewonnen 
werden. Die Stücke waren ursprünglich in Rollen 
gepackt, von den Hüllen sind einige organische Re­
ste erhalten. Offensichtlich bestand der Schatz aus 
zwei Komponenten: Der Hauptteil reicht bis Victo­
rinus (270/271), die Nachfüllung bis ins Jahr 273. 
Verlag: Gehr. Mann, Berlin, 
ISBN 3-7861 -2317-9, 120 S., ca. 59 DM. 

Die Münzfunde des ägypti­
schen Pilgerzentrums Abu 
Mina und die Vergleichsfun­
de aus den Dioecesen Aegyp­
tus und Oriens vom 4. bis 8. 
Jh. n. Chr. 
Prolegomena zu einer Geschichte des 
spätrömischen Münzumlaufs in 
Ägypten und Syrien 

R.-Alföldi, Maria; Kaenel, Hans-Markus von 
(Hrsg.); Noeske, Hans-Christoph 

Das Buch enthält die zusammenfassende Darstel­
lung der in den deutschen Grabungen im Pilgerzen­
trum gefundenen Schatz- und Einzelfunde vom 4. 
bis 8. und aus dem 9. Jahrhundert. Die Vergleichs­
funde wurden auf den aktuellen Stand der For­
schung gebracht. Die Ergebnisse der Vergleiche 
und Analysen bringen Einblicke in die Organisa­
tion der Kleingeldversorgung, der Umlaufsdauer 
und der regional bedingten Eigenarten der Zusam­
mensetzung. 
Verlag: Gebr. Mann, Bertin, 
ISBN 3-7861-1947-3, ca. 1.300 S., ca. 300 DM. 

Politische Reden 1945-1990 

Recker, Marie-Luise (Hrsg.) 

In diesem Buch dargestellt sind Aufbau und Ent­
wicklung der bei den deutschen Staaten, politi­
schen Auseinandersetzungen und Debatten in der 
Bundesrepublik Deutschland wie in der Deutschen 
Demokratischen Republik, das deutsch-deutsche 
Verhältnis und die Wiedervereinigung - gespie­
gelt in großen Reden der Jahre 1945-1990. 
Verlag: Deutscher Klassiker, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 361864155-9,1 .002 S., 49,80 DM. 
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Die Darstellung der Revolu­
tion von 1848/49 in den Le­
benserinnerungen von Carl 
Schurz und OUo von Corvin 
Schriftenreihe der Internationalen 
Forschungsstelle "Demokratische 
Bewegungen in Mitteleuropa 
1770-1850", Band 27 

Reinhardt, Stefan 

Bei dem Vergleich der Lebenserinnerungen von 
Schurz und Corvin stellt sich die Frage, warum 
die Darstellung desselben historischen Ereignisses 
in autobiographischen Schriften so unterschiedlich 
ausfällt. Obwohl beide Autoren in Baden Seite an 
Seite für die demokratischen Ziele der Revolution 
von 1848 gekämpft haben, werden die Ereignisse 
dieser Zeit in ihren Werken zum Teil völlig unter­
schiedlich beschrieben. Dies läßt sich auf die ver­
schiedenen gesellschaftlichen Stellungen von 
Schurz und Corvin bei der Abfassung ihrer Bü­
cher zurückführen; aber auch ihre unterschiedliche 
Sozialisation und ihr ungleicher Rang in der Revo­
lutionsarmee trugen dazu bei, daß ihre "Erinnerun­
gen" ein unverwechselbares Aussehen erhalten ha­
ben. Die Untersuchung beschäftigt sich daher mit 
der Herausarbeitung der Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der bei den Erinnerungsschriften und 
ordnet sie unter historischen und literaturwissen­
schaftlichen Kritetien ein. 
Verlag: Peter Lang, Frankfitrt am Main 1999, 
ISBN 3-631-34340-X, 101 S., 45 DM. 

Das Problem 
der Wissenschaftlichkeit 
der Philosophie 

Röttges, Heinz 

Intendiert ist die so weit wie möglich ins einzelne 
gehende und doch zugleich nicht nur Fachphiloso­
phen zugängliche philosophiegschichtliche Durch­
führung einer systematischen These; aber so, daß 
gleichsam unter der Hand auch eine, naturgemäß 
fragmentarische Geschichte der Philosophie her­
auskommt. Primär geht es dem Verfasser jedoch 
um eine inhaltliche Aporie, nämlich um die gera­
de bei der Philosophie schon früh hervortretende 
immanente Tendenz aller eigentlich auf exoteri­
sche Allgemeinverständlichkeit angelegten wissen­
schaftlichen Theorie fortschreitend und mit zuneh­
mender Ausdifferenzierung sich in ihr Gegenteil 
zu verkehren und nämlich in nur noch ganz weni­
gen zugänglich, mithin esoterische Spezialdiszi­
plin. Den Grund dafür und die zugrunde liegende 
Struktur dieser in sich gegenläufigen Entwicklung 
wird freigelegt und zwar bei den klassischen Neu­
anfängern in der Philosophie, die einen epochalen 
Fortschritt gerade dadurch bewirkten, daß sie je­
nem offensichtlich unvermeidbaren Niedergang 
den Rekurs auf das exoterische Wissen wenn auch 
in seiner vorläufigen Gestalt entgegenstellten und 
wieder bei der Erfahrung, dem gesunden Men­
schenverstand, dem alltäglichen Denken und Spre­
chen ansetzen. 
Die Genese der epochemachenden philosophi­
schen Positionen läßt sich auf diesem Weg selbst 
exoterisch darstellen, so daß die Untersuchung 

STUDIEN ZU FUND MÜNZEN DER ANTIKE 
Kommission für Geschichte des Altertums der Akademie der Wissenschaften und 
der Literatur -Mainz 
Römisch-Germanische Kommission des Deutschen Archäologischen Instituts -Frankfurt a M. 
Hrsg. Maria R. -Alfoldi, Band 12, Hans-Christoph Noeske 
Die Münzfunde des ägyptischen Pilgerzentrums Abu Mina und die Vergleichsfunde aus 
den Dioecesen Aegyptus und Oriens 
Prolegomena zu einer Geschichte des Münzumlaufs in den Diocesen Aegyptus und Oriens 
vom 4. bis 8. Jh. n. Chr. 
ca. 1300 Seiten und 153 Beilagen, 17 x 24 cm 
Br ca. DM 300,-löS 2190,-/sFr 267,-
ISBN 3-7861-1947-3 

Vorlage und kritische Prüfung neuer und älterer Funde sowie Erstellung regional typischer 
Umlaufsbilder durch Vergleichsanalysen von Schatzfund- und Einzelfundreihen. 

Band 15, Raymond WeiHer 
Der Schatzfund vom Titelberg (1995). Antoniniane von Caracalla bis Aurelian 
rnitBeiträgen von Jeannot Metzler, Guy Demortier und Arbeitsgruppe 
150 Seiten mit 6 Farbabbildungen und 30 Münztafeln, 17 x 24 cm 
Br DM 59,-/öS 431,-/sFr 53,30 
ISBN 3-7861-2317-9 

Juli 1995 wurde auf dem Titelberg (Großherzogtum Luxemburg) ein aus drei Denaren, einem 
Aureus-Stempelpaar sowie einem Sesterz bestehender Münzhort entdeckt. Die Münzen 
stammen aus dem Zeitraum von Mark Aurel bis Tetricus II./ Aurelian und waren in einem 
Behälter aus organischem Material im Bereich eines damals bereits abgebrochenen gallo­
römischen Umgangstempels versteckt. Dank der sorgfältigen Bergung konnte die Lage jeder 
einzelnen Münze dokumentiert und so wichtige zusätzliche Erkenntnisse gewonnen werden. 
Die Stücke waren ursprünglich in Rollen verpackt, von den HüHen sind einige organische 
Reste erhalten. Offensichtlich bestand der Schatz aus zwei Komponenten: Der Hauptteil reicht 
bis Victorinus (270/271), die Nachfüllung bis 273. 

Gebr. Mann Verlag 
Charlottenstraße l3, D-l 0969 Berlin 



sich möglichst freihält vom Abgleiten ins Speziali­
stische und damit Esoterische. Dies gilt auch für 
die Aporetik als die durchgängige Methode der 
Darstellung der weiteren Entwicklung jener Neu­
anfänge; sie zeigt nicht nur die Stärken dieser Posi­
tion auf, sondern legt auch die Wiederkehr des 
Esoterischen in den Versuchen jener Gewährsmän­
ner offen, mit immer subtileren Ausdifferenzierun­
gen den auch ihnen bewußten, wenn auch nicht 
eingestandenen Aporien zu entgehen; gerade da­
durch aber verfestigen sich ihre zunächst fruchtba­
ren Intentionen dann wieder zur nur noch der Exe­
gese zugänglichen Schulphilosophie, gegen die sie 
doch ursprünglich angetreten waren. Es wurde 
schließlich ein bisher übersehenes, aber systema­
tisch wie philosophiegeschichtlich fruchtbares 
Konzept entwickelt und durchgeführt, das im 
Hauptteil zu neuen Interpretationen und begründe­
ten Entscheidungen in wirkungsgeschichtlich be­
deutsamen Kontroversen führt. 
Das Buch wendet sich an Leser, die sich sowohl 
für grundSätzliche philosophische Fragen als auch 
für eine das Subtile nicht scheuende Erschließung 
erstrangiger philosophischer Texte interessieren. 
Eigentlich geht es um die Herausarbeitung des in­
neren Zusammenhangs dieser beiden scheinbar 
antagonistischen Bereiche und Aspekte als Theo­
rie und damit letztlich um das Verhältnis von 
Weisheit und Wissenschaftlichkeit der Philosophie. 
Verlag: Königshausen und Neumann, Würzburg 
1999, ISBN 3-8260-1634-3, 740 S, 98 DM. 

Frühmittelai terliche 
Grabfunde im Hegau 
Universitätsforschungen zur prähisto­
rischen Archäologie (Band 54) 
Schriften zur Archäologie der 
germanischen und slawischen 
Frühgeschichte (Band 4) 

Theune Claudia*; Henning, Joachim (Hrsg.); 
Leube, Achim* (Hrsg.) 

Die Vorlage frühmittelalterlicher Grabfunde .im 
Hegu führt die Autorin zu einer Rekonstruktion 
der Besiedlunggeschichte in einem ausgewählten 
Lebensraum des fränkischen Reiches in der Mero­
wingerzeit. 
Verlag: Dr. Rudolj Habelt, Bann 1999, 
ISBN 3-7749-2931-9,309 S., 125 DM. 
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Musik be-greifen 
Künstlerische Ausbildung 
und Identitätsfindung 

Bastian, Hans Günther (Hrsg.) 

Das Buch dokumentiert ein gleichlautendes Sym­
posium des Institutes für Begabungsforschung und 
Begabtenförderung (IBFF) aus dem Jahre 1997. 
Namhafte Experten aus Kunst, Wissenschaft und 
Pädagogik diskutierten am Beispiel der Dialektik 
von "Greifen und Begreifen" prinzipielle Fragen 
der künstlerischen Ausbildung und Identitätsfin­
dung junger Musiker. Als Fragen formuliert: Muß 
man Musik begreifen, um sie greifen zu können? 
Greift der Interpret nicht auch, um zu begreifen? 
Welchen Stellenwert hat die spontane Intuition im 
Moment des Musizierens? Ist Kunst nicht gerade 
auch das, was man nicht begreift? Welche elemen­
taren und konstitutiven Zusammenhänge ergeben 
sich aus dem Wechselspiel von "verstehendem" 
und "künstlerischem" Verstehen? Welche Wege 
der Selbstfindung ermöglicht der Prozeß von Grei­
fen -Begreifen-Ergreifen? 
Verlag: Schott Musik International, Main-;. 1999, 
ISBN 3-7957-0357-3, 210 S., 89 DM. 

Menschen auf griechischen 
Weihreliefs 
Quellen und Forschungen zur antiken 
Welt, Band 33 

Edelmann, Martina; Steuben, Hans von (Hrsg.) 

In der archaischen Zeit entstanden innerhalb der 
großen Gattung der Votivgaben die ersten We!hre­
liefs aus Marmor, doch lag der Höhepunkt Ihrer 
Produktion im 4. Jahrhundert vor Christus in 
Athen und Attika. Die auf diesen Reliefs abgebil­
deten Menschen waren in der Forschung bisher 
nur von geringem Interesse. In der vorliegenden 
Arbeit werden daher die Darstellungen dieser Men­
schen, beginnend bei den archaischen Weihrelie~s 
bis hin zum Ende der Produktion klassischer Wel­
hereliefs im späten 4. Jahrhundert vor Christus, ge­
sammelt und unter formalen Gesichtspunkten wie 
auch unter der Frage, welche Informationen man 
ihnen zu Stiftern, Dargestellten und Weiheanlaß 
entnehmen kann, untersucht. 
Verlag: tuduv- Verlagsgesellschajt, München, 
ISBN 3-88073-573-5, 270 S., 53,80 DM. 

Die Messen des Gaspar van 
Weerbeke (ca. 1445 bis 1517) 
Frankfurter Beiträge zm' Musikwis­
senschaft, Band 26 

Fiedler, Etic F. 

Das Buch stellt den Versuch dar, die acht vollstän­
digen Vertonungen des "ordinarium missae" und 
die zwei Credo-Sätze Gaspar van Weerbekes nach 
verschiedenen Gesichtspunkten zu erschließen. 
Nach einer einführenden Zusammenfassung aller 
bisher erschlossenen Informationen über Gaspars 
Biographie wird zuerst die Quelle~lage dieser 
Kompositionen dargestellt. Es folgen m der Regel 
Informationen über vorkompositorische Gegeben­
heiten wie Vorlage und/oder mögliche Vorbilder 
und Einflüsse, gefolgt von einer Diskussion der 
satztechnischen Verarbeitung des Vorgefundenen. 
Das Schlußkapitel der Arbeit bildet eine Auseinan­
dersetzung mit den Gedanken und Thesen Bern­
hard Meiers zur Frage der Tonalität in der Musik 
des 15. und 16. Jahrhunderts, dargestellt in seinem 
Buch Die Tonarten der klassischen Polyphonie" 
(Utrecht 1974). Hierbei wird versucht, Meiers a~a­
lytische Ansätze auf ein etwas früheres RepertOire 
- eben die Messen Gaspars - anzuwenden. 
Verlag: Hans Schneider, Tutzing 1997, 
ISBN 3-7952-0888-2, 354 S., 112 DM. 

Anthropological Journal on 
European Cultures 7/1998/2 
Europe and Latin America 

Greverus, Ina-Maria (Hrsg.); Giordano, Christi­
an* (Hrsg.); Römhild, Regina (Hrsg.) 

Der Band beschäftigt sich mit den Beziehungen 
zwischen der ersten Welt und Lateinamerika (Ar­
gentinien und Brasilien). Die Themen u~~fassen 
vor allem die neuen und komplexen pollaschen, 
sozialen und kulturellen Phänomene von Domi­
nanz und Widerstand lind der Ausbildung synkreti­
stischer kultureller Systeme. 
Verlag: LIT, Hamburg 1999, 
ISBN 3-8258-4163-4, 168 S., 39,80 DM. 

Freuds Leonardo 
Eine Auseinandersetzung mit psycho­
analytischen Theorien der Gegenwart 

Herding, Klaus 

Freuds Schrift über Leonardo (1910) enthält we­
sentliche Fragen zur bildenden Kunst, die von der 
neueren psychoanalytischen Forschung mange~s 
kunsthistorischer Kenntnisse und von der kunsthI­
storischen Forschung aufgrund von Vorbehalten 
gegen die psychoanalytischen Schulen ~emachläs­
siot worden sind. Der Autor versucht, dIe Provoka­
ti;nskraft dieser Fragen im Licht der gegenwärti­
gen Forschung zu rekonstruieren und über Freud 
hinauszuführen. 
Verlag: Siemens-Stiftung, München 1998, 78 S 

Griechische Bäder 

Hoffmann, Michaela; Steuben, Hans von (Hrsg.) 

Das griechische Badewesen hat in der Fo~schung 
immer im Schatten des römischen und seIner ge­
waltigen Thermen gestanden. Hier wird zum er-
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sten Mal eine umfassende Darstellung der griechi­
schen Entwicklung auf archäologischer und litera­
rischer Basis geboten. Die Autorin ist promovierte 
Medizinerin und widmet sich auch den medizini -
schen Aspekten des Bades. Der Titel erscheint als 
Band 32 in der Reihe "Quellen und Forschung zur 
antiken Welt". 
Verlag: tuduv-Verlagsgesellschajt, München 
1999, 1SBN 3-88073-572-7, 402 S., 79,80 DM. 

Kain und Abel 
Die biblische Geschichte und ihre 
Gestaltung in bildender und drama­
tischer Kunst, Literatur und Musik 

Kienzle, Ulrike (Hrsg.); Kirsch, Winfried 
(Hrsg.); Neuhaus, Dietrich (Hrsg.) 

Die alttestamentliche Erzählung von Kain und 
Abel hat nicht nur Theologen beschäftigt; sie hat 
auch Künstler, Literaten und Musiker zu immer er­
neuten Auseinandersetzungen und Deutungen an­
geregt. Sie fanden hier die großen Themen der 
abendländischen Kultur konzentriert: das Problem 
von Gnadenwahl und Schu1dverstrickung, die Aus­
einandersetzung mit dem Phänomen des Todes 
und der Gewalt, die Frage nach der Möglichkeit 
friedvollen Zusammenlebens in Familie und Ge­
meinschaft, schließlich den individuellen An­
spruch auf Freiheit und Selbstbestimmung in Kon­
flikt mit den Gesetzen der Humanität und der Beu­
gung unter göttliches Gesetz. Dieser faszinieren­
den Vielfalt der Kain- und Abel-Gestaltungen 
vom späten Mittelalter bis zur Gegenwart spürt 
dieses Buch nach. Es vereinigt die Referate eines 
Symposions, das im Februar 1993 an der Evangeli­
schen Akademie Arnoldshain stattfand. Im Sinne 
eines "forschenden Lernens" erhielten dabei - ne­
ben renommierten Wissenschaftlern - auch Studie­
rende die Möglichkeit zur Präsentation ihrer For­
schungsergebnisse, die sie im Rahmen des Pro­
jekts "Geschichte und Dramaturgie des Opernein­
akters" am Musikwissenschaftlichen Institut der 
Goethe-Universität erarbeitet hatten. 
Verlag: Haag + Herchen, Frankfurt am Main 
1998, 1SBN 3-86137-763-2-334, S., 52 DM. 

Das Palestrina-Bild und die 
Idee der "Wahren Kirchen­
musik" im Schrifttum 
von circa 1750 bis um 1900. 
Eine kommentierte Dokumentation 
Palestrina und die Kirchenmusik im 
19. Jahrhundert 

Kirsch, Winfried 

Dieser Abschlußband der im Rahmen eines lang­
jährigen Forschungsprojekts am Musikwissen­
schaftlichen Institut entstandenen dreibändigen Pu­
blikationsreihe bietet (im Ausdruck, Bd. 2,1) eine 
inhaltlich systematische Kommentierung der inter­
disziplinären und interkonfessionellen literari­
schen Quellen zur Rezeption der geistlichen V okal­
werke Giovanni Pierluigi da Palestrinas (circa 
1525- 1594) und anderer Komponisten sogenann­
ter Klassischer V oka1pol yphonie, nebst einer voll­
ständigen Bibliographie der entsprechenden Pri­
mär- und Sekundär-Literatur, sowie (auf beigefüg­
ter CD-ROM, Bd. 2,2) eine umfangreiche Textdo­
kumentation (Zitatensammlung) zum Thema. Ab­
gehandelt werden darin unter anderem musik- und 
kunstästhetische sowie kompositionsstilistische 
und kirchengeschichtliche Aspekte neben solchen 
der älteren kirchenmusikalischen Praxis. Damit 
versteht sich diese Publikation als eine Art Hand-
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buch der Kirchenmusik und speziell der kirchen­
musikalischen Reformideen im Kontext der allge­
meinen Historismusbewegung des 19. Jahrhun­
derts. 
Verlag: Gustav Bosse, Kassel 1999, 
1SBN 3-7649-2376-8, 389 S. u. 857 S. auf 
CD-Rom, 85 DM. 

Chancen und Grenzen der 
Neuen Medien im 
Kunstunterricht 

Kirschenmann, Johannes* (Hrsg.); Peez, Georg 
(Hrsg.) 

Insgesamt 34 Autorinnen und Autoren referieren 
und erörtern in fast 40 Beiträgen den Stand der 
Diskussion um den Computer im Kunstunterricht. 
Hierbei treten neben die theoretischen Diskurse un­
terrichtspraktische Erfahrungsberichte. Bildgestal­
tung, digitale Fotografie, Internet, Webseitenge­
staltung, Multimediaprogramrnierung und Video­
schnitt sind die thematischen Stichworte. An der 
Kunstpädagogik ausgerichtete Internetadressen, 
zahlreiche Rezensionen zur Fach1ektüre und Ein­
führungen in die Internetnutzung sowie andere ele­
mentare informationstechnische Computernutzun­
gen schaffen fachspezifische Zugänge. Die Auto­
rinnen und Autoren befürworten in dieser ersten 
Fachpublikation zum Thema in ihrer jeweiligen 
Diktion die Neuen Medien keineswegs eupho­
risch, sondern wägen differenziert und kritisch ab. 
Unterschiedliche Textsorten unterstreichen, daß 
die literarische Replik auf Computer und Cyber­
space im Spannungsbogen vom wissenschaftli­
chen Beitrag bis zum phänomenologischen Essay 
reichen kann. 
Verlag: Bund Deutscher Kunsterzieher, Hanno­
ver 1998, 1SBN 3-927268-17-8, 176 s., 
24.80 DM. 

Innere Dynamik und 
Energetik in Ernst Kurths 
Musiktheorie 
Voraussetzungen, Grundzüge, analyti­
sche Perspektiven. Frankfurter Beiträ­
ge zur Musikwissenschaft, Band 28 

Krebs, Wolfgang 

Die Schrift stellt Voraussetzungen und Grundzüge 
der Theorie Ernst Kurths, seiner energetisch-dyna­
mistischen Musikdeutung und der aus seinen Ana­
lysen erwachsenden Konsequenzen dar. Sie weist 
Bezüge zur zeitgenössischen Musiktheorie (Au­
gust Halm, Karl Grunsky, Hugo Riemann), zur 
Psychologie (Theodor Lipps, Sigmund Freud) und 
zur Naturwissenschaft und Philosophie (Wilhelm 
Ostwald, Arthur Schopenhauer, Henri Bergson) 
auf. Das Geschichtsbild Kurths wird in Beziehung 
zum Konzept der zwei Kulturen in der Musik ge­
setzt. Diskutiert werden sodann energetisch-dyna­
mistische Ansätze in der Nachfolge Kurths, so von 
Boris Assafjew oder Theodor W. Adorno. Ferner 
werden Kurths energetische Grundbegriffe Ener­
gie, Spannung, Gravitation, Linearität, Form und 
Raum einer kritschen Würdigung unterzogen. Die 
Schrift versucht darüber hinaus, Kurths Ansätze 
analytisch fruchtbar zu machen: an Werken von 
Anton Bruckner, Richard Wagner, aber auch von 
Ludwig van Beethovens und Johannes Brahms. 
Verlag: Hans Schneider, Tutzing 1998, 
ISBN 3-7952-0953-6, 494 S., 142 DM. 

Kreuze am Straßenrand 
Verkehrstod und Erinnerungskultur 
Reihe Kulturanthropologie Notizen, 
Band 64 

Löwer, Andrea 

Die Kreuze am Straßenrand sprechen eine deutli­
che Sprache, unmißverständlich teilen sie den Vor­
beifahrenden mit: An dieser Stelle fand ein 
Mensch seinen Tod. Plötzlich, unerwartet, ohne 
Abschied. Wie wird mit dem Verkehrstod umge­
gangen? Welche Erinnerungskultur rankt sich um 
den Unfalltod? Die Autorin Andrea Löwer recher­
chierte auch bei den traditionel1 mit Tod und Trau­
er konfrontierten Berufsgruppen wie Seelsorgern, 
Bestattern und Bildhauern. Darüber hinaus erzäh­
len die "Krisenagenten des Verkehrstodes" aus 
Rettungsdienst, Polizei und Feuerwehr von ihren 
Erfahrungen mit dem täglichen Tod auf der Straße. 
Verlag: Institut für Kulturanthropologie der Goe­
the-Universität, Frankfurt am Main 1999, ISBN 
3-923992-65-3, 208 S., 34 DM. 

L 'Empedocle de Strasbourg 
(P. Strasb. gr. Inv. 1665-1666) 
Introduction, edition et commentaire 

Martin, Alain*; Primavesi, Oliver 

Der Philosoph Empedokles aus der griechischen 
Stadt Akragas in Sizilien (heute Agrigento) lebte 
ungefähr von 490-430 vor Christus. Von seinem 
philosophischen Lehrgedicht "Über die Natur" wa­
ren bisher, wie auch von den Werken aller ande­
ren griechischen Philosophen vor Platon, d.h. den 
Vorsokratikern, nur Zitate und Paraphrasen bei 
späteren Autoren überliefert als indirekte Überlie­
ferung: direkte Überlieferung, d.h. Abschriften sei­
nes Werkes im originalen Zusammenhang, fehlte 
gänzlich. Im vorliegenden Buch werden nun erst­
mals die 1905 von der Straßburger U niversitäts­
und Landesbib1iothek erworbenen, aber erst 1992 
identifizierten Papyrus bruchstücke einer antiken 
Empedoklesausgabe vorgelegt, die gegen Ende 
des 1. Jahrhunderts nach Christus abgeschrieben 
wurde. Erhalten sind circa 80 Verse, von denen 20 
auch bisher schon aus verstreuten Empedokles-Zi­
taten bei Aristoteles, Plutarch, Porphyrios und Sim­
plicius bekannt waren und somit die Identifizie­
rung sichern. Die umfassende Kommentierung des 
Textes weist nach, daß er neben zahlreichen Kor­
rekturen im einzelnen vor allem grundlegend neue 
Einsichten über den Zusammenhang von Daimono­
logie, d.h. Seelenlehre, und Kosmologie im Den­
ken des Empedokles erbringt. Das Buch wurde im 
Juni 1999 von der Association po ur l' Encourage­
ment des Etudes Grecques in Paris mit dem Prix 
Reinach ausgezeichnet, der seit 1929 alljährlich 
der besten Arbeit auf dem Gebiet der griechischen 
Philosophie und Ideengeschichte zuerkannt wird. 
Verlag: Walter de Gruyter, Berhn, New York 
1999, ISBN 3-11-015129-4,396 s., 78 DM. 



Die Storia oder die Kunst 
des Erzählens in der italieni­
schen Malerei und Plastik 
des späten Mittelalters und 
der Frührenaissance, 
1260-1460 

Prinz, Wolfram; Marzik, Iris 

In 55 Kapiteln werden nach einem theoretischen 
Teil zur Storia in Literatur und Kunst erzählende 
Zyklen in Malerei und Plastik seit den Pisanos und 
Giotto bis zu Piero della Francesca untersucht. 
Die entscheidende Frage ist jeweils, welche Texte 
sie illustrieren und welche Mittel sie benutzen, die 
Gescmchte für den Betrachter so überzeugend wie 
möglich vorzutragen. Ein zweiter Teil befaßt sich 
mit den Mitteln der Künstler, die sie dafür entwik­
kelt haben. Das wird unter anderem in Kapiteln 
über Kunst und Natur, Physiognomie, Gemütsbe­
wegungen, Gesten und ihre Bedeutung, Kontra­
post, Symmetrie, Bewegung und Zeitablauf bis 
zur Darstellung der Landschaft, Naturphänome­
nen, den Pflanzen und Tieren abgehandelt und da­
bei die Quellen bis zur Antike verfolgt. Das Buch 
enthält die Beiträge von Iris Marzik: "Das ecclesio­
logische Programm der Paradiesestür", "Von Ge­
sten und ihrer Bedeutung" und "Die Sprache der 
Gesten in einem Andachtsbild: Madonna degli ar­
chitetti von Andrea della Robbia". 
Verlag: Philipp von Zabern, Mainz 1999, 
ISBN 3-8053-2391-3, ca. 700 S., 
149 DM. 

Internet für Kunsthistoriker 
Eine praxisorientierte Einführung 

Richard, Birgit 

Ziel dieses Buches ist es, interessierte Wissen­
schaftler mit dem Medium vertraut zu machen und 
die Möglichkeiten aufzuzeigen, die das Internet 
bietet, um wissenschaftliche Arbeit zu unterstüt­
zen. 
Verlag: Primus, Wissenschaftliche Buchgesell­
schaft, Darmstadt 1999, ISBN 3-89678-148-0, 
154 S., 34 DM. 

Die Musengruppe von Milet 

Schneider, Carsten 

Die Arbeit behandelt die Statuengruppe der Mu­
sen und des Apoll aus den Thermen der Faustina 
in Milet (Türkei). Eine umfangreiche photographi­
sche Dokumentation ermöglicht die kunsthistori­
sche Einordnung der Skulpturen und Untersuchun­
gen zur Arbeitsweise und Organisation der Kopi­
stenwerkstätten im kaiserzeitlichen Kleinasien. 
Die am Aufstellungsort der Musengruppe durchge­
führte Ausgrabung, der typologische Vergleich 
mit ähnlichen Anlagen und das Studium antiker 
Textquellen und Inschriften erhellen Chronologie 
und Aufstellungskontext der Musen in den Ther­
men und führen zur Klärung funktionaler Zusam­
menhänge der verschiedenen Räumlichkeiten in 
den Thermen. Der Musensaal diente den Honora­
tioren der Stadt als repräsentativer Rahmen für 
den Kaiserkult. Die Replikenrezension der Musen­
statuen in Hinblick auf die kopierten hellenisti­
schen Vorbilder ergibt ein klares Bild von den the­
matischen Intentionen, die hinter typologischen 
und formalen Veränderungen einzelner Kopien ste­
hen. Das Phänomen der Wiederaufnahme helleni­
stischer Formen in der römischen Idealplastik und 

der Rezeption hellenistischer Musentypen in ver­
schiedenen architektonischen Ausstattungskontex­
ten wird auf diese Weise neben dem Hauptstrom 
des Klassizismus anschaulich. 
Verlag: Philipp von Zabern, Mainz 1999, 
ISBN 3-8053-2521-5, 239 S., 128 DM. 

Ammen und Pädagogen 
Sklavinnen und Sklaven als Erzieher 
in der antiken Kunst und Gesellschaft 

Schulze, Harald 

Die Arbeit beschäftigt sich mit der Gesamtheit der 
aus der griecmschen und römischen Antike überlie­
ferten Darstellungen von Ammen und Pädagogen. 
Als Ausgangsbasis sind in einem einführenden Ka­
pitel philologische und historische Informationen 
über die antiken Kindererzieher zusammenge­
stellt, die in der Regel aus dem Sklavenstand rekru­
tiert wurden. Es folgen gattungsspezifische Dar­
stellungen des Bildmaterials (mit Schwerpunkten 
in den Bereichen Vasenmalerei, Grabreliefs, Terra­
kotten und Sarkophage). Die Rolle der Kinderer­
zieher in mythologischen Bildzusammenhängen 
wird gattungsübergreifend behandelt, wobei neben 
ikonograpmschen Entwicklungen auch die Frage 
nach dem Verhältnis der Bildfiguren zu mögli­
chen theatralischen Vorlagen behandelt wird. Ein 
umfangreicher Katalog stellt mehr als 600 antike 
Denkmäler nach Gattungen zusammen. Im Tafel­
teil sind die wichtigsten Stücke in 189 Abbildun­
gen wiedergegeben. Die Arbeit versucht, ein über­
greifendes Bild einer spezifischen Berufsgruppe 
der Antike zu zeichnen, sie gleichsam im Spiegel 
der Kunst zu sehen, um - wo dies möglich ist -
den Bogen zur historischen und sozialen Realität 
zu schlagen. 
Verlag: Philipp von Zabern, Mainz 1998, 
ISBN 3-8053-2509-6, 165 S. , 128 DM. 

Wahrheit und Bekenntnis 
Lichtoffenbarungen in antiker 
und christlicher Zeit 

Steuben, Hans von 

In diesem Buch geht es um ein zentrales Thema 
von Religion und Philosophie, das auch Dichtung 
und Bildende Kunst berührt. Behandelt werden 
Parmenides, Hesiod, Heraklit, Empedokles, Pau­
lus, Johannes, Augustin, Plotin, Bruno, Eckhart, 
Hölderlin und Platon. 
Verlag: Bibliopolis-Verlag, Möhnesee 1999, 
ISBN 3-933-925-04-5, 188 S., 24 DM. 

Antike Porträts 
Zum Gedächtnis von Helga von Heintze 

Steuben, Hans von (Hrsg.) 

Am 15. November 1996 ist die bedeutende Ar­
chäologin und Porträtforscherin Helga von Heint­
ze gestorben. Ihre Wirkungsstätte war das Deut­
sche Archäologische Institut in Rom. Die Sammel­
schrift enthält 35 Beiträge deutscher und ausländi­
scher Autoren zum griechischen und römischen 
Porträt, dem die Verstorbene ihr Lebenswerk ge­
widmet hatte. 
Verlag: Bibliopolis-Verlag, Möhnesee 1999, 
ISBN 3-933-925-02-9, 336 S., 135 DM. 

Fachbereich 10 
Neuere 
Philologie 

Lexikon deutsch-jüdischer 
Autoren, Band 7 

Archiv Bibliographia Judaica (Hrsg.); Heuer, Re­
nate (Redaktion) 

Der siebte Band des Lexikons deutsch-jüdischer 
Autoren enthält die Autoren von Feis bis Frei. Mit 
seinen Auswahlkriterien stellt es einen Baustein 
zu einer deutschen Kulturgeschichte unter einem 
speziellen Aspekt, als Dokumentation des jüdi­
schen Beitrags, dar. Gleichzeitig macht es den im­
mensen Verlust deutlich, den die versuchte voll­
ständige Vernichtung der deutschen und europäi­
schen Juden durch den Nationalsozialismus für 
das geistige Leben Deutschlands verursacht hat. 
Über die Einzelbeiträge mnaus ist das Lexikon ins­
gesamt von kaum schätzbarem Wert als Dokumen­
tation der geistigen Schaffenskraft deutsch-jüdi­
scher Autoren, die dem heutigen Benutzer Verges­
senes und Unbekanntes bewußt machen und die 
enge Verflechtung der jüdischen Autoren mit der 
deutschen Kultur aufzeigen kann . 
Verlag: K. G. Saur, München 1999, ISBN 
3-598-22687, 463 S, 268 DM. 

Das enzyklopädische 
Gedächtnis der 
Frühen Neuzeit 
Enzyklopädie- und Lexikonartikel zur 
Mnemonik. Reihe Documenta Mnemo­
nica Bd. 11, Frühe Neuzeit, 43 

Berns, Jörg Jochen; Neuber, Wolfgang (Hrsg.) 

Der Band präsentiert die 21 wichtigsten Enzyklo­
pädie- und Lexikonartikel des 16. bis 19. Jahrhun­
derts zum Themenfeld "Gedächtnis, Gedächtnis­
lehre, Gedächtniskunst" mit Kommentaren, Über­
setzungen (aus dem Lateinischen, Italienischen 
und Spanischen), ausführlicher Bibliograpme und 
einem Nachwort, das das Verhältnis von frühneu­
zeitlicher Mnemonik und Enzyklopädie erörtert. 
Eröffnet wird hiermit eine mehrbändige Reihe 
"Documenta Mnemonica" (circa sechs Bände), 
die die wichtigsten einschlägigen Zeugnisse seit 
der Antike bis zum Ende der Frühen Neuzeit in 
mehrsprachigen, kommentierten Quelleneditio­
nen, Quellenverzeichnissen und Forschungsbiblio­
graphien dem internationalen Forschungsdiskurs 
bequem und verläßlich zugänglich macht. 
Verlag: Niemeyer, Tübingen 1998, 
ISBN 3-484-36543-9, 504 S., 142 DM. 
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Lebendige Philologie 
Studien zur Soziolinguistik, Gesell­
schaftstheorie und zur Wissenschafts­
geschichte der Romanistik 

Bochmann, Klaus*; Erfurt, Jürgen (Hrsg.); Sei­
ler, Falk* (Hrsg.); Kolbe, Sylvia* (Mitarbeit); 
Klemmer, Ulrike (Mitarbeit) 

Anläßlich des 60. Geburtstages des Leipziger 
Sprachwissenschaftlers und Romanisten Klaus 
Bochmann werden mit diesem Band sowohl bis­
lang unveröffentlichte wie auch relativ schwer zu­
gängl iche ältere Studien und wenige bereits publi­
zierte Texte neueren Datums in Buchform einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Ent­
lang der für Klaus Bochmann bedeutsamen Ach­
sen seiner wissenschaftlichen Tätigkeit, der Sozio­
linguistik und der Rumänistik, loten die Studien 
gleichzeitig die Breite seiner Forschungen aus, in­
dem soziolinguistische Untersuchungen zum Kor­
sischen, Galicischen und Italienischen, den Spra­
chen der Iberischen Halbinsel wie auch dem Ro­
manes vorgestellt werden. Der zweite Teil des 
Bandes hat die Konstituierung des Faches Romani­
stik im 19. Jahrhundert und ihre Wandlungen bis 
zur Gegenwart zum Gegenstand, wobei Romani­
sten wie Gustav Weigand, Adolf Ebert und Karl 
Voßler besondere Aufmerksamkeit geschenkt 
wird. Der dritte Teil befaßt sich unter der Über­
schrift "Sprachen, Ideologien und soziale Praxis" 
mit dem Werk des italienischen Philosophen, Pu­
blizisten und Sprachwissenschaftlers Antonio 
Gramsei und zeigt, wie Gramscianische Konzepte 
für die Erforschung von sprachlichen, literari­
schen und sozialen Verhältnissen eingesetzt wer­
den können. 
Verlag: Lei/niger Universitätsverlag, Leipzig 
1999, ISBN 3-933240-77-8, 219 s., 48 DM. 

Schlimmer machen, 
schlimmer lachen 
Aufsätze und Streitschriften 

Bovenschen, Silvia 

Unter Verszeile eines Gedichts von Nietzsche (An 
die Freunde) sind in dem vorliegenden Band Es­
says, Abhandlungen, Aufsätze und Streitschriften 
aus den letzten 15 Jahren versammelt, die thema­
tisch weit ausgreifen: Von der Freundschaft zum 
Beispiel ist die Rede, vom Gegensatz der Ge­
schlechter, von der Politik, von den Tieren, von 
den Körpern und der Pornographie, vom Tod und 
den Büchern. Aber mehr noch als um diese Phäno­
mene selbst kreisen die Texte um die Art und Wei­
sen, in denen man sich ihrer gedanklich bemäch­
tigt hat, um die Kontexte, in denen sie immer 
schon stehen, kurz: um ihren Platz in den symboli­
schen Ordnungen. Die Essyas sind "Versuche", ge­
gen die Versuche endgültiger Bestimmungen anzu­
schreiben. Was sie miteinander vereint, ist die "Ar­
beit an der Grenze" in der Absicht, auch im Ver­
trautesten noch einen Widerstand zu finden, auch 
im Selbstverständlichsten noch eine Öffnung für 
das Unverfügbare. 
Verlag: Verlag der Autoren, Franlifurt am Main 
1998, ISBN 3-88661-199-X, 337 S., 32 DM. 
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Postcolonial Theory 
and the Emergence 
of aGlobai Society 
ACOLIT Special Issue No. 3 

Collier, Cordon (Hrsg.); Riemenschneider, Dieter 
(Hrsg.); Schulze-Engler, Frank (Hrsg.) 

Der Sonderband der Zeitschrift ACOLIT geht zu­
rück auf zwei Symposien, die im Rahmen des For­
schungsprojektes des Hessischen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst "Die Herausbildung einer 
Weltgesellschaft" an den Universitäten Frankfurt 
und Gießen veranstaltet wurden. Er umfaßt circa 
20 Beiträge von Forschern, die sich insbesondere 
mit der postkolonialen Theorie beschäftigt haben, 
unter ihnen Homi Bhabha, Gayatri C. Spivak, 
Arun P. Mukherjee und Wilson Harris. Neben die­
sen zu den Symposien eingeladenen Gästen sind 
Kolleginnen und Kollegen aus der Anglistik und 
Amerikanistik deutscher Universitäten vertreten. 
Verlag: Association for the Study of the New Li­
teratures in English (ASNEL), Frankfurt am 
Main, ISSN 0943-738X, 157 S., 12 DM. 

Reisen in erdachtes Land 
Literarische Spurensuche vor Ort -
Essays 

Doderer, Klaus 

Unter kulturanthropologischen Gesichtspunkten 
werden in insgesamt 20 Kapiteln die Verfasser 
weltbekannter Texte nach den Motiven und Bedin­
gungen ihres Schreibens und nach den Umständen 
der Entstehung einzelner ihrer Werke befragt. Im­
mer wieder interessiert sich Klaus Doderer für die 
Aufdeckung des interkulturellen Beziehungsge­
flechts von literarischen Themen und Formen. Im 
einzelnen widmet sich das Buch fallweise sowohl 
den Mythen der australischen Aborigines als auch 
dem Aesop als Fabeldichter, sowohl klassischen 
deutschen Autoren wie Goethe, Eichendorff oder 
Brecht als auch bedeutenden ausländischen Schrift­
stellern wie Mark Twain, Saint-Exupery oder Sal­
man Rushdie. Der Verfasser, der Gründer des Insti­
tuts für Jugendbuchforschung, wendet sich aber 
auch in mehreren Teilen seines umfangreichen 
Buchs den international bekannten Kinderbuchau­
toren wie den Brüdern Grimm, Heinrich Hoff­
mann, Erich Kästner, Astrid Lindgren, James 
Krüss, Michael Ende und Christine Nöstlinger zu. 
Verlag: Indicium, München 1998, 
ISBN 3-89129-613-4, 312 S., 39 DM. 

New Trends in Feminine 
Spirituality 
The Holy Women of Liege and 
their Impact 

Dor, Juliette*; Johnson Lesley; Wogan-Browne, 
Jocelyn* 

Diese umfassende Ausgabe entstand aus einer in­
ternationalen Konferenz in Lüttich im Jahre 1996, 
die die verschiedenen Aspekte dieser heiligen 
Frauen in ihrer entscheidenden Rolle im mittelal­
terlichen religiösen Leben untersucht. 
Verlag: Brepols, Turnhout (Belgien) 1999, 
ISBN 02-503-50768-9, 350 S., 97 DM. 

Migration 
Grenzgänge 
Beiträge zu einer modernen Romani­
stik, Heft 9 - 5. Jhg. 1998 

Erfurt, Jürgen (Hrsg.); Harth, Helene* (Hrsg.); 
Klein, Horst G. (Hrsg.); Middell, Katharina* 
(Hrsg.) 

Der Band, der in seinem thematischen Teil die Pro­
blematik von "Migration" behandelt, widmet sich 
in verschiedenen Beiträgen möglichen Erweiterun­
gen der klassischen romanistischen Beschäftigung 
mit Migrationseffekten in Sprachkontakt, der lite­
rarischen Verarbeitung von Wanderung oder der 
Rolle des Exils für einzelne Schriftsteller. In ei­
nem einleitenden Überblick werden die Verände­
rungen im Migrationsverhalten, in den Intregra­
tions- und Akkulturationsmechanimen von Migran­
ten und den diskursiven Kontexten herausgearbei­
tet. Der Forschungsbericht hat das Thema Code­
switching und Sprachkontaktforschung zum Ge­
genstand. In der Rubrik Romanistik und Gesell­
schaft erscheinen Beiträge zur aktuellen Verfas­
sung der Romanistik, zur französischen Perspekti­
ve auf das Fach CivilisationlLandeskunde sowie 
zur Sprachkonfliktproblematik der Republik Mol­
dova. 
Verlag: Leipziger Universitätsverlag, Leipzig 
1998, ISSN 0944-8594, 147 s., 15 DM. 

Romanische Kulturen auf 
dem Balkan 
Grenzgänge 
Beiträge zu einer modernen Romani­
stik, Heft 10 - 5. Jhg. 1998 

Erfurt, Jürgen (Hrsg.); Harth, Helene* (Hrsg.); 
Klein, Horst G. (Hrsg.); Middell, Katharina* 
(Hrsg.) 

Das Thema des Bandes sind die sprachlichen, kul­
turellen und identitären Wandelprozesse der roma­
nischen Kulturen in Südosteuropa nach 1989. Die 
einzelnen Beiträge widmen sich den sprachlichen 
Verhältnissen in Rumänien, der Situation der aru­
monischen Minderheit in Rumänien sowie der so­
ziolinguistischen Situation des Rumänischen in 
der Republik Moldova. In einem ausführlichen 
Forschungsbericht werden die aktuellen Themen­
schwerpunkte der Forschungen zum gesprochenen 
Rumänisch vorgestellt. In der Rubrik "Romanistik 
und Gesellschaft" werden einerseits eine Analyse 
des Frankreichbilds in deutschen Sprachlehrwer­
ken und andererseits die Ergebnisse einer U mfra­
ge an der Universität Saarbrücken zur Übersetzer­
und Dolmetscherausbildung vorgestellt. 
Verlag: Leipziger Universitätsverlag, Leipzig 
1998, ISSN 0944-8594, 124 S., 15 DM. 

Uwe Johnson/Max Frisch 
Der Briefwechsel 

Fahlke, Eberhard (Hrsg.) 

1962 lernten sich Max Frisch und Uwe Johnson in 
Rom kennen. Der Briefwechsel, der 1964 einsetzt 
und 1983 mit der Bitte Uwe Johnsons endet, Max 
Frisch möge ihm für ein halbes Jahr seinen New 
Yorker Loft vermieten, zeigt auch einen wichtigen 
Ausschnitt deutscher Literaturgeschichte nach 
1945. Max Frisch, der ältere von beiden, war zum 
Zeitpunkt ihres ersten Treffens bereits ein bekann­
ter und erfolgreicher Autor. Uwe Johnson hatte 
mit den "Mutmassungen über Jakob" und dem 



"Dritten Buch über Achim" erst zwei, wenngleich 
von der Kritik hochgelobte Romane veröffentlicht. 
Zwischen beiden entstand eine enge Beziehung, 
die, wie könnte es anders sein, nicht frei war von 
Auseinandersetzungen, gegenseitiger Fremdheit, 
aber dann doch immer wieder präziser Vertraut­
heit. Der eine beharrt während der gesamten Kor­
respondenz auf der Amede "Herr Frisch", der an­
dere mag seinerseits nicht weiter als bis zu "Lie­
ber Uwe" und "Sie" vordringen. Da sich der Aus­
tausch zwischen diesen bei den Autoren nicht nur 
auf beidseitig wichtige Themen bezieht, sondern 
auch politische Ereignisse, die Werke von Kolle­
gen oder das Wirken des gemeinsamen Verlegers 
einschließt, werden in diesem höchst aufschlußrei­
chen Briefwechsel Zeitgeschichte und Nuancen 
des privaten Lebens in hintergründiger Weise ge­
genwärtig. 
Verlag: Suhrkamp, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-518-40960-3, 430 S., 58 DM. 

Uwe JohnsonlSiegfried 
Unseid 
Der Briefwechsel 

Fahlke, Eberhard; Fellinger, Raimund* 

Während eines Vierteljahrhunderts, zwischen 
1959 und 1984, pflegten Uwe Johnson und sein 
Verleger Siegfried UnseId zusätzlich zu den per­
sönlichen Begegnungen einen intensiven briefli­
chen Kontakt. Die 750 Briefe erlauben authenti­
sche Einblicke in Arbeit und Leben von Autor und 
Verleger. Sie zeigen in ungewöhnlicher Weise, 
wie sie sich und ihre Zeitgenossen verstehen, doku­
mentieren detailliert entscheidende Stationen im 
Werk des Autors und im Schaffen des Verlegers 
sowie der politischen und kulturellen Entwicklung 
der Bundesrepublik. Schon nach relativ kurzer 
Zeit tritt an die Stelle des distanzierten Sie das 
"Du" als Anredeform - ein Ausdruck dafür, daß 
sich beide einander anvertrauen. So lassen sich an­
hand dieser teils ironisch, teils geschäftlich ge­
stimmten Mitteilungen die generellen Fragen des 
Schreibens und des Lebens aufwerfen, die beiden 
Briefeschreibern unter den Nägeln brennen. Da 
kaum ein Brief unbeantwortet bleibt, entfaltet sich 
eine spannende Erzählung vom Schreiben und Ver­
legen, von Literatur und Politik, von Büchern und 
Lesern. Und diese Erzählung hat, da deren Verfas­
ser das Briefeschreiben als eigene Gattung verste­
hen, durchaus literarische Qualitäten. 
Verlag: Suhrkamp, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-518-41072-5 ca. 1.200 S., ca. 68 DM. 

Walther Heymann: Gedichte, 
Prosa, Essays, Briefe. 
Campus Judaica, Bd. 13 

Fiedler, L. M. (Hrsg.); Heuer, Renate (Hrsg.) 

Am Schicksal des Schriftstellers Walther Hey­
mann, 1882 in Königsberg geboren und 1915 in 
Frankreich gefallen, läßt sich der deutsche Um­
gang mit jüdisch-deutscher Literatur beispielhaft 
verdeutlichen. Im Ersten Weltkrieg nach seinem 
"Heldentod" gefeiert, in den zwanziger Jahren ver­
gessen und 1933 aus den deutschen Regalen ent­
fernt, tauchten erst in den fünfziger Jahren wieder 
einzelne Gedichte und Würdigungen in ostpreußi­
schen Zeitschriften auf, die W alther Heymann als 
"Heimatdichter" feierten. 
Die vorliegende Auswahl aus dem Gesamtwerk 
rückt den Autor wieder in einen literaturgeschicht­
lichen Zusammenhang. Darüber hinaus entwickelt 
das Buch Methoden für eine literaturhistorische 
Aneignung sowie ein neues Verständnis für jü-

disch-deutsche Literatur. Die Edition ist aus der 
Arbeit eines Seminars am Archiv Bibliographia Ju­
daica hervorgegangen. 
Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York 
1998, ISBN 3-593-35963-4, 229 S., 48 DM. 

Zur Geschichte und 
Problematik der 
N ationalphilologien 
in Europa 
150 Jahre Erste Germanistenversamm­
lung in Frankfurt am Main (1846-1996). 

Fürbeth, Frank* (Hrsg.); Krügel, Pierre (Hrsg.); 
Metzner, Ernst Erich (Hrsg.); Müller, Olaf 
(Hrsg.) 

Der Band vereinigt 78 Vorträge von Philologen, 
Historikern, Philosophen und Juristen, die auf der 
internationalen Tagung vom 24. bis 26. September 
1996 in Frankfurt am Main in Erinnerung an die 
Erste Germanistenversammlung von 1846 gehal­
ten wurden oder gehalten werden sollten. Das im 
Titel formulierte Interesse galt der Frage, welche 
Probleme der im 19. Jahrhundert postulierte Zu­
sammenhang von Staatsnation und Nationalphilo­
logie zusehends aufwarf: fachimmanent ange­
sichts der zunehmenden gegenseitigen Vernetzung 
der Philologien durch komparatistische und inter­
disziplinäre Methoden, fachextern aber vor dem 
Hintergrund der politischen, die Idee der Nation 
desavouierenden Entwicklung der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts auf der einen Seite und den 
heute im Entstehen begriffenen supranationalen 
Strukturen andererseits. So reflektieren die um 
vier Zeitschnitte zentrierten Beiträge einerseits die 
Geschichte der Germanistik, die in Deutschland 
unter durchaus konträren Vorzeichen immer wie­
der als identitätsstiftende Leitwissenschaft in An­
spruch genommen wurde, und gehen andererseits 
der Frage nach, wie sich die anderen europäischen 
Nationalphilologien entwickelten, um Gemeinsam­
keiten und Unterschiede in der Genese und Ent­
wicklung dieser Wissenschaften zu rekonstruie­
ren. Kontrastierend ergänzen Beiträge zu außereu­
ropäischen und übernationalen Philologien diese 
Perspektive. 
Verlag: Max Niemeyer, Tübingen 1999, 
ISBN 3-484-10778-2, 1.020 S., 426 DM. 

Sprache thematisieren 
Fachdidaktische und unterrichts­
wissenschaftliche Aspekte 

Giese, Heinz* (Hrsg.); Ossner, Jakob (Hrsg.) 

Die Aufsätze des Sarnrnelbandes kreisen um die 
folgenden Themen: Bestimmung von Zugriffswei­
sen der Kinder auf Sprache zur Beantwortung der 
Sinnfrage im Rahmen didaktischer Modellierung 
(I. Kapitel: Der Umgang von Kindern mit Spra­
che), Modellierung des Gegenstandes als die zu er­
werbende objektive Struktur aus einer didakti­
schen Perspektive (11. Kapitel: Sprachwissenschaft 
und Sprachdidaktik), Bestimmung des Handlungs­
feldes für didaktische Entscheidungen (III. Kapi­
tel: Mehrsprachiger Unterricht und UntelTichtsfor­
schung) und die wissenstheoretische Bestimmung 
des Handlungsfeldes (IV. Kapitel: Didaktik als kul­
turelle Organisation). 
Verlag: FilIibach, Freiburg im Breisgau 1998, 
ISBN 3-931240-08-8, 240 S., 45 DM. 

Here we go, Teil IlNeu 
Handbuch für den Unterricht 

Gompf, Gundi 

Das Handbuch "Here we go, TeilllNeu" ist ein er­
gebnisorientiertes Lernangebot für den Englischun­
terricht im 3. Grundschuljahr. Die Inhalte sind 
handlungs- und spiel betont lind basieren auf einer 
kommunikativen Progression. Infolge einer Fülle 
von fächerintegrierenden Lerninhalten wird eine 
enge Verknüpfung mit Musik, Basteln, Sachunter­
richt und Sport ermöglicht. "Hörverstehen" und 
"Sprechen" stehen im Mittelpunkt; die sekundären 
Fertigkeiten "Lesen" und "Schreiben" werden nur 
in sehr bescheidenem Maße einbezogen. 
Verlag: Ernst Klett Grundschulverlag, Leipzig 
1999, ISBN 3-12-586492-5, 119 S., 20,80 DM. 

Here we go, Teil IIN eu 
Arbeitsheft 

Gompf, Gundi 

Das Arbeitsheft für die Schüler umfaßt 24 Bögen 
zum Ausmalen, sowie für die Partner- und Grup­
penarbeit und als Anleitung für Bastelarbeiten. 
Verlag: Ernst Klett Grundschulverlag, Leipzig 
1999, ISBN 3-12-586491-7,24 s., 11,30 DM. 
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I 

Deutschdidaktik 
Die Sprachlichkeit des Menschen als 
Bildungsaufgabe in der Zeit 

Ivo, Hubert 

Die elf Studien der Abhandlung sind Bausteine ei­
ner Theorie der Deutschdidaktik. Deren zentrale 
Kategorie, die der sprachlichen Bildung, wird aus 
der Sprachlichkeit des Menschen hergeleitet und 
im Blick auf aktuelle Schuldiskurse ausgelegt. Wil­
helm von Humboldts Sprach denken und Hanah 
Arendts Analyse der Erziehungskrise bilden die 
theoretischen Bezugspunkte der Auslegung. Diese 
rückt das Problem in den Mittelpunkt, wie sprachli­
che Bildung in einem pluralen Umfeld vorgestellt 
und gedacht werden kann, ohne auf traditionsver­
bürgte Muster zurückzugreifen. 
Die subjektivistische Wende im politiknahen und 
mediengesteuerten Schuldiskurs wird ebenso fach­
didaktisch kritisiert wie dessen Geschichtsverges­
senheit. Eine neue Aufmerksamkeit für die Gehal­
te der Bildung wird in diesem Buch vom Autor an­
gemahnt. 
Verlag: Schneider, Hohengehren, Baltmannswei­
ler, ISBN 3-89676-137-4, 282 S., 36 DM. 

Die gefährliche Sicherheit 
des Risikos 
Das Problem der Wertung in der 
populärwissenschaftlichen Sprache 
über Kernkraft 
Frankfurter Forschungen zur Kultur­
und Sprachwissenschaft, Bd. 4, 

Kibler, Michael 

Die Untersuchung behandelt das Problem der Wer­
tung in populärwissenschaftlichen Texten. Sie 
zeigt auf, ob und wie sich Wertung im kontrovers 
diskutierten Bereich der Kernenergie durch die 
verwendete Sprache ausdrückt. Das untersuchte 
Textkorpus reicht dabei bis 1939 zurück und um­
faßt im wesentlichen Texte aus populärwissen­
schaftlichen Periodika. Es zeigt sich, daß Wertung 
nicht auf rein lexikalischer Ebene ausgedrückt 
wird. Auch in der Verwendung von Metaphern 
läßt sich keine explizite Wertung nachweisen. 
Vielmehr wird sichtbar, daß Wertung nur im Kon­
text der untersuchten Begriffe entsteht. Eine exem­
plarische Analyse einzelner Textteile im Hinblick 
auf ihr Verhältnis zu den beiden komplementären 
Konzepten "Industriegesellschaft" und "Risiko ge­
seIlschaft" nach Ulrich Beck zeigt einen Ansatz, 
Wertung auf sprachlicher Ebene zu identifizieren 
und zu klassifizieren. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-631-34477-5, 230 S, 79 DM. 

Schlachten! nach den 
Rosenkriegen von 
William Shakespeare 

Lanoye, Tom; Perceval, Luk*; Reichert, Klaus 
(Übersetzung) 

Die Vorlage für "Schlachten!" liefern Shakespea­
res berühmte Königsdramen: Richard H, Heinrich 
IV, Heinrich V, Heinrich VI und Richard III, die 
zusammen den Zyklus der "Rosenkriege" bilden. 
Der flämische Autor Tom Lanoye hat, gemeinsam 
mit dem Regisseur Luk Perceval, diese Dramen 
neu geschrieben: mal nah am Original, mal weit 
von ihm entfernt. Er hat die Akzente anders ge­
setzt. Aus acht abendfüllenden Stücken werden 
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bei Lanoye sechs, die in einem Zug zu spielen 
~~nd: ein Theatergedicht um Machtkriege und 
Uberlebenskämpfe. Der Generationenkonflikt, Ge­
schlechterkrieg und der selbstzerstörerische 
Kampf des Individuums mit sich selbst - das sind 
die zentralen universellen Themen des Werks . 
Verlag: Verlag der Autoren, Frankfurt am Main 
1999, ISBN 3-88661-210-4, 338 S, 24 DM. 

Romane im Unterricht 
Lektürevorschläge für 
die Sekundarstufe I 

Merkelbach, Valentin 

Die Lektürevorschläge für die Sekundarstufe I 
und die didaktisch-methodischen Überlegungen in 
dem vorliegenden Buch sind Arbeitsergebnisse ei­
nes Projekts am Institut für Deutsche Sprache und 
Literatur 1. Die Projektgruppe bestand aus Eva Fi­
scher (pädagogische Mitarbeiterin), Valentin Mer­
kelbach (Professor für Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur), Gisela Reuschling (akade­
mische Oberrätin), Sabine Schindler-Schwalb (wis­
senschaftliche Mitarbeiterin) und Barbara Seeliger 
(pädagogische Mitarbeiterin). Im Mittelpunkt 
stand die Frage, wie die Schule das literarische Le­
sen in der Freizeit und über die Schulzeit hinaus 
fördern kann. Wie läßt sich die Verschulung von 
Literatur so weit reduzieren, daß Literaturunter­
richt und Freizeitlektüre als korrespondierende Be­
reiche und nicht als getrennte Welten erfahren wer­
den. 
Verlag: Schneider, Hohengehren, Baltmannswei­
ler 1998, ISBN 3-896776-069-6, 153 S , 26 DM. 

Romane im Unterricht 
Lektürevorschläge für die Primarstufe 

Merkelbach, Valentin 

Die Lektürevorschläge für die Primarstufe und die 
didaktisch-methodischen Überlegungen in dem 
vorliegenden Buch sind Arbeitsergebnisse eines 
Projekts am Institut für Deutsche Sprache und Lite­
ratur 1. Die Projektgruppe bestand aus Eva Fischer 
(pädagogische Mitarbeiterin), Valentin MerkeI­
bach (Professor für Didaktik der deutschen Spra­
che und Literatur), Gisela Reuschling (akademi­
sche Oberrätin), Sabine Schindler-Schwalb (wis­
senschaftliche Mitarbeiterin) und Barbara Seeliger 
(pädagogische Mitarbeiterin). Im Mittelpunkt der 
Projektarbeit stand die Frage, wie die Schule das li­
terarische Lesen in der Freizeit und über die Schul­
zeit hinaus fördern kann. Wie läßt sich die Ver­
schulung von Literatur so weit reduzieren, daß Li­
teraturunterricht und Freizeitlektüre als korrespon­
dierende Bereiche und nicht als getrennte Welten 
erfahren werden. 
Verlag: Schneider, Hohengehren, Baltmannswei­
ler 1999, ISBN 3-89676-127-7, 164 S. , 26 DM. 

Zeitsprünge 
Band 3 (1999), Heft 1/2 
Forschungen zur Frühen Neuzeit 

Reichert, Klaus (Hrsg.) 

Aus Anlaß des 450. Geburtstags von Giordano 
Bruno veranstaltete das Zentrum zur Erforschung 
der Frühen Neuzeit im Juli 1998 ein Symposium 
zu seiner Würdigung. Das Zentrum zur Erfor­
schung der Frühen Neuzeit hatte sich zum Ziel ge­
setzt, den wechselnden Aktualitäten Brunos im 

Laufe der Jahrhunderte, den Facetten der Moderni­
sierungen eines die Modeme vorbereitenden Ge­
lehrten nachzuspüren. Die Vorträge des Frankfur­
ter Symposiums werden hier, in zum Teil erheb­
lich erweiterter Form, vorgelegt. 
Den Abschluß des Heftes bilden zwei Arbeiten, 
die aus Anlaß eines Descartes-Kongresses an der 
Goethe-Universität entstanden und die, da sie 
nicht rein philosophiegeschichtlich argumentieren, 
besonders gut in die interdisziplinären Fragestel­
lungen des Zentrums zur Erforschung der Frühen 
Neuzeit zu passen scheinen. 
Verlag: Vittorio Klostermann, Frankfurt, 
ISSN 1431-7451, 248 S., 60 DM. 

Virginia W oolf, Tagebücher 3 

Reichert, Klaus (Hrsg.) 

Der dritte Tagebuchband Virginia Woolfs umfaßt 
die Jahre 1925 bis 1930. Es ist eine ihrer produk­
tivsten Phasen: in dieser Zeit erschienen "Mrs Dal­
loway", der erste Band ihrer Essaysarnrnlung "Der 
gewöhnliche Leser", ihre Romane "Zum Leucht­
turm", "Orlando", ihr "feministisches Manifest" 
"Ein Zimmer für sich allein". Der Roman, der 
schließlich "Die Wellen" heißen sollte (1931) , ist 
mit seinem schwierigen Entstehungsprozeß im Ta­
gebuch ausführlich dokumentiert. 
Verlag: S. Fischer, Frankfurt 1999, 
ISBN 3-10-092559-9, 551 S. , DM 78 DM. 

Gespenstische Weihnachts­
geschichten am Kamin 

Pagin, Vera (Hrsg.); Richter, Ursula* (Hrsg.) 

Gespenster in der Literatur sind Leerstellen im 
Text. Sie geben der Absenz eine Gestalt, sie sind 
die Phantasmen lebendiger Erinnerung. Die Texte 
des Bandes entstanden im Rahmen eines Seminars 
zum Literarischen Schreiben an der Universität 
des 3. Lebensalters der Goethe-Universität. Sie bil­
den eine kleine Kulturgeschichte von Realität und 
Wunschvorstellung des deutschen Weihnachtsfe­
stes der letzten 60 Jahre. Kein anderes deutsches 
Fest ist derart von Erinnerungen, Sehnsüchten und 
Idealvorstellungen überlagert wie dieses. Um es in 
der Gegenwart als Fest der Familie und Fest der 
Liebe feiern zu können, muß man die Gespenster 
mit einladen: sich den Träumen und Ängsten, den 
Verlusten, Erwartungen und Enttäuschungen stel­
len, in ihrer komischen, tragischen, merkwürdigen 
und manchmal bewußt sprachlosen Gestalt. 
Verlag: Rowohlt Taschenbuch Verlag, Reinbek 
1998, ISBN 3-499-22437-2. 190 S., 9,90 DM. 

Shiva tanzt. 
Das Indien-Lesebuch 

Riemenschneider, Dieter (Hrsg.) 

Die überarbeitete und aktualisierte Neuausgabe 
des 1986 erschienenen Buches umfaßt circa 50 
von indischen Autoren geschriebene Texte in deut­
scher Übersetzung, die sich mit den vielfältigsten 
Aspekten der indischen Kultur beschäftigen. Hier­
zu zählen die indischen Religionen, Geschichte 
und Gesellschaft, Vergangenheit und Modeme. 
Darüber hinaus werden verschiedene Bereiche des 
künstlerischen Schaffens angesprochen, so Litera­
tur und Theater, Film, Musik, Tanz und handwerk­
liche Künste. Ergänzt werden die knappen Sach­
texte durch Gedichte und eine Kurzgeschichte. In 



seiner Einleitung unterstreicht der Herausgeber, 
daß das Lesebuch als Anregung verstanden wer­
den möchte, den vorgestellten Themen ausführli­
cher nachzugehen. 
Verlag: Unionsverlag, Zürich, 
ISBN 3-293-20142-3, ca. 220 S., 18,90 DM. 

Zeitschrift für Katalanistik 
12 (1999) 

Schlieben-Lange, Brigitte* (Hrsg.); Stegmann, 
Tilbert Dfdac (Hrsg.); Kabatek, Johannes* 
(Hrsg.) 

Mit ihrem nunmehr schon zwölften Jahresband 
setzt die von Tilbert Stegmann in Frankfurt ge­
gründete, einzige der Katalanistik gewidmete Zeit­
schrift Europas außerhalb der Katalanischen Län­
der, ihre Tradition fort. Sie enthält als ständige Ru­
brik die Liste der 190 Lehrveranstaltungen zu kata­
lanischen Themen an 33 Universitäten des deutsch­
sprachigen Bereichs im Jahre 1998. 
Die ersten drei Aufsätze des Bandes widmen sich 
der katalanischen Literatur des 20. Jahrhunderts: 
Santiago Rusifiuols Drama "L'Heroe" und dem zu­
grundeliegenden Begriff der Arbeit aus HegeI­
scher Perspektive, der Ironie in den Erzählungen 
von Pere Calders und dem Theaterstück "L'hora 
dels adeus" von Narcis Comadira als Exponent 
des jüngsten gesellschaftskritischen Theaters in 
Katalonien. Ein weiterer Aufsatz befaßt sich mit 
katalanischen Exempla des 14. Jahrhunderts , ein 
weiterer mit der Phonetik und Morphosyntax des 
LIeidatanischen. 54 Seiten nimmt eine vollständi­
ge Dokumentation über die Sprachlemangebote 
Katalanisch im Internet ein, die die außerordentli­
che Fülle von Möglichkeiten für den Lernenden 
deutlich macht. Sechs Rezensionen behandeln Pu­
blikationen zu den Anfängen der katalanischen 
Schriftkultur im Mittelalter, zum lateinischen Erb­
wortschatz im Katalanischen, zu den für die Jahre 
1411 bis 1714 vorliegenden Tagebüchern der Re­
gierung Kataloniens ("Generalitat de Catalunya"), 
die jetzt publiziert werden, oder zu einer katalani­
schen Studie und Übersetzung von Meyer-Lübkes 
berühmtem Buch "Das Katalanische". Die Zeit­
schrift für Katalanistik wird ab der Nummer 12 re­
daktionell von der Universität Tübingen aus be­
treut. 
Verlag: TFMlTeo Ferrer de Mesquita, Franlifurt 
am Main 1999, ISSN 0932-2221, 210 S. , 30 EUR. 

Althochdeutsche Literatur 
Eine Textauswahl mit Übertragungen 

Schlosser, Horst Dieter 

Anders als die seit 1996 vergriffene Taschenbuch­
ausgabe ordnet diese Neuedition die althochdeut­
schen Texte, die wiederum durch Zeugnisse der 
altniederdeutschen Tradition ergänzt werden, chro­
nologisch: vom "Abrogans" (circa 765) bis Notker 
(um 1000). Das ermöglicht einen sachlicheren 
Blick auf die sehr disparaten Anfänge der deut­
schen Literatur, die von sehr unterschiedlichen An­
forderungen an eine schriftliche Gestaltung germa­
nischer Dialekte auf deutschem Boden geprägt 
sind: von einfacher Glossierung lateinischer Vorla­
gen über die Fixierung mündlicher Überlieferung, 
etwa beim "Hildebrandslied", bis zu quasi-autono­
men Dichtungen wie beim "Heliand" oder bei Ot­
fried von Weißenburg. Die kürzeren Texte sind 
vollständig, die längeren in repräsentativen Aus­
schnitten dokumentiert. 
Verlag: Erich-Schmid, Berlin 1998, 
ISBN 3-503-04909-6,148 S., 24,80 DM. 

Die deutsche Sprache in der 
DDR zwischen Stalinismus 
und Demokratie 
Historische, politische und 
kommunikative Bedingungen 

Schlosser, Horst Dieter 

Diese Neuauflage des bereits zur Wiedervereini­
gung 1990 erschienenen Buches wird durch ein 
ausführliches Nachwort aktualisiert, das die seit­
dem möglichen neuen Erkenntnisse berücksich­
tigt, etwa zum ersten Auftauchen des Staatsna­
mens "DDR" 1945, und in Literaturangaben zu­
gänglich gemacht. Insbesondere aber werden die 
Verhältnisse der "Nach-Wende-Zeit" reflektiert 
und die noch notwendigen Aufgaben weiterer For­
schung skizziert. 
Verlag: Wissenschaft und Politik, Köln 1999, 
[SBN 3-8046-8861-6, 245 S., 38 DM. 

Europa und Norden 
im Mittelalter 

See, Klaus von 

Der Titel "Europa und der Norden im Mittelalter" 
soll in einem doppelten Sinne verstanden werden: 
Zunächst einmal ist das simple Faktum gemeint, 
daß ein Teil der Aufsätze, die in diesem Band ver­
einigt sind, sich auf Europa insgesamt bezieht, ein 
anderer Teil allein auf Skandinavien . Darüber hin­
aus aber soll der Titel andeuten, daß einerseits die 
Aufsätze mit europäischen Themen stärker als ge­
meinhin üblich auch die nordischen Verhältnisse 
berücksichtigen und daß andererseits die speziell 
skandinavischen Themen so weit wie möglich vor 
den Hintergrund kontinentaleuropäischer Kontex­
te gestellt sind. 
Verlag: Universitätsverlag C. Winter, Heidelberg 
1999, ISBN 3-8253-0935-5, 542 S., 54 DM. 

Guia dels Palisos Catalans 

Stegmann, Til und Inge 

1992 war der 560seitige Landeskunde- und Reise­
führer "Katalonien und die Katalanischen Länder" 
(Barcelona, Balearen, Land Valencia Andorra, 
Nordkatalonien) beim Verlag Kohlhamrner in 
Stuttgart erschienen. Der vormalige katalanische 
Kulturminister Max Cahner regte an, das Werk ins 
Katalanische zu übersetzen, da ein solch alle kata­
lanischsprachigen Territorien umfassender Führer 
in Katalonien selbst noch nicht auf dem Markt 
war. Die nunmehr vorliegende katalanische Ver­
sion ist mehr als nur eine Übersetzung; sie ist in 
weiten Teilen eine vollständige Neufassung und 
Erweiterung auf den aktuellen Stand; sechs Jahre 
nach der deutschen Ausgabe, hauptsächlich durch 
die Übersetzer Jaume Costa und Gabriele Woith. 
Der allgemein landeskundliche Teil nimmt die er­
sten 110 Seiten des Buches ein und umfaßt, außer 
einem kurzen Abschnitt zu Geographie und Öko­
nomie, ein Kapitel zur Geschichte der katalani­
schen Sprache mit einem Beitrag des Linguisten 
Professor Dr. Joan Veny von der Universität Bar­
celona, der auch Präsident des Internationalen Ka­
talanistenverbandes ist, mit dem Titel "Eine dialek­
tologische Reise durch die Katalanischen Länder." 
Es folgt ein ausführliches Kapitel zur Geschichte 
Kataloniens und aller katalanischsprachigen Gebie­
te, ein weiteres zur katalanischen Kunst und Archi­
tektur, in dem insbesondere die katalanische Ro­
manik, der Modernismus (z.B. Antoni Gaudi), die 
Avantgarde (Joan Mir6, Salvador Dalf, Joan Bros-

sa, Antoni Hlpies) und die neueste Architektur (Jo­
sep LIuis Sert, Ricard Bofill, Oriol Bohigas, San­
tiago Calatrava) gewürdigt werden. Ein kürzeres 
Kapitel ist der katalanischen Musik, ein ausführli­
ches der Geschichte der katalanischen Literatur ge­
widmet. Der Reiseteil umfaßt in 50 Routen das ka­
talanische Küstenland vom Süden Frankreichs 
(Rosse1l6) bis südlich Alacant einschließlich Va­
lencia, das zugehörige Binnenland bis zu den mitt­
leren Pyrenäen und die Balearen-Inseln Menorca, 
Mallorca, Eivissa und Formentera; allein 75 Sei­
ten entfallen dabei auf die katalanische Hauptstadt 
Barcelona. Der jetzt 630seitige Band kann weiter­
hin als das gründlichste einhändige Kompendium 
zur katalanischen Kultur, Geschichte und Landes­
kunde und insbesondere auch als praktischer Reise­
begleiter gelten. 
Verlag: Curial Edicions Catalanes, Barcelona, 
ISBN 84-7256-865-2, 631 s., 45 DM. 

Der spanische Roman von 
der Aufklärung bis zur 
Frühen Moderne 
Nation und Identität 

Wolfzettel, Friedrich 

Zu den Eigentümlichkeiten der spanischen Litera­
turgeschichte gehört im frühen 18. Jahrhundert 
das "Verschwinden" der Romangattung, die erst 
in der Spätaufklärung und in der Romantik, nicht 
zuletzt durch die Rezeption ausländischer Einflüs­
se, wieder an Boden gewinnt, mit der Durchset­
zung des realistischen und später des naturalisti­
schen Paradigmas in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts einen ersten Höhepunkt erreicht und 
bei den Vertretern der Generation von 1898 end­
gültig den Anschluß an die europäische Modeme 
gewinnt. Das Buch beschreibt diesen Weg einer 
aufgeholten Rückstandserfahrung bis zum Aus­
bruch des Bürgerkrieges, der eine erneute Zäsur 
bedeutet. Aus der genannten Rückstandsproblema­
tik ergibt sich der leitende Gesichtspunkt der Fra­
ge nach nationaler und kultureller Identität, die 
den Aufholprozeß des spanischen Romans von An­
fang an leitmotivisch begleitet und kurz vor der 
Katastrophe von 1936 in der sogenannten Spanien­
problematik der '98er Generation gipfelt. Dem Ro­
man kommt mithin in diesem Kontext eine heraus­
ragende Stellung als fiktionales lInd experimentel­
les Medium der Identitätsreflexion und Identitäts­
konstitution zu . Das vorliegende Buch versucht 
erstmals, Gattungsgeschichte unter dem nationa­
len Leitthema als Problem und Funktionsgeschich­
te zu beschreiben, ohne die ästhetische Entwick­
lung zu vernachlässigen. Vorrangiges Ziel war 
nicht, eine erneute faktenintensive Geschichte der 
Gattung zu schreiben, sondern die Verschränkung 
von ästhetischen und ideologischen Aspekten in 
betont textnahen Interpretationen der wesentlichen 
Werke anschaulich zu machen. 
Verlag: UTB/Francke, Tübingen/Basel, 
[SBN 3-8252-2073-7, ca. 430 s., 39,80 DM. 

Erzählstrukturen der 
Artusliteratur 
Forschungsgeschichte und neue 
Ansätze 

Wolfzettel, Friedrich (Hrsg.); Ihring, Peter 

Der scheinbar unspezifische und inzwischen abge­
griffene Strukturbegriff ist aus der Forschung über 
den Artusroman in Vers und Prosa nicht wegzuden­
ken; denn anders als in der oral verankerten Epik, 
begreift sich der frühe Artusroman bekanntlich erst­
mals als individuell verantwortete, bewußt fiktiona-
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le und tendenziell autonome Struktur der "conjointu­
re". Von Anfang an kreiste die Artusforschung da­
her um Formprobleme und versuchte, im Laufe ih­
rer Geschichte - nicht zuletzt unter dem Einfluß der 
jeweils herrschenden Forschungsparadigmen - nar­
rative Modelle für die Erhellung arthuriseher Struk­
turgesetzlichkeiten nutzbar zu machen. Das berühm­
teste Beispiel ist hier sicherlich die Doppelwegtheo­
rie, die, von Wilhelm Kellermann vorweggenom­
men, in der Nachkriegsforschung zu einem Paradig­
ma aufrückte und die These einer spezifischen "Ar­
tusstruktur" (Hugo Kuhn) rechtfertigte. Der am 
Ende des 20. Jahrhunderts erreichte Zustand der 
Verfügung über die einzelnen Forschungsetappen -
genau ein halbes Jahrhundert nach der Gründung 
der Internationalen Artusgesellschaft - legte es für 
die Deutsche Sektion nahe, Bilanz zu ziehen und 
eine kritische Überprüfung früherer Ergebnisse mit 
dem Versuch weitergehender Ansätze zu verbinden. 
Verlag: Max Niemeyer, Tübingen, 
ISBN 3-484-64010-3, ca. 362 5. , ca. 142 DM. 

Der Französische Roman im 
19. Jahrhundert 

Wolfzettel, Friedrich (Hrsg.) 

Eine allgemeine Einleitung skizziert die Probleme 
der Periodisierung, der ästhetischen Umbrüche 
und der stilistischen Entwicklung. Die Beiträge 
namhafter Autoren verbinden die Interpretation 
der einzelnen Werke mit den jeweils notwendigen 
Hinweisen auf bestimmte Romantypen und situie­
ren sie in ihrem spezifischen geistes-, sozial- und 
themengeschichtlichen Umfeld. Das Buch umfaßt 
die folgenden einzelnen Autoren und Werke: Ben­
jamin Constant: "Adolphe" (M. Hinz) , Stendhal: 
"Le Rouge et le Noir" und "La Chartreuse de Par­
me" (M. Nerlich) , Honore de Balzac: "Le Pere Go­
riot" und "Illusions perdues" (W. Engler) , George 
Sand: "Indiana" CU. Dethloff und F. WolfzeUel), 
Victor Hugo: "Les Miserables" (H. Krauß), Gusta­
ve Flaubert: "Madame Bovary" und "L'Education 
sentimentale" (W. Hülk-Althoff) und Emile Zola: 
"L' Assommoir Germinal" (W. Klein). 
Verlag: Stauffenburg, Tübingen 1999, 
1SBN 3-86057-906-1, ca. 250 5. , ca. 39,80 DM. 

Marx und Engels in 
der DDR-Linguistik 
Zur Herausbildung einer "marxi­
stisch-leninistischen Sprach theorie" 

Wurche, Jens 

Diese Arbeit zeichnet erstmals seit dem Ende der 
DDR den Umgang der dortigen Sprachwissen­
schaft mit Karl Marx und Friedrich Engels ausführ­
lich nach. Den roten Faden bilden die Versuche 
von DDR-Linguisten, aus Theoremen der staats­
ideologischen Säulenheiligen eine "marxistisch-le­
ninistische Sprachtheorie" zu errichten. Hierzu re­
kapituliert der Autor die aufeinanderfolgenden 
sprachwissenschaftlichen Trends von 1945 bis 
1990. Die Hervorbringungen der "Kaderlinguis­
tik", die unter dem Einfluß neostalinistischer 
Marx -Verkürzung operierte, werden ebenso kri­
tisch analysiert wie die Ergebnisse eher randständi­
ger Fachvertreter. Es wird gezeigt, wie letztere 
trotz massiven Drucks der SED-Wissenschaftsbü­
rokratie zu einer authentischeren Rezeption der 
Marxschen Ansätze gelangt sind. Ein Abriß der 
Äußerungen von Marx und Engels zum Thema 
Sprache dient als Bezugspunkt des wissenschafts­
geschichtlichen Hauptteils. (Diese Arbeit er­
scheint als dritter Band der "Frankfurter Fm'schun­
gen zur Kultur- und Sprachwissenschaft".) 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-631-34016-8, 1875.,65 DM. 
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Fachbereich 11 
Ost- und Außer­
europäische 
Sprach- und 
Kultur­
wissenschaften 

Bibliography of Islamic 
Philosophy 
Handbook 01' Oriental studies. Part 1: 
Middle East, 43. 

Daiber, Hans 

Die zweibändige Bibliographie erschließt über 
9.500 Primär- und Sekundärquellen für das Studi­
um der islamischen Philosophie. Der erste Band mit 
dem Titel "Alphabetical List of Publications" ent­
hält eine alphabetische Liste aller bekannten Veröf­
fentlichungen in westlichen und nicht-westlichen 
Sprachen vom 15. Jahrhundert bis heute, einschließ­
lich der griechischen und syrischen Quellen. Der 
"Index of Names, Terms and Topics" im zweiten 
Band erschließt so weit wie möglich den Inhalt der 
aufgelisteten Publikationen und bietet Informatio­
nen über Autoren, Texte, Übersetzungen und Kom­
mentare, sowie über philosophische Begriffe und 
Themen. Die Bibliographie weist auf die übelTagen­
de Rolle islamischer Philosophie für die jüdische 
und lateinische Scholastik sowie für das moderne 
europäische und islamische Denken hin. Ein einlei­
tender Essay informiert über die Geschichte und die 
Bedeutung des Studiums islamischer Philosophie. 
Verlag: E. J. Brill, Leiden, Boston, Köln 1999, 
ISBN 90-04-11347-9, 1.575 5., 252 DM. 

Aristoteles Semitico-Latinus 
Band 5 
Aristotle: De animalibus. Michael 
Scot's Arabic-Latin Translation. Part 
two; Books XI-XIV: Parts 01' Animals. 

Daiber, H. (Hrsg.); Kruk, R.* (Hrsg.); Oppemaa­
ij, A.M.I. van 

Der vorliegende Band erscheint nach den Editionen 
der arabischen Übersetzungen von Aristoteles ' De 
Generatione animalium (1971) und De partibus ani­
malium (1979), gleichfalls im Rahmen des Projek­
tes Aristoteles Semitico-Latinus. Die arabisch-latei­
nischen Übersetzungen der genannten Werke datie­
ren jeweils in den Jahren 1992 und 1998. Neben 
Moerbekes griechisch-lateinischer Übersetzung hat 
diese Version die Zoologie des Mittelalters geprägt. 
Die vorliegende Edition ist wie der ihr vorausgehen­
de Teil mit einem griechisch-arabisch-lateinischen 
Index versehen. Vom minutiösen Vergleich des La­
teinischen mit der arabischen Vorlage profitieren 
beide Versionen. Darüber hinaus zeigt sich hier wie­
der einmal die wichtige Rolle der arabischen Über­
lieferung für die klassische Philologie und die Wis­
sensehaftsgeschichte. 
Verlag: E. J. Brill, Leiden, Boston, Köln 1998, 
ISBN 90-04-11070-4, 590 5. , 265 DM. 

Aristoteles Semitico-Latinus 
Band 10 
Aristotle's Meteorology and its 
Reception in the Arab World. 
With an edition and translation of 
Ibn Suwar's Treatise on Meteorologi­
cal Phenomena and Ibn Bajjal's Com­
mentary on the Meteorology 

Daiber, H. (Hrsg.); Kruk, R.* (Hrsg.); Lettinck, 
Paul* 

Die Meteorologie der Griechen ist wie keine ande­
re Wissenschaft im arabischen Mittelalter seit dem 
9. Jahrhundert rezipiert und kommentiert worden. 
Aus praktischen Gründen, aber auch aus theoreti­
schem Interesse an den Elementen und ihrer Wir­
kung in der Natur ist Aristoteles' Schrift über Me­
teorologie und ihre Weiterentwicklung bei seinem 
Schüler Theophrast und bei den Aristoteleskom­
mentatoren zur Grundlage für naturwissenschaftli­
che Diskussionen bei den Arabern von Kindi bis 
Ibn Ruschd geworden. Vorliegende Arbeit ist eine 
erschöpfende Beschreibung dieser Diskussion 
nebst Erstedition zweier arabischer Traktate, die 
die Entstehung des Regenbogens zum Gegenstand 
haben und Aristoteles' Meteorologie kommentie­
ren. Gleichzeitig informiert sie über die kompli­
zierten Überlieferungswege griechischer Meteoro­
logie zu den Arabern; durch lateinische und hebräi­
sche Übersetzungen arabischer Texte ist sie im eu­
ropäischen Mittelalter bekannt geworden und hat 
deren Diskussionen maßgebend geprägt. 
Verlag: E.J. Brill, Leiden, Boston, Köln 1999, 
ISBN 90-04-10933-1,5055. , 200 DM. 

Aristoteles Semitico-Latinus 
Band 11 
The Problemata Physica, Attributed 
to Aristotle. The Arabic Version of 
Hunain ibn Ishaq and the Hebrew 
Version 01' Moses ibn Tibbon (Edition 
und englische Übersetzung) 

Daiber, H. (Hrsg.); KIuk, R * (Hrsg.); Filius, L. 
S.* 

Die vorliegende Ausgabe erschließt einen verlore­
nen griechischen Text über naturwissenschaftliche 
Fragen hauptsächlich aus dem Gebiete der Medi­
zin. Er stellt eine im Geiste Galens gestaltete Bear­
beitung der erhaltenen griechischen, dem Aristote­
les zugeschriebenen Problemata physica dar. Die 
arabische Übersetzung und die aus ihr geflossene 
hebräische Version geben in Form von Frage und 
Antwort einen Einblick in die Entwicklungsge­
schichte griechischer Wissenschaften, die in Alex­
andrien und dann in Byzanz gepflegt und seit dem 
9. Jahrhundert von arabischen Übersetzern aufge­
griffen und tradiert wurde. 
Verlag: E.J. Brill, Leiden, Boston, Köln 1999, 
ISBN 90-04-11483-1, 9025., ca. 445 DM. 

A Linguistic Bibliography of 
Uganda 
African Linguistic Bibliographies, 
Band 7 

Drolc, Ursula*; Frank, Caroline*; Rottland, 
Franz*; Voßen, Rainer (Hrsg.) 

In der Republik Uganda werden heute noch zwi­
schen 40 und 50 Sprachen unterschiedlicher geneti­
scher Zuordnung gesprochen. Mit etwa 600 kmz 



annotierten und nach linguistischen Teilgebieten 
geordneten Einträgen stellt diese Bibliographie 
das aktuellste und zugleich umfassendste Verzeich­
nis von Schriften zur Sprachforschung in diesem 
ostafrikanischen Land dar. Der Zugang wird zu­
dem durch ein Stichwortregister, einen Autoren­
sowie chronologischen Index erleichtert. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1999, 
ISBN 3-89645-180-4, I14 S., 48 DM. 
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Mediterranean Language 
Review 10 (1998) 

Erdal, Marcel; Arnold, Werner* ; Friedman, Vic­
tor A. *; Niehoff-Panagiotidis, Johannes* (Hrsg.) 

Mediterranean Language Review ist ein interdiszi­
plinäres Forum für die Erforschung der Sprachen 
und Kulturen des Mittelmeerraums. Der zehnte 
Band enthält folgende Beiträge: 1. Ianbay, M._Er­
dal, The Krimchak Translation of a Targum Seni 
of the Book of Ruth; Jose Luis Blas Arroyo, Pero 
no me inten'umpa usted, haga el favor..., Las inter­
rupciones en el debate politico-electoral; Ulrich 
Seeger, Arabische Dialekttexte aus il-Xalil (He­
bron); Matthias Kappier, L'amour voile: Poesie bi­
lingue et plurilingue dans les anthologies grecgues 
et bulgares des chansons ottomanes du 1geme sie­
de; K. Georgiou-Scharlipp, W.-E. Scharlipp, 
Three Examples of a Turkish Cypriot Dialect; 
Shlomit Shraybom Shivtiel, The Question of Ro­
manisation of the Script and the Emergence of Na­
tionalism in the Middle East; Y ona Sabar, The 
Neo-Aramaic Dialect of Aradhin. 
Verlag: Harrassowitz, Wiesbaden 1998, 
ISSN 0724-7567, 218 S., 128 DM. 

Reformulierungen in den 
Geisteswissenschaften 
Untersuchungen zu linguistischen, 
literaturwissenschaftlichen und 
rezensierenden russischen Texten 

Grimm, Anja; Freidhof, Gerd (Hrsg.); Kosta, Pe­
ter (Hrsg.); Kuße, Holger (Hrsg.); Schindler, 
Franz (Hrsg.) 

Die Refonnulierung ist elementarer Bestandteil 
menschlicher Kommunikation. Hier gilt es nun, 
sie als kognitive, verbale und kommunikative Fä­
higkeit darzustellen und zu zeigen, daß Reformu­
lieren auf der mentalen Ebene beginnt, wo Wissen 
gespeichelt und in einem ständigen Prozeß aktuali­
siert, d.h. reformuliert wird, und da, wo ein Rezi­
pient eine geäußerte (Re-)Formulierung liest oder 
hört, noch lange nicht endet. Reformulierungen 
werden im Sinne dieser Arbeit in zwei Grundfor­
men differenziert - Paraphrasen und Korrekturen, 
die hier als Um- und Neuformulierungen definiert 
werden. Des weiteren wird zwischen Reformulie­
rungen als Text- und Äußerungs strukturen unter­
schieden. Die syntaktische und romantische Viel­
falt wird anhand unterschiedlicher struktureller 
und funktionaler Überlegungen verdeutlicht. Als 
Corpus dienen linguistische, literaturwissenschaft­
liche und rezensierende russische Texte. 
Verlag: Otto Sagner, München 1999, 
ISBN 3-87690-721-7, 550 S, 98 DM. 

The Tonology of Khoekhoe 
(NamaIDamara) 
Quellen zur Khoisan-Forschung -
Research in Khoisan Studies, Band 16 

Haacke, Wilfrid H.G.*; Voßen, Rainer (Hrsg.) 

Die Arbeit untersucht die Tonologie des Khoek­
hoegowab, einer Zentralkhoisan-Sprache aus Na­
mibia, die allgemein auch als Nama bekannt ist. 
Die Daten für die lexikalische Tonologie entstam­
men der Datenbank eines lexikographischen Pro­
jekts des Autors. Die Tonologie des Khoekhoe hat 
semantische, syntaktische und derivative Funktio­
nen. Die vorliegende Arbeit ist wahrscheinlich die 
umfassendste Untersuchung zur Tonologie einer 
Khoisan-Sprache des südlichen Afrika. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1999, 
ISBN 3-89645-144-8, 233 S., 68 DM. 

Akustische Korrelate des 
stimmlich emotionalen Aus­
drucks in der Lautsprache 
Forum Phoneticum, Band 67 

Klasmeyer, Gudrun*; Wodarz, Hans-Walter 
(Hrsg.) 

In der vorliegenden Arbeit werden nicht nur expe­
rimentell ermittelte statistische Aussagen gemacht 
über den Zusammenhang zwischen stimmlichem 
Ausdruck spezifischer Emotionen auf der einen 
Seite und akustischen Größen auf der anderen, son­
dern/ ein wesentliches Ziel besteht auch darin, 
neue akustische Meßmethoden zu entwickeln, die 
die relevanten emotionsspezifischen Charakteristi­
ka des vokalen Ausdrucksverhaltens besonders ef­
fektiv erfassen können. Dazu wird mit Hilfe eines 
phonetischen Modells diskutiert, welche akusti­
schen Merkmale die Lautsprache selbst aufweisen 
muß, um verständlich zu sein , und welche Frei­
heitsgrade der akustische Code der Sprache folg­
lich für den Ausdruck von Emotionen "übrig" 
läßt. Für die Emotionen Freude, Ärger, Trauer, 
Angst, Langeweile und Ekel werden Hypothesen 
formuliert, in welcher Weise sich diese Emotionen 
auf die Merkmalsausprägung akustischer Größen 
in der Lautsprache auswirken können. 
Verlag: Hector, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-930110-15-6, 238 S., 72 DM. 

Fulfulde Studien -
Fula Studies 
Frankfurter Afrikanistische Blätter 
Nummer 9 

Leger, Rudolf (Hrsg.) 

Die im neunten Band der Frankfurter Afrikanisti­
schen Blätter erschienenen Beiträge beschäftigen 
sich fast ausnahmslos mit den in West- und Zen­
tralafrika beheimateten Fulbe und deren Sprache, 
dem Fulfulde. Beschrieben wird die traditionelle 
Namengebung bei den Fulbe Nordkameruns und 
der daraus zu beobachtende Wandel ihrer kulturel­
len Identität (H. Adama) . Daran schließt sich eine 
Sammlung von 412 Sprichwörtern an, die - nach 
einer kurzen grammatischen Einführung in den Pu­
lar-Dialekt von Labe (Guinea) - mit einer Transli­
teration und einer freien Übersetzung versehen 
sind (A. Diallo). Es folgen 30 Zungenbrecher aus 
dem nordnigerianischen Fulfulde-Dialekt von 
Gombe (R. Leger), an die sich ein Beitrag über die 
Integration englischer WÖlter in das Fulfulde des 

Bauchi-Dialekts Nordnigelias anschließt (A. Mo­
hammad). Als "ethnologischer" Beitrag kann der 
Bericht über eine Flagellation angesehen werden 
(A.T. Baba u. S. Jauro) , bevor eine Untersuchung 
über die Funktion und Form der Subjekts-, Ob­
jekts-, Possesiv- und emphatischen Pronomina im 
"Gemeinful" das Schwerpunktthema abrundet (P. 
Gottschligg). Der letzte Beitrag ist den Jarawaa­
Bantu-Sprachen gewidmet (L. Gerhard), bevor der 
Band mit vier, zum Teil recht ausführlichen Buch­
besprechungen abschließt. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1997, 
ISBN 3-89645-011 -5, 165 S, 48 DM. 

Die rabbinische Homilie 
Ein formanalytischer Index 
Frankfurter Judaistische Studien, 
Band 10 

Lenhard, Doris; Schlüter, Margarete (Hrsg.) 

Die Homilienmidrashim stellen einen vielfach be­
achteten Teil der rabbinischen Literatur dar, der 
bis in die jüngste Zeit zu immer neuen Untersu­
chungen Anlaß bot. Aufgrund der Vermengungen 
unterschiedlichster Fragestellungen gab es bisher 
nicht einmal einen Konsens darüber, was eine rab­
binische Homilie überhaupt ist und welcher Stel­
lenwert den Midrashwerken als ihr Fundort zu­
kommt. Der von Doris Lenhard vorgelegte Index 
rabbinischer Homilien bietet auf seiner über 100 
Seiten umfassenden Einleitung nicht nur die Sum­
me der bisherigen Hornilienforschung, er stellt dar­
über hinaus ein Instrumentarium bereit, jeden be­
liebigen Text der Form "Homilie" zu segmentie­
ren und zu kategorisieren. Dabei werden zum ei­
nen die Komponenten einer Homilie bestimmt, an 
jeweils einem Beispiel erklärt und eine Liste von 
Sonderformen für jede Komponente erstellt. Dar­
über hinaus wird die Homilie als Makroform nach­
gewiesen und jeweils in Abgrenzung zu benachbar­
ten Texten aufgezeigt. Der Index selbst besteht 
aus der Auflistung und jeweils kurzen formanalyti­
schen Beschreibung sämtlicher Homilien der ein­
schlägigen Sammlungen. Sie sind nach ihren Inya­
nim geordnet, so daß sie leicht aufzufinden sind 
und eine rasche Zuordnung von Parallelen und Du­
bletten möglich ist. Mehrere Register, die die Tex­
te auch für über die Formanalyse hinausgehende 
Fragestellungen aufschlüsseln, machen das Buch 
für jeden, der sich mit rabbinischer Literatur be­
schäftigt, zu einem unverzichtbaren N achschlage­
werk. 
Verlag: Gesellschaft zur Förderung judaistischer 
Studien in Frankfurt am. Main (e. V.) 1998, 
ISBN 3-922056-07-5, 541 S, 128 DM. 

Phonetische Aspekte 
des Erwerbs von Deutsch 
als Fremdsprache durch 
italienische Muttersprachler 
Forum Phoneticum, Band 68 

Missaglia, Federica *; W odarz, Hans-Walter 
(Hrsg.) 

Das vorliegende Buch setzt sich mit den Schwie­
rigkeiten beim Erwerb des Deutschen durch er­
wachsene Lerner italienischer Muttersprache aus­
einander und untersucht die Ursachen für den cha­
rakteristischen "fremden Akzent" italienischer 
Deutschlernender. Im ersten Teil der Arbeit wird 
ein Überblick der wichtigsten sprachdidaktischen 
Theorien und Methoden, insbesondere der letzten 
50 Jahre, geboten. Im zweiten Teil, der einer kon­
trastiven Darstellung der Phonetik und Phonologie 
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des Deutschen und Italienischen gewidmet ist, wer­
den Theorien entsprechend dem aktuellen For­
schungsstand präsentiert und die sich darauf stüt­
zenden Hypothesen zusammengestellt. Eine Über­
prüfung der Hypothesen bezüglich prognostizierba­
rer Lemschwierigkeiten und phonetischphonologi­
scher Interferenzen durch italienische Lerner des 
Deutschen wird im dritten, experimentellen Teil 
unternommen. Er beinhaltet die zusammenfassen­
de systematische Darstellung der Ergebnisse aller 
im Rahmen dieser Untersuchung zum Erwerb der 
deutschen Phonetik und Prosodie in zweisprachi­
ger Lemumgebung durchgeführten Experimente. 
Verlag: Hector, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-930110-16-4, 206 s., 64 DM. 

The Locative Class in 
Shengologa (Kgalagadi) 
Schriften zur Afrikanistik - Research 
in African Studies, Band 2 

Neumann, Sabine; Voßen, Rainer (Hrsg.) 

Shengologa ist eine Varietät des Kgalagadi, eine 
Bantusprache, die in Botswana gesprochen wird. 
Der vorliegende Band beschreibt die Interaktion 
der Lokativklasse im Shengologa mit anderen Be­
reichen der Grammatik, ohne dabei bereits zuvor 
einen externen Bezugsrahmen aufzuerlegen. Im 
Gegensatz zu anderen Bantusprachen, die mehrere 
Lokativklassen aufweisen, werden Lokativklassen­
nomina im Shengologa, resultierend aus einer syn­
chronen Analyse, als nur einer Klasse mit mehre­
ren Subklassen zugehörend dargestellt. Alle Nomi­
na dieser einen Lokativklasse erfordern die glei­
chen Konkordanzzeichen. Form der Konkordanz­
zeichen und Möglichkeit der Affigierung zusätzli­
cher Lokativmorpheme dienen darüber hinaus als 
Merkmale zur Definition weiterer Formklassen. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-631-34938-6, 240 S., 79 DM. 

Dialek Melayu Bangka 

Nothofer, Bemd 

Dieses Buch enthält die phonologische und lexika­
lische Beschreibung der malaiischen Dialekte auf 
der Insel Bangka in Indonesien. 
Verlag: Penerbit Universiti Kebangsaan, Malay­
sia 1997, ISBN 967-942-378-6, 130 S., 
ca. 10 DM. 

Inheritance, Contact, and 
Change in Two East African 

. Languages 
Sprachkontakt in Afrika - Language 
Contact in Africa, Band 4 

Nurse, Derek; Voßen, Rainer (Hrsg.) 

Die in diesem Buch beschriebenen und analysier­
ten linguistischen Phänomene gehen auf zwei Er­
eignisse zurück, die sich um das Jahr 1600 abge­
spielt haben: Im östlichen Kenia spaltete sich eine 
kleine Anzahl von Sprechern des Daiso, einer Ban­
tusprache, von ihrer ursprünglichen Gruppe ab 
und wanderte entlang der Küste südwärts nach 
Tansania. Dort siedelte sie sich in einer neuen Um­
gebung unter neuen Nachbarn an. Weiter im Osten 
kam eine weitere Völkerbewegung, die ihren Aus­
gangspunkt in Äthiopien hatte, am Tana-Fluß zum 
Stillstand, mit dem Ergebnis, daß sich kuschitisch-
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sprachige, viehzüchtende Oromo-Einwanderer un­
ter den Ilwana, einer seit langem ansässigen, bantu­
sprachigen Gruppe seßhafter Bauern, niederlie­
ßen. In den folgenden Jahrhunderten veränderten 
sich sowohl das Daiso als auch das llwana in ei­
nem Maße, daß eine Verständigung zwischen den 
späteren Sprechergemeinschaften und ihren lingui­
stischen Vorfahren einige Schwierigkeiten berei­
ten dürfte. Die linguistischen Ergebnisse und die 
Geschwindigkeit des Sprachwandels sind erstaun­
lich und widersprechen einigen vorherrschenden 
Sichtweisen des Problems. Aus diesem Grund un­
tersucht der Autor auch andere Beispiele sprachli­
chen Wandels in Ostafrika und vergleicht sie mit 
den Entwicklungen im Daiso und Ilwana. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1999, 
ISBN 3-89645-270-3, 272 S., ca. 78 DM. 

Three Prose texts in the 
Swahili of Mombasa 
Sprache und Oralität in Afrika, 
Band 21 

Omar, Yahya Ali*; Jungraithmayr, Herrmann 
(Hrsg.) 

Die drei Mombasa-Swahilitexte "Eine Fahrt durch 
den Himmel", "Eine Fahrt durch die Hölle" und 
"Das Leben von Adam und Eva" werden mit engli­
scher Übersetzung und detaillierten Anmerkungen 
präsentiert. Da der Mombasa-Dialekt aus kultur­
und sprachpolitischen Gründen nicht im Vorder­
grund der modernen Swahili-Literatur steht, hat 
das Werk nicht nur die Funktion eines klassischen 
Textbuches für Swahili-Studierende, sondern stellt 
gleichzeitig auch ein Sprachdenkmal für die ge­
samte Swahili-Kulturgemeinschaft dar. 
Verlag: Dietrich Reimer, Berlin 1998, 
ISBN 3-496-02636-7, 124 S. , 98 DM. 

Language, Identity, and 
Conceptualization among 
the Khoisan 
Quellen zur Khoisan-Forschung -
Research in Khoisan Studies, Band 15 

Schladt, Mathias* (Hrsg.); Voßen, Rainer (Hrsg.) 

Der Band vereint 20 aktuelle Beiträge zur Sprach­
forschung in der in den letzten 15 Jahren weltweit 
vermehrt ins Blickfeld geratenen Khoisan-Sprach­
familie, die im südlichen Afrika sowie im ostafri­
kanischen Tansania verbreitet ist. Er dokumentiert 
Verlauf und Ergebnisse einer kleinen internationa­
len Tagung, die im Januar 1995 im Rahmen des 
Kölner Sonderforschungsbereichs 389, Kultur­
und Landschaftswandel im ariden Afrika, mit fi­
nanzieller Unterstützung der Deutschen For­
schungsgemeinschaft durchgeführt wurde. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1998, 
ISBN 3-89645-143-X, 503 S., 98 DM. 

Frankfurter Judaistische 
Beiträge 
Band 25, 1998 

Schlüter, Margarete (Hrsg.) 

Auch Band 25 der "Beiträge" umfaßt wiederum 
ein breites Spektrum judaistischer Studien und ent­
hält Untersuchungen zu folgenden Themen: "Ver­
dienst und Lohn - Kernbegriffe rabbinischer Fröm-

rnigkeit? Überlegungen zu Mishna A vot", "Der 
Aufbau von Aggadat Bereshit und die Idee der Ein­
heit des Tenakh", "Deqel Harim - Zum Stellen­
wert der Frage in der rabbinischen Literatur", 
"Die Moses-Terminologie in Tibät Märqe", "Eini­
ge Anmerkungen zu biblischer Sprache und Moti­
ven in Piyyutim aus der Kreuzzugszeit", "Zur jü­
dischchristlichen Kontroverse im Mittelalter", 
"Qolqore - David Heymann Joels hebräischer Auf­
ruf zu einer Rabbinerversarnmlung 1846. Ein Quel­
lenbeitrag zur Frühgeschichte des Konservativen 
Judentums" und "Gerson Rosenzweigs Massekhet 
Amerika - Eine Talmudparodie". Der Band wird 
abgerundet mit einer Reihe von Rezensionen zu 
wichtigen judaistischen Neuerscheinungen der letz­
ten Jahre. 
Verlag: Gesellschaft zur Förderung judaistischer 
Studien in Frankfurt am Main 1998, 
ISSN 0342-0078, 196 S., 38 DM. 

Afrikanische Sprachen zwi­
schen Gestern und Morgen 
Beiträge zur Dokumentation, Klassifi­
kation und Rekonstruktion 
Frankfurter Afrikanistische Blätter, 
Band 8 

Seibert, Uwe (Hrsg.) 

Der von Uwe Seibert herausgegebene achte Band 
der Frankfurter Afrikanistischen Blätter enthält ne­
ben einen Nachruf auf Wilhelm Seidensticker von 
N. Cyffer fünf aktuelle Beiträge, die sich mit der 
Dokumentation, Klassifikation und Rekonstruk­
tion afrikanischer Sprachen sowie mit der Ideolo­
gie von Cheik-Anta Diop und Theophile Obenga 
auseinandersetzen. Die Artikel beschäftigen sich 
im einzelnen mit der Gliederungsproblematik im 
"Congo-Saharan" (R. Boyd), mit dem sprachlich­
kulturellen Wandel der Hone-Jukun (S. Dinslage 
und A. Storch), den nordwestlichen Adamawa­
Sprachen (U. Kleinewillinghöfer), der Ausbrei­
tung des Tswana im Ngamiland (G. Sommer) und 
mit den ideologischen Vorwürfen Cheik-Anta 
Diops und TMophile Obengas an die Fachafrikani­
sten (L. Bouquiaux) . Sieben zum Teil recht aus­
führliche Buchbesprechungen finden sich am 
Ende des Bandes. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1998, 
ISBN 3-89645-010-7, 165 S., 48 DM. 

Das Innere eines Ortes sehen 
Dokumentation einer 
Sprachforschung in Botswana 
Schriften zur Afrikanistik -
Research in African Studies, Band 1 

Sommer, Gabriele*; Voßen, Rainer (Hrsg.) 

Das Okavangodelta im Nordwesten Botswanas ist 
heute von Sprechern unterschiedlicher Bantu- und 
Khoisan-Sprachen bewohnt. Angesichts der wach­
senden Bedeutung der Nationalsprache Setswana 
werden einige dieser Sprachen allmählich aufgege­
ben. Nur ein Drittel der etwa 25.000 Yeyi spre­
chen neben dem Setswana noch ihre eigene Spra­
che, das Siyeyi, eine der Bantusprachen des südli­
chen Afrika. Der persönliche Erfahrungsbericht 
zur Untersuchung dieses Sprachwechselprozesses 
dokumentiert die mehrmonatige Arbeit mit viel­
sprachigen Gewährsleuten im Siyeyi-sprachigen 
Gebiet. Darüber hinaus wird versucht, anhand ei­
ner in der Afrikanistik bislang wenig genutzten 
Darstellungsform die Möglichkeiten und Grenzen 
der Anwendbarkeit qualitativer Ansätze in der 
Sprachwechselforschung zu illustrieren. 
Verlag: Peter Lang, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-631-34690-5, 187 S., 69 DM. 



Papers in Phonetics and 
Linguistics 
Phonetica Francofortensia, Band 7 

Wodarz, Hans-Walter (Hrsg.) 

Der vorliegende Band enthält einerseits Arbeiten 
mit Ergebnissen Frankfurter phonetischer For­
schungen und dokumentiert andererseits mit den 
Beiträgen von Kolleginnen und Kollegen aus 
Brno, Melbourne, Moskau und Penza einen Teil 
unserer internationalen Zusammenarbeit. Die ein­
zelnen Arbeiten befassen sich mit der Modellie­
rung prosodischer Strukturen mittels neuronaler 
Netze, mit der Modellierung quasi-artikulatori­
scher Sprachsynthese, mit spezifischen segmenta­
len und suprasegmentalen Merkmalen regionaler 
Varietäten des Standarddeutschen, mit den Phone­
men des australischen Englisch, mit phonetischer 
Transkription sowie mit synchronischen und di­
achronischen Aspekten des Sprechrhythmus im 
Deutschen und Russischen. 
Verlag: Hector, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-930110-11 -3, VIII, 123 s., 48 DM. 

Fachbereich 12 
Mathematik 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft­
ler des Fachbereichs haben für diese Aus­
gabe von Forschung Frankfurt extra kei­
ne Publikationen gemeldet. 

Fachbereich 13 
Physik 

Magnitude and Delay 
Approximation of I-D 
and 2-D Digital Filters 
Digital Signal Processing Series 

Belle A. Shenoi*; Lacroix, Arild; Venetsanopou­
los, Anastasios* 

Dieser Titel erscheint in einer Buchreihe, die das 
Gesamtgebiet der digitalen Signalverarbeitung 
von der Theorie bis hin zu den Anwendungen um­
faßt. Dabei werden lineare und nichtlineare Metho­
den und Verfahren für ein-, zwei- und höherdimen-

sionale Signale behandelt. Das herausragende 
Merkmal des vorliegenden Buches ist der Entwurf 
von ein- und zweidimensionalen digitalen Filtern 
mit konstanter Gruppenlaufzeit gemeinsam mit -
hinsichtlich des vorgeschriebenen Betragsgangs -
einem bestimmten Gruppenlaufzeitverhalten. Mit 
diesem Band wird in der Lehrbuchliteratur eine 
Lücke geschlossen, da in der Regel nur Verfahren 
zur Approximation des Betragsgangs dargestellt 
sind. Es werden in dem vorliegenden Band viele 
wichtige Ergebnisse berücksichtigt, die zum Teil 
erst kürzlich in Fachzeitschriften veröffentlicht 
wurden. 
Verlag: Springer, Berlin, Heidelberg, New York 
1999, ISBN 3-540-64I61-0, 250 S., 149 DM. 

Der Weg der Wahrheit 
Aufsätze zur Einheit der Wissen­
schaftsgeschichte. Festgabe zum 60. 
Geburtstag von Walter G. Saltzer 

Eisenhardt, Peter; Linhard, Frank; Petanides, 
Kaisar* 

In Zeiten zunehmender Spezialisierung und Un­
übersichtlichkeit in allen Bereichen drängt sich im­
mer stärker der Wunsch nach einer einheitlichen 
Sichtweise, besonders im wissenschaftlichen Be­
reich, in den Vordergrund. Gerade die an Quellen­
texten orientierte Wissenschaftsgeschichte bietet 
sich an, den vereinheitlichenden Aspekt herauszu­
stellen: Auch die natürlich vorhandene Vielfalt in 
Theorien und Ansätzen findet einen thematischen 
Zusammenhalt in dem durch die Griechen gesetz­
ten Rahmen. Dieses historische Apriori besteht 
darin, daß die Natur relational verstehbar, unabhän­
gig von Personen und transzendenten Mächten 
und auf einfache Prinzipien reduzierbar ist. 
Die hier vorgelegte Zusammenschau versucht den 
roten Faden der Wissenschaftsgeschichte zu rekon­
struieren, welcher in der fortwährenden Kombina­
tion der von den Griechen gesetzten Themen be­
steht. Der somit aufgezeigte "Weg der Wahrheit" 
verweist auf eine mögliche "Vollendung" der Wis­
senschaft im Rückblick. Auf diesem Weg wird die 
große Geschichte unserer Kultur erzählt; vielleicht 
die letzte große Geschichte, nachdem wir in der 
n-ten Moderne verblüht sind. 
Verlag: Georg Olms, Hildesheim 1999, 
ISBN 3-487-10775-9, 445 S., 118 DM. 

Classical Electrodynamics 

Greiner, Walter 

Englische Übersetzung des Bands "Klassische 
Elektrodynamik" der Lehrbuchreihe zur Theoreti­
schen Physik. Das Buch bietet eine umfassende 
theoretische Einführung in das Gebiet der Elektro­
dynamik. Behandelt werden zunächst die funda­
mentalen Konzepte und mathematischen Metho­
den der Elektrostatik, Magnetostatik und Potential­
theorie. Der zentrale Teil des Buches befaßt sich 
mit den Maxwellsehen Gleichungen der Elektrody­
namik im Vakuum und in makroskopischen Me­
dien. Als Anwendungen werden unter anderem 
elektromagnetische Wellen, Hohlraumresonatoren 
und Strahlungsprobleme behandelt. Abschließend 
wird der kovariante Langrange-Formalismus vor­
gestellt. Zahlreiche gelöste Aufgaben und Beispie­
le und umfangreiche Bemerkungen zur Geschichte 
der Elektrodynamik runden das Buch ab. 
Verlag: Springer, New York, Berlin, Heidelberg 
1998, ISBN 0-387-94799-X, 555 S., 78 DM. 

Mechanik 
Teil 2 

Greiner, Walter 

Der Band Mechanik II der Lehrbuchreihe zur 
Theoretischen Physik erscheint in der überarbeite­
ten und ergänzten 6. Auflage. Behandelt werden 
die Themengebiete Newtonsehe Mechanik in be­
wegten Koordinatensystemen, Mechanik der Teil­
chensysteme, schwingende Systeme, Mechanik 
der starren Körper und Kreiseltheorie. Anschlie­
ßend werden der Lagrange- und der 
Harnilton-Formalismus entwickelt. Ein abschlie­
ßendes Kapitel befaßt sich mit nichtlinearen dyna­
mischen Systemen und der Chaostheorie. Das 
Buch enthält zahlreiche gelöste Aufgaben und Bei­
spiele sowie historische und biographische Ergän­
zungen. 
Verlag: Harri Deutsch, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-8171-1570-9, 574 S., 78 DM. 

Quanten sind anders 
Die verborgene Einheit der Welt 

Gömitz, Thomas 

Die Modelle unserer Erkenntnis wurden und wer­
den vor allem aus den Naturwissenschaften ent­
nommen, deren größte theoretische Entdeckung in 
unserem Jahrhundert die Quantentheorie ist. Auf 
der Quantenphysik beruht ein immer größerer Be­
reich unserer technischen Zivilisation. Dennoch 
wird sie oft angewendet, ohne daß man sich des­
sen bewußt ist, und sie gilt gemeinhin als eine Wis­
senschaft, die unverstehbar, gar widersinnig ist. 
Jedoch - Quanten sind anders. Quantenphysik 
wird versteh bar, wenn man sich auf die Sichtwei­
se einläßt, sie als eine Physik der Beziehungen zu 
verstehen - Beziehungen, die bewirken, daß für 
die Quanten das Ganze mehr ist als die Summe sei­
ner Teile. Mit diesem verständlich erklärenden 
Buch wird eine Tür zur Quantenwelt geöffnet und 
gezeigt, wie die Quantenphysik die Beziehungen 
von den kleinsten Teilchen bis zum Ganzen, von 
den Quarks bis zum Kosmos regiert, wie sie mit 
dem Gedankengebäude der klassischen Physik zu­
sammengefügt ist und welche Auswirkungen ein 
neues Verständnis der Quantentheorie für alle Be­
reiche der Wissenschaften und auch für unsere 
Kultur haben kann. 
Verlag: Spektrum Akademischer Verlag, Heidel­
berg 1999, ISBN 3-8274-0571 -8, ca. 280 s., ca. 
48 DM. 

Handbook of Mathematics 
and Computational Science 

Harris, John W.* (Hrsg.); Stöcker, Horst (Hrsg.) 

Das "Handbook" ist die englische Ausgabe des 
Standardwerkes von Horst Stöckers Taschenbuch 
mathematischer Formeln und moderner Verfahren. 
Verlag: Springer, New York, Berlin, Heidelberg 
1998, ISBN 0-387-94746-9, 1.028 S., 29,95 USD. 
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Relativistic Aspects of 
nuclear Physics 
Proceedings of the Fifth Rio 
de Janeiro International Workshop 

Kodama, T.*; Aguiar, C. E.*; Du arte , S. B.*; 
Hama, Y.*; Odynied, G*; Ströbele, H. 

Das Buch enthält die in schriftliche Form gebrach­
ten Vorträge eines Symposiums über Kernphysik 
bei hohen Energien. Das Symposium, das etwa 
alle zwei Jahre stattfindet, gibt den jungen Physi­
kern in Brasilien Gelegenheit, die neu esten Ergeb­
nisse und Entwicklungen auf dem Gebiet der 
Hochenergie-Kernphysik durch Vorträge von inter­
national bekannten Forschern vor Ort kennenzu­
lernen. Die Themen der Vorträge stammen vorwie­
gend aus dem Bereich der Physik mit hochenerge­
tischen schweren Kernen, wie sie am European La­
boratory for Particle Physics (CERN) in Genf, am 
Alternating Gradient Synchrotron (AGS) in Brook­
haven und am Schwerionen-Synchrotron (SIS) der 
Gesellschaft für Schwerionenforschung (GSI) in 
Darmstadt betrieben wird. Von besonderer Bedeu­
tung ist in diesem Zusammenhang, in den Stößen 
zwischen Atomkernen sehr dichte und energierei­
che Materie zu erzeugen, die möglicherweise ei­
nen bisher nicht beobachteten Phasenzustand ein­
nimmt. Dieses Quark-Gluon-Plasma war mit gro­
ßer Wahrscheinlichkeit kurz nach dem Urknall die 
vorherrschende Materieform des Universums. 
Verlag: World Scientific, Singapore, New Jersey, 
London, Hang Kong 1998, ISBN 9-810-23366-3, 
465 S., 116 USD. 

From Simplicity to 
Complexity 
Part 11 Information - Interaction -
Emergence 

Mainzer, Klaus*; Müller, Achim*; Saltzer, Wal­
ter. G. (Eds.) 

"Information, Interaction, Emergence: A possible 
Access to the Conceptual Order of Reality" war 
das Thema des zweiten Symposiums über Komple­
xe Systeme am Zentrum für interdisziplinäre For­
schung (ZiF) der Universität Bielefe1d. Physiker, 
Chemiker, Biologen und Philosophen der Natur­
wissenschaft versuchen die Pfade der Natur von 
einfachen zu immer komplexeren Systemen nach­
zuzeichnen. Die Potentialität der Materie oder ma­
terieller Systeme, die zu Wechsel und Aktualisie­
rung führt, wird anhand von Phänomenen aus den 
unterschiedlichsten Bereichen vorgeführt: von Ele­
mentarteilchenphysik, Kosmologie, Chemie, Materi­
alwissenschaften und Biologie bis zu den relevan­
ten philosophischen Gesichtspunkten. Nur die ge­
meinsamen Anstrengungen von Erfahrungswissen­
schaftlern und Philosophen führen zu einer hinrei­
chenden Wahrscheinlichkeit, den hochkomplizier­
ten Forschungsprozeß in den Komplexitätswissen­
schaften einmal erfolgreich beherrschen zu können. 
Verlag: Vieweg, Wiesbaden 1998, 
ISBN 3-528-06757-8, 233 s., 189 DM. 

Physik 
Der Grundkurs 

Pitka, Rudolf*; Bohrmann, Steffen*; Stöcker, 
Horst; Terlecki, Georg* 

Dieses moderne Lehr- und Lernbuch der Physik 
für Studienanfänger der Ingenieur- und Naturwis­
senschaften an Fachhochschulen, Technischen 
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Hochschulen und Universitäten ist völlig neu kon­
zipiert worden. Alle Standardgebiete der Physik 
von der elementaren Basis bis zu fortgeschrittenen 
Anwendungen werden, dem Verständnis der Stu­
denten der Anfangssemester angepaßt, angeboten; 
weiterführende Kapitel enthalten das für die heuti­
ge Ingenieurpraxis wichtige Aufbauwissen. Zahl­
reiche durchgerechnete Beispiele mit unterschiedli­
chem Schwierigkeitsgrad sowie erprobte Klausur­
aufgaben mit Lösungen bieten die optimale Prü­
fungsvorbereitung. 
Verlag: Harri Deutsch, Thun, Fran1ifurt am 
Main 1999, ISBN 3-8171-1575-X, 423 S., 38 DM. 

Processing of Multidimensio­
nal Signals 
Digital Signal Processing Series 

Smirnov, Alexandre*; Lacroix, Arild; Venetsano­
poulos, Anastasios* 

Dieser Titel erscheint in einer Buchreihe, die das 
Gesamtgebiet der digitalen Signalverarbeitung 
von der Theorie bis hin zu den Anwendungen um­
faßt. Dabei werden lineare und nichtlineare Metho­
den und Verfahren für ein-, zwei- und höherdimen­
sionale Signale behandelt. 
In diesem Band werden Signale oder Bilder unter­
sucht mit einer Anzahl von Argumenten zwischen 
eins und fünf. Beispiele für diese Argumente sind 
die Zeit, räumliche Koordinaten oder Wellenlän­
gen in einem vielfarbigen Signal. Nac~ einer Dis­
kussion der Grundlagen der mathematIschen Mo­
delle von Signalen wird auf deren Anwendung in 
Systemen zur technischen Vorverarbeitung und 
auf Kriterien für die Qualität von Systemen einge­
gangen. Die Modelle finden Anwendung bei prak­
tischen Aufgaben der Systemanalyse, der Mess­
technik, der Optimierung und der Signalregenerie­
rung. In diesem Band werden mehrere Beispiele 
dargestellt und erläutert. 
Verlag: Springer, Berlin, Heidelberg, New York 
1999, ISBN 3-540-65449-6, 271 S., 129 DM. 

Taschenbuch der Physik 
mit Multiplattform-CD-Rom 

Stöcker, Horst (Hrsg.) 

Dieses Buch ist ein Nachschlagewerk für Ingenieu­
re und Naturwissenschaftler, die im physikalisch­
technischen Sektor tätig sind. Gleichzeitig dient es 
als Formelsammlung für Studierende dieser Fach­
richtungen, die den relevanten Stoff leicht auffin­
den möchten. Das strukturierte Inhaltsverzeichnis, 
die Griffleisten für den schnellen Zugriff, das um­
fassende Stichwortregister und die übersichtlichen 
Definitionen der Begriffe und Formeln erleichtern 
das rasche Auffinden des Gesuchten. 
Die dem Buch beiliegende CD-ROM aus der Desk­
Top-Reihe enthält den kompletten Inhalt des Ta­
schenbuchs der Physik als vernetzte HTML-Struk­
tur mit farbigen Abbildungen und multimedialen 
Zusatzkomponenten, angereichert mit Filmen im 
QuickTime-Format. Die Multimedia-Physik-Enzy­
klopädie ist plattformübergreifend an PC, Worksta­
tion oder Mac nutzbar. 
Verlag: Harri Deutsch, Thun, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-8171-1580-6, 1.087 s., 
68 DM. 

Taschenbuch mathematischer 
Formeln und moderner 
Verfahren 
mit Multiplattform-CD-ROM 

Stöcker, Horst (Hrsg.) 

Von elementarer Schlllmathematik, über Basiswis­
sen für Abiturienten bis zum Aufbauwissen für 
Studierende und als Informationspool und Nach­
schlagewerk für Berufspraktiker liefert dieses Stan­
dardwerk den mathematischen Hintergrund. 
Die dem Buch beiliegende CD-ROM aus der Desk­
Top-Reihe enthält den kompletten Inhalt des Ta­
schenbuches mathematischer Formeln und moder­
ner Verfahren als vernetzte HTML-Struktur mit 
farbigen Abbildungen und multimedialen Zllsatz­
komponenten. Diese Mllltimedia-Mathematik-En­
zyklopädie ist plattformübergreifend nutzbar, das 
Medium ist damit eine zeitgemäße Lern- und Ar­
beitshilfe an PC, Workstation oder Mac. 
Verlag: Harri Deutsch, Thun, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-8171-1573-3,903 S., 58 DM. 

Toute La Physique 

Stöcker, Horst (Hrsg.); Jundt, Francis* (Hrsg.); 
Guillaume, Georges* (Hrsg.) 

"Toute la physique" ist die französische Ausgabe 
des bewährten Taschenbuchs der Physik von 
Horst Stöcker. 
Verlag: Dunad, Paris 1999, 
ISBN 2-10-003942-3, 1.180 s., 295 FRF. 

Signaltheorie 
Modelle und Strukturen 

Wolf, Dietrich 

Dieses Lehrbuch, das aus Vorlesungen des Autors 
an der Goethe-Universität entstanden ist, richtet 
sich an Studierende naturwissenschaftlicher und in­
genieurwissenschaftlicher Fachrichtungen - insbe­
sondere der Physik und Informationstechnik - ab 
dem fünften Semester. Es bietet eine Einführung 
in die grundlegenden Begriffe und vielseitigen Me­
thoden der Signaltheorie. Ein besonderes Anliegen 
ist die Darstellung der Bedeutung von Modellen 
und von Strukturen in der Signaltheorie. Die Be­
handlung einer Reihe typischer Anwendungen aus 
Physik und Informationstechnik, die zahlreiche 
Forschungsergebnisse einschließt und über den re­
gulären Vorlesungsstoff weit hinausgeht, macht 
das Buch auch für in Forschung und Praxis Tätige 
interessant, die Anregung oder Hilfe für ähnliche 
Probleme suchen. 
Verlag: Springer, Berhn, Heidelberg 1999, 
ISBN 3-540-65793-2, 330 S., 98 DM. 



Fachbereich 14 
Chemie 

Frankfurter Beiträge zur Di­
daktik der Chemie 
Band I 
Zeitgemäßer Chemieunterricht, Scho­
kolade, Polyvinylchlorid 

Bader, Hans Joacrum (Hrsg.); Flint, Alfred (Hrsg.) 

Die Schriftenreihe wurde mit dem Ziel ins Leben 
gerufen, Ergebnisse fachdidaktischer Forschung 
und Entwicklung in ausführlicher Form einem 
breiten Leserkreis zugänglich zu machen. Den 
Schwerpunkt bilden dabei Publikationen, die auf 
der Grundlage der Arbeiten des Instituts für Didak­
tik der Chemie der Goethe-Universität bzw. in Zu­
sammenarbeit mit anderen Arbeitsgruppen und In­
stitutionen entstanden sind. Der erste Band enthält 
Beiträge zu folgenden Themen: "Ist unser heutiger 
Chemieunterricht schon zeitgemäß?", "Schokola­
de aus der Sicht der Chemie" und "PVC - Schul­
versuche zu einem umstrittenen Kunststoff'. 
Verlag: Harri Deutsch, Thun, Frankfurt am 
Main 1998, ISBN 3-8171-1582-2, 109 S., 19,80 
DM. 

Analytical and Diagnostic 
Techniques for Semiconduc­
tor Materials, Devices and 
Processes 
Proceedings of AL TECH 99 SateIlite 
Symposium to ESSDERC 99, Leuvenl 
Belgium "Anaytical Techniques for 
Semiconductor Materials and Process 
Characterization 111. Proceedings of 
the Symposium MI on "Diagnostic 
Techniques for Semiconductor 
Materials and Devices" 

Kolbesen, Bemd O. (Hrsg.); Claeys, Cor* 
(Hrsg.); Stallhofer, Peter* (Hrsg.); Tardif, Fran­
t;ois* (Hrsg.); Benton, Janet* (Hrsg.); Shaffner, 
Thomas* (Hrsg.); Schroder, Dieter* (Hrsg.); Kis­
hino, Siego* (Hrsg.); Rai-Choudhury, P. (Hrsg.)* 

In der Mikroelektronik-Technologie werden um 
das Jahr 2000 im Rahmen der Ultra Large Scale In­
tegration (ULSI) Chips mit einer Speicherkapazi­
tät von ein Gigabit hergestellt werden können. Für 
die Massenfertigung dieser Chips werden neue Ge­
räte- und Prozeßkonzepte entwickelt, welche um­
fassend charakterisierte und kontrollierte Materia­
lien und Herstel1vei~.ahren erfordern. Im Tagungs­
band werden in 14 Ubersichtsartikeln und 36 Bei­
trägen die wichtigsten Analyse- und Charakterisie­
rungstechniken und ihre neuesten Entwicklungen 
mit dem Anwendungsschwerpunkt Silicium-Tech-

nologie behandelt. Diese Methoden schließen die 
Erfassung und Charakterisierung ein von Verunrei­
nigungen auf der Oberfläche und im Volumen von 
Siliciumscheiben ("Wafer"), Defekte und mechani­
sche Spannungen im Silicium, den darüber befind­
lichen dünnen Metall-, Halbleiter- und Isolator­
Schichten und ihren Grenz- und Oberflächen 
Oberflächenstrukturen mit bis zu atomarer Auflö~ 
sung. Ein Abschnitt befaßt sich mit Methoden zur 
Prozeßkontrolle unter in-situ- und Realzeitbedin­
gungen. Das diskutierte Methodenspektrum 
schließt unter anderem ein : Ladungsträgerlebens­
dauermeßverfahren, Elektronenmikroskopie, Ra­
stertunnel- und Rasterkraftmikroskopie, Lichtstreu­
verfahren, Totalreflexions-Röntgenfluoreszenz, ra­
diochemische Analytik und spektroskopische Me­
thoden. 
Verlag: The Electrochemical Soc., Pennington, 
New Jersey/USA 1999, PV 99-16, 
ISBN 1-56677-239-7, 552 S., 75 USD. 

Fachbereich 15 
Biochemie, 
Pharamzie und 
Lebensmittelchemie 

Gentechnik / Biotechnik 
Lehrbuch und Kompendium 
für Studium und Praxis 

Dingermann, T.; Zündorf, 1. 

Gentechnik und Biotechnik spielen heute in den 
:,life sciences" eine herausragende Rolle. Längst 
1st der Wandel von den Grundlagenwissenschaften 
zur angewandten Wissenschaft vollzogen. Gen­
technik und Biotechnik sind im Alltag allgegen­
wärtig. Aber was steckt hinter diesen Technolo­
gien, was machen Gentechnologen und wo wer­
den Gentechik und Biotechnik heute eingesetzt? 
Antworten auf diese Fragen gibt das Buch nicht 
nur Studierenden, sondern auch Fachleuten, die be­
reits im Beruf stehen. Es wurde konzipiert als 
Lehrbuch für Studierende der Pharmazie und Me­
dizin und al~. Kompendium für praktizierende Apo­
theker und Arzte, die hier Hintergrundinformatio­
nen zu aktuellen Methoden und Produkten finden 
können. 
Verlag: Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 
Stuttgart 1999, ISBN 3-8047-1597-4, 6325., 
128 DM. 

Govi-Trainer 
Chemische Nomenklatur 
Typische Klausurfragen 
Elektronisches Repetitorium 

Hellwich, Karl-Heinz 

C:herni~che. N~menklatur und Formeldarstellung 
smd die wichtigsten Instrumente zur eindeutigen 
Identifizierung chemischer Verbindungen. Der Go­
vi-Trainer Chemische Nomenklatur ist ein interak­
tives Repetitorium zum Üben dieser beiden Grund­
lagen für die Kommunikation in der Chemie und 
den angrenzenden Wissenschaften. Als Teil der 
Reihe Govi-Trainer, einer Lernsoftwarereihe für 
die Aus- und Weiterbildung in der Pharmazie, ver­
steht er sich ganz bewußt als Ergänzung zu gängi­
gen Lehrbüchern und zu Seminaren zur chemi­
schen Nomenklatur. Die in fünf Themenbereiche 
gegliederten Fragen zur systematischen Benen­
nung chemischer Verbindungen gemäß der 
IUPAC-Nomenklatur wurden unter Verwendung 
von Originalklausuren mehrerer Universitäten so­
wie von Aufgaben des Ersten Pharmazeutischen 
Staatsexamens zusammengestellt. Damit richtet 
sich das Programm in erster Linie an Chemie- und 
Pharmaziestudenten. Aber auch manchem erfahre­
nen Wissenschaftler mag es zur Auffrischung der 
Nomenklaturkenntnisse dienen. Das Programm 
en~hält .außerdem ein unterhaltsames Computer­
spiel mit Strukturformeln von Arzneistoffen und 
einen auch für andere Zwecke nutzbaren Formel­
editor. 
Verlag: Govi-Verlag Pharmazeutischer Verlag, 
Eschborn 1999, ISBN 3-7741-0731-9, 
2 Disketten, Begleitheft 16 S., 68 DM. 

Grundlagen der 
Arzneiformenlehre 
Galenik 2 

Herzfeldt, C.-D.; Kreuter, 1. (Hrsg.) 

Die "Grundlagen der Arzneiformenlehre" vermit­
teln naturwissenschaftliche Kenntnisse, insbeson­
dere der Physik, der physikalischen Chemie und 
der physikalischen Pharmazie im Fach Arzneifor­
men~ehre für Studierende der Pharmazie im Haupt­
studmm. Das Lehrbuch behandelt die Grundlagen 
über die Materie, von Phasen und Systemen, der 
Therm.ody.namik, von Gleichgewichtszuständen, 
von kinetIschen Vorgängen und der Statistik im 
Bereich Pharmazeutische Technologie unter Ein­
schluß der Pharmakokinetik und der Biopharmazie. 
Die Theorie der Gebiete und ihr methodischer Zu­
gang werden in diesem Buch eng mit ihrer Anwen­
dung auf Arznei- und Darreichungsformen ver­
knüpft. 
Verlag: Springer, Berlin, Heidelberg, New York 
1999, ISBN 3-540-65291 -4, 600 S., 69 DM. 

Altersdepression: Erkennen 
und Behandeln 

Laux, Gerd*; Müller, Walter E. (RIsg.) 

Verlust an Freude, Interessenlosigkeit, häufiges 
Grübeln und Apathie sind Symptome, die man bei 
älteren Patienten häufig sieht - sie sind in vielen 
Fällen nicht etwa alters gemäßes Verhalten, son­
dern sind sehr häufig Ausdruck eines depressiven 
Syndroms. Leider wird das Vorliegen einer depres­
Siven Störung bei älteren Patienten häufig über die 
Fehlinterpretation alters gemäßen Verhaltens nicht 
erkannt und daher nicht therapiert. Häufig wird es 
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aber auch erkannt und trotzdem nicht oder nicht 
ausreichend behandelt. Dies ist mit viel unnötigem 
Leid für die Patienten verbunden, aber auch rrtit 
großen Belastungen für die Angehörigen und enor­
men Kosten für unser Gesundheitssystem. Alters­
depressionen sind daher eine wichtige Herausfor­
derung für die hausärztliche Grundversorgung. 
Der Buchband versucht hier Wissensdefizite abzu­
bauen und beschäftigt sich mit den Gründen für 
das nicht ausreichende Erkennen und oft nicht ad­
äquate Behandeln von Altersdepressionen. Einen 
breiten Stellenwert hat im vorliegenden Band die 
medikamentöse Therapie. Hier werden ausführlich 
die Grundlagen der therapeutischen Anwendung 
von Antidepressiva und die Vor- und Nachteile 
der heute zur Verfügung stehenden Substanzen 
beim Einsatz an älteren Patienten beschrieben. 
Auch der Aspekt der Behandlung der Altersdepres­
sion in der hausärztlichen Praxis nimmt einen brei­
ten Teil ein. 
Verlag: LinguaMed, Neu-Isenburg 1999, 
ISBN 3-928610-28-7, 120 S. , 19,80 DM. 

Dementielle Erkrankungen: 
Erkennen und Behandeln 

Müller, Walter E. (Hrsg.) 

Die Häufigkeit von dementieHen Erkrankungen 
bei älteren Patienten ist erheblich. Bei 65-Jährigen 
liegt sie bei circa 5 Prozent, bei mehr als 85-Jähri­
gen schon bei über 30 Prozent. Mehr als zwei Drit­
tel der Patienten in Pflegeheimen haben eine De­
menz. Die frühere Auffassung, Demenzen als 
mehr oder weniger gottgegebene unaufhaltsame 
Folge des Alterungsprozesses bei einigen wenigen 
älteren Patienten anzusehen, ist unseren heutigen 
Erkenntnissen nach nicht mehr haltbar. Die Ver­
kennung der Tatsache, daß Demenz ein Krank­
heitsprozeß ist, hat leider zu einem erheblichen Ni­
hilismus im Hinblick auf die Ausschöpfung thera­
peutischer Möglichkeiten bei den betroffenen Pa­
tienten geführt. Das dies nicht so sein muß, zeigt 
der vorliegende Buchband auf: daß durch Ausnut­
zung der zur Verfügung stehenden differentialdia­
gnostischen Methoden und einer sinnvollen Kom­
bination von Pharmako- und Soziotherapie vielen 
dementen Patienten so weit geholfen werden 
kann, daß der fortschreitende Krankheitsprozeß 
für gewisse Zeit aufgehalten und die Pflegebedürf­
tigkeit damit hinausgezögert wird. Da die Demenz­
behandlung bei uns hauptsächlich in den Händen 
der in der Grundversorgung tätigen Hausärzte 
liegt, ist der vorliegende Buchband besonders auf 
diese Berufsgruppe zugeschnitten. 
Verlag: LinguaMed, Neu-Isenburg 1999, 
ISBN 3-928610-30-9, 152 S., 19,80 DM. 

Arzneidrogen 
. 4. Auflage 

Schneider, Georg; Hiller, Karl* 

"Arzneidrogen" ist ein Lehrbuch für Studentinnen 
und Studenten der Pharmazie sowie ein Nachschla­
gewerk für Pharmazeuten und pharmazeutisch in­
teressierte Naturwissenschaftler. Eines der vier 
zentralen Fächer in der Pharmazie ist die "Pharma­
zeutische Biologie" (wie das Buch in den ersten 
Auflagen auch hieß). Das Werk befaßt sich rrtit 
Arzneimitteln biologischen Ursprungs. Dazu zäh­
len in erster Linie Arzneipflanzen, aber auch Pro­
dukte von Mikroorganismen und Tieren. Schwer­
punkte des behandelten Stoffes und Fragestellun­
gen sind die Prinzipien der Bildung und Gliede­
rung von Naturstoffen. Wie züchtet man Arznei­
pflanzen und Mikroorganismen? Welche Wirkstof­
fe sind in ihnen enthalten? Wie sind sie aufge-
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baut? Wie kann man pharmazeutisch wichtige Dro­
geninhaltsstoffe isolieren, reinigen und zur Medi­
kamentenherstellung aufarbeiten? Wie wirken sie? 
Wie sind Qualität und Wirksamkeit von Drogen 
pflanzlicher Herkunft zu bewerten? 
Verlag: Spektrum Akademischer Verlag Heidel­
berg, Berlin 1999, ISBN 3-8274-0182-8; 578 S. , 
148 DM. 

Fachbereich 16 
Biologie 

Die Zelle I 
Leben aus Licht und Luft 
Interaktive CD-ROM 

Bereiter-Hahn, Jürgen; Siebert, Ina*; Kerlen, 
Gertraude* 

Auf dieser CD-ROM dreht sich alles um die Zelle 
- die kleinste Einheit des Lebens. Ihr komplexer 
Aufbau und ihre vielfältigen Funktionen können 
mit dem klassischen Lehrbuch kaum dargestellt 
werden. Hier wurde vom Institut für den Wissen­
schaftlichen Film in Göttingen nach der wissen­
schaftlichen Konzeption und Leitung von Profes­
sor Dr. Jürgen Bereiter-Hahn ein Programm ent­
wickelt, das zeitgemäß multimediale Wissensver­
mittlung ermöglicht. In einer Serie von vier CD­
ROMs soll für Schüler der gymnasialen Oberstufe 
und Studierende der Biologie in den Anfangsseme­
stern das Thema Zelle umfassend dargestellt wer­
den. Die vorliegende erste CD-ROM ist der Photo­
synthese gewidmet; die weiteren über Mitochon­
drien, zelluläre Membranen, den Zellkern sowie 
Zellform und -bewegung folgen nach. Die modu­
lar angeordneten Einheiten werde auch online in 
hoher Qualität für den Unterricht zur Verfügung 
stehen. Dies ist ein Schritt zur Entwicklung in 
Richtung "virtuelle Universität". 
Verlag: Quelle und Meyer, Wiebelsheim 1999, 
ISBN 3-494-01288-1, ca. 69,90 DM. 

Frankfurter Beiträge zur 
biologischen Bildung 1 
Zwischen Wissenschaftsorientierung 
und Alltagsvorstellungen 

Lehnert, Hans-Joachim (Hrsg.); Ruppert, Wolf­
gang (Hrsg.); Buchmann-Keller, Tanja; Gies, 
Theodor; HaHmen, Martin; Köhler, Karlheinz; 
Lehnert, Hans-Joachim; Menzel, Randolf; Rup­
pert, Wolfgang; Schadewaldt, Gisela; Trommer, 
Gerhard 

Der erste Band der neuen Reihe "Frankfurter Bei­
träge zur biologischen Bildung" entstand anläßlich 
der Verabschiedung von Professor Dr. Wilhe1m 
Beier, der über 30 Jahre sein berufliches Engage-

ment dem Institut für Didaktik der Biologie gewid­
met hat. Mit dem Spektrum der Beiträge soll Bei­
ers stetiges Bemühen um eine Vermittlung zwi­
schen den Erkenntnissen biologischer Forschung 
und den Vorstellungen in den Köpfen der ihm an­
vertrauten Menschen fortgeführt werden. Die mei­
sten Autoren waren oder sind Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Instituts. 
Verlag: Selbstverlag, FFM 1999, 
ISSN 1437-6059, 131 S. 

Tropical Diatoms of South 
America I. 
About 700 predominantly rarely 
known or new taxa representative 
of the neotropical flora 

Metzeltin, Ditmar*; Lange-Bertalot, Horst 

Über die Diatomeen in den tropischen Binnenge­
wässern Südamerikas gab es bisher nur wenige 
stichprobenhafte Angaben. Auch für dieses Buch 
sind nur circa 300 Proben ausgewertet, diese aber 
verteilt aus allen Großregionen und diversen Ge­
wässertypen, rezent und fossil. Überraschender­
weise enthalten weniger als 100 Proben "außerge­
wöhnliche" Arten-Gemeinschaften, beurteilt aus 
Sicht der diatomeenspezifisch intensiv erforschten 
Regionen der Nord-Hemisphäre. Auch in Südame­
rika erweisen sich die meisten Diatomeen als Kos­
mopoliten oder als pantropisch verbreitete Elemen­
te. Möglicherweise ein Phänomen der Globalisie­
rung unter dem Einfluß menschlicher Aktivitäten. 
Wir zeigen aber in über 2.500 photo graphischen 
licht- und elektronenmikroskopischen Abbildun­
gen die bisher wenig oder noch überhaupt nicht be­
kannten charakteristischen Arten des Subkonti­
nents. Sie kommen über weite Entfemungen und 
in Ablagerungen seit 10.000 Jahren immer wieder 
repräsentativ vor. Unter den 700 dokumentierten 
Arten sind 202 Neubeschreibungen, dazu je eine 
neue Gattung und Untergattung. Dieses Buch soll 
vor allem für die Forscher in Südamerika eine Be­
stimmungshilfe sein. Weitere ökologische und sy­
stematische Untersuchungen in den Weiß-, 
Schwarz- und Klarwasser-Flußtypen sollen da­
durch angeregt werden. 
Verlag: Koeltz Scientific Books, Königstein 1998, 
ISBN 3-87429-394-7, 695 S., 340 DM. 

Die Diatomeenflora 
von Neukaledonien 
Systematik, Geobotanik, Ökologie -
Ein Fazit 

Moser, Gerd 

Neukaledonien, die im Südwestpazifik, etwa 
1.500 Kilometer östlich von Australien gelegene 
Tropeninsel, ist auf vielfache Weise ungewöhn­
lich. Besonders hervorzuheben sind die dort in be­
achtlicher Ausdehnung vorkommenden "ultramafi­
sehen" Gesteine und Böden. Nach der Auswer­
tung der Ergebnisse einer Expedition dorthin, 
kann diese Insel ohne Übertreibung als ein "Gala­
pagos der Diatomeen" bezeichnet werden: von ins­
gesamt 628 Kieselalgen-Taxa waren rund 40 Pro­
zent bislang unbekannt - und diese neu entdeckten 
Arten leben wahrscheinlich ausschließlich auf 
Neukaledonien, sind also mutmaßlich endemisch. 
Die relativ kleinflächige Insel beherbergt minde­
stens halb so viele Arten wie das weitaus größere 
und seit 200 Jahren intensiv untersuchte Mitteleu­
ropa. Viele Diatomeen-Taxa Neukaledoniens sind 
untereinander ähnlich, unterscheiden sich aber 
scharf von ihren nächsten Verwandten aus ande­
ren Regionen: wahrscheinlich ein Ergebnis adapti-



ver Radiation aufgrund 100 Millionen Jahre langer 
Isolation in den Binnengewässern der Insel. Aber 
die endemischen Diatomeen sind nur dort zu fin­
den, wo die Gewässer einen ursprünglichen, näm­
lich extrem nährstoffarmen Zustand aufweisen: in 
den ultramafischen Habitaten. Zivilisationsbeding­
ter Nährstoffeintrag führte an vielen anderen Stel­
len dazu, daß kosmopolitische Diatomeen in den 
Gewässern dominieren. Einige früher gefundene 
Arten scheinen bereits ausgestorben zu sein. 
Verlag: J. eramer in der Gebrüder Borntraeger 
Verlagsbuchhandlung, Berlin, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-443-57034-8, 205 S., 110 DM. 

Encyclopedic Dictionary of 
Ecotoxicology and Environ­
mental Chemistry 

Streit, Bruno; Fischer, Reinhard W. * 

Dieses im Deutschen unter dem Titel "Lexikon 
Ökotoxikologie" recht erfolgreiche Lexikon, das 
neben der ersten Auflage einen verbesserten Nach­
druck und eine stärker überarbeitete zweite Aufla­
ge erlebt hat, ist inzwischen in überarbeiteter 
Form ins Englische übertragen worden. Es enthält 
eine ökotoxikologische Datensammlung sowie De­
finitionen der theoretischen und angewandten Öko­
toxikologie. 
Verlag: Taylor & Francis, Washington D.C. 
1999, ISBN 1-5603-24570, ca. 160 USD. 

Naturschutz in Stadt- und 
Industrielandschaft 
Geobotanisehe Kolloquien Band 14 

Wittig, Rüdiger (Hrsg.); Reidl, Konrad* (Hrsg.) 

Der hier vorliegende Band ist die überarbeitete 
Fassung der Vorträge des sechsten Arbeitstreffens 
des Arbeitskreises Stadtökologie in der Gesell­
schaft für Ökologie. Dieses fand am 16. und 17. 
Oktober 1998 in Nürnberg statt. 
Verlag: Natur & Wissenschaft, Hieronimus und 
Schmidt, Solingen 1999, ISBN 3-927889-34-2, 95 
S., 30 DM. 

Studien zur Flora und Vege­
tation von Burkina Faso 
und seinen Nachbarländern 
Band 4 
Etudes sur la flore et la vegetation du 
Burkina Faso et des pays avoisinants, 
Vol. IV 

Wittig, Rüdiger (Hrsg.); Guinko, Sita* (Hrsg.) 

Die Veröffentlichung enthält den Beitrag von U. 
Kere mit dem Titel: "Vegetation und Wildpflan­
zennutzung in der Region Tenkodogo" . 
Verlag: Natur & Wissenschaft, Solingen 1998, 
ISBN 3-927889-63-6, 88 S, 12 DM. 

Fachbereich 17 
Geowissenschaften 

Strukturelle Entwicklung 
und Petrogenese des nördli­
chen Kristallingürtels der 
Shackleton Range, Antark­
tis: Proterozoische und 
Ross-orogene Krustendyna­
mik am Rand des Ostantark­
tischen Kratons 
Struetural evolution and petrogenesis 
of the northern crystalline beIt of the 
Shaekleton Range, Antaretiea: Pro te­
rozoie and Ross-orogenie crustal dyna­
mies along the margin of the East An­
taretie Craton 

Brommer, Axel 

Der nördliche metamorphe Gürtel der Shackleton 
Range (Antarktis) stellt eine amphibolitfaziell ge­
prägte Kontinent-Kontinent-Kollisionszone dar. 
Die Entschlüsselung ihrer polyphasen Strukturent­
wicklung und Petrogenese bildet das Ziel dieses 
Buches. Basierend auf den im Rahmen der 
EUROSHACK-Expedition 1994/95 vom Autor ge­
sammelten Geländeergebnissen und strukturellen 
Daten wurden petrologische und mikrotexturelle 
Gefügeuntersuchungen durchgeführt. Die deforma­
tionsbegleitenden Metamorphosebedingungen wur­
den mittels konventioneller Geothermobarometrie 
auf der Grundlage der Mikrosondenanalytik ermit­
telt. 
Verlag: Aljred-Wegener-Institut für Polar- und 
Meeresjorschung, Bremerhaven 1998, 184 S. 

Delamination und Abriß der 
orogenen Lithosphärenwur­
zel und deren Bedeutung 
für die Orogenese der Varis­
eiden und des Himalaya 

Schott, Bertram 

Gegenstand dieser Arbeit ist im weitesten Sinne 
der Abbau eines Kol1isionsorogens, d.h. die Spät­
phase der Orogenese im Verlauf einer Kontinent­
Kontinent-Ko11ision. Während verdickte kontinen­
tale Kruste Auftrieb gegenüber dem Mantel hat, 
ist die darunter liegende Mantellithosphäre gegen­
über der Asthenosphäre durch ihren negativen Auf­
trieb gravitativ instabil. Dies kann zur Delamina­
tion der Mantellithosphäre von der Kruste führen. 
Das Ziel dieser Dissertation ist es, die Bedingun­
gen, unter denen die Delamination und der Abriß 

der Mantel1ithosphäre auftreten können, aufzuzei­
gen. Darüber hinaus wird gezeigt, daß das Delami­
nationsmodell unter anderem eine rasche Ände­
rung der orogenen Topographie und des Oberflä­
chenwärmestroms erklären kann. Die zugrunde lie­
genden physikalischen Prozesse wurden mit ei­
nem Programm für thermisch-chemische Konvek­
tion in zwei Dimensionen gelöst. 
Verlag: Shaker, Aachen 1998, 
ISBN 3-8265-3820-X, 94 S, 79 DM. 

Qualitative Analyse 
von dynamischen Systemen 
der Wolkenmikrophysik 

Wacker, Ulrike 

In dieser Grundlagenstudie werden die generellen 
Entwicklungsmöglichkeiten nichtlinearer dissipati­
ver wolkenphysikalischer Modellsysteme in einer 
für die Wolkenphysik bisher unüblichen Betrach­
tungsweise untersucht, indem mit den Methoden 
der Theorie dynamischer Systeme Informationen 
über die Systemparameter, die die Struktur und 
Stabilität des Langzeitverhaltens kontrollieren, ab­
geleitet werden. Dadurch gelingt es, einzelne Me­
chanismen der Evolution des komplexen Systems 
Wolke besser zu verstehen. 
Die Strukturanalysen betreffen schwerpunktmäßig 
die zentralen wolkenphysikalischen Prozesse des 
Kondensationswachstums von Tropfen und der 
Koagulationswecbselwirkungen von Tropfen und 
Eisteilchen. Sie zeigen, daß in den wolkenphysika­
lischen Systemen eine Vielzahl von kooperativen 
Effekten wie Multistabilität, Bifurkationen, Selek­
tion, periodische Attraktoren und Hysterese auftre­
ten; beispielsweise reagiert das Langzeitverhalten 
des Systems empfindlich auf die Wahl der Eisteil­
chenformen. 
Verlag: W & T, Bertin 1998, 
ISBN 3-89685-477-1, 114 S. , 62 DM. 

Emissionen von Platin­
metalIen: Analytik, Umwelt­
und Gesundheitsrelevanz 

Zereini, Fathi (Hrsg.); Alt, Friedrich* (Hrsg.) 

Mit Einführung des Autoabgas-Katalysators setzte 
die Diskussion über die möglichen Folgen von Pla­
tinmetall-Emissionen für die Umwelt ein. Nun 
liegt erstmals eine zusammenfassende Darstellung 
der bisherigen Forschungsergebnisse zu diesem ak­
tuellen Thema vor. Anhand hochkarätiger For­
schungsbeiträge aus Chemie, Geowissenschaften, 
Biologie und Medizin werden alle Aspekte der Pla­
tinmetall-Emissionen und ihre Auswirkungen auf 
Mensch und Natur zusammengestellt und disku­
tiert. Neben der Darstellung modernster Verfahren 
der Platinmetall-Analytik in verschiedenen Um­
weltkompartimenten und biologischen Materialien 
wird auch das geochemische Verhalten der Platin­
metalle in bezug auf ihre Mobilität, Löslichkeit 
und Bioverfügbarkeit in der Umwelt sowie ihr to­
xikologisches und allergologisches Gefährdungs­
potential aufgezeigt. 
Das Buch enthält die folgenden thematischen 
Schwerpunkte: Analysenmethoden, Stand der Ka­
talysator-Technik, Platin(metalle) in Umweltkom­
partimenten, Bioverfügbarkeit von Platin(metal­
len) sowie das toxikologische und allergologische 
Gefährdungspotential von Platin und anderen Pla­
tinmetallen (Arbeitsmedizin). 
Verlag: Springer, Berlin, Heidelberg 1999, 
ISBN 3-540-64982-4, 327 S, 98 DM. 
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Chemiestandort Deutschland 
Technologischer Wandel, Arbeits­
teilung und geographische Strukturen 
in der Chemischen Industrie 

Bathelt, Harald 

Der konsistente Entwicklungszusarnmenhang der 
Nachkriegszeit, der die vorherrschenden Produk­
tions-, Konsum- und Koordinationsstrukturen mit­
einander ~erbunden hat, ist während der siebziger 
und achtZIger Jahre in eine Krise geraten, die im 
Industriesektor einen tiefgreifenden Strukturwan­
del ausgelöst hat. Über die Art der Anpassungspro­
zesse der Unternehmen an die veränderten wirt­
schaftlichen, technologischen und gesellschaftli­
chen Rahmenbedingungen gibt es bisher nur weni­
ge gesicherte ErkenntrJisse. Bathelts Studie unter­
sucht vor diesem Hintergrund die Ausgangskon­
stellation und die dynamischen Kräfte aus einer re­
gulationstheoretischen Perspektive, um dann an­
hand der Ergebnisse umfassender Unternehmens­
befragungen in der Chemischen Industrie konkret 
zu analysieren, wie die deutschen Hersteller von 
Grundchernikalien, Farben und Lacken sowie 
Pharmazeutika ihre Produktions- und Verflech­
tungsstrukturen reorganisieren und welche Rolle 
Flexibilisierungsprozesse und räumliche Nähe 
hierbei spielen. Aus den Veränderungen der unter­
nehmensinternen und übergreifenden sowie räum­
lichen Arbeitsteilung leitet der Autor Rückschlüs­
se für die zukünftige Bedeutung des Chemie stand­
orts Deutschland ab. 
Verlag: edition sigma, Berlin 1997, 
ISBN 3-89404-443-8, 362 S., 44 DM. 

Frankfurt am Main: 
Stadtentwicklung und 
Architektur 
Beobachtung zur Beziehung von 
Wolkenkratzern zur Stadt 

Bischoff, Werner 

Die Arbeit ist als Abhandlung zu verstehen, die un­
ter Zuhilfenahme theoretischer Erklärungskonzep­
tionen von Stadt (Postmoderne versus modeme Ar­
chitektur, Urbanität, "Kapitalbesitz") versucht, 
Einblick in dieses sich wandelnde, mehrdimensio­
nale Beziehungsgeflecht zu gewinnen. Vor dem 
Hintergrund dieses Geflechts erscheint Stadt als 
vielschichtiges und heterogenes Zeichensystem. 
Entsprechend diesem werden in dem vorliegenden 
Buch ausschnitthaft Teile des Gesichts der Stadt 
Frankfurt am Main interpretiert. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Didaktik 
der Geographie, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-921779-16-2, 57 S., 9 DM. 

Ecological Knowledge and 
the Idea of Sodal Justice 
within the Water Rights 
Debate in Arizona 

Casselmann, Manuela 

Der Umgang mit unserer Umwelt ist geprägt 
durch unterschiedliche Wissensstrukturen und de­
ren Repräsentation in Wort und Bild. Damit ver­
bun~en sind Diskurse und Entscheidungsprozesse, 
um Je nach Einstellung, Bewertung und Machtposi­
tion raumbezogenes Verhalten begründen und 
durchsetzen zu können. Die Analyse des Umgangs 
mit Umweltwissen ist eine wichtige Basis, um Um­
welterziehung angemessen begründen zu können. 
Mit dem vorliegenden Text von Manuela Cassel­
mann, der Teil einer größer angelegten Arbeit 
über das "Wasserwissen" im Südwesten der USA 
darstellt, wird ein theoretischer Rahmen zur Analy­
se von sozialer Produktion von Umweltwissen zur 
Diskussion gestellt. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Didaktik 
der Geographie, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-921779-18-9, 54 S., 9 DM. 

Bildstörung - Windenergie 
und Landschaftsästhetik 
Wahrnehmungsgeographische Studien 
zur Regionalentwicklung, Heft 18 

Hasse, Jürgen 

Windkraftanlagen dienen dem Zweck der umwelt­
schonenden Herstellung von Elektrizität. Allein 
die Errichtung einer Anlage greift dagegen aber 

schon in die Ästhetik der Natur ein. Die Arbeit 
setzt sich mit der Frage der Landschaftsästhetik 
auseinander, soweit sie eine Bedingung und Folge 
der Erschließung ganzer Landstriche mit Wind­
kraftanlagen ist. Neben einem ausführlichen theo­
retischen Teil zur Phänomenologie der Landschaft 
dokumentiert ein zweiter Teil empirische Zugänge 
zum Gegenstand, der sich als äußerst strittig und 
hoch ideologisielt erweist. Den Kern der empiri­
schen Arbeit stellt eine Delphibefragung dar, die 
nach Grundsätzen qualitativer Sozialforschung 
durchgeführt wurde. 
Verlag: BIS-Verlag der Universität Oldenburg 
1999, ISBN 3-8142-0682-7, ca. 300 s., 
ca. 30 DM. 

Der Frankfurter Grüngürtel 
als sozialer Raum: Diskurse, 
Raumbilder und Netzwerke 
- Das Beispiel Sossenheim 

Körner, Wilfried 

Die für die Anthropogeographie konstitutive The­
se von der gesellschaftlichen Bedingtheit des Rau­
mes wird in der vorliegenden Arbeit unter ande­
rem über das methodische Hilfsmittel der Diskurs­
analyse fokussiert auf die Frage nach dem Verhält­
nis zwischen Raum und Sozialem und die ,,verbin­
dung zwischen räumlichen und sozialen Phänome­
nen" . Das Interessante der Arbeit ist dabei neben 
der Fragestellung vor allem die Methodik ihrer Lö­
sung: Der Autor transportiert Kommunikation von 
der individuellen auf eine gesellschaftliche Ebene. 
So werden Kommunikationsstrukturen zu sinnkon­
stituierten Argumentationskomplexen, zu Diskur­
sen, die hierarchisch strukturiert sind. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Stadt- und Regionaljorschung, Frankfurt 
am Main 1998, ISBN 3-923218-16-8, 152 s., 
20 DM. 

Australien 

Lamping, Heinrich 

Seit Beginn der Besiedlung Australiens durch die 
Europäer bestimmten Erschließungserfolge und 
~ückschläge die Inwertsetzung des Kontinents. 
Uberall, in Bergbau, landwirtschaftlicher Erschlie­
ßung, infrastrukturellem Ausbau, bei der Besied­
lung, Industrialisierung und Verdichtung der Kü­
stenregionen sowie neuerdings auch bei dem im­
mer bedeutender werdenden Australientourismus 
zeigen sich diese Probleme auch im geographi~ 
schen Raum. Historische Entwicklungsprozesse, 
aktuelle Trends und Probleme sind Gegenstand 
dieser zweiten, völlig neubearbeiteten Auflage. 
Verlag: Klett-Perthes, Gotha 1999, 
ISBN 3-623-00687-4,248 S., 45 DM. 
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• Grundriß der Landes- und 
Regionalplanung 
Hannover 1999, 404 S., DM 72,­
ISBN 3-88838-527 

• Methoden und Instrumente 
räumlicher Planung 
Hannover 1998,372 S., DM 69,­
ISBN 3-88838-525-3 

• Handwörterbuch der Raumordnung 
Hannover 1995, 1160 S., DM 156,­
auch als CD-ROM: DM 39,-

ISBN 3-88838-507-5 
ISBN 3-88838-516-4 

Weitere Informationen zu den Reihen Forschungs- und 
Sitzungsberichte und Arbeitsmaterialien im Katalog . 

L..-______ _+_ Bitte anfordern! .-______ ---J 

• FUS 205: Nachhaltige Raumentwicklung 
Hannover 1998, 310 S., DM 62,- ISBN 3-88838-034-0 



Klimawandel & Klimaschutz 
als Thema kommunaler 
Öffentlichkeitsarbeit 
Die Darstellung von Umweltwissen 
und Umweltschutzmaßnahmen zur 
Bildung von Umweltbewußtsein. 
Mit einer Analyse der Kampagne 
"Klimaschutz Heidelberg -
gemeinsam gegen dicke Luft" 

Rack, Eduard 

Welche Aspekte klimarelevanter Informationen 
werden von den Stadtverwaltungen ausgewählt, 
um sie den Bürgern zu vermitteln? Welche Reali­
tätskonzepte von Klimawandel und welche Philo­
sophien von Klimaschutz verbergen sich dahinter? 
Diese Fragen werden in dieser vom Fachbereich 
Geographie der Goethe-Universität angenomme­
nen Dissertation anhand von Informationsmateria­
lien und öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen 
deutscher Städte unter besonderer Berücksichti­
gung der Stadt Heidelberg analysiert und darge­
stellt. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Didaktik 
der Geographie, Frankfurt am Main 1999, 
ISBN 3-921779-19-7, 303 S., 52 DM. 

Regionale Identität 
im Global-Village - Chance 
oder Handicap für die 
Regionalentwicklung? 

Rohrbach, Christian 

Die vorliegende Arbeit greift ein sowohl im Be­
reich der Raumwissenschaften als auch in der 
raumplanenden Praxis wichtiges Thema auf. Wie 
weit trägt die "Globalisierung" von Lebensbezü­
gen zur "Entankerung" von Raumbindungen bei? 
Empirische Befunde zu dieser Frage sind bisher 
kaum geliefert worden. Es ist nicht nur das Ver­
dienst der Arbeit, sich mit dieser Frage auseinan­
dergesetzt zu haben, sondern auch einen interes­
santen methodischen Ansatz in der Befragung von 
Internet-Benutzern gewählt zu haben, um zu empi­
rischen Befunden zu kommen. Das Ergebnis kann 
durchaus als "beruhigend" in dem Sinne aufgefaßt 
werden, daß trotz aller "Virtualisierung" der Kom­
munikation vor allem lokale Identitätsbildung 
nach wie vor ihren Stellenwert behält. 
Verlag : Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Stadt- und Regionaljorschung, Frankfurt 
am Main 1999, ISBN 3-923218-19-2, 149 S., 
20 DM. 

Rhein-Main 
Eine Region auf dem Weg zur 
politischen Existenz 

Scheller, Jens Peter 

Die vorliegende Arbeit behandelt das Problem der 
ausstehenden Regional- und Funktionalreform der 
Region Rhein-Main. Als die entscheidenden Ele­
mente der Debatte werden klar benannt: das Ver­
hältnis zwischen Stadt und Umland, das Metropo­
lenkonkurrenz-Paradigma und die Krise der Ver­
waltungsstrukturen der Region, von der Landkreis­
ebene über den Umlandverband Frankfurt bis hin 
zur Regionalplanung. 
Die Veröffentlichung ist darüber hinaus vor allem 
dadurch von allgemeinem informatorischen Wert, 

da sie in erheblichem Umfang schwer zugängli­
ches Material der politischen Entscheidungsgre­
mien und der Parteigliederungen der Region ver­
wenden und diskutieren kann. Der Verfasser lei­
stet so eine höchst detailreiche Darstellung des 
Handlungsprozesses und gelangt unter Einbezie­
hung der Befragung in einer argumentativ ausge­
wogenen Synopse zu eigenen Vorschlägen für die 
regionale Entwicklung des Rhein-Main-Gebiets. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Stadt-und Regionaljorschung, Frankfurt 
am Main 1998, ISBN 3-923218-18-4. 228 S., 
24 DM. 

Die Sache(n) des 
Sachunterrichts 
Erkenntnistheoretische Orientierungen 

Scholz, Gerold (Hrsg .); Billmann-Mahecha, EI­
friede; Meyer-Drawe, Käte; Rauterberg, Marcus; 
Vief, Bemhard 

Der Band vereint Beiträge von Wissenschaftlerin­
nen und Wissenschaftlern, die sich mit Fragen aus­
einandersetzen, die grundlegend sind für eine 
Theorie der Didaktik des Sachunterrichts. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Didaktik 
der Geographie, Frankfurt am Main 1998, 
ISBN 3-921779-17-0, 47 S., 8 DM. 

Integration von Siedlung 
und Verkehr 
Beiträge zur Diskussion 

Tharun, Elke (Hrsg.) 

Die in diesem Heft vorgelegten Arbeiten ordnen 
sich ein in den seit einigen Jahren wieder hochak­
tuellen Forschungszusarnmenhang von "Städtebau 
und Verkehr." In der ersten Arbeit, der von Hol­
ger Rudolph, geht es um ein in den letzten Jahren 
verstärkt auftretendes Verkehrsproblem in Ver­
dichtungsräumen: Er untersucht die Standortpro­
blematik und Verkehrswirksarnkeit von Freizeit­
großeinrichtungen, ohne indes die verhaltensbe­
dingten Ursachen des Freizeitverkehrs außer acht 
zu lassen. Im zweiten Beitrag geht Stephan Kyrie­
leis der Frage nach, ob sich mit der Regionalisie­
rung des schienengebundenen Personennahver­
kehrs die Chancen für eine abgestimmte Ver­
kehrs- und Siedlungsplanung und für die Bele­
bung im suburbanen und ländlichen Raum erhöht 
haben. Die Verzahnung von großräumiger Ver­
kehrsinfrastruktur und Siedlungsentwicklung ist 
das Thema des Beitrages von Nicole Giffel und 
Katrin Steinke. Die Autorinnen untersuchen die be­
reits vorhandenen und zu erwartenden Auswirkun­
gen des schienengebundenen Hochgeschwindig­
keitsverkehrs auf die Siedlungsentwicklung. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Stadt- und Regionaljorschung und des 
Institus für Physische Geographie, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-923184-21 -2, 272 S., 16 DM. 

Neue Zeitverwendungsstruk­
turen und ihre Konsequen­
zen für die Raumordnung 

Wolf, Klaus; Scholz, Claudia Maria* 

Die Akademie für Raumforschung und Landespla­
nung hat zu diesem innovativen Forschungsthema 
eine Expertise in Auftrag gegeben, deren Ergebnis-

se der vorliegende Band enthält. Die Studie liefert 
einen ausführlichen Überblick über das Thema 
"Zeit" und dessen Bedeutung für die heutige Ge­
sellschaft. Verschiedene Definitionen des Zeitbe­
griffs und seiner Entwicklung sowie der Wandel 
des Zeitverständnisses vom Beginn der Industriali­
sierung bis heute werden erläutert. Um den verän­
derten Zeitstrukturen gerecht zu werden und die 
Ressource "Raum" von einer daraus folgenden, er­
höhten Inanspruchnahme zu schützen, werden Lö­
sungsansätze entwickelt und der Faktor "Zeit" in 
einem ersten Versuch in verschiedene Planungen 
integriert. Diese Studie soll als Anstoß dienen, 
neue Denkansätze in das System der Raumpla­
nung in Deutschland einzubringen. 
Verlag: Forschungs- und Sitzungsberichte der 
Akademie für Raumforschung und Landespla­
nung, Band 207, Hannover 1999, 
ISBN 3-88838-036-7, 164 S., 44 DM. 

Auf dem Weg zu einer neuen 
regionalen Organisation? 
Vorträge eines Symposiums in 
Frankfurt am Main am 20. Novem­
ber 1998 

Wolf, Klaus (Hrsg.); Tharun, Elke (Hrsg.) 

Das vorliegende Heft umfaßt die Vorträge eines 
Symposiums zu Fragen einer neuen regionalen Or­
ganisation, die von Vertretern aus Wissenschaft 
und Planungspraxis erörtert werden. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Stadt- und Regionaljorschung und des 
Instituts für Physische Geographie, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-923184-22-0,117 S., 16 DM. 

Verkehrsplanung und 
städtebauliche Entwicklung 
Vorträge eines Symposiums in Frank­
furt am Maill im November 1997 

Wolf, Klaus (Hrsg.); Tharun, Eike (Hrsg.) 

Das vorliegende Heft umfaßt die Vorträge eines 
Symposiums, das sich der Thematik "Verkehrspla­
nung und städtebauliche Entwicklung" widmete. 
Am Symposium nahmen Vertreter aus Wissen­
schaft und Planungspraxis teil. 
Verlag: Selbstverlag des Instituts für Kulturgeo­
graphie, Stadt- und Regionaljorschung, Frankfurt 
am Main 1998, ISBN 3-923218-17-6, 96 S., 
14 DM. 
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Fachbereich 19 
Humanmedizin 

Zeitschrift für 
Sexualforschung 11 (1998) 

Becker, Sophinette (Hrsg.); Dannecker, Martin 
(Hrsg.); Hauch, Margret* (Hrsg.); Schmidt, Gun­
ter* (Hrsg.); Sigusch, Volkrnar (Hrsg.); Katzen­
bach, Agnes 

Die "Zeitschrift für Sexualforschung" wird als ein­
zige deutschsprachige Zeitschrift sexualwissen­
schaftlicher Thematik mit Peer-review-Verfahren 
von internationalen Indizes regelmäßig ausgewer­
tet. Im elften Jahrgang sind unter anderem folgen­
de Arbeiten erschienen: Über den postmodernen 
Gebrauch der Sexualität von Zygmunt Bauman; 
Kritische Sexualwissenschaft und die Große Erzäh­
lung vom Wandel von Volkmar Sigusch; Zur Psy­
choanalyse der weiblichen Adoleszenz von Ruth 
Waldeck; Eine systemische Paartherapie bei "sexu­
eller Lustlosigkeit" von Arndt Linsenhoff; Die 
Strafrechtsrefonnen zur Sexual- und Gewaltdelin­
quenz von Hans-Ludwig Kröber; Politis~he u~d 
psychiatrische HomosexualitätskonstruktlOn 1m 
NS-Staat von Peter von Rönn; Sexuelle Erfahrun­
gen und Einstellungen junger Erwach~~ner v.on 
Annette Boeger und Caroline Mantey; Uber Kin­
sey von Reimut Reiche; Das Geschlechtserleben 
Intersexueller im Diskurs von Lutz Garrels; Die 
Zeit mit AIDS von Stefan Etgeton; Kulturge­
schichte und Geschlecht von Christina von Braun; 
Sexuell aggressive Impulsivität von Kindern von 
Georg Romer und Wolfgang Berner; Doing the 
Viagra Tango - Die Sex-Pille als Symbol und als 
Substanz von Leonore Tiefer. 
Verlag: Ferdinand Enke, Stuttgart, 
ISSN 0932-8114, ca. 100 S., 44,80 DM 

Personenorientierte Diagno­
stik und Begutachtung 
Fehlervermeidung und Qualitätsver­
besserung 

Bochnik, Hans J. (Hrsg.); Hackhausen, Wilfried 
(Hrsg.); Kartal, Rana; Richtberg, Wemer; 
Schian, Hans-Martin 

Medizinische Fortschritte sind personenunabhän­
gig. Warum Personenorientierung? Als Folge me­
dizinischer Spezialisierungen klafft die Schere aus­
einander zwischen dem explosionsartig anwach­
senden medizinischen Wissen und den ungepflegt­
abnehmenden Befähigungen zur individuellen Be­
achtung der Person des Patienten. Wenn aber die­
se Person Entstehung und Verlauf ihrer Krankheit 
wesentlich beeinflußt, muß dies therapeutisch oft, 
aber rehabilitativ und gutachterlich immer, berück­
sichtigt werden, was leider oft zu Lasten von Pa-
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tienten und Kostenträgem unterbleibt. Das Buch 
will deshalb praktisch wichtiges Wissen zur Perso­
nenorientierung zwecks Bildung von Können, Er­
fahrung und ärztlichem Verhalten vermitteln. Es 
geht um Fehlervermeidung, Qualitätsverbesserung 
und auch um Kultivierung der Arzt-Patienten-Be­
ziehungen. Mit den ärztlichen, psychologischen, 
arbeits- und sozialmedizinischen Ausführungen 
soll zur Überwindung eines peinlichen Mangels 
der modemen Heilkunde beigetragen werden. 
Verlag: Urban und Fischer, München, Jena 
1999, ISBN 3.-437-51028-2, 176 S., 78 DM. 

Darmkrankheiten 
Klinik, Diagnostik und Therapie 

Caspary, w. F.; Stein, J . 

Es handelt sich um das erste umfassende und da­
bei praxisnah konzipierte Nachschlagewerk aller 
Krankheiten des Dünn- und Dickdarms. Kenn­
zeichnend sind einheitlicher Aufbau, anschauliche 
Abbildungen, Tabellen und Fließdiagramme so­
wie die Grundlagen, einschließlich neuester Er­
kenntnisse aus der Molekular- und Zellbiologie 
und diagnostische Verfahren, klinische Syndrome, 
rationale Diagnostik sowie die Therapie klinischer 
Krankheitsbilder, einschließlich onkologischer 
und chirurgischer Therapie. Die einzelnen The­
men werden dargestellt von renommierten Wissen­
schaftlern und erfahrenen Klinikern. 
Verlag: Springer, Heidelberg 1999, 
ISBN 3-540-64783, ca. 820 s., 298 DM. 

Sexualität und Spätmoderne 

Dannecker, Martin ; Schrnidt, Gunter*; Sigusch, 
Volkmar 

To rave" bedeutet toben und rasen. Aus der Rase­
;ei der früheren Raves wurden perfekt organisierte 
Großveranstaltungen. Mit dieser Entwicklung ver­
änderte sich auch der Drogenkonsum und das Kör­
perbewußtsein. Ecstasy, anfänglich als Sexpille 
verschrien, wurde zur Tanzdroge. Die Sexualität 
auf Rave-Parties spielte eher eine geringe Rolle. 
Jeder feierte und inszenierte mit Jedem Sex - aber 
vollzogen wurde dieser selten. Lust und Liebe lö­
sten sich auf im Gewühl der Tanzszenen, sie rich­
teten sich auf Musik, Licht, Tanz und Drogen, be­
richtet Patrick Walder in dem Buch "Sexualität 
und Spätmodeme" aus der Reihe "Beiträge zur Se­
xualforschung". Heute ist ein Mischkonsum von 
Partydrogen die Realität und damit ging auch ein 
Wandel des Sexualverhaltens einher. Sex spielt 
eine große Rolle - und zwar nicht selten unge­
schützter. Mann und Frau sind wieder auf freier 
Wildbahn, auf der sie ihre Haut zu Markte tragen. 
Wenn es ein Merkmal gibt, das die Körper von Ju­
gendlichen charakterisiert, ist es ihre Kennzei­
chung durch Haarfärbung, Tattoos, durch Bran­
ding und Piercing. Es ist ein einziges Stechen, 
Schneiden und Penetrieren. Man brennt sich La­
bels und Codes in die Haut um sich als eigenes 
Markenzeichen präsentieren zu können. 
Verlag: Georg Thieme, Stuttgart, New York 
1998, ISBN 3-432-30141-3, 224 S., 38 DM. 

Anaesthetic Effects on 
Smooth Muscle Tone 
Interactions of Anaesthetics with Ho­
moeostasis, Signal Transduction and 
Nitric Oxide (NO) Pathway 

Dudziak, Rafael (Hrsg.); Kessler, Paul (Hrsg.); 
Lischke, Volker (Hrsg.); Jones, T.*; Warner, D. 
0 .*; Johns, R.*; Pabelick, Ch.; Busse, R.; Bre­
merich, D.; Kessler, P.; Lischke, V. 

Anästhetika sind in der Lage, neben analgetischen 
und hypnotischen Wirkungen auch hämodynami­
sche Veränderungen hervorzurufen, indem sie den 
Tonus der glatten Muskulatur beeinflussen. Im vor­
liegenden Buch, werden zelluläre und molekulare 
Mechanismen beschrieben, über die intravenöse 
und Inhalationsanästhetika modulierend auf den 
Tonus der glatten Muskulatur wirken. 
Dabei werden zunächst die Auswirkungen der An­
ästhetika auf die glatte Atemwegsmuskulatur auf­
gezeigt, wobei besonderes Gewicht auf die Bedeu­
tung der Kalziurnhomöostase in der Regulierung 
des Tonus der Atemwegsmuskulatur gelegt wird. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in den Interaktio­
nen der Anästhetika mit dem Stickstoffrnonoxyd 
(NO)-Stoffwechsel, da sich NO als entscheiden­
des Effektormolekül bei der Regulation des Tonus 
der glatten Gefäßmuskulatur herausgestellt hat. 
Ferner wird auch die Beeinflussung anderer endo­
thelialer Autakoide wie z.B. des Prostacyklin und 
des endotelialen hyperpolarisierenden Faktors 
(EDHF) durch Anästhetika beschrieben. 
Verlag: Springer, Berlin, Heidelberg 1999, 
ISBN 3-540-65236-1, 136 S. 

Medizin und 
wirtschaftlicher Wettbewerb 

Deppe, Hans-Ulrich (Hrsg.) 

In dem vorliegenden Band werden überarbeitete 
Vorträge veröffentlicht, die anläßlich des 25jähri­
gen Bestehens des Instituts für Medizinische So­
ziologie im Fachbereich Humanmedizin der Goe­
the-Universität auf dem Symposium "Medizin und 
wirtschaftlicher Wettbewerb" gehalten wurden. 
Die Beiträge befassen sich mit der sozialen Medi­
zin und ihrer Institutionalisierung, aber vor allem 
mit zentralen Fragen und Themen der aktuellen 
Gesundheitspolitik wie: 100 Jahre Studienrefönn 
in der Medizin; Die gesetzliche Krankenversiche­
rung im Übergang zum Marktmodell; Kassenärztli­
che Handlungsstrategie und Vertragsbeziehungen 
der gesetzlichen Krankenversicherung; Betriebli­
che Gesundheitsförderung; Gesundheitsreform in 
Schweden; Neoliberalismus und Arzt-Patient-Be­
ziehung. 
Insgesamt soll der Band zur wissenschaftlichen 
Diskussion über aktuelle gesundheits politische 
Probleme beitragen. 
Verlag: VAS Verlag für Akademische Schriften, 
Frankfurt am Main 1998, ISBN 3-88864-267-1, 
135 S., 26 DM. 



Forum: Hören + Sprache 4, 
Aktuelle Aspekte der 
Indikation, Rehabilitation 
und Technik 
3. Friedberger Cochlear-Implant­
Symposium, Friedberg/Hessen, 
13.-14. Juni 1997 

Diller, G. (Hrsg.); Gall, V. (Hrsg.); Ilberg, C. 
von (Hrsg.); Kiefer, J. (Hrsg.) 

In diesem Buch sind die Beiträge des 3. Friedber­
ger Cochlear-Implant-SYf!.1posiums 1997 zu sam­
mengefaßt. Es gibt einen Uberblick über den aktu­
ellen Forschungsstand auf dem Gebiet der Rehabi­
litation ertaubter und taub geborener Menschen 
mit Hilfe des Cochlea-Implantates. Es beinhaltet 
Beiträge über die Grundlagen der Sprachverarbei­
tung, über Ergebnisse und Indikationen der Im­
plantation, über rehabilitative Konzepte sowie 
über technische und diagnostische Weiterentwick­
lungen. 
Verlag: Forum Hören und Sprache, Niddatal 
1997, ISBN 3-931696-03-0, 372 s., 45 DM. 

Forum: Hören + Sprache 5, 
Hören - Verstehen -
Kommunizieren 
4. Friedberger Cochlear-Implant­
Symposium, Friedberg/Hessen, 
4.-6. Juni 1998 

Diller, G. (Hrsg.); Gall, V. (Hrsg.); Ilberg, C. 
von (Hrsg.); Kiefer, J. (Hrsg.) 

In diesem Buch sind die Beiträge des 4. Friedber­
ger Cochlear-Implant-SYf!.1posiums 1998 zusam­
mengefaßt. Es gibt einen Uberblick über den aktu­
ellen Forschungsstand auf dem Gebiet der Rehabi­
litation ertaubter und taub geborener Menschen 
mit Hilfe des Cochlea-Implantates. Es beinhaltet 
Beiträge über die Grundlagen der Sprachverarbei­
tung, über Ergebnisse und Indikationen der Im­
plantation, chirurgische Ergebnisse sowie über 
technische und diagnostische Weiterentwicklun­
gen. Ein Schwerpunkt liegt auf der Thematik der 
Integration Hörbehinderter in Schule und Gesell­
schaft. Es wird darüber hinaus über neue audiovi­
suelle Medien zur Hörförderung berichtet. 
Verlag: Forum Hören und Sprache, Niddatal 
1998, ISBN 3-931696-04-9, 372 s., 45 DM. 

Labor und Diagnose 
Viruskrankheiten 

Doerr, H. W. (Hrsg.); Thomas, L. (Hrsg.) 

Es werden die Prinzipien der virologischen Labo­
ratoriumsdiagnostik dargestellt: Mikroskopie/ 
Elektronenmikroskopie, Virusisolierung mit Zell­
kulturen sowie molekularbiologische (PCR u.a.) 
und immunologische Techniken (Immunoassays) . 
Im Anschluß an den allgemeinen Teil werden die 
einzelnen pathogenen Viren und die von ihnen ver­
ursachten Krankheiten in prägnanter Form alpha­
betisch abgehandelt. Das Buch richtet sich an alle 
Ärzte, die in Klinik, Praxis und Laboratorium mit 
Viruskrankheiten konfrontiert sind. 
Verlag: TH-Books, Franlifurt am Main 1998, 
ISBN 3-9805215-3-2, 1568 S., 198 DM. 

Von J achymov nach 
Haigerloch 
Der Weg des Urans für die Bombe. 
Zugleich eine Geschichte des 
J oachimsthaler Lungenkrebses 

Elsner, Gine; Karbe, Karl-Heinz 

Die Autoren recherchieren die Anfänge einer 
Uranförderung in dem heutigen tschechischen Ja­
chymov. Nach der Annexion des Sudetengebiets 
durch Deutschland im Jahre 1938 fielen diese 
Urangruben in deutsche Hände. Das Uranprojekt 
der deutschen Physiker, unter Federführung von 
Werner Heisenberg, brauchte Uran. Bei dieser 
Uranförderung wurden sowjetische Kriegsgefange­
ne eingesetzt, und bei der Uranverarbeitung durch 
die Degussa und ihre Tochtergesellschaft, die Au­
ergesellschaft, wurden ausländische Zwangsarbei­
ter beschäftigt. Die Autoren verfolgen den Weg 
des Urans. 
Verlag: VSA- Verlag, Hamburg 1999, 
ISBN 3-87975-728-3, 119 S., 24,80 DM. 

13. Internationales 
Symposium Erbach 1998 
Quo Vadis Triathlon 

Engelhardt, Martin; Franz, Birgit; Neumann, 
Georg; Pfützner, Arndt 

Das Symposium beschäftigte sich mit der Be­
standsaufnahme des Stellenwertes und der Ent­
wicklung im Triathlon-Sport. Inhaltliche Schwer­
punkte lagen in der Behandlung der PhänoI?e~e 
Ubertraining und muskuläre Ermüdung SOWie 10 

sportmethodischen Fragen. Daneben wurden Pro­
bleme und Schwierigkeiten bei der Vorbereitung 
und Durchführung einer Ärmelkanalüberquerung 
behandelt. 
Verlag: Czwalina, Hamburg 1999, 
ISBN 3-88020-334-2, 144 S., 28 DM. 

Praxis der Zahnheilkunde 2 
Kariologie und Füllungstherapie 

Heidemann, D. (Hrsg.); Becker, J.; Geurtsen, 
W.*; Hahn, R.*; Heidemann, D.; Hellwig, E.*; 
Hickel, R.*; Hugo, B.*; Klaiber, B.*; Klimek, 
J.*; Kunzelmann, K-H.*; Motsch, A.*; Schmalz, 
G.*; Staehle, H. J.*; Thonemann, B.* 

Der Band "Kariologie und Füllungstherapie" ist 
der zweite Band im 13bändigen Standardwerk 
"Praxis der Zahnheilkunde" des Verlages Urban 
und Schwarzenberg (jetzt Urban und Fischer). Die­
se Reihe erscheint in der nunmehr vierten Auflage 
und in einer Neuaufteilung der Themen der B.~nde 
zwei und drei. Es werden Epidemiologie und Atio­
logie der Karies abgehandelt, die Kavitätenpräpa­
ration sowie der gesamte Fächer der Füllungsmate­
rialien und ihrer Versorgung, sowohl was pla­
stisch zu verarbeitende Materialien angeht, als 
auch die Einlagefüllungen aus Gußmetallen, Kera­
miken und Kompositen. In zwei Kapiteln werden 
die speziellen Probleme bei der Füllungstherapie 
im kindlichen Gebiß und beim alternden Patienten 
aufgegriffen. 
Verlag: Urban & Schwarzenberg, München 
1999, ISBN 3-541-15222·2, 372 S., 248 DM. 

Deutscher 
Zahnärztekalender 1999 

Heidemann, D. (Hrsg.); Attin, T.*; Klimm, W.*; 
Weigl, P.; Wichmann, M.*; Haueisen, H.; Rat­
ka-Krüger, P.; Schmelzeisen, R.*; Hartmann, 
A.*; Rose, E.*; Ionas, 1.*; Hülsmann, M.*; Ver­
sümer, J.*; Daubländer, M.*; Rohde, E.*; Kim­
mel, K. H.* 

Der Deutsche Zahnärztekalender besteht kontinu­
ierlich seit nunmehr fast 50 Jahren und erscheint -
dem Namen gemäß - jährlich. Die einzelnen Aus­
gaben enthalten einzelne aktuelle Fachbeiträge, 
eine Bücherschau, Kurzfassungen von besonderen 
Fachartikeln, Stellungnahmen der Deutschen Ge­
sellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
(DGZMK) und aktuelle Tabellen und Statistiken. 
Besonders begehrt ist ein Anschriftenverzeichnis 
sämtlicher Zahn-Mund-Kiefer-Kliniken mit Tele­
fonnummern, sowie die der Standesvertretungen 
und wissenschaftlichen Gesellschaften. Nicht zu­
letzt ist ein Kalendarium mit den wichtigsten Kon­
greßdaten des Jahres enthalten. 
Verlag: Carl Hanser, München, Wien 1999, 
ISBN 3-446-19454-1, 378 S., 65 DM. 

Leukämietherapie 1998 . 

Hoelzer, D. (Hrsg.); Seipelt, G. (Hrsg.); Boeh­
me, A.; Gökbuget, N.; Hofmann, W.K.; Martin, 
H.; Ottmann, O.G.; Rummel, M.; Seipelt, G.; 
Seifried, E. 

In dem Buch werden Epidemiologie, pathophysio­
logische Grundlagen, Diagnostik und aktueller 
Stand der Therapie bei chronischen und akuten 
Leukämien sowie myelodysplastischen Syndro­
men dargestellt. 
Verlag: UNI-MED, Bremen und Lorch/Württem­
berg 1999, ISBN 3-89588-413-8, 176 S., 
59,80 DM. 

Kümmel/Siefert 
$l\uOaje Kursus der 

medizinischen 
Terminologie 
CompactLehrbuch 

7., überarbeitete und 
erweiterte Auflage 1999. 
166 Seiten, 
8 Abbildungen, kart. 

DM 19,90/öS 145,-/sFr 19,-
ISBN 3-7945-1935-3 

Die Studierenden der Medizin sehen sich vom 
ersten Semester an mit der umfangreichen medizi­
nischen Terminologie konfrontiert. Dafür ist ein 
(von der Approbationsordnung vorgeschriebener) 
Pflichtkurs zu diesem Thema vorgesehen. Dieses 
Taschenbuch vermittelt begleitend zum Kurs die 
Grundlagen der medizinischen Fachsprache. 

Die übersichtliche Gliederung und zahlreiche 
Beispiele erleichtern den Einstieg in die Terminolo­
gie und das Verständnis wichtiger medizinischer 
Begriffe. 

(]) Schattauer 
hHp://www.schaHauer.de 
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Kardiologie kompakt 

Kaltenbach, Martin (Hrsg.); Kneissl, G. D.*; 
März, W.; Nauck, S.*; Ulbrich, G.; Pitschner, H. 
F.*; Reifart, N.; Allbrecht, C. u.; 
Winkelmann, B. R. 

In Weiterführung des Buches Kardiologie Informa­
tion von Martin Kaltenbach und unter Beteiligung 
namhafter Autoren neu konzipiert bietet Kardiolo­
gie kompakt eine klar gegliederte und farbig illu­
strierte Einführung in die aktuelle Kardiologie. 
Krankheitsentstehung, Diagnoseverfahren und Be­
handlungsstrategien von kardiovaskulären Erkran­
kungen werden auf dem aktuellen Wissensstand 
umfassend und sehr gut verständlich dargestellt. 
Die Kapitel zu Arrhythmie, Echokardiographie 
und interventioneller Kardiologie wurden vollstän­
dig überarbeitet und erweitert. Den modernen Ent­
wicklungen des Faches tragen die neu hinzuge­
kommenen Kapitel zu molekularbiologischen Me­
thoden und Genanalyse bei kardialen Erkrankun­
gen Rechnung. 
Verlag: Steinkopff, Darmstadt 1999, 
ISBN 3-7985-1I53-5, 300 S. , 69 DM. 

Objektorientierte 
Anwendungsentwicklung 
mit der postrelationalen 
Datenbank Cache 

Kirsten, W.; Ihringer, M.*; Schulte, P.* 

Neuentwickelte Software ist heute oft schon zum 
Zeitpunkt ihrer Einführung veraltet. Einen Aus­
weg aus dieser Krise bietet der objektorientierte 
Ansatz: Anwendungen werden als Software-Ob­
jekte modelliert, die sowohl die Eigenschaften als 
auch das Verhalten von Objekten aus der realen 
Welt beschreiben. Solche Objekte sind gekapselt 
und verbergen die innere Komplexität hinter einer 
öffentlich bekanntgegebenen Schnittstelle. Da­
durch können Objekte in den verschiedensten Pro­
grammpaketen verwendet werden, ohne daß die in­
terne Realisierung bekannt sein muß. 
Die Verbindung objektorientiert modellierter An­
wendungen mit einer Datenbank stellt besondere 
Anforderungen an DBMS und Entwicklungsumge­
bung, will man die üblichen Performance- und Se­
mantikverluste vermeiden. Dieses Buch behandelt 
ausführlich das Objektmodell der postrelationalen 
Datenbank Cache. Zudem wird der Leser Schritt 
für Schritt bei der Entwicklung einer ersten postre­
lationalen Applikation begleitet. Die komplette 
Software hierzu ist auf der beigefügten CD-ROM 
enthalten. 
Verlag: Springer, Berlin, Heide lbe rg, 
ISBN 3-540-65203-5, 362 S., CD-ROM, geb. 
139 DM. 

Fisiologia 

Klinke, Rainer; Silbernagi, Stefan 

Italienische Übersetzung der zweiten Auflage des 
"Lehrbuchs der Physiologie" von Rainer Klinke 
und Stefan Silbemagl, das im Thieme-Verlag Stutt­
gart 1996 erschienen ist. Es ist ein modernes Lehr­
buch der Humanphysiologie, das insbesondere Be­
züge zur Pathophysiologie und Pharmakologie 
schafft und so Medizinstudenten auf ihre klinische 
Arbeit vorbereitet. 
Verlag: Zanichelli, Bologna 1999, 
ISBN 88-08-08884-7, 886 s., 141,40 DM. 
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Kursus der medizinischen 
Terminologie 
Compact Lehrbuch 

Kümmel, Werner Friedrich*; Siefert, Helmut 

Die Studierenden der Medizin und der Zahnmedi­
zin sehen sich vom ersten Semester an mit der um­
fangreichen Fachsprache konfrontiert. Dafür ist 
ein (von der Approbationsordnung vorgeschriebe­
ner) Pflichtkurs zu diesem Thema vorgesehen. 
Das vorliegende Taschenbuch vermittelt beglei­
tend zum Kurs die Grundlagen der medizinischen 
Terminologie. Die übersichtliche Gliederung und 
zahlreiche Beispiele erleichtern den Einstieg in 
die medizinische Fachsprache und das Verständ­
nis wichtiger medizinischer Fachbegriffe (Termi­
ni). Dieses Taschenbuch ist daher nicht nur für 
den Terminologiekurs wichtig, sondern darüber 
hinaus eine fachsprachliche Ergänzung für medizi­
nische Lehrbücher und Lexika. 
Verlag: Schattauer, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-7945-1935-3, 156 S. , 19,80 DM. 

Kontrazeption 
2. Auflage 
Bücherei des Frauenarztes Band 52 

Kuh! , Herbert; Jung-Hoffmann, Claudia* 

Auf der Grundlage einer kurzen Beschreibung der 
Physiologie der Fortpflanzung werden die Wirkun­
gen, Wirkungsmechanismen und Indikationen so­
wie die Nebenwirkungen, Risiken und Kontraindi­
kationen der verschiedenen Formen der hormona­
len Kontrazeption, der Intrauterinpessare, der Bar­
rieremethoden, Sterilisation und der natürlichen 
Farnilienplanungsmethoden dargestellt. In einem 
besonderen Kapitel werden die Möglichkeiten der 
Kontrazeption bei bestimmten Gruppen von Pro­
blempatientinnen (zum Beispiel Blutungsneigung, 
Jugendliche, Perimenopause, Behandlung mit Me­
dikamenten, Laktation, Stoffwechselstörungen, 
Herz- und Kreislauferkrankungen, psychiatrische 
und neurologische Erkrankungen) ausführlich erör­
tert. Ein ausführliches Sachverzeichnis erleichtert 
die Benutzung des Buches . 
Verlag: Thieme, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-13-1I7992-9, 204 S., 99 DM. 

Aktuelle Aspekte in der 
Hormonsubstitution 

Kuhl, Herbert 

Das Buch beschreibt die Ursachen und den Ver­
lauf des Übergangs von der fertilen Phase der 
Frau bis zur Postmenopause, die hormonalen Ver­
änderungen und die damit verbundenen Beschwer­
den und Erkrankungen. Im einzelnen werden die 
klimakterischen Symptome, Blutungsstörungen, 
die psychischen und kognitiven Veränderungen, 
die Auswirkungen des Östrogenmangels auf den 
Urogenitaltrakt, die Haut und andere extragenitale 
Bereiche, die Osteoporose, Herz- und Kreislaufer­
krankungen sowie andere Organe und das Karzi­
nomrisiko behandelt. Ein ausführliches Kapitel 
über die Praxis der Hormonsubstitution, in dem 
auch auf die Hormonbestimmungen und bewährte 
und neue Therapieformen eingegangen wird, so­
wie ein Kapitel über die Pharmakologie der Se­
xualhormone machen das Buch zu einem über­
sichtlichen, kompakten Nachschlagewerk, das den 
neuesten Kenntnisstand hinsichtlich der Peri- und 

Postmenopause sowie der Hormonsubstitution re­
präsentiert. 
Verlag: UNI-MED, Bremen 1999, 
ISBN 3-89599-434-0, ca. 190 S. , ca. 80 DM. 

Praxisratgeber 
Gallenwegserkrankungen 

Leuschner, Ulrich 

Dieses ~uch liefert in kurzer und prägnanter Form 
einen Uberblick über Gallenwegserkrankungen. 
Zu Beginn werden die modernen Vorstellungen 
über die Gallebildung und -sekretion dargelegt. 
Bei der Besprechung der Krankheiten wird nicht 
nur auf das Gallensteinleiden, auf Tumoren oder 
funktionelle Störungen eingegangen, sondern es 
werden auch chronisch entzündliche Gallenwegs­
erkrankungen abgehandelt, die üblicherweise nur 
eine knappe Erwähnung in Werken über Leber­
krankheiten finden. Hierzu gehören zum Beispiel 
das sogenannte Vanishing-bile-duct-Syndrom, die 
primär biliären und einige genetisch bedingte 
Krankheiten. Diagnostik und Therapie werden von 
der internistischen, endoskopischen und chirurgi­
schen Seite besprochen. 
Verlag: UNI-MED, Bremen 1999, ISBN 
3-89599-415-4, 136 S., 24 DM. 

Alzheimer 
Das Leben eines Arztes und die 
Karriere einer Krankheit 

Maurer, Konrad; Maurer, Ulrike 

Alle reden von Alzheimer und meinen die Krank­
heit. Wer war der Arzt, der sie entdeckte und er­
forschte und nach dem sie benannt ist? Die erste 
Biographie über Alois Alzheimer, zugleich das 
Buch über eine Krankheit, an der zur Zeit in 
Deutschland mehr als eine Million Menschen lei­
den. 
26. November 1901: "Wie heißen Sie?" "Augu­
ste." "Familienname?" "Auguste." "Wie heißt Ihr 
Mann?" "Ich glaube Auguste." Mit diesen dürren 
Worten beginnt eine Akte der Städtischen Irrenan­
stalt Frankfurt am Main, in der zum ersten Mal 
eine Krankheit beschrieben wird, die "Weltkarrie­
re" machen sollte: die Alzheimersche Krankheit. 
Der Arzt, der damals Auguste D. untersuchte, war 
Alois Alzheimer aus dem fränkischen Marktbreit. 
Erst 1995 wird die Krankenakte im Archiv der 
Psychiatrischen Universitätsklinik Frankfurt, de­
ren Direktor Konrad Maurer ist, gefunden. Seine 
Frau und er haben nun die erste Biographie Alzhei­
mers geschrieben, eines Mannes, von dem wenig 
bekannt ist, obwohl "seine" Krankheit in aller 
Munde ist. Den beiden Autoren gelingt es, Alois 
Alzheimer in seiner Zeit lebendig darzustellen. Sie 
schildern zudem die Karriere der Krankheit erzäh­
len von berühmten Fällen wie Ronald Reagan, 
Rita Hayworth und Herbert Wehner, und beschrei­
ben die Krankheit und was man heute über sie 
weiß. 
Verlag: Piper, München 1998, 
ISBN 3-492-04061 -6, 288 S., 39,80 DM. 
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Praxis der evozierten 
Potentiale 
SEP - AEP - MEP - VEP 

Maurer, Konrad; Eckert, Joachim 

Somatosensorisch (SEP), akustisch (AEP), magne­
to-elektrisch (MEP) und visuell (VEP) evozierte 
Potentiale sind als unentbehrliches Untersuchungs­
verfahren in der Neurologie, aber ebenso auch in 
der Psychiatrie, Augenheilkunde und HNO-Heil­
kunde etabliert. Didaktisch aufgebaut und reich be­
bildert vermittelt dieses Buch alle notwendigen 
Kenntnisse zur selbständigen Durchführung der 
Methode und zur Bewertung der Befunde bei allen 
gebräuchlichen klinischen Anwendungen. 
Verlag: Enke, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-432-30861-2, 285 S., 98 DM. 

Diabetologie in Klinik und 
Praxis 

Mehnert, Hellrnut; Staudl, Eberhard; Usadei, 
Klaus-Henning 

Bei dem soeben erschienenen Buch handelt es 
sich um die vierte Auflage mit einer vollständigen 
Neuüberarbeitung. Im deutschsprachigen Raum ist 
es als Standardwerk der Diabetologie anzusehen. 
Verlag: Georg Thieme, Stuttgart 1999, 
ISBN 3-13-512804, 672 s., 348 DM. 

Zur Validierung der 
Formalen Textanalyse als 
Instrument der Psycho­
therapieprozeßforschung 
Eine vergleichende psycholinguistische 
Studie an hand der Gottsehalk-Gleser­
Sprachanalyse, der ZBKT-Methode 
und des Affektiven Diktionärs Ulrn 

Michal, Matthias; Overbeck, Gerd (Hrsg.) 

In der vorliegenden Arbeit werden formale psycho­
linguistische Textmaße anhand der 19 Verbatim­
protokolle des Verlaufs einer stationären Einzelthe­
rapie einer anorektischen Patientin auf ihre 
Brauchbarkeit als Indikatoren der Veränderungs­
messung untersucht. Hierzu wurden die Ergebnis­
se der formalen Textanalyse in verschiedenen Hy­
pothesenkomplexen statistisch und graphisch mit 
den Ergebnissen der Gottschalk-Gleser-Sprachin­
halts analyse, der ZBKT-Methode und des Affekti­
ven Diktionärs Ulm vor dem Hintergrund der klini­
schen Falldarstellung verglichen. Die Ergebnisse 
zeigen zum Teil eine deutlich Konvergenz mit an­
deren Verfahren und scheinen diesen für bestimm­
te Fragestellungen auch überlegen zu sein. 
Verlag: VAS-Verlag für Akademische Schriften, 
Reihe Klinische Psycholinguistik 1998, 
ISBN 3-88864-263-9, 169 S., 36 DM. 

Lyme-Borreliose und 
Frühsommer­
Meningoenzephalitis 

Oschmann, Patrick* (Hrsg.); Kraiczy, Peter 
(Hrsg.); Acker, Georg*; Brade, Volker; Hahn, 
Michael*; Hunfeld, Klaus-Peter; Kaiser, Rein­
hard*; Scheibe, Kristina*; Schulze, Jörg 

Dieses Buch wurde als kompakter Leitfaden für 
Ärztinnen und Ärzte aller Fachlichtungen in Kli­
nik und Praxis geschrieben. Es verbindet praxis­
orientiertes Wissen mit dem notwendigen theoreti­
schen Hintergrund, um die pathogenetischen Zu­
sammenhänge der Lyme-Borreliose und der 
FSME zu verstehen. Dabei wurde besonderer Wert 
auf Aktualität und Praxisnähe gelegt. In acht Kapi­
teln werden folgende Themengebiete beider Zek­
ken-übertragenden Entitäten behandelt: Erregerei­
genschaften, Zeckenökologie und Epidemiologie, 
Pathogenese und Immunabwehr, Klinische Sympto­
matik, Diagnostik, Therapie und Prognose sowie 
Prophylaktische Maßnahmen. Die Autoren haben 
bewußt das Augenmerk auf die klinische Sympto­
matik und Diagnostik der Lyme-Borreliose gelegt, 
um die in der Vergangenheit nicht selten vorgekom­
menen Mißverständnisse und unpräzisen medizini­
schen Vorgehensweisen zu verhindern. 
Verlag: UNI-MED AG, Bremen 1998, 
ISBN 3-89599-408-1, 136 S., 32,80 DM. 

Kollegium für ärztliche 
Fortbildung (Regensburg) 
Festschrift zum 50jährigen Bestehen 
der ärztlichen Fortbildung Regens­
burg 1948-1998 

Paetzke, Axel *; Schoeppe, Wilhelm 

Das Buch enthält die Darstellung der Geschichte 
der ärztlichen Fortbildung in Regensburg nach 
dem Zweiten Weltkrieg. Die zweimal jährlich statt­
findenden Kongresse gingen aus einer Initiative 
für die Gründung einer Universtiät in Regensburg 
hervor. Es konstituierte sich das Kollegium Medi­
cinale Radisbonensis unter dem Vorsitz von Pro­
fessor Jahn aus Nürnberg. Das Kollegium fand aus 
allen deutschen medizinischen Fakultäten lebhafte 
Unterstützung. Die folgenden Frankfurter Profes­
soren waren im Kollegium bei der Gestaltung der 
Kongresse führend beteiligt: V olhard, Innere Me­
dizin, Wezler, Physiologie, De Rudder, Pädiatrie, 
Knothe, Mikrobiologie, Hoff, Innere Medizin. Der 
Universitätsgedanke konnte erfolgreich weiter ver­
folgt werden. Nach 50 Jahren können jetzt die er­
sten Studenten der medizinischen Fakultät in Re­
gensburg ihr Studium voll durchführen und kli­
nisch abschließen. 
Verlag: Selbstverlag, Regensburg 1998, 128 S. 

Wirbelsäulendiagnostik 
Untersuehungsteehniken aus inter­
disziplinärer Sicht 

Schmitt, Erich; Lorenz, Rüdiger 

Die Referate der 19. Arbeitstagung der interdiszi­
plinär ausgerichteten Gesellschaft für Wirbelsäu­
lenforschung in Bad Homburg vor der Höhe sind 
in diesem Band zusammengefaßt. Aus interdiszi­
plinärer Sicht werden die verschiedenen Facetten 
der Untersuchungstechniken an der Wirbelsäule 
dargestellt. Die Analyse der Schmerzen steht im 
Vordergrund; die orthopädische Untersuchung, neu­
rologische und neurochirurgische Verfahren, Me-

thoden und Probleme der manualtherapeutischen 
Untersuchung sind beschrieben. Auch elektrophy­
siologische, nuklearmedizinische und radiologische 
Diagnoseverfahren werden vorgestellt. Breiten 
Raum nehmen die differentialdiagnostischen Erwä­
gungen, die Qualitätssicherung der Diagnostik und 
gutachterliche Frazen ein. Damit gibt das Buch ei­
nen detaillierten Uberblick über die standardisier­
ten Verfahren, aber auch über noch offene wissen­
schaftliche Fragestellungen. 
Verlag: Ferdinand Enke, Stuttgart 1998, 
ISBN 3-432-30751-9, 272 S., ca. 98 DM. 

Früh geboren 

Schnabel, Karin; Kuhn, Nicole 

Saskia, geboren am 9. Januar 1998, Gewicht 420 
Gramm, Motto "Trau keinem über 500 Gramm!" 
Luca, geboren am 7. April 1998, Gewicht 355 
Gramm, Motto "Von der Luft und Liebe leben!" 
So kurz und treffend charakterisieren Karin Schna­
bel, Stationsschwester der Neugeborenen-Intensiv­
station im Klinikum der Goethe-Universität, und 
Nicole Kuhn, Kinderkrankenschwester auf der 
gleichen Station, "ihre" Frühgeborenen und lassen 
dabei die eindrucksvollen Bilder mit Blick ins 
Bettchen sprechen: Auf jeweils einer Doppelseite 
mit Photo sowie Geburtsdatum und -gewicht ent­
standen die einfühlsamen Frühgeborenen-Portraits 
aus der Sicht derjenigen, die jeden Tag mit ihnen 
arbeiten. 
Verlag: Selbstverlag, 1999, 39 S., 25 DM (Bezug 
über die Neugeborenen-Intensivstation). 

Differential Diagnosis in 
Head and Neck Imaging 
A Systernatic Approach to the Radio­
logie Evaluation of the Head and 
Neck Region and the Interpretation of 
Difficult Cases 

Vogl, Thomas J. (Hrsg.); Balzer, Jörn (Hrsg.); 
Mack, Martin (Hrsg.); Steger, Wolfgang* 

Aufgrund ihrer komplexen Topographie und der 
Vielfalt von Leitstrukturen stellt die Kopf-HaIs-Re­
gion eine besondere Herausforderung an die klini­
sche wie auch radiologische Diagnostik dar. Mit 
Hilfe moderner bildgebender Verfahren müssen 
zur richtigen Therapieentscheidung jeweils die ex­
akte Lage, Ausdehnung und Beteiligung von Nach­
barstrukturen definiert werden. Weitere wichtige 
Informationen beinhalten die Vaskularisation ei­
nes Prozesses, die Binnenstruktur, Homogenität 
und die Randbegrenzung. Alle diese Kriterien müs­
sen in eine radiologische Differentialdiagnose ein­
fließen, die, abhängig von verschiedenen Parame­
tern, die Voraussetzung zu einer exakten Befundin­
terpretation darstellt. Die vorliegende englische 
Ausgabe erschien 1999, nachdem die deutsche 
Ausgabe "Radiologische Differentialdiagnostik in 
der Kopf-Hals-Region" 1998 im gleichen Verlag 
erschienen war. 
Verlag: Georg Thieme, Stuttgart, New York 
1999, ISBN 3-13-115411, 388 S., 298 DM. 
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Diagnostik und Therapie 
von Alkoholproblemen 
Ein Leitfaden 

Wetterling, Tilman; Veltrup, Clemens 

Das Werk stellt in kurzer, übersichtlicher Form 
Leitlinien zur Diagnostik der Alkoholabhängigkeit 
und der wesentlichen Folgeerkrankungen dar. Auf­
bauend auf den langjährigen Erfahrungen der Au­
toren im Umgang mit dieser Patientengruppe wer­
den klare Leitlinien zur Entzugsbehandlung, zur 
medikamentösen Unterstützung der Abstinenz mit 
Anticraving-Medikamenten sowie psychotherapeu­
tische Kurzinterventionen dargestellt. Die motiva­
tionalen Interventionen können von jedem Arzt 
durchgeführt werden. Viele Checklisten und Fluß­
diagramme erleichtern die diagnostischen und the­
rapeutischen Entscheidungen beim Umgang mit 
den Patienten. 
Verlag: Springer, Berlin, Heidelberg, New York 
1997, ISBN 3-540-62572-0, 185 s., 38 DM. 

Fachbereich 20 
Informatik 

Wissenscbaftlerinnen und Wissenschaft­
ler des Fachbereichs haben für diese Aus­
gabe von Forschung Frankfurt extra kei­
ne Publikationen gemeldet. 

Fachbereich 21 
Sport­
wissenschaft 
und 
Arbeitslehre 

Biomechanik des Golfspiels 

Ballreich, Rainer; Mund, Rainer* 

Die thematischen Kennzeichnungen über den je­
weiligen Inhaltskapiteln lauten: "Biomechanische 
Golfschwungmodelle und ihre Konstruktion/Mo­
dellierung", "Systematische Darstellung von Un­
tersuchungen über Schwungabschnitte bzw. -pha­
sen von Golfschwungtechniken für weite Distan­
zen (Drives, Longhittings)", "Analyse der Golf­
schwungtechnik für kurze Distanzen (Putts)", 
"Biomechanisch gestützte Techniksteuerung" und 
"Belastungsanalyse und Belastungsgestaltung". 
Verlag: E. Albrecht, Gräfeling 1999, 125 S., 
30 DM. 

Wir kämpfen für 

Allgemeine Technologie 
Eine Systemtheorie der Technik 

Ropohl, Günter 

Die Allgemeine Technologie ist die Lehre von den 
grundlegenden Prinzipien der Technik. Sie verbin­
det technik- und sozialwissenschaftliches Wissen 
mit philosophischen Überlegungen. Die Grundge­
danken der "Systemtheorie der Technik" von 1979 
sind für diese zweite Auflage überarbeitet, ergänzt 
und aktualisiert worden, so daß nun ein verständli­
ches und brauchbares Lehrbuch vorliegt. Nach der 
Einleitung zum Technikbegriff werden die wesent­
lichen Themen der Allgemeinen Technologie zu­
nächst am Fallbeispiel des Kleincomputers deut­
lich gemacht. Die Hauptkapitel befassen sich mit 
den Systemmodellen der Technik (Handlungssyste­
me, Sachsysteme, Soziotechnische Systeme, Ziel­
systeme), mit den Bedingungen und Folgen der 
Technikverwendung im soziotechnischen System 
sowie mit der technischen Entwicklung (Technik­
genese). In einem Anhang sind die präzisierenden 
mathematischen Modelle und einige wissenschafts­
philosophische Bemerkungen zusarnmengefaßt. 
Das Buch wendet sich an alle, die eine einführen­
de Orientierung zu den vielfältigen Problemen der 
Technisierung suchen. 
Verlag: earl Hanser, München, Wien 1999, 
ISBN 3-446-19606-4, 360 S., 59,80 DM. 

Region und 
Arbeitsmarktpolitik 
Arbeitsmarkt Rhein-Main 

Schmid, Alfons; Krömmelbein, Silvia 

Der Sammelband enthält die Referate eines ge­
meinsam vom Sonderforschungsbereich "Vemet­
zung als Wettbewerbsfaktor" und dem Institut für 
Wirtschaft, Arbeit und Kultur veranstalteten Sym­
posiums sowie ergänzende Beiträge. Im Vorder­
grund stand die Diskussion der Frage, welche kon­
zeptionellen Anforderungen und welche politi­
schen Folgerungen sich für eine regionale Arbeits­
marktpolitik auf dem Hintergrund einer zunehmen­
den Bedeutung von Regionen ergeben. 
Verlag: Rahe (Bezug über das Institut für Poly­
technik/Arbeitslehre der Goethe- Universität) 
1999, 135 S., 20 DM. 
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Angeschlossene 
Einrichtungen 

Didaktisches 
Zentrum 

Qualifikation und Erfolg 

Kappei, Hans-Henning 

In 29 Kapiteln gibt der Autor nicht nur detaillierte In­
formationen und Amegungen für passende (Zu­
satz-)Qualifikationen, sondern auch eine Fülle von 
diskursiven Abwägungen, stellt fundierte Analysen 
des Bildungsmarktes sowie dezidierte Urteile und Be­
wertungen an zu Themenkreisen wie Weiterbildung, 
Fernlehre, Bildungsurlaub, Lernbegriffen, Institutio­
nen und deren Geschichte, rechtlichen Rahrnenbedin­
gungen, internationalen Entwicklungen, Fremdspra­
chenlernen und vor allem zu interessanten und mo­
dellhaften Weiterbildungsangeboten, die meist über­
regional bedeutsam und verfügbar sind. Der Band 
enthält gen aue Adressen von Anbietern und einschlä­
gigen Institutionen (einschließlich Internet und 
E-Mail) sowie Angaben über weiterführende Litera­
tur zu den einzelnen Themen. Das Buch stellt eine 
Orientierungs- und Entscheidungshilfe für alle an 
Weiterbildung Interessierten dar und gibt darüber 
hinaus Fachleuten ein Kompendium an die Hand. 
Verlag: Franlifurter Allgemeine Zeitung, Verlags­
bereich Buch, Franlifurt am Main 1999, 
ISBN 3-933180-47-3, 346 S., 39,80 DM. 

13 Meisterwerke des Städel 
in Frankfurt am Main 
vorgestellt und erläutert für eine Ent­
deckungsreise in der abendländischen 
Malerei 

Mentzel, Inge 

Aus einem Seminar zur wissenschaftlichen Weiterbil­
dung heraus ist ein exemplarischer Führer zu drei­
zehn berühmten Schlüssel werken der Malerei aus 
sechs Jahrhunderten entstanden. Die Beiträge des Bu­
ches beinhalten Beschreibungen, forschungsgestützte 
Interpretationen sowie fundierte Hintergrundinforma­
tionen zu Werken und Künstlerbiographien. Behan­
delt werden Werke von Hans Holbein d.Ä., Jan van 
Eyck, Fra Angelico, Sandro Botticelli, Albrecht Dü­
rer, Albrecht Altdorfer, Canaletto, Nicolas Poussin, 
Le Lorrain, Adam Elsheimer, Jan Vermeer, van 
Delft, Claude Monet und Max Beckmann. 
Verlag: Goethe-Universität, Didaktisches Zen­
trum, Fernstudium und Weiterbildung, Franlifurt 
am Main 1999, 
ISBN 3-00-004034-X, 164 s., 25 DM. 

Frobenius Institut 

Max Buchners Reise nach 
Zentral afrika 1878-1882 
Briefe, Berichte, Studien Afrika­
Archiv 

Heintze, Beatrix (Hrsg.) 

Max Buchners große Lunda-Expedition 
(1878-1882) zählt zu den wenigen großen deut­
schen Forschungsunternehmen des 19. Jahrhun­
derts, deren Verlauf und Ergebnisse später nicht in 
Buchforrn bekannt gemacht wurden. Sie haben da­
her auch wenig Aufmerksamkeit gefunden. Da 
Buchner zu den frühen Besuchern des Lunda-Rei­
ches zählt und dort sechs Monate verbrachte, ent­
halten seine Berichte vielfältige Informationen 
und Eindrücke, die heute noch für die Afrikafor­
schung einen erheblichen Quellen wert besitzen. 
Auch werfen sie ein Licht auf die Rahmenbedin­
gungen und die Art und Weise der Durchführung 
dieser frühen Forschungen und spiegeln sowohl die 
grundSätzlichen als auch die ethnologischen Einstel­
lungen, mit denen man damals den Afrikanern ge­
genübertrat, wider. Buchners Erfahrungen und Be­
obachtungen sind heute schwer zugänglich, weil 
sie weit verstreut in kleinen Zeitungs- und Zeit­
schriftenartikeln veröffentlicht wurden. Mit der 
Vereinigung und Wiederveröffentlichung in diesem 
Band mit einer ausführlichen Einführung und bio­
graphischem Abriß sollen die Briefe, Berichte und 
Studien über seine Lunda-Reise stärker in das Be­
wußtsein der Forschung gerückt, ihre Benutzung an­
geregt und wesentlich erleichtert werden. 
Verlag: Rüdiger Köppe Verlag, Köln 1999, 
ISBN 3-89645-160-X, 68 DM. 

Ethnographische 
Aneignungen 
Deutsche Forschungsreisende 
in Angola 

Heintze, Beatrix 

Angola hat besonders im 19. Jahrhundert zahlrei­
che deutsche Forschungsreisende angezogen, die 
aber nur selten Berücksichtigung finden. 30 Kurz­
biographien geben Hinweise zum Lebenslauf mit 
den Hauptdaten und dem Verlauf dieser Reise(n) 
in Angola, ihren Zielen und Veröffentlichungen, 
sowie zu ethnographischen Sammlungen und visu­
eller Dokumentation. Sie werden durch Textbei­
spiele aus den betreffenden Werken ergänzt. Ein 
besonderes Augenmerk wird jeweils auf das Bild 
gerichtet, das sich die deutschen Reisenden von 
den afrikanischen Menschen gemacht haben . Über 
die biographischen Aspekte hinaus geht es im we­
sentlichen, vor allem in der ausführlichen Einfüh­
rung, um die Entstehungsbedingungen und die Ent­
stehungsgeschichte unserer Quellen, um die spezi­
fischen Umstände und den allgemeinen Kontext 
der Produktion unseres Wissens. Diese Forschun­
gen erfolgten im vorigen Jahrhundert in einem Kli­
ma der Gewalt. Auch die begrifflichen Schablo­
nen, in denen die Ergebnisse fixiert wurden, wa­
ren in viel größerem Maße vorgefertigt, als man 
sich dessen gemeinhin bewußt ist. Den Rahmenbe­
dingungen und mannigfaltigen Ursachen dafür 
wird im einzelnen nachgegangen. Abbildungen ei­
niger Skulpturen aus den mitgebrachten ethnogra­
phischen Sammlungen, die wir heute als Meister­
werke afrikanischer Kunst bewundern, bilden ei­
nen eindrucksvollen visuellen Kontrast zu den 

meist abschätzigen Urteilen ihrer Sammler über 
diesen "Fetischkram". 
Verlag: Otto Lembeck, Franlifurt am Main 1999, 
ISBN 3-8746-343-9, 463 s., 49,80 DM. 

Der Tod der Reisjungfrau 
Mythen, Kulte und Allianzen in einer 
ostindonesischen Lokalkultur 
Religionsethnologische Studien des 
Frobenius-Instituts Frankfurt am Main 

Kohl, Karl-Heinz 

Die Monographie ist Ergebnis eines ethnographi­
schen Feldforschungsaufenthalts des Autors bei ei­
ner Lokalkultur im Osten der Insel Flores in Indo­
nesien. Im Mittelpunkt der Darstellung steht der 
Mythos vom Tod der Reisjungfrau Tonu Wujo, 
aus deren Körperteilen der einheimischen Überlie­
ferung zufolge die Feldfrüchte entstanden sein sol­
len . Bei den großen Festen des agrarischen Jahres­
zyklus feierlich in Szene gesetzt, begründet dieser 
Mythos nicht nur die komplexen Arbeitsrituale, 
sondern weist auch zur Kosmologie, zur Klanstruk­
tur und zu den überlieferten Heiratsformen Bezü­
ge auf. 
Verlag: W. Kohlhammer, Stuttgart, Berlin, Köln 
1998, ISBN 3-17-015410-9, 79 DM. 

Hirtenarbeit 
Die Welt der Kamelhirten und Ziegen­
hirtinnen von Timia. Studien zur Kul­
turkunde 111. 

Spiuler, Gerd*; Heintze, Beatrix (Hrsg.); Kohl, 
Karl-Heinz (Hrsg.) 

Hirtenarbeit ist selten beschrieben worden, und 
wir wissen daher wenig darüber. Dieses Buch be­
ruht auf mehrjährigen Feldforschungen bei den 
Tuareg, die ihren Wohnsitz in der südlichen Zen­
tralsahara, im Air, haben, bei ihrer Transhumanz 
aber tausend Kilometer weit in den Süden ziehen. 
Hirtenarbeit wird hier vor allem unter zwei Aspek­
ten untersucht: Erstens als Technik, wobei das 
Schwergewicht auf der Beschreibung des Hütens 
liegt, zweitens als Handeln. Während die Arbeits­
technik auf das Ergebnis bezogen ist, geht das 
Handeln vom Menschen aus. Zum Handeln gehö­
ren nicht nur Kenntnisse, Fertigkeiten, Tatkraft 
und Ausdauer, sondern auch Gefühle wie Angst 
und Freude, das Erleben von Glück, Einsamkeit 
und Strapazen. Die Arbeitswelt der Hirten und Hir­
tinnen ist nicht das Haus und die Oase, sondern 
die Wildnis und die Fremde. 
Verlag: Rüdiger Köppe, Köln 1998, 
ISBN 3-89645-206-1, 453 S. , 98 DM. 
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Institut für 
Sozialforschung 

Der nonkonformistische 
Intellektuelle 
Die Entwicklung der Kritischen Theo­
rie zur Frankfurter Schule 

Demirovic; Alex 

Theorien folgen nicht nur der Wahrheit und der 
Vernunft; sie müssen auch um die materiellen, in­
tellektuellen und institutionellen Ressourcen ihrer 
Verbreitung und Durchsetzung kämpfen. Die vor­
liegende Arbeit untersucht die "Wahrheits politik" 
der Kritischen Theorie nach der Wiedereröffnung 
des Instituts für Sozialforschung 1951 in Frank­
furt. Adorno und Horkheimer verfolgten damals 
das Ziel, die Herausbildung eines "nonkonformisti­
schen Intellektuellen" zu fördern, der in der Epo­
che des Spätkapitalismus imstande wäre, die Rolle 
eines "Trägers von Vernunft" zu übernehmen und 
Wahrheit als Handlungsverpflichtung zu begrei­
fen. Aus dieser Perspektive untersucht Alex Demi­
rovic die theoriepolitischen Aktivitäten der Kriti­
schen Theorie in den fünfziger und sechziger Jah­
ren. Dazu gehören Forschung und Lehre, aber 
auch die Veröffentlichungspraxis, das Engage­
ment in der Deutschen Gesellschaft für Soziolo­
gie, der Kampf um die Institutionalisierung des So­
ziologiestudiums und das Verhältnis zur Allgemei­
nen Gesellschaft für Philosophie. So entstand ein 
Schulzusammenhang, der nicht nur wissenschaft­
lich und kulturell, sondern auch politisch einfluß­
reich wurde, insofern er die Diskussionen im SDS 
und die Entwicklung der Protestbewegung in den 
sechziger Jahren prägte. 
Verlag: Suhrkamp Taschenbuch, Frankfurt am 
Main 1999, ISBN 3-518-29040-1, ca. 850 S., ca. 
39,80 DM. 

Niemand ist frei von der 
Geschichte 
Die nationalsozialistische Herrschaft 
in den Debatten des Deutschen 
Bundestages 

Dubiel, Helmut 

Das Buch versucht am Material der Debatten des 
Deutschen Bundestages die These zu belegen, daß 
dem politischen System der Bundesrepublik eine 
demokratische Kultur nur in dem Masse zuge­
wachsen ist, wie den Erinnerungen der NS-Vergan­
genheit ein Raum eröffnet wurde. Entstanden ist 
es aus einem von der Deutschen Forschungsge­
meinschaft geförderten, am Institut für Sozialfor­
schung durchgeführten Projekt über "zivile Reli­
gion" - ein Begriff der politischen Philosophie für 
jene fundamentalen Wertpositionen, die Politiker 
gern anrufen, wenn sie angesichts dramatischer 
Krisen den Grundkonsens der Gesellchaft für ge­
fährdet halten. Die Erinnerung der NS-Zeit in den 
Bundestagsdebatten wird Grundlage einer kollekti­
ven Reflexionsgeschichte der Bundesrepublik von 
ihrer Gründung bis zur Gegenwart. 
Verlag: earl Hanser, München, Wien 1999, 
ISBN 3-445-19650-1, 304 S., 39,80 DM. 
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Wissen und Arbeit 
Neue Konturen von Wissensarbeit 

Konrad, Wilfried; Schumm, Wilhelrn 

Die These der Wissensgesellschaft behauptet, daß 
Produktion und innovative Anwendung von Wis­
sen konstitutiv für die Entwicklung der Gegen­
wartsgesellschaften geworden sind. Die industrie­
und organisationssoziologischen Beiträge dieses 
Bandes untersuchen eine Voraussetzung dieser 
These, die zunehmende und qualitativ neue Bedeu­
tung des Wissens in der Produktion von Gütern 
und Diensten, insbesondere durch Technisierung 
und den Wandel des Computers von der Datenver­
arbeitungs- zur "Wissensmaschine" . Neue Formen 
der Wissensgenerierung sind nicht auf den Be­
reich der Wissensproduktion im Rahmen von For­
schung und Entwicklung beschränkt, sondern wer­
den auch in DV -basierten Expertensystemen, in 
der Innovationsarbeit der Ingenieure, etwa in der 
Produktentstehung oder Softwareentwicklung so­
wie in der durch wissensbasierte Steuerungskon­
zepte bestimmten qualifizierten Produktionsarbeit 
sichtbar. Sie verändern die sozialen Beziehungen 
in den Unternehmen und das Verhältnis der "Wis­
sensarbeiter" zur Arbeit. Autoren sind Ulrich Jür­
gens, Hermann Kocyba, Hermann Kotthoff, Gerd 
Paul, Werner Rarnrnert, Rudi Schmiede, Wilhelm 
Schumm, Nico Stehr und Torsten Strulik. 
Verlag: Westfälisches Dampfboot, Münster 1999, 
ISBN 3-89691-458-8, 185 S., 39,80 DM. 

Innovation und 
Softwareindustrie 
Organisation und Entwicklungsarbeit 

Konrad, Wilfried; Paul, Gerd 

Die überkommenen Routinen und Konstellationen 
industrieller Innovationsprozesse sind unter Verän­
derungsdruck geraten. Seit einiger Zeit ist die Her­
ausbildung neuer Innovationsmuster zu beobach­
ten, die auf einer Reorganisation von Forschung, 
Entwicklung und Konstruktion in den Unterneh­
men und insbesondere auf vermehrten interorgani­
satorischen Kooperationen beruhen. Ausgehend 
von diesem Befund untersucht die empirische Stu­
die die Veränderung der Organisation von Innova­
tion und der Arbeit der Entwickler in zwei Seg­
menten der Softwareproduktion. Als Ergebnis läßt 
sich festhalten, daß es gemeinsame Bedingungen 
für den Wandel in diesem Bereich gibt: die Reor­
ganisation interner und dk verstärkte Erschlie­
ßung externer technologischer und praxisbezoge­
ner Wissensbestände, Entwicklungskapazitäten 
und Marktzugänge durch neuartige Kooperatio­
nen. Die neuen Anforderungen führen jedoch in 
den beiden empirischen Feldern zu jeweils spezi­
fisch ausgeprägten Veränderungen der existieren­
den Innovationsmuster. Im Feld der Prozeßleitsy­
sterne werden die Lösungen stärker im Rahmen be­
reits vorhandener Strukturen von großen Unterneh­
men gesucht, beim Wandel der Produktion von be­
triebswirtschaftlicher Standardsoftware kommt es 
stärker zur Kooperation mit anderen Softwarehäu­
sern, zunehmend auch über nationale Grenzen hin­
weg. 
Verlag: Campus, Frankfurtam Main, New York 
1999, ISBN 3-593-36377-1, ca. 260 S., 
ca. 39 DM. 

Senckenbergische 
Naturforschende 
Gesellschaft 
(Senckenberg­
Museum) 

Kleine Senckenberg-Reihe 

Steininger, Fritz F. (Hrsg.); Türkay, Michael 
(Hrsg.) 

Die Postertexte und -abbildungen einer Sonderaus­
stellung anläßlich des 70jährigen Gründungsjubi­
läum von "Senckenberg am Meer" sind in dieser 
Broschüre zusarnrnengestellt. Damit wird eine 
Ubersicht über die Geschichte Senckenbergs in 
Wilhelmshaven und an der Jade, über die gezeiten­
erzeugenden Kräfte und die Lebewesen der Wat­
ten und Salzwiesen gegeben. Die Autoren sind aus­
nahmslos senckenbergische Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler, die die einzelnen Kapitel aus 
ihren jeweiligen Arbeitsgebieten geschrieben ha­
ben. Die Publikation kann zur schnellen Orientie­
rung über die Kräfte und Erscheinungen der Gezei­
tenzone unserer Küsten dienen. Dem interessier­
ten Naturliebhaber soll eine Handreichung zum 
Verständnis der Phänomene an der Nordseeküste 
gegeben werden, die er unter anderem im Urlaub 
beobachtet hat. 
Verlag: Kleine Senckenberg-Reihe Nr. 29, Frank­
furt am Main 1998, ISBN 3-7829-1153-9, 19,80 
DM. 

Universität des 
3. Lebensalters 

Gespenstische Weihnachts­
geschichten am Kamin 

Pagin, Vera (Hrsg.); Richter, Ursula* (Hrsg.) 

Gespenster in der Literatur sind Leerstellen im 
Text. Sie geben der Absenz eine Gestalt, sie sind 
die Phantasmen lebendiger Erinnerung. Die Texte 
des Bandes entstanden im Rahmen eines Seminars 
zum Literarischen Schreiben an der Universität 
des 3. Lebensalters der Goethe-Universität. Sie bil­
den eine kleine Kulturgeschichte von Realität und 
Wunschvorstellung des deutschen Weihnachtsfe­
stes der letzten 60 Jahre. Kein anderes deutsches 
Fest ist derart von Erinnerungen, Sehnsüchten und 
Idealvorstellungen überlagert wie dieses. Um es in 
der Gegenwart als Fest der Familie und Fest der 
Liebe feiern zu können, muß man die Gespenster 
mit einladen: sich den Träumen und Ängsten, den 
Verlusten, Erwartungen und Enttäuschungen stel­
len, in ihrer komischen, tragischen, merkwürdigen 
und manchmal bewußt sprachlosen Gestalt. 
Verlag: Rowohlt Taschenbuch Verlag, Reinbek 
1998, ISBN 3-499-22437-2, 190 S., 9,90 DM. 



Wissenschaftliche 
Gesellschaft 

Evolutionsbiologische 
Neubewertung der 
stammesgeschichtlichen 
Entwicklung des Menschen 
und seiner Ontogenese 
Skizze einer Theorie der evolutionä­
ren Differenzierungs-Hierarchien 
Sitzungsberichte der Wissenschaft­
lichen Gesellschaft an der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität Frank­
furt am Main, Bd. 36, Nr. 6. 

Duncker, Hans-Rainer* 

Zielsetzung ist ein aktuelles Menschenbild auf evo­
lutionsbiologischer Basis. Dazu werden modeme 
Kenntnisse zahlreicher Disziplinen von der Paläo­
anthropologie und Neurologie bis zur Soziologie, 
Entwicklungspsychologie und Kognitionsfor­
schung herangezogen. Behandelt werden die Evo­
lution des menschlichen Körpers und dessen Vor­
aussetzungen für Werkzeuggebrauch und Sprach­
entwicklung sowie die besondere Ausbildung der 
menschlichen Sexualität. Speziell behandelt wird 
die Evolution des Gehirns und dessen langzeitige 
postnatale Entwicklung in Abstimmung auf das 
bis über die Pubertät hinaus währende Wachstum 
des Körpers. Die methodologischen Grundlagen 
der Zusammenführung von Kenntnissen aus so ver­
schiedenen Disziplinen, die bisher gegeneinander 
weitgehend isoliert sind, werden dargelegt, um die­
se außerordentlich dynamische Entwicklung eines 
aufwachsenden Menschen zu seiner Personalität 
zu erfassen und die Ausbildung seiner hochkom­
plexen sozialen und kulturellen Leistungen zu ver­
stehen. 
Verlag: Franz Steiner, Stuttgart 1998, 
ISBN 3-515-07416-3, 125 S., 88 DM. 

Transplantationsversuche 
mit isolierten Langerhans­
sehen Inseln in der Behand-
1ung des Diabetes mellitus 
(Typ I) 
Sitzungsberichte der Wissenschaftli­
chen Gesellschaft an der Johann Wolf­
gang Goethe-Universität, Frankfurt 
am Main, Bd. 36, Nr. 3 

Federlin, Konrad F. * 

Beim sogenannten Typ-I-Diabetes werden die Lan­
gerhansschen Inseln durch einen chronischen Au­
toimmunprozeß zerstört, über dessen Ätiologie 
noch Unklarheit besteht. Als Folge der Erkran­
kung muß Insulin exogen zugeführt und nach den 
Regeln der modemen Diabetestherapie mehrfach 
täglich injiziert werden, wobei seine Wirkung auf 
den Blutzucker ebenfalls mehrfach täglich über­
prüft werden sollte. Ein biologischer Ersatz für die 
zerstörten Produktionsstätten des Insulins kann 
durch die Transplantation eines gesunden mensch­
lichen Pankreas erfolgen, ein schwieriger und oft 
mit Komplikationen verbundener Eingriff. Da zur 
Kompensation des fehlenden Insulins nur der endo­
krine Anteil benötigt wird, versucht man, den Dia-

betes durch die Transplantation isolierter Langer­
hansscher Inseln in die Leber zu behandeln. Nach­
dem auch bei größeren Tieren das Prinzip der In­
seltransplantation erfolgreich eingesetzt werden 
konnte, sind in den vergangenen Jahren auch erste 
klinische Transplantationen beim Humandiabetes 
durchgeführt worden. 
Verlag: Franz Steiner, Stuttgart 1998, 
ISBN 3-515-07405-8, 40 S., 44 DM. 

Zentrum für 
Nordamerika­
Forschung 

Keys to Controversies 
Stereotypes in Modern American 
Novels 

Franke, Astrid 

Stereotypen werden meist als Ausdruck von Ras­
sismus, Diffamierung und Verleumdung angese­
hen. Andererseits betonen einige Kritiker ihre ko­
gnitive Rolle für die Wahrnehmung und das Ver­
stehen fremder Kulturen. Ausgehend von dieser 
Ambivalenz erforscht die vorliegende Studie die 
jeweilige Funktion von Stereotypen und benutzt 
den Begriff als einen Schlüssel zur Analyse litera­
rischer und kultureller Texte. Fiktionale Texte der 
klassischen Modeme (Gertrude Stein), die Roma­
ne jüdischer Einwanderer (Anzia Yezierska) so­
wie solche der Harlem Renaissance werden zuein­
ander in Beziehung gesetzt als Beiträge zu den 
Kontroversen um amerikanische nationale Identi­
tät zu Beginn dieses Jahrhunderts. 
Verlag: Campus, Frankfurt am Main, New York 
1999, ISBN 3-593-36221-X, 301 S. , 68 DM. 

Harry S. Truman 
Politiker - Populist - Präsident 

Shell, Kurt L. 

Harry S. Truman, Präsident der Vereinigten Staa­
ten von 1945 bis 1952 hatte sich als Vorsitzender 
des Senatsausschusses zur Untersuchung von Miß­
wirtschaft in der Rüstungsindustrie Ansehen er­
worben. Franklin D. Roosevelt hatte ihn als Kom­
promißkandidaten für die Position des Vizepräsi­
denten ausgewählt. Nach den Tod Roosevelts wur­
de Truman zu seinem Nachfolger im Präsidenten­
arnt, völlig unvorbereitet auf die überwältigenden 
Probleme der Nachkriegsepoche. Er konfrontierte 
diese Probleme mit Mut und Entschlossenheit - so 
die bis heute kontroverse Entscheidung über den 
Abwurf der Atombombe - und wurde zum ent­
schiedenen Gegenspieler Stalins im Kalten Krieg. 
Das Scheitern sozialpolitischer Vorhaben am Wi­
derstand einer "konservativen Koalition" im Kon­
greß, wie der sich sieglos hinziehende Krieg in Ko­
rea ließen seine Popularität absacken. Von Histori­
kern wird er jedoch mehrheitlich als einer der be­
sten Präsidenten Amerikas eingeschätzt. 
Verlag: Muster-Schmidt, Göttingen, Zürich 1998, 
ISBN 7881-0150-4, 171 S., 20,80 DM. 

Triumph der Legislative 
Zum Wandel der amerikanischen 
Sicherheitspolitik 1981-1991 

Wilzewski, Jürgen 

Reagans Sicherheitspolitik war eine Konfronta­
tionspolitik gegenüber der Sowjetunion, die sich 
im inneramerikanischen Diskurs nicht durchhalten 
ließ. Wilzewski macht deutlich, daß die öffentli­
che Debatte, die Beteiligung gesellschaftlicher 
Kräfte und der zunehmende Einfluß des Kongres­
ses die außenpolitischen Entscheidungsprozesse 
der USA in den achtziger Jahren verstärkt beein­
flussten und Reagans Konfrontationskurs schließ­
lich sogar zum Scheitern brachten. 
Verlag: Campus Verlag, Frankfurt am Main, 
New York, Nordamerikastudien, Band 11, Okto­
ber 1999, ISBN 3-593-36376-3, 253 S., 68 DM. 

Zentrum zur 
Erforschung der 
Frühen Neuzeit 

Schlachten! nach den 
Rosenkriegen von 
William Shakespeare 

Lanoye, Tom*; Perceval, Luk*; Reichert, Klaus 
(Übersetzung) 

Die Vorlage für "Schlachten!" liefern Shakespeares 
berühmte Königsdramen: Richard II, Heinrich IV, 
Heinrich V, Heinrich VI und Richard III, die zusam­
men den Zyklus der "Rosenkriege" bilden. Der flämi­
sche Autor Tom Lanoye hat gemeinsam mit dem Re­
gisseur Luk Perceval diese Dramen neu geschrieben: 
mal nah am Original, mal weit von ihm entfernt. Er 
hat die Akzente anders gesetzt. Aus acht abendfüllen­
den Stücken werden bei Lanoye sechs, die in einem 
Zug zu spielen sind: ein Theatergedicht um Macht­
kriege und Überlebenskämpfe. Generationenkonflikt, 
Gesch1echterkrieg und der selbstzerstörerische 
Kampf des Individuums mit sich selbst - das sind 
die zentralen universellen Themen des Werks. 
Verlag: Verlag der Autoren, Frankfurt 1999, 
ISBN 3-88661-210-4, 338 s., 24 DM. 

Zeitsprünge 
Band 3 (1999), Heft 1/2 
Forschungen zur Frühen Neuzeit 

Reichert, Klaus (Hrsg.) 

Aus Anlaß des 450. Geburtstags von Giordano Bru­
no veranstaltete das Zentrum zur Erforschung der 
Frühen Neuzeit (ZFN) im Juli 1998 ein Symposium 
zu seiner Würdigung. Das Zentrum zur Erforschung 
der Frühen Neuzeit hatte sich zum Ziel gesetzt, den 
wechselnden Aktualitäten Brunos im Laufe der Jahr­
hunderte, den Facetten der Modernisierungen eines 
die Moderne vorbereitenden Gelehrten nachzuspü­
ren. Die Vorträge des Frankfurter Symposiums wer­
den hier, in zum Teil erheblich erweiterter Form, vor­
gelegt. Den Abschluß des Heftes bilden zwei Arbei­
ten, die aus Anlaß eines Descartes-Kongresses an 
der Goethe-Universität entstanden und die, da sie 
nicht rein philosophiegeschichtlich argumentieren, 
besonders gut in die interdisziplinären Fragestellun­
gen des Zentrums zur Erforschung der Frühen Neu­
zeit zu passen scheinen. 
Verlag: Vittorio Klostermann, Frankfurt 1999, 
ISSN 1431-7451, 248 S., 60 DM. 
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Glasklar \--------, 
~---------

Die Invasion der Plastikflaschen für Getränke ist ein Alptraum 
für die Umwelt. Dabei gibt es die glasklare Alternative: 
Mehrwegflaschen aus Glas helfen nutzlosen Müll ,. ~: , 
zu vermeiden, werden bis zu 60 mal wieder " , - • 
verwendet und belasten die Umwelt " , .. 
nicht mit giftigen Chemikalien. ~ ( 

Wenn Sie uns den Coupon 
Schicken, sagen wir Ihnen \ 
gerne mehr über Müllver-
meidung und umwelt- / 
freundliche Wieder- -r..,,-/ 
verwertung. r 

Steck den Kopf nicht in den Sand! 

i;' 

.. . ,. ;d,:,:: c, . 
... schicke uns' ti.eb~t 'diese A'n'7.ei2~,! I bekommst .' . -r 1" \". 
Du unser "Naturschutzpakef" m1t nformationen, 

wie Du für die Umwelt aktiv we'rden kannst. 

Straße: ( 7-
nClturschutzjugend 

PLZ/Ort: i111 NaIUf,chul>hllnd DClIl,chla"d c.v. 
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I Ich mächte wissen, was der BUND 
I gegen die Invasion der Plastikflaschen 

tut und wie ich dabei helfen kann. 
I Bitte schicken Sie mir Ihr glasklares 

I 
Konzept zur Müllvermeidung und 
Wiederverwertung. 

Bund für 
Umwelt und 
Naturschutz 

Deutschland 
e. V. 
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Telefon 069/798-23931 
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Sma" Business in 200 Seiten 

Direkt auf den Punkt kommen, das werden Sie auf diesen 200 farbigen 

und aufwendig gestalteten Seiten. Sie erfahren alles Wissenswerte und 

erhalten Antworten auf wichtige Fragen jedes Office 2000 Small Edition­

Anwenders. Das Buch erklärt die umfangreiche Funktionspalette des 

Programms, so dass Sie alle wichtigen Funktionen sofort einsetzen kön­

nen. Die grafische Aufbereitung von Bildschirm-Ausschnitten , die direkte 

Erklärung am Bild und die bildliehe Abfolge von Arbeitsschritten gewähr. 

leisten kompakte und dennoch verständliche Antworten auf Ihre Fragen. 

Sabine Lambrich, Robert Ott, Frauke Willkens 0 Microsoft Office 2000 
Small Business auf einen Blick 0 224 Seiten, 29,90 DM-

ISBN 3-86063-878-5 

Strickanleifung für 
das Netz der Netze 

Der ultimative Durchblick auf einen Blick 

Verschaffen Sie sich einen Überblick über Nachrichten- und Terminverwaltung, lernen Sie, wie 

Sie Junk-E-Mails automatisch aussortieren lassen oder Ihre Emails persönlicher gestalten. Wie 

stimmen Sie Ihren persönlichen Kalender mit anderen Kollegen ab oder wie tauschen Sie Termin­

daten über das Internet aus? Mit diesem Buch kein Problem. Auch die Organisation und Durch­

führung von Onlinekonferenzen stellt nach dem Durcharbeiten des Buches kein Problem mehr dar. 

Wolfgang Wirth - Microsoft Outlook 2000 auf einen Blick· 200 Seiten, 29,90 DM 0 

ISBN 3-86063-876-9 

Und das in kürzester Zeit? Kein Problem mit PowerPoint 2000 auf einen Blick. Hier zeigt Ihnen Eva Kolberg 

von den Grundlagen , über die Verwaltung von Präsentationen, die Gliederungen, Folien und Notizen, die Ein­

gabe und Bearbeitung von Text, den richtigen Einsatz von Farben, Grafiken und Zeichnungsobjekten bis hin 

zu Tabellen , Diagrammen und Landkarten alle Kniffe für den schnellen Einsatz. Nutzen Sie Multimedia und 

Animationseffekte, drucken und versenden Sie Ihre Präsentation oder stellen Sie sie weltweit im Web zur 

Verfügung. Und das lernen Sie alles auf nur 200 Seiten. 

Eva Kolberg 0 Microsoft PowerPoint 2000 auf einen Blick 0 200 Seiten, 29,90 DM -ISBN 3-86063-875-0 

~--------------------------------------------------------------------~ 
Wie im Handbuch zur Vorgängerversion 

auch, erfahren Sie hier alles zur 

Webseitenerstellung mit der neuen 

Version von Microsoft FrontPage. 
Das Ha,!ldbuch ~ fD EI 

Alle Veränderungen und Neuerungen 

werden anschaulich erklärt und 

können auf diese Weise sofort in 

die Tat umgesetzt werden. 

Sollten Sie konkrete Fragestel­

lungen und Probleme haben, 

dient Ihnen dieses Buch als 

umfassende Referenzquelle. 

• I 

Mit Software-Büchern ist es wie mit der 
Kunst: Originale verkaufen sich besser. 

Uwe Thiemann 0 

Microsoft FrontPage 2000 -

Das Handbuch - 600 Seiten, 

CD, 55,- DM 0 ISBN 3-86063-145-4 

Unfernehmensdaten 
analysieren mit 
Microsoft Office 

Dieses Buch konzentriert sich auf 

die analytischen Fähigkeiten der 

Office-Komponenten. Sie werden sehr 

schnell davon überzeugt sein, dass 

die Analyse von Unternehmensdaten 

und -prozessen eine lösbare und sogar 

faszinierende Aufgabe ist. Anhand 

von konkreten Analyseaufgaben und 

Statistiken aus den verschiedensten 

Firmenbereichen zeigen die Autoren 

übersichtliche und rationell zu erstel­

lende Lösungen auf. 

Helmut Reinke, Roland Gramm, 

Egbert Jeschke 0 Unternehmensdaten 

analysieren mit Microsoft Office, 

300 Seiten, CD, 79,- DM-

ISBN: 3-86063-022-9 (Nov. 99) 

Unternehmensauf­
tritt im Internet mit 
Microsoft Office 

Fertige Analysewerkzeuge und Contromng· 
instrumentefUrUnternehmensplanung. 
Vertrieb, Marketing, Produktion und Technik 

Fertige lOsungen für professIonelle Buslnessgrafik: 
vom Organlgramm bis zum Geschäftsbericht 

Konkrete Anleitungen zu Zweck und Kosten, Infra­
struktur, Gestallung.Vermarktung und Wartung 

Dieses Fachbuch verleiht 

Ihnen einen umfassenden 

Einblick in die Web-Fähig­

keiten von Office 2000. 

Durch das Zusammenspiel 

seiner Komponenten 

erweist sich Office 2000 

als ein hervorragendes 

Tool zum Projektieren, 

Gestalten und Warten von 
Unternehmensdaten visualisieren mit Microsoft Office 

Im Mittelpunkt dieses Fachbuches stehen die gestalterischen Fähigkeiten der 

Office-Komponenten. Sie erfahren alles über die Möglichkeiten der Visuali­

sierung von Projekt- und Unternehmensdaten in Form von Flussdiagrammen 

und Organigrammen. Anhand rea ler Aufgaben aus allen wichtigen Firmen­

bereichen lernen Sie die vielfältigen Optionen der Office Programme kennen. 

Gestaltungs- und Präsentationstipps bei der Erstellung von Geschäftsberichten, 

Produkt- und Firmenpräsentationen machen dieses Buch zu einem unersetz­

lichen Nachschlagewerk in kleinen und mittleren Unternehmen. 

Helmut Reinke, Dieter Schiecke, Isolde Kommer· Unternehmensdaten visua­

lisieren mit Microsoft Office 0300 Seiten, CD, 79,- DM olSBN 3-86063-023-7 

lnternet- und Intranet-Seiten. Sie lernen, 

welche Inhalte sich für die Veröffent­

lichung im Internet eignen und wie sich 

diese professionell darstellen lassen. 

Dabei zeigen die Autoren auch, wie Sie 

das erworbene Know-how in jeder spe­

ziellen Situation anwenden können. 

Helmut Reinke, Isolde Kommer 0 

Unternehmensauftritt im Internet mit 

Microsoft Office -230 Seiten CD 

69,- DM -ISBN: 3-86063-02~-5 ' 

~ ~ 

~ ~ 

2. 

Schnelle Hilfe zu Tabellen , Formularen, Berichten, Abfragen 

und Tabellen. Darüber hinaus erlernen Sie Datenbankgrund­

lagen, Details zu Tabellenentwürfen und hören, was es mit 

dem Normalisierungsassistenten auf sich hat. Sie werden 

keine Probleme mehr mit berechneten Feldern, mit jeglicher 

Art von Auswertungen und Abfragetypen haben, wenn Sie 

nur einen Blick in dieses Buch wagen. 

Ralf Albrecht, Natascha Nicol o Microsoft Access 2000 -

Das Handbuch 0900 Seiten, CD, 77,- DM 0 

, ISBN 3-86063-140-3 

Alle Rezepte für Office 

Alles, was Sie zur Beherrschung des 

Microsoft Office 2000 Professional­

Programmpaketes brauchen: die komplette 

Beschreibung von Word 2000, Excel 2000, 

Outlook 2000, PowerPoint 2000, Access 

2000, Publisher 2000 und dem Internet 

Explorer 5.0. Egal , ob Sie mit Schritt-für­

Schritt Anleitungen Arbeitstechniken erler­

nen wollen oder auf schnell zugängliche 

Übersichten und Tipps von den Profis Wert 

legen: Dieses Buch hat sich zum Ziel gesetzt, 

Ihnen den Umgang mit dem Microsoft Office 

2000 Professional-Programmpaket grund­

legend und verständlich zu erklären - egal, 

ob für Einsteiger oder für Fortgeschrittene. 

Michael Tischer, Bruno Jennrich 0 

Microsoft Office 2000 Professional -

Das Handbuch 01.400 Seiten, 69,- DM 0 

ISBN 3-86063-147-0 

Der Office­
Werkzeugkasten 

Hier finden alle Administratore 

und IT-Profis die Informationen 

die sie benötigen, um Office 

2000 optimal und kostengüns' 

einsetzen zu können. Ob es ur 

die Installation von Office 200 

geht oder Sie sich das Ziel 

gesetzt haben die TCO (total c 

of ownership) zu reduzieren, 

diese technische Referenz win 

zum unverzichtbaren Begleiter. 

Microsoft Corporation 0 

Microsoft Office 2000 -

Die technische Referenz 0 
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